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Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr 
müssen Sie Mitglied einer Kranken-
kasse werden, weilihre Familienver-
sicherung zu diesem Zeitpunkt endet. 
Nur wenn Sie Grundwehr- oder Zivil-
dienst geleistet haben, verschiebt sich 
die Frist entsprechend. Zur Immatriku-
lation oder Rückmeldung zum neuen 
Semester verlangt die Hochschule die 
Mitgliedsbescheinigung Ihrer Kranken-
kasse. Sie können frei wählen. Als 
Student einer technischen Fachrichtung 
fällt die Entscheidung leicht. Die Techni-
ker Krankenkasse ist als berufsspezi-
fische Krankenkasse auf Angehörige 
technischer Berufe und deren Berufs-
nachwuchs spezialisiert. Mit über 3 Mil-
lionen Versicherten ist sie die dritt-
größte gesetzliche Krankenkasse in der 
Bundesrepublik De.utschland. Studen-
ten, die eine technische Fachrichtung 
studieren, gehören von Anfang an in 
die richtige Krankenkasse. Näheres 
erfahren Sie in der Broschüre ,;fK-
Details - Krankenversicherung für Stu-
denten" und im aktuellen ,;rK-Unitimer". 
Besuchen Sie uns. Wir beraten Sie gern. 
Mo- Mi 9-15 Uhr, Do 9-17 Uhr, 
Fr9-13Uhr. 
3300 Braunschweig 1, Hagenbrücke 9 ( Hagenmarkt -Center) 
Tel. u. 0 (05 31) 48 0190 
Außerdem: Sprechtag in 
3300 Braunschweig, Katharinen-
straße 1 (in der Mensa der TU) 
Besucherzeiten: Jeden Mittwoch 
von 12.00-13.30 Uhr (außer in den 
Semesterferien) 
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_:_I_D_o_r_n_ie_r __ --~1~1 
Ihre Zukunft, _ _ 
unsere Technologie 
Forschung, Entwicklung und Fertigung auf den Gebieten der Luft- und Raumfahrt-
technik, Neue Technologien, Informatik, Elektronik, Planungsberatung und Medizin-
technik sind die wesentlichsten Bestandteile unserer erfolgreichen Unternehmens-
konzepte. 
Die technologische Herausforderung der Zukunft sichert 
Dipl.-lngenieuren 
und Dipl.-lnformatikern 
gute Einstiegsmöglichkeiten ins Berufsleben auf nachfolgenden Tätigkeitsgebieten: 
Luftfahrt: z.B. Utility- und Commuterflugzeuge, AIRBUS-Strukturentwicklungen, 
Trainings-, Aufklärungs- und Kampfflugzeuge, Avionik-Systementwicklungen, 
Werkstofftechnologie 
Verteidigungstechnik: z.B. Aufklärungs- und Lenkflugkörper, Marinetechnik, 
Informations- und Führungssysteme, Softwaresystementwicklungen und 
wissensbasierte Systeme 
Zentrale Elektronische Datenverarbeitung: z.B. Planung, Installation und Integra-
tion von Betriebssystemen, CAD/CAM- und CIM-Systemen, Software fürtechnische 
und kommerzielle Anwendungen 
Raumfahrt: z.B. Satelliten für wissenschaftliche Missionen, Erderkundung, Meteo-
rologie, Spacelab-Nutzung 
Elektronik/Nachrichtentechnik: z.B. Bodenstationen für Satellitenkommunika-
tion, Borddaten- und Signalverarbeitung, Avionik, Energieversorgungssysteme, 
Simulations- und Ausbildungssysteme 
lnformationsverarbeitung: EDV-Pianung und Softwaresystementwicklung für 
kommerzielle technische Anwendungen, z.B. Informations- und Führungssysteme, 
Künstliche Intelligenz und Expertensysteme, Fernüberwachungssysteme, 
Prozeßautomatisierung, Rechnerkopplung 
Weitere Neue Technologien: Verkehrstechnik, Energie- und Umwelttechnik, Werk-
stofftechnologie, Angewandte Forschung 
Medizintechnik: Forschung, Entwicklung, Produktion mit Schwerpunkt auf 
medizintechnischen Großgeräten, Beispiel: Nierensteinzertrümmerung durch Stoß-
wellentechnologie 
Wir planen und entwickeln mit Ihnen gemeinsam den für Sie persönlich entscheiden-
den Schritt als Entwicklungs-, System-, Projekt-, Software- oder Softwaresystem-
ingenieur in die Industrie. Unsere Möglichkeiten sind vielseitig und zukunftsweisend. 
Domler GmbH, Personalwesen, Postfach 1420, 7990 Friedrichshafen 1 
(Raumfahrt, Verteldigungstechnlk, Spezielle Märkte) 
Dornier Luftfahrt GmbH, Personalwesen, Postfach 1303, 7990 Friedrichshafen 1 
(Luftfahrt) 
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Messer, Hans, Dr. rer. pol., Vorsitzender der Geschäftsführung der Griesheim Messer 
GmbH., Hanauer Landstraße 330, 6000 FrankfurVMain 
Necke r , Tyll, Dipi.-Volkswirt, Direktor der Firma HAKO, Bad Oldesloe, Hamburger 
Straße 213, 2060 Bad Oldesloe, F (04531) 806205 
Schneider, Frau Jos. A., Optische Werke, Friedrichstraße 4, 6650 Bad. Kreuznach 





der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
0 b e r h e i d e , Karl, Vorstandsmitglied der Süddeutschen Zucker-AG, Mannheim, Vor-
sitzender des Vereins der Zuckerindustrie, Bonn, Muldweg 10, 
10 
6945 Hirschberg-Großsachsen, F (06201) 51229 
Gebäudereinigung Hall GmbH & Co 
Kuhstraße 10 D-3300 Braunschweig 





rund um diE! Uhr, 
Industrie- uod Ver-
Ve~~~v:::iat-
tungssäle, sorgt Uberall f\,ir die 
blitzsaubere Glasre.ntgung, übem1mmt 
schlüsselfertige Reinigung von Neu-
bauten efltstaubt Fabfikhallen, Werk-
stätten, Theater und Kirchen. Hoil ist an-
e~ann\er SpeZJalis1 tUr me Rein1gung 
von Fassaden aus atlen konventionellen 
und modernen Baustoffen und 1st er-
fahren in der Denkmalpflege. Holtleislet 
1 Top-.. Cieamng-~rvice für al.le. _Sanitär- Hl VIeles :::~·s=;r~~~~d.~ 
. ~~dö~:O~~;=:: 




Das ist es, was Audi von Ihnen 
erwartet. 
Wer aufgeschlossen ist für Innovationen. der wird sich unsere 
Automobile immer wieder mal aus der Nähe anschauen. Dabei wird 
er entdecken. was in ihnen steckt: intelligente Ideen nämlich - im 
Konzept wie im Detail-. durch die Audi sich einen Namen gemacht 
hat. Und das soll so bleiben. 
Deshalb bietet Audi auch in Zukunft besonders qualifizierten wie 
engagierten Hochschulabsolventen die Möglichkeit. ihre kreative 
Intelligenz. ihre produktive Phantasie systematisch zu entfalten. 
Zeigen Sie. daß Sie zu uns passen. Dann werden wir Sie und Ihre 
Ideen nach Kräften fördern. Herzlich willkommen. 
AUDIAG 
Personalwesen Angestellte 
Postfach 2 20 · 8070 lngolstadt 











~u ~raunf d)wei g ~ •i•nigm, rotl~• in btn grölf•P•• mt!t·S"änbtln orrmrltnt$n. o;, RJ mit ~inricf>tung gemeinnii~iger 2.lnflaltm, btr J)anblung, ber<.Uer• 
&tfftrnng btr naturalitn, <.Uermeqrung bts ®twer&ts, unb ber ~anbqausqaltung 
umgeqrn;bit~d>aufrtttcf>anifcf>e$tiinflelegtn;bir~umafferunb~u~anbr,ii&erunb 
unter ber ~rbtn, bas gemeine ~tfle fucf>en, macf>tn tbtn einen fo wicf>tigen ~eil bts 
gemeinen me(tns, als bit ®deqrten, aus. llnb bmnod) qat man beq aUm lln· 
loflen, bit man auf bie ~rricf>tung btt ®cf>ulen unb 2.lcabemien Utt'll?anb l}at, für 
bitfe &isbtt fo wenig, unb oft gar nid)t geforget. • • • • • • • • • • • • • • • • 
mir uid llrfad)e qaben roir beswegen nid)t, uns g{iilflid) ~ fd)~Xten, baß 
unfers~näbigflenJ5tr!\ogsl)urd)I.nad):Derounmnübttmfanbcs•<.UäterHd)rn 
<.Uorforgt unb Wti(tfltn ~in~d)t, aud) in bit(tm witf>tigtn ®tüctt auf eint l3tr• 
&eff erung grbenlfen, un b aus eigener böd)fler ~ewegniß ba3u ben~runb l}abm {egm 
woUtn, uon beffen~ntwurfwir in bit(tn ~liittern mit<.Uergnügm nnd)rid)t geben • 
.f.>öd)flgebad)te ®e.l)urd)l. qaben nemlid) in !l3raunfd)weig ein neues 
~oUrgium geflifttt, worin nid)f aUein biejenigm, bit mit i9rer ®ele9rfamfrit 
bemned)fl bem ~aterlanbe bienen woUen, aUt möglid)t !llnleitung ~nben werben; 
fonbcrn wo aud) bie, (oben nal}men ber ®deqrten nid)t fül}ren woUen, bit btflt 
~tlegen9eit l}a&en, iqre ~ernunft unb @Sitten ~belfern, unb su benen befonbtrtn 
®tänbtn, weld)en ~t (td) gewibmet qabm, ~d) uorsubereiten. • • • • . • • • • 
:Dem Profeliori ber mat9ematifd)en miffenfd)aften wirb es an leinem 
aud) ber loflbarflen :)nflrumente feqltn, bie nöt9igen ~erfud)e in aUen ~eilen, bie 
tr iU lefen l}at, aniufleUen. J)ierwirb lDieberum bie med)anic einer berwid)tigflen 
<.Uorwürffe (e9n; baneben werben aber aud) biejenigen, bie ~d) in ber 9ö9ern 
~ed)en•stunfl unb brn iibrigen practifd)en ~eilen ber Mathefeos, im (Ytlb• 
meffen, unb in bm &eiben !llrten btr 23au=stun~ fürnemiid) üben woUrn, aUt 
®dtgen)}rit ba5u pnben. mogegm bie Wieberum, bit ltint @e{rgmq. tit bisqtr gts 
9abt l}abm,·~c~> eine griinblid)e ~eorir barin ~u trWtrben, i9ren ~nb~wetf bitt 
aucf> mrid)rn, unb ibtt ~läntniß, bie (tt burd) bie ~faqrung gdernrt, burd) bit 
affgemeinm ~egtln fo uirl gewiffer unb uofflommmer mad)en lönnen. 
lltbrigms barf man bie(ttJ nod, i®trläf(lg uer~cf>rrn, baB, wie bes J5erfogs 
:l'>urt9I. bit ttflt ~intid)tung bitfes ~oUegii :Dero j)ulbreicf>flrn gan~ befonbtrn 
2!ttenfion gewiirbigt; j)öd)flgebad)fe ®e. l)urd)l. mit tbtn fo uie{er ®nabt 
aucf> unmittelbar fiir btt ~9altung unb fernere<.Uer&efferung unb <.Uergröfferung 
beffrl&en forgen werben. 
!l3raunfcf1weig btn 17. 2!pri{ 1746 
Auszug aus .einer von Abt Johonn frledrldl Wllhelm Jerusolem verfoOten, vom 17. April 17<45 
datierten Sdlrlft Ober Zwedt und Ziele des neugegründeten Collegium Corolinum zu Brounsdlwelg, 
aus welchem sldl die heutige Tedlnlsdle Universität entwldtelt hat. 
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Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität 
Die Technische Universität Carolo Wilhelmina entstand aus dem Collegium Carolinum, das auf 
Rat des Abtes J. F. W. Jerusalem, eines liberalen Theologen der Aufklärungszeit, durch Herzog 
Carl I. im Jahre 1745 gegründet wurde. Das Bildungsangebot erstreckte sich von Vorlesungen 
über technische, naturwissenschaftliche und merkantile Fachgebiete, über Sprach- und Gei-
steswissenschaften bis zur Theologie und Chirurgie. Die Aufgabe des Collegiums, neben einer 
guten Allgemeinbildung die Erkenntnisse der Technik und Naturwissenschaft, auf eine streng 
wissenschaftliche Grundlage gestellt, den Studierenden zu vermitteln, war eine Konzeption 
wie sie der der heutigen Technischen Universitäten entspricht und war richtungsweisend für 
ähnliche Bestrebungen in Deutschland. 
Die Weiterentwicklung des Collegiums bis zum Jahre 1862 war durch den teilweise stürmi-
schen Aufschwung der Technik, Natur- und Geisteswissenschaften des 18. und 19. Jahrhun-
derts gekennzeichnet, dem es sich ständig anpassen mußte. Während der napoleonischen 
Besetzung konnte es seinen Fortbestand dank seiner Bedeutung auf technisch-wissenschaft-
lichem Gebiet als Militärakademie erhalten. 
Von 1862 bis 1877 wurde das Collegium als herzogliche polytechnische Schule weitergeführt. 
Diese Beschränkung auf die rein technischen Abteilungen, geprägt von den kleinstaatliehen In-
teressen des damaligen Herzogtums Braunschweig, konnte für die Dauer jedoch keinen 
Bestand haben. 
Im Jahre 1877 erfolgte daher zugleich mit dem Einzug in das neuerrichtete Gebäude in der 
PockeisstraBe die Umwandlung in die Technische Hochschule Carolo-Wilhelmina; Carolo zur 
Erinnerung an das Collogium und seinen Stifter, Wilhelmina zur Erinnerung an Herzog Wilhelm, 
in dessen Regierungszeit die Entwicklung zur Technischen Universität vollzogen wurde. Die 
Anerkennung der hier abgelegten Prüfungen wurde durch Verträge mit den anderen Bundes-
staaten gesichert. Durch Einführung der Rektoratsverfassung und Verleihung des Promotions-
rechts wurde das Ansehen der Hochschule weiter gestärkt. ln den folgenden Jahrzehnten 
wurde durch Neuerrichtung von Lehrstühlen und Instituten, Erweiterungs- und Neubauten, 
Vergrößerung des Lehrkörpers der Weiterentwicklung der Wissenschaften Rechnung getragen. 
Zugleich nahm die wissenschaftliche Forschung in Verbindung mit der Lehre in steigendem 
Maße an Bedeutung zu. 
Der zweite Weltkrieg bereitete dieser Entwicklung ein jähes Ende. Nach nahezu 70 % Zerstö-
rung kam der Lehrbetrieb im Sommersemester 1945 zum Erliegen. Durch den selbstlosen Ein-
satz der Dozenten- und Studentenschaft und des Hochschulpersonals konnte aber bereits im 
Wintersemester 1945/46 der Betrieb notdürftig wieder aufgenommen werden. Dank der Unter-
stützung der Niedersächsischen Landesregierung, insbesondere des Kultusministeriums, der 
örtlichen Behörden und vieler großzügiger Spender aus Industrie und Wirtschaft begann der 
Wiederaufbau des Altbereichs und gleichzeitig die Erschließung eines Neubaugebietes. 
Durch Beschluß der Landesregierung erfolgte mit dem Erlaß einer Vorläufigen Verfassung am 
1. 4.1968 die Umbenennung in Technische Universität. 
Am 1. 10. 1978 wurde durch das lokrafttreten des Niedersächsischen Hochschulgesetzes die 
Pädag?Qische .. Hochs_chule Niedersachsen aufgelöst und die bisherige Abteilung Braun-
schwerg der Padagogrschen Hochschule Niedersachen und äie Technische Universität Braun-







Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft 




Rufen Sie an: Ute Schäfer, Hochschulkontakte, (0711) 8 21-54 90 
Standard Elektrik Lorenz AG, Lorenzstraße 10, 7000 Stullgarl 40 
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ln ihren Wissenschaftsgebieten gliedert sich die Universität in: 
Naturwissenschaftliche Fakultät, 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften (Fachbereich 1) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) 
Fachbereich für Elektrotechnik (Fachbereich 7) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) 
An 122 Instituten und Seminaren werden Lehre und Forschung der jeweiligen Fachrichtungen 
betrieben. 
Mitgliedschaften: 
Westdeutsche Rektorenkonferenz (WRK) 
Ahrstraße 39, 5300 Sonn 
Europäische Rektorenkonferenz (CRE) 
10 Conseil General, CH-1211 Genave 4 
International Association of Universities (AlU) 
1 Rue Miollis, 75732 Paris Cedex 15 
Landeshochschulkonferenz Niedersachsen 
Welfengarten 1, 3000 Hannover 1 
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
Kennedyallee 50, 5300 Bonn 2 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Kennedyallee 40, 5300 Bonn 2 
Deutsches Forschungsnetz (DFN) 
Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes 
Pariser Straße 44, 1000 Berlin 5 
Deutsches Institut für Normung (DIN) 
Postfach 1107, 1000 Berlin 30 
Europäische Gesellschaft für Ingenieurausbildung 
Aue de Ia Goncorde 51, 1050 Brüssels 
Ausländische Partner-Universitäten 
Universität Sofia, SK Akademik, Bulgarien 
Universität Paris XII, Frankreich 
Polnische Akademie der Wissenschaften~ Lodz, Zentrum für Molekulare und 
Makromolekulare Untersuchungen, Polen 
Universität Lund, Schweden 
Universität Stockholm, Schweden 
Staatliche Universität von New York in Albany (SUNY), New York, USA 
Universität von Nebraska, Uncoln, Omaha, USA 







Der Erfolg im Studium hängt von vielen ver-
schiedenen Dingen ab: von der Begabung, vom 
Fleiß, vom Fach, das man sich gewünscht hat und 
in dem man seine Fähigkeiten am besten entfalten 
kann. 
Und nicht zuletzt von dem Studienon, an dem 
man sich wohl fühlt. 
Mit anderen Wonen: Die inneren und die 
äußeren Bedingungen müssen stimmen. 
Zu den äußeren Bedingungen gehören an 
vorderster Stelle die Finanzen. Die sind um so 
wichtiger, als sehr viele Studienanfanger mit dem 
Eintritt in die Uni ihren Heimatort verlassen und 
sich in einer neuen, unbekannten Umgebung 
zurechtfinden müssen. 
Da ist es gut, wenn man sein Konto bei einem 
Geldinstitut hat, das über die finanziellen Belange 
hinaus vielfaltige Hilfen bietet, das jeden als voll-
wertigen Panner ernst nimmt und 
das einem auch schon mal über • kritische Phasen hinweghilft. Ei 
Mit einem Won: die Sparkasse. 
wenn's um Geld geht- Sparkaue 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
Institut Teknologi Bandung (ITB), Bandung, lndonesien 
Universität Kyoto, Kyoto, Japan 
Universität Nagoya, Nagoya, Japan 
Korea Advanced Institute of Science and Technology (KAIST), Seoul, Korea 
Hoc11Schule für Radiotechnik Chengdu, Chengdu, VR China 
Bautechnische Hochschule Chongqing, Chongqing, VR China 
Technische Universität Harbin, Harbin, VR China 
Ostc11inesische Technische Universität für Wasserbau und Wasserwirtschaft Nanjing, 
Nanl<ing, VR China 
Beijing Institut für Luft- und Raumfahrt (BIAA), Pel<ing, VR China 
Tongji Universität Shanghai, Shanghai, VR China 




Ihr Berufsstart in der Bosch-Gruppe 
Unsere Arbeitsgebiete umfassen ein breites Spektrum 
Weltweit 160 000 Mitarbeiter in mehr als 
130 Ländern, zahlreiche Tochter- und Betei-
ligungsgesellschaften, Auslandsvertretun-
gen sowie mehr als 100 Fertigungsstand-
orte repräsentieren die Bosch-Gruppe. 
Zukunftsorientierte Aufgaben in For-
schung, Entwicklung, Konstruktion, Ver-
such, Fertigungsvorbereitung, Qualitäts-
sicherung, Informationsverarbeitung und 
Technischem Verkauf müssen gelöst 
werden. 




mit gutem Studienabschluß, Damen und 
Herren, die gesteckte Ziele gemeinsam mit 
uns erreichen wollen. 
Sie beginnen entweder mit einem unse-
rer Traineeprogramme oder - nach indivi-
duelle!: Einarbeitung-mit der verantwortli-
chen Ubemahme eines Aufgabengebietes. 
Ihre Berufschancen unterstützen wir 
durch umfassende Weiterbildungsange-
bote und ein zielgerichtetes Personalent-
wicklungsprogramm. Führungspositionen 
besetzen wir überwiegend aus eigenen 
Reihen. 
Besonders günstige Entwicklungsmög-
lichkeiten bieten sich, wenn Sie für einen 
begrenzten Zeitraum in einer unserer Aus-
landsgesellschaften tätig werden. 
Können Sie sich vorstellen, Ihre berur 
liehe Karriere bei uns zu beginnen? Schik-
ken Sie uns einfach Ihre Bewerbung, auch 




ermöglichen wir, im Rahmen von Industrie-
praktika sowie durch Anfertigung von 
Studien- und Diplomarbeiten praktische 
Erfahrungen vor Ort zu erwerben. 
Robert Bosch Elektronik GmbH, Perso-
nalabteilung, John-F.-Kennedy-Str. 43-53, 
3320 Salzgitter 1 
Robert Bosch GmbH, Zentrale Perso-
nalabteilung (ZMT), Postfach 10 60 50, 















Zuverlässige und schnelle 
Besorgung von Fachbüchern 
aus dem Ausland 
~ Für die Forschung. Für das 

























Telefon 0531/1 8668 
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Einteilung der Semester 
Sommersemester 1989 
(1. 4.-30. 9.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen ....... . Montag, 17. April 1989 
Exkursions- und Übungswoche 
Letzter Tag der LVA .............. . Sonnabend, 13. Mai 1989 
Montag, 22. Mai 1989 Wiederbeginn der LVA ............ . 
Rückmeldeverfahren für das WS 1989/90 in den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Ende der Lehrveranstaltungen . . . . . . . . . Sonnabend, 15. Juli 1989 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen . . . . . . Montag, 3. April 1989 bis 
Sonnabend, 15. April 1989 
Wintersemester 1989/90 
(1. 10.-31. 3.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen ....... . Montag, 16. Oktober 1989 
Weihnachtsferien 
Letzter Tag der LVA .............. . Freitag, 22. Dezember 1989 
Montag, 8. Januar 1990 Wiederbeginn der LVA ............ . 
Rückmeldeverfahren für das SS 1990 .. . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
in den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonnabend, 17. Februar 1990 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen . . . . . . Montag, 2. Oktober bis 
Sonnabend, 14.0ktober1989 
Zeichenpapier · Transparentpapier 
Druckpapier · Passepartoutkarton 
Reinzeichenkarton · Bristo/karton 
Velourkarton · Aquarellbütten 
Japanpapier · Pergament 
Marmor- und Büttenpapier 
Ruhfäutchenplatz 2, Ruf (05 31) 4 67 87 
3300 Braunschweig 
Die Anleitung zu Examens- und selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowie deren 


















































Übersicht über die Zahl der Studierenden 
Stand 05. 12. 1988 
Studienfälle: 2 Fächer oder mehr 
Diplom-, Magister-
Fach- Studienfälle/ Höheres Realschul- Grund- u. 
richtung Lehramt= Kopfzahlen Lehramt Iehramt Hauptsch. 
Mathematik 337 60 17 116 
Informatik 1097 
Wirtsch.wiss. Aufbaustudium 466 
Wirtsch.wiss. Grundstudium 490 
Physik 548 36 0 6 
Geologie 157 
Mineralogie 16 
Geographie 192 18 2 13 
Geoökologie 0 
Chemie 681 30 8 2 
Lebensmittelchemie 115 
Pharmazie 780 









Philosophie 143 27 
Pädagogik 10 
Germanistik 274 284 39 237 
Anglistik 141 170 25 44 
Romanistik 59 27 4 
Geschichte 163 168 14 25 
Kunstgeschichte, Bildende Kunst 73 15 
Politologie 190 27 7 0 
Soziologie, Sozialkunde 33 2 
Latein 3 
Sport 34 12 10 
Deutsch für Ausländer 58 
Erziehungswissenschaft 315 
Ergänzungsstudium (Schule) 23 
Personalentwicklung in Betrieben 127 
Theologie, evangelisch 94 




Höheres Lehramt, nach 1. Fach 548 913 Fälle 
Realschullehramt, nach 1. Fach 77 136 Fälle 
LA an Grund- u. Hauptschulen, 
1. Fach 369 708 Fälle 
Summe aller Studienfälle 15735 
darunter Mehrfachbelegungen 
in Diplomstudiengängen 94 
Gesamtstudierende an der TU 15641 
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Als System- oder Softwareinge-
nieur/-in heben Sre die Trennung von 
Hardware und Software auf Das 
herßt, Sie denken systemtechnrsch 
und verbmden die lngenreurwrssen-
schaft und Informatik 
Hardware- und herstellerunabhängrg 
realisieren Sie SW-Systemlösungen 
mit höchstem Technologreanspruch. 
Sie entwerfen, speZifrzreren, entwrk-
keln, testen, dokumentreren und rm-
plementreren Elektronik- und Informa-
tionssysteme für behördliche und in-
dustrrelle Anwendungen · 
System-
entwicklung 
Ingenieure. Physiker. Informatiker. Mathematiker. Betriebswirte 
Sie haben Ihr Studium mit Diplom 
abgeschlossen oder promoviert. 
Ihre Ausbildungsschwerpunkte I per-
sönlrchen Interessen finden Sie 1n 















Sie bringen Teamgeist mit haben In-
teresse an abwechslungsreicher Pro-
jektarbeit und wollen einen aussichts-
reichen Start ins Berufsleben machen. 
Die ESG/FEG hat .sich in bald 25 Jah-
ren auf dem Gebiet der Systement-
wicklung und integnerten Logrstik 
emen Namen gemacht 
Als Tochter führender deutscher Elek-
trnnrkunternehmen sind mehr als 
900 Mrtarbeitennnen und Mitarbeiter 
rrl uberschaubaren Projektteams in 
den einzelnen Fachbereichen tätig. 
Unser Unternehmen liegt im Osten 
Münchens. 
Sre frnden ber uns herausfordernde 
Aufgaben. die gekennzeichnet sind 
durch moderne Technik, fortschntt-
liche Verfahren sowie einen kooperati-
ven Führungs- und ArbeitsstiL 
ESG.FEG 
ESG Elektronik-System-GmbH 
FEG Gesellschaft für Logrstik mbH 
Personalabteilung, Kennzeichen VP 
Vogelwerdeplatz 9, Postfach 800569 
8000 München 80, Tel. (089)9216-0 
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~ An wen wendet man sich? 
Aufgabenbereich zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Anerkennung von ausl. Zeugnissen I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Anschriftenänderungen I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- für Studenten I-Amt *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
- für BAFöG-Empfänger Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
- für Prüflinge Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Anrechnung von Studienzeiten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Arbeitsvermittlung für Werk- Arbeitsamt Cyriaksring 807-0 Mo-Do 08.00-15.00 Uh 
und Gelegenheitsarbeiten für Braunschweigt Fr 08.00-12.30Uh 
Studenten Job-Vermittl. Steinweg31 807-292 
Ausbildungsförderung (BAFöG) Studentenwerk nach Sachgebieten Fallersleber-Tor-Wall10 340844 Di 10.00-13.00 Uh 
Do 09.30-12.30 Uhr 
und 14.00-16.00 Uhr 
Akademisches Auslandsamt 
- Betreuung AKA Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beratung AKA Holz 059 391-4331 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Stipendien deutscher Studie- AKA Fischer 060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
render für das Ausland Konstantin-Uhde-Str. 16 
usweise für Studenten A 
semesterweise ausgestellter I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uh 
Studentenausweise Konstantin-Uhde-Str. 16 
lntem. Studentenausweis AStA Katharinenstr. 45555/56 Mo-Fr 10.00-14.00Uh 
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Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Beglaubigungen I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beratung in Studienfragen Zentrale Böhm Fallerslebers-Tor-Wall10 391-4314 Mo, Di, Do, Fr 
Studienbe- 09.00-12.00 Uhr 
ratung (ZSB) undDi 15.00-18.00 Uhr 
- Studieneingangsberatung ZSB Hinz Fallersleber-Tor-Wall10 391-4343 Mo, Di, Do, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
undDi 15.00-18.00Uhr 
- Studienverlaufsberatung ZSB Krüger Fallersleber-Tor-Wall1 0 391-4342 Mo, Di, Do, Fr 
09.00-12.00Uhr 
undDi 15.00-18.00 Uhr 
- Studienausgangsberatung ZSB Schimke Fallersleber-Tor-Wall10 391-4343 Mo, Di, Do, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
undDi 15.00-18.00Uhr 
Berufsberatung Arbeitsamt BS Fallersleber-Tor-Wall1 0 15508 DiundDo 
Sprechstunde 09.00-12.00Uhr 
inderTU 
Bescheinigung von Studienzeiten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beurlaubungen von Studenten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Bibliotheksauskunft Uni-Bibi. Pockelsstr. 13 391-3018 Mo-Fr 09.00-19.00Uhr 
Einschreibung als Gasthörer I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Exmatrikulation I-Amt PietschiSchuhmacher 004 391-4319 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Brennecke Konstantin-Uhde-Str. 16 4320 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Fahrpreisermäßigungen I-Amt 
- Bescheinigung der Anträge I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Förderung des wiss. Nachwuchses I-Amt 
- Stipendien der DFG I-Amt Wemer 062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- Stipendien des DAAD AKA Fischer 060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Fundsachen Pförtner Pockelsstr.4 391-4242 
Ges. Unfallversicherung für I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Studenten Konstantin-Uhde-Str. 16 
Graduiertenförderung I~Amt Wemer 062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Hochschulsport Sportreferat Beethovenstr. 391-3617 Do-Fr 09.00-12.00Uhr 
Mi 14.00-16.00--Uhr 
Immatrikulation I-Amt *) 008 j Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Immatrikulationsbescheinigungen I-Amt j 008 j Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Kran kenversicherung für Studenten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 





Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Prüfungsangelegenheiten I-Amt/Fach- 006 391-4310 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
bereiche Konstein-Uhde-Str. 16 
- fürVorprüfungen 
- für Hauptprüfungen 
- für Magisterprüfungen 
- fürstaatl. Prüfungen 
Psychologische Beratung Studentenwerk Fallersleber-Tor-Wall10 340844 Mo 09.00-12.00Uhr 
Rückmeldungen für Studenten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Semesterbeiträge I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Sozialberatung AStA Katharinenstr. 4555/56 Mo-Fr 10.00-14.00Uhr 
Studentenseelsorge 
- evangelisch Studenten- Dr. Heckmann 345006 
Pfarrer 
- katholisch PaterW. Stickler 340922 
Studienabschlußdarlehn 
- für Ausländer AKA Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
(einmalige Beihilfe) Konstantin-Uhde-Str. 16 
Studienfachberatung Fachbereiche/ s. Verzeichnis der 
Fachberater Studienfachberatung 
Studiennachweisheft I-Amt Brennecke/Pietsch/ 004 391-4319 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Schuhmacher Konstantin-Uhde-Str. 16 -4320 
- Zweitschrift I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 











- Anzeige des Wohnungs- I-Amt 
wechsels 
- für BAFöG-Empfänger Studentenwerk 
- für Prüflinge I-Amt 
Zimmervermittlung AStA 




Buchstabe D bis H 
Buchstabe I bis M 
BuchstabeN bis R'Sch 













Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Fallersleber-Tor-Wall10 340844 Di 10.00-13.00 Uhr 
Do 09.30-12.30 Uhr 
und 14.00-16.00 Uhr 
Hilker 063 391-4312 Mo 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Katharinenstr. 340844 Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
undDo 14.00-16.00Uhr 
*) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Katharinenstr. 340844 Mo-Do 10.00-12.00Uhr 
und Do 14.00-16.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 391-4310 
Katharinenstr. 4555/56 Mo-Fr 10.00-14.00 Uhr 
Behling/Strauß-P. 003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 -4322 
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Information u. Beratung an der Technischen Universität Braunschweig 
Zentrale Studien- und Studentenberatung 
(ZSB) 
Fallarsleber-Tor-Wall 10, 1. OG 
Tel.: 391-4341-4345 
Sprechz.: Mo, Di 9-12 Uhr 
Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 15-18 Uhr 
Ansprechpartner: 
Sigrun Krüger 
Zentrale Studien- und Studentenberatung 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Tel.: 391-4342 
Sprechz.: Mo, Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 9-12 Uhr und 15-18 Uhr 
Ansprechpartner: 
Sigrid Salmen 




Anmeldezeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr 
Fachber.1: 
PockeisstraBe 14 




















Zi. 502/3, Tel.: 391-5565 
Sprechz.: 10-12 Uhr 
Fachber.6: 
PockeisstraBe 4, 1. Stock 
Tel.: 391-5569/5570 
Sprechz.: Di u. Do 
10.15-12.15 Uhr 
1. Zentrale Studien- und 
Studentenberatung (ZSB) 
Die Zentrale Studien- und Studentenberatungsstelle 
informiert über 
Studienmöglichkeiten, -inhalte, -anforderungen, 
Zugangsvoraussetzungen, Bewerbung usw. 
Sie berät in Fragen der 
Studienwahl und Studiengestaltung sowie bei 
Schwierigkeiten im Studienverlauf. 
Dieses Angebot richtet sich an Abiturienten, bereits 
immatrikulierte Studenten, Studienfachwechsler 
und Studienabbrecher. 
Die Beratung erfolgt vertraulich, ggf. in Zusammen-
arbeit mit anderen Beratungsstellen. 
2. Beratung für behinderte 
Studenten und Studien-
interessenten 
ln der Studienberatung können individuelle Proble-
me geklärt werden, die die allgemeinen Möglichkei-
ten eines Studiums und dessen Anforderungen be-
treffen. Ferner können Hilfen gegeben werden bei 
der Studienplanung und -gestaltung. 
An die Behinderten-Beauftragte des Studenten-
werks, Frau Salmen, können Sie sich wenden, um 
Probleme, die die Angebote des Studentenwerkes 
betreffen, zu klären. Es kann sich dabei einerseits 
um Schwierigkeiten bei der Wohnraumbeschaffung 
oder der Verpflegung handeln. Andererseits steht 
Frau Salmen Ihnen zur psychotherapeutischen Be-
ratung zur Verfügung, bei Schwierigkeiten wie z. B. 
Konzentrationsstörungen, Kontaktproblemen oder 
Prüfungsängsten. 
3. Studienfachberatung 
Die ZSB hält für jeden Studiengang eine Kurzinfor-
mation bereit. 
Darüber hinausgehende detaillierte Angaben zu den 
einzelnen Studiengängen erteilen die Fachbereiche 
für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissen-
schaften (FB 1 ), für Physik und Geowissenschaften 
(FB 2), für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaf-
ten (FB 3), für Architektur (FB 4) und für Bauinge-
nieur- und Vermessungswesen (FB 5), für Maschi-
nenbau (FB 6), für Elektrotechnik (FB 7), für Philos-
ophie und Sozialwissenschaften (FB 8), für Erzie-
hungswissenschaften · (FB 9) und die zuständigen 
Institute. Die Studienfachberater stehen zur Verfü-
!ilung bei Fragen zu Aufbau und Struktur des jewei-
ligen Studienganges, Problemen der individuellen 
Studienplanung und -gestaltung, Fragen bezüglich 
der Leistungsanforderungen und -nachweise, der 







Zi. 104, Tel.: 391-5572 
Sprechz.: Mo, Di, Do u. 




















Sprechz.: Do 9-12 Uhr 
Ein Verzeichnis der Studienfachberatung ist als 
Anlage unter Punkt 11. zu finden. 
Angaben zur Durchführung der Lehramtsstudien-
gänge erteilt das Wissenschaftliche Prüfungsamt 
(Außenstelle Braunschweig). 
Die Praktikantenämter sind zuständig für die Aner-
kennung der geforderten Praktikumstätigkeit, außer-
dem geben sie Informationsmaterial über Praktika 
heraus, die für die entsprechende Studienrichtung 
erforderlich sind. 
für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg-Gebäude 
Tel.: 391-2404 
Sprechz.: Di u. Do 9.30-12.30 Uhr 
während d. Sem. 
Do 9.30-12.30 Uhr 
während der vorlesungsfreien Zeit 
Außenstelle des Wiss. Prüfungsamt für die 
Lehrämter 
Auguststraße 12-13, Tel.: 391-4591 
Sprechz.: Mo u. Di 9-11.30 Uhr 







Di 10.00-13.00 Uhr 
Do 9.30-12.30 Uhr 











Sprechz.: 9-12 Uhr 
32 
4. Förderungsberatung BAföG 
Die Mitarbeiter beraten in allen Angelegenheiten der Ausbildungsförderung nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG). Erstanträge sollten mög-
lichst frühzeitig dort abgeholt werden. Sie liegen ab Mitte März im Foyer des Am-
tes aus. Sie sollten darauf achten, daß Sie die für Sie notwendigen Formblätter 
vollständig mitnehmen, um sich unnötige Wege zu sparen und eine Verzögerung 
des Förderungsbeginns zu vermeiden. Tragen Sie unbedingt Ihren Studienort 
und die genaue Fachrichtung, die Sie studieren werden, ein. Andernfalls kön-
nen die Anträge nicht bearbeitet werden. 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie den für Ihren Fachbereich zuständigen 
BAföG Sachbearbeiter den Hinweistafeln im Foyer des Amtes entnehmen. 
Die Anträge müssen persönlich, spätestens bis zum Semesteranfang, bei dem 
für Sie zuständigen Sachbeabeiter eingereicht werden. 
5. Ausländerberatung 
Ausländer können auf besonderen Antrag - zuständig ist das Immatrikulations-
amt der TU - zum Studium unter bestimmten Zulassungsvoraussetzungen zuge-
lassen werden. Über die Zulassungsvoraussetzungen und das Verfahren zur An-
tragstellung und Durchführung des Zulassungsverfahrens erteilt das Immatriku-
lationsamt Auskunft. Die Bewerbung für ein Studium an der TU ist in jedem Falle 
an das Immatrikulationsamt zu richten. 
Das Akademische Auslandsamt übernimmt eine allgemeine Studienberatung von 
Ausländern und führt die Betreuung vor, bei Beginn und während des Studiums 
durch. 
Die Bewerbungsfristen für ausländische Studienbewerber enden für ein WS am 




Albeitsamt Braunschweig Im Arbeitsamt Braunschweig befindet sich die Berufsberatung für Abiturienten 
Berufsberatung für und Hochschüler, die Studieninteressenten und Studierenden in Einzelgesprä-
Abiturienten und chen, aber auch durch schriftliches Informationsmaterial in berufsrelevanten 
Hochschüler Fragen ihre Unterstützung anbietet. Sie beachtet die individuellen Wünsche und 
Cyriaksring 10 persönlichen Verhältnisse des Ratsuchenden und berücksichtigt Lage und Ent-
(Eingang Münchenstraße)wicklung auf dem Arbeitsmarkt sowie in den einzelnen Berufen. Mit den Einrich-
Te!.: (0531) 807-431 tungender Wirtschaft arbeitet die Berufsberatung eng zusammen. Die Beratung 
Sp~hRundei.d.TU 
Fallersleber-Tor-
ist kostenlos. Es ist jedoch unbedingt erforderlich, sich zur Beratung anzumel-
den. Dem Ratsuchenden wird dann schriftlich mitgeteilt, wann, wo und von 
wem er beraten wird. 
Wall 10 (Beratungszim-
mer im Untergeschoß) 
Di u. Do 9-12 Uhr 
Tel.: (0531) 15508 
Druckkopien 
Verkl. & Vergr. 
von 43% - 205% 
auch in AO bis A4 
Laserfarbkopie 
Computersatz 










Naturwissen- MATHE- Dipl.:eS 
schaftliehe MATIK HL.: es 













Naturwissen- PHYSIK Dipl.:es 
schaftliehe HL.: es 
Fakultät RL.: 6S 
GEOGRAPHIE Dipl.:eS 
Fachbareich 











Nein WS oder 
ss 






























(* Prüfungszelt Im Regelfalle 
1 -1 V. Jahre) 
-
Kann nur bis zum Vordiplom studiert werden 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnota 
nur Begleitvorlesung für alle 
Studienrichtungen 
Voraussetzung: 
Abschluß in ing. wiss. Fachrichtung 
oder naturwiss. Fachrichtung (kein FH Abschluß) 
Während des Studiums zum Diplom 
4 Monate Praktikum 
Während des Studiums zum Diplom 
2 Monate Praktikum 
Während des Studiums 
Bwöchiges Praktikum 
Während des Studiums zum Diplom 

















Naturwissen- CHEMIE Dipl.:85 Nein W5oder Diplom Diplom: Vertiefungs- (bzw. Spezial-) 
schaftliehe HL.: 85 55 1. Staatsprüfung Gebiete-Anorganische, Organische, 
Fakultät RL.: 65 fürHL Physikalische Chemie, Chemische 
1. Staatsprüfung Technologie, Landwirtschaftliche Technologie, 
fürRL Biochemie u. Biotechnologie 
u. Theoretische Chemie 
PHARMAZIE 7S Nein WS oder Pharmazeutische • 7 S + 1 Jahr prakt. Ausbildung 
ss Prüfung gern.§ 3Appr. 0. Die prakt. Ausbildung 
gehört nicht zum Studium 
Fachbereich LEBENS- as· Nein WS oder Staatsprüfung • gern. PO+ 1 Prüfungssemester. 
für MITIEL- 55 Gliederung der Ausbildung 
Chemie CHEMIE- 1. 4semestriges Grundstudium (1. Stud.Abschn): 
Pharmazie und Abschi.:VP 
Biowissen- 2. 5semestriges Hauptstudium (2. Stud.Abschn) 
schatten Abschl.: 1. Staatsprüfung 
(FB3) 3. 1jährige berufspraktische Tätigkeit an einem 
ehern. Untersuchungsamt 
BIOLOGIE Dipi.:8S Nein WS Diplom Prüfungsfächer nach Wahl nach Vordiplom: 
Botanik, Zoologie, Mikrobiologie, Biochemie und 
Biotechnologie, Genetik, Humanbiologie 
BIOTECH- 10S Nein WS Diplom -
NOLOGIE 
PSYCHO- as Nein WS oder Diplom 2 berufsbezogene Praktika während des 
LOGIE ss Studiums 
Fachbereich ARCHITEK- as Nein WS Diplom Prüfungsfächerfür die Diplomarbeit 
für TUR Industriebau und Entwicklungsplanung, Entwurf 
Architektur von Hochbauten, Städtebau/13 Wochen 
(FB4) Praktikumstätigk. m. Maurer-, Tischler- oder 
Betonierarbalten b. zum 2. Teil d. Diplom-
Vorprüfung (Schriftlicher Nachweis) 
Fachbereich BAUINGE- BS Nein WS Diplom Nach dem 6. Fachsemester sind 3 Vertiefungs-
für NIEUR- fächeraus dem nachstehenden Katalog zu 
Bauingenieur- WESEN wählen: Statik/Stahlbeton- u. Massivbau/ 
und StahlbaufHochbaukonstruktionfGrundbau u. 
Vermessungs- Bodenmechanik/Wasserbau/Hydrologie u. 
wesen Wasserwirtschaft/LandwirtschaftlicherWasser-
(FB5) bau u. Bodenkunde/Hydromechanik u. Küsten-
wasserbau/Straßenwesen u. ErdbauNerkehrs-
wesen/Stadt- u. Regional planung/Städtischer 
Verkehr/Siedlungswasserwirtschaft/Bauwirt-
schaft u. Baubetrieb/lngenieurgeodäsie/ 
Höhere Mechanik 




Studien- Studienzeit Prakt.Tat. Studien- Studienabschluß Bemerkungen 
richtung {ohne vordem beginn (* Prüfungszeit im Regelfalle 
Prüfungs- Studium 1-1 V. Jahre) 
zeit) 
Weiterb. 2S Nein ss Zertifikat Fernstudium 
Studiengang Hierbei handelt es sich um einen Studiengang 
.Umwelt- mit bElsanderen Zulassungsvoraussetzungen. 
Fachbereich ingenieurwesen- Zusätzliche Informationen sind unbedingt vorher 
für Gewässerschutz einzuholen. 
Bauingenieur 
und VER- 4S' WS Vordiplom * Vollstudium z. Z. nicht möglich. Fort-Vermessungs- MESSUNGS- setzung des Studiums nach Vordiplom 
wesen WESEN 12Wochen an: TU Berlin, Uni. Bann, TH Darmstadt, (FB5) Praktik Uni. Hannover, Uni. Karlsruhe, TU München, 
Grund- Uni. Stuttgart 
studium VorStudienaufnahme: 12Wo Praktikum 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
Fakultätfür MASCHINEN- 9S WS Diplom Studienrichtung nach dem Vordiplom (4. Sem.); 
Maschinenbau BAU Fahrzeugtechnik, Feinwerk-, Meß- u. Regelungs-
und technik, Luft- u. Raumfahrttechnik, Fördertechnik, 
Elektrotechnik BWo. d. Grundpraktikums Konstruktionstechnik, Mechanik, Schlepper-, 
vor lmmatrikualtion Erdbau- u. Landmaschinen, Strömungsmaschinen 
Fachbereich Nachweis bis u. Verbrennungskraftmaschinen, Wärme-
für V.-Prfg.: 11 Wo. u. Verfahrenstechnik, Reaktortechnik, 
Maschinenbau Nachweis bis Werkstoffe u. Fertigung 
(FB6) H.-Prfg.: 26Wo 26 Wochen Praktikumstätigkeit 
Fachgebiet Maschinenbau (prakt. u. schriftl. 
Nachweis) 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
MASCHINEN- 9S siehe WS Diplom Studium bis Vordiplom mit Maschinenbau 
BAU/ Maschinen- identisch 
BIO- bau 26Wochen Praktikumstätigkeit 
VERFAHRENS- Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
TECHNIK 
Fakultätfür ELEKTRO- as· WS Diplom 'gem. PO 10 Sem. (Regelstudienzeit) m. fol-
Maschinenbau TECHNIK gender Gliederung: 1. 4semestriges Grundstudium. 
und BWo. d. Grundpraktikums Absch.: Dipi.-Vorprfg.: 2. 6semestriges Haupt-
Elektrotechnik vor Immatrikulation studium;Abschl. Dipi.-Prüfung, Prfg.-Leistungen 
Nachweis bis f. Dipi.-Pfrg.: Pflichtfächer. -Zu den Pflichtfächern 
Fachbereich \1.-Prfg.: 8Wo. können folgende Wahlpflichtfächer genommen 
für Nachweis bis werden: Meß- u. Regelungstechn., Elektronik/ 
Elektrotechnik H-Prfg.: 26Wo. Elektrophysik, aligem. Elektrotechnik, elektr. 
(FB7) 
I 
Energietechnik, Hochfrequenz- u. Mikrowellen-
technik, Hochfrequenz- u. optische Nachrichten-
technik, Nachrichtentechnik/Nachrichtensysteme, 
rechnergest. Vermittlungssysteme, Datentechnik. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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PHILO- Mag.:SS Nein WS oder Magister in den Lehramtsstudiengängen für Gymnasien 
SOPHIE HL: ss ss 1. Staatsprüfung f. HL und Realschuten sind für die Fächer Deutsch. 
Englisch 2 Fremdsrachen erforderlich. 
DEUTSCH Mag.:SS Nein WS oder Magister in den Magisterstudiengängen sind gern. 
HL: ss ss 1. Staatsprüfung f. HL Prüfungsordnung Lateinkenntnisse erforderlich. 
RL.: 6S 1. Staatsprüfung f. RL Die Prüfungsordnung kann im FB 8 eingesehen 
werden. 
Fachbereich ENGLISCH . Nein WS/SS 
" Philosophie 
FRANZÖSISCH und Mag.:SS Nein WS/SS Magister 
Sozialwissenschatten 
(FB8) GESCHICHTE Mag.:SS Nein WS oder Magister Geschichte HL: 1 Fremdsprache+ kl. Lai. 
HL.: ss ss 1. Staatsprüfung f. HL Geschichte AL: 1 Fremdsprache+ kl. Lai. 
AL.: 6S 1. Staatsprüfung f. RL 
KUNST- Mag.:8S Nein WS oder Promotion Das Studium der KUNSTERZIEHUNG kann an 
GESCHICHTE ss Magister der Hochschule für Bildende Künste, 
Braunschweig, durchgeführt werden. 
POLITISCHE Mag.:SS Nein WS oder Magister 
WISSENSCH. ss 
SOZIOLOGIE Mag.:SS Nein WS oder Magister 
ss 
PÄDAGOGIK Mag.:SS Nein WS oder Magister 2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
ss 
LEHRAMT 6S Nein WS oder 1. Staatsprüfung -




Fachbereich ERZIEHUNGS- Dip1.:9S Nein WS oder Diplom ie ein 6wöchiges Praktikum während d. Vor- und 
für WISSENSCH. einschließ I. ss Hauptdiplom-Phase. Nach dem Grundstudium 
Erziehungs- (Prfg.-Periode) Verftiefungsmögtichkeit in .,Sozialwissenschaft" 
wissenschalt oder .,Spiel- und Bildungsmittelberatung". 
(FB9) 
ERGÄNZUNGS- Dipi.:5S Nein WS oder Diplom Voraussetzung: Nachweis einer abgelegten 
STUDIUM einschließt. ss Staatsprüfung für ein Lehramt. 
ERZIEHUNGS- Prfg.-Periode) 
WISS. (Schu~) 
Wefferbild. 5S gem.PO WS Zertifikat Hierbei handelt es sich um einen Studiengang mit 
Studiengang besonderen Zulassungsvoraussetzungen. 
Personal- Zusätzliche Informationen sind unbedingt vorher 
entwicklung im einzuholen. 
Betrieb 
Mathematik-Vorkurs: Für Studienanfänger der ingenieurwissenschaftlichen Studiengänge (außer Architektur) und des Wirtschafswissenschaftlichen Grundstudiums. 
Beginn der Kurse: ca. 3 Wochen vor Beginn der Vorlesungen. Eine Voranmeldung ist erforderlich. 
NähereAngeben (Ort, Zelt usw.) ergeben sich aus den entsprechenden E"onschreibunterlagen, die nach Zulassung von derTechnischen Universität Braunschweig versandt werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Nach der neugefaSten Prüfungsordnung (1986) sind für die Lehrämter an Grund- und Hauptschulen, Realschulen und an Gymnasien die 
nachfolgend festgelegten Fächerkombinationen vorgeschrieben. 
VO über die ersten Staatsprüfungen für Lehrämter im Lande Niedersachsen v. 27. 6. 1986 
Nds. GVBI. Nr. 24/1986 
Fächerverbindungen Grundschule (fU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
.<: 
.<: 
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" 
0 
~<:- :; 0 :~ IXl ~ 
1. Fach ?>'lf .<: E ~ '6> -.; ;; ! " ~ a: oder s CD ;; ?>-§"<:- .<: ~ 10 ., " $ 2. Fach CD :::J "' :::J 0 :::!! :::!! w :.: Cl Drittfach 
Deutsch X X 
Mathematik/ Kunst (HBK) .. / Musik/ Ev. Religion/ Kath. Religion I Sport/ Gestaltendes Werken (HBK) .. "/ Deutsch I" 
Mathematik X 
Musik ... *'* 
Ev.Religlon X X Mathematik/ Kunst (HBK) .. "/ Musik/ Sport/ Gestaltendes Werken (HBK) .. "I" 
Kath. Religion X X Mathematik I Kunst (HBK) .. "/ Musik/ Sport/ Gestaltendes Werken (HBK) .. "I" 
Kunst (HBK)** X X Gestaltendes Werken (HBK) 
Gestaltendes Werken (HBK) .. X X Kunst(HBK) 
• Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
** Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Piatz 1, Telefon (05 31) 391-91 27 
... Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS bis 15. 7. an der HBK . 
.... Ein Feststellungsverfahren derbes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 
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Fächerverbindung Hauptschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
s::; s::; 0 0 02 







0 Sz i!: ·;;, ~ ~ ~~ -~ 0 ~ " lll 1. Fach ~:,'lf s::; s::; E i :2> " " '0 .!,! ::s ~ 0 0: ·c, c: -"' I oder .!! " -"' a; .E " s::; 1ii lj'll-~~ s::; 'iii 0: ~ .Sl -"' 0 'iii Öl 1ii 0 " 'E "' ,., c: 2. Fach .. c: " :> s::; " s::; " c w :::;: :::;: w lii () w (!) 0. :.: (!) Drittfach 
Deutsch X X X 
Englisch X X Deutsch I Englisch I Ev. Religion I Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Mathematik 
Kath. Religion I Kunst (HBK)'" I Mathematik/ Musik/ Sport I' 
X 
Musik"" 
Ev.Religion X X X X Deutsch I Englisch I Gestaltendes Werken (HBK)'" I Kunst (HBK)'" Mathematik/ 
Musik/Sport!' 
Kath. Religion )( )( )( )( Deutsch I Englisch I Gestaltendes Werken (HBK)'" I Kunst (HBK)"' I Mathematik I 
Musik I Sport I' 
Biologie X X X X X X Chemie/ Physik 
Chemie X X X X X X Biologie/ Physik 
Erdkunde X X X X X X Geschichte 1 Sozialkunde 
Geschichte .. X X X X X X Erdkunde/ Solzialkunde 
Physik X )( X X X X Biologie/Chemie 
Kunst (HBK)" ·, X X X GestaltendesWerken (HBK) 
Gestalt. Werken (HBK)" X X X Kunst(HBK) 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Piatz 1, Telefon (05 31) 3 91-91 27 
Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS bis 15. 7. an der HBK 
.... Ein Feststellungsverfahren derbes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 
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~ Fächerverbindung Realschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
r. ~ " .l! 
C\i ..: 
~-~-<:-1. Fach r. r. 
oder I l #~ 2. Fach &i 
Deutsch X 
Englisch X 
Mathematik X X 
Chemie X X 
Phyelk X X 
Geschichte X X 
Kunst (HBK)** X X 
Gestalt. Werken (HBK)* X X 
.>< s 
'ii r. 
E j .S! 1 i r. " 10 : 











2- i II) ;:; 
J -.; 1: ~ Drittfach (Studienbegl. Lelstungsnachweis) 
Gestaltendes Werken (HBK) .. I Kath. Religion I Kunst (HBK) .. I Ev. Religion I Musik 
GestaltendesWerken (HBK)** I Kath. Religion I Kunst (HBK)** I Ev. Religion I Musik 
Gestaltendes Werken (HBK)** I Kath. Religion I Kunst (HBK)** I Ev. Religion I Musik 
Physik (FB 9) I Biologie (FB 9) 
Chemie (FB 9)1 Biologie (FB 9) 
Sozialkunde (FB 9) I Erdkunde (FB 9) 
Gestaltendes Werken (HBK) 
Kunst(HBK) 
• Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4.) an der HBK Braunschweig, 
Joh.-Selenka-Piatz 1, Telefon (0531) 391-9127 
•• Bewerbung erfolgt bis 15. 7. an der HBK 
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Fächerverbindung Gymnasium (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
.c 
.c 
.f 0 of 
C\i ,..: 
-" ~ Q) 12' ~'I>~~ t.l :;: m 1. Fach .c .c E 
.9! .!1 c. ;;. g 0 0 CD -" .c 
"' oder ~~ '6, ~ .c E iii ~ .Q 1il 'lii Q) >- c: 2. Fach l§i c: ., .c .c :;: :> 
w c ::E (.) 0.. (!) 0.. :.:: 
Englisch X X 
Deutsch X X 
Mathematik X X 
Chemie X X X 
Physik X X X 
Geschichte X X X 
'Philosophie X X X 
Kunst (HBK)• X X X 
Bemerkungen: 
und Prüfung in Pädagogik einschließ!. Schulpädagogik 
und Prüfung in einem der Fächer Philosophie. Psychologie, Wissenschaft 
von der Politik oder Soziologie (Wahlpflichtfächer). 
Zusätzlich sind die o. g. Teilstudiengänge (1. und 2. Fach) auch als soge-
nannte Drittfächer für das Lehramt an Gymnasien studierbar. 
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7. Informationen zur Studienaufnahme 
Die Hochschulreife ist die Voraussetzung zur Aufnahme des Studiums. Sie wird 
in der Regel durch die Reifeprüfung (Abitur) erworben. Die so erworbene allge-
meine Hochschulreife berechtigt zum Studium in allen Fächern. ln Studiengängen 
mit Numerus Clausus (siehe Anlagen), spielt bei der Zulassung die Durchschnitts-
note des Reifezeugnisses eine Rolle. Die Durchschnittsnote ist im Regelfalle auf 
dem Reifezeugnis bescheinigt. 
Sollten Sie eine Hochschulzugangsberechtigung besitzen, die außerhalb des Gel-
tungsbereiches des Staatsvertrages erworben wurde, müssen Sie die Hochschul-
zugangsberechtigung durch eine Anerkennungsbescheinigung ergänzen lassen, 
in der gleichzeitig die maßgebliche Durchschnittsnote festgelegt wird. Eine solche 
Bescheinigung wird von der für Ihren Wohnsitz zuständigen obersten Landesbe-
hörde für das Schulwesen ausgestellt. Haben Sie keinen Wohnsitz im Geltungs-
bereich des Staatsvertrages, so ist für die Ausstellung der Bescheinigung der Kul-
tusminister des Landes Nordrhein-Westfalen zuständig. 
Deutsche Bewerber, die ihre Hochschulzugangsberechtigung außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben, müssen das Zeugnis von dem zustän-
digen Kultusminister anerkennen lassen. 
Auftretende Fragen in Verbindung mit Abschlußzeugnissen können beim Immatri-
kulationsamt (I-Amt) geklärt werden. 
Fachgebundene Hochschulreife 
Enthält ein Abschlußzeugnis nur eine fachgebundene Hochschulreife, so können 
grundsätzlich Einschreibungen nur in den Studiengängen erfolgen, die in dem 
Zeugnis angegeben sind. Durch die Vielschichtigkelt solcher Zeugnisse können 
hier keine weiteren Auskünfte gegeben werden. 
Das I-Amt wird auftretende Fragen klären können. Jedoch ist hierzu die Vorlage 
des vollständigen Zeugnisses (bei schriftlichen Anfragen beglaubigte Fotokopie) 
erforderlich. 
Studiengänge mit Numerus Clausus bundes-nandesweit 
Für die in der Anlage aufgeführten Studiengänge bestehen Zulassungsbeschrän-
kungen. Hierzu zählen Studiengänge, die mit dem totalen Numerus Clausus 
belegt sind, d. h. für diese bestehen im gesamten Bundesgebiet Zulassungs-
beschränkungen (Bundesverfahren). Bewerbungen für diese Studiengänge 
müssen an die ZVS gerichtet werden (Bewerbungsfrist f. d. WS = 01. 06. 
bis 15. 07. bzw. f. d. SS = 01. 12. bis 15. 01.). Auf Anfrage übersendet die ZVS aus-
führliches Informationsmaterial (Rückporto ist beizufügen). Die Zulassungen und 
Ablehnungen erfolgen ebenfalls zentral von der ZVS für alle Hochschulen bzw. 
Universitäten innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. 
Neben diesen Studiengängen gibt es noch solche, in denen die Zulassungen im 
Rahmen eines gemeinsamen Bewerbungs- und Studienplatz-Verteilungsverfah-
rens (Landesverfahren) für mehrere Bundesländer zentral von der ZVS ausgespro-
chen werden. Die Zulassungen in diesen Studiengängen erfolgen für sämtliche 
Studiengänge in den einbezogenen Ländern einheitlich parallel mit dem bundes-
weiten Numerus-Ciausus-Verfahren. 
Ist in einem Studiengang bei Studiengängen der Lehrämter ein Fach ohne Zulas-
sungsbeschränkung, so ist eine vorherige Bewerbung an der TU Braunschweig 
nicht erforderlich. 
Bewerbungsuntertagen und Informationsmaterial verschickt in den ZVS-Fächern 
die ZVS auf Anfrage während der Bewerbungsfrist (Rückporto!). (Gleiche Fristen 
wie im Bundesverfahren). 
Studiengänge mit Höchstzahlen an der TU Braunschweig 
Des weiteren gibt es einige Studiengänge, für die das Nds. Ministerium für Wis-
senschaft und Kunst Höchstzahlen festgesetzt hat. Die Höchstzahlen beziehen 
sich nur auf das jeweilige Fach an der Technischen Universität Braunschweig. Be-
werbungen sind auf einem von der TU Braunschweig anzufordernden Antrag di-
rekt an das Immatrikulationsamt der TU Braunschweig zu richten (Rückporto!). 
Bewerbungsfristen für das SS ab 01. 12., für das WS ab 01. 06. bitte unter Bei-
fügung eines adressierten und frankierten Briefumschlages (DIN C 5). Der ausge-
füllte Antrag mit den angegebenen Untertagen mu8 bis zum 15. 01. für das ss 
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(Ausschlußfrist) und bis zum 15. 07. für das WS (Ausschlußfrist) bei der TU Braun-
schweig eingegangen sein. Den ausgefüllten Unterlagen sind Briefmarken im 
Wert von DM 3,- beizufügen. 
Aus dem Zulassungsantrag sind die einzureichenden Unterlagen ersichtlich. Über 
die Zulassungen entscheidet die TU nach festgelegten Kriterien und benachrich-
tigt die zugelassenen und abgelehnten Bewerber direkt. Die mit Höchstzahlen be-
legten Studiengänge sind in der Anlage aufgeführt. (Gleiche Bewerbungsfristen 
wie in den ZVS-Verfahren). 
Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen 
Die Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen sind auf dem Einlageblatt 
angegeben. Der formlose Immatrikulationsantrag für ein solches Fach ist inner-
halb der Frist vom 01. 12. bis 15. 03. für das SS und vom 01. 06. bis 15. 09. für 
das WS an die TU Braunschweig zu richten (Rückporto). 
Höhere Fachsemester 
Das Zulassungsverfahren für höhere Fachsemster (ausgenommen in Studiengän-
gen ohne Zulassungsbeschränkungen) wird in analoger Anwendung der Zulas-
sungsverfahren für Erstsemester mit Zulassungsbeschränkungen durchgeführt. 
(Bewerbungsfrist für das SS vom 01. 12. bis 15. 01. und für das WS vom 01. 06. 
bis 15. 07.). 
Bewerbungen für höhere Fachsemester in Studiengängen ohne Zulassungsbe-
schränkungen sind für das SS in der Zeit vom 01. 12. bis 15. 03. bzw. für das WS 
in der Zeit vom 01. 06. bis 15. 09. Oeweils Ausschlußfrist) an die TU Braunschweig 
zu richten. Bei jeder Bewerbung für ein höheres Fachsemester sind die für die 
Einstufung als höheres Fachsemester erforderlichen Unterlagen (Leistungsnach-
weise) beizufügen. 
Sämtliche wichtigen Termine zur Studienaufnahme sind in der Anlage zum Allge-
meinen Merkblatt enthalten. Die Termine sind unbedingt einzuhalten, da die TU 
Braunschweig die einzelnen Verfahren per EDV durchführt und nachträgliche Be-
werbungen nicht mehr bearbeiten kann. 
Studenten einer Hochschule können an einer anderen Hochschule immatrikuliert 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist (Pa-
rallelstudium). 
Ein Bewerber, der bereits in einem Studiengang eingeschrieben ist darf für einen 
Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen nur eingeschrieben werden, wenn 
er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und der Studiengang eine sinn-




t Gewünschter Studiengang an der Technischen Universität Braunschweig 
Bundes-n.andesverlahren lZVS) Höchstzahlverlahren (TU BS) 
1. Studiengang mit bundesweitem Numerus Clausus 3. Studiengang mit festgesetzter Höchstzahl 4. Studiengang ohne 
ss WS 2. Studiengang mit Iestgasetzer Höchstzahl Zulassungsbeschränkung 
~ ·;: Bewerbungsunterlagen von ZVS Dortmund Bewerbungsunterlagen von Formloses Bewerbungsschreiben ::> anfordern TU Braunschweig innerhalb der nachstehenden 0 ..., Frist für nicht zulassungs-
"'" "' 
beschränkte Fächer 
:!? :!? Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an SS: 01. 12.-15. 03. ZVS Dortmund zurücksenden TU Braunschweig zurücksenden WS.: 01. 06.- 15. 09. 
Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die EDV- Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die 
Auswertung EDV-Auswertung 
i!l Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % (Durchschnitts- Zulassung erfolgt nach Leistung 60% 
.0 Note der Hochschulzugangsberechtigung) und (Durchschnittsnote der Hochschulzugangs-.~ i Wartezeit 40 % (Berechnung nach Halbjahren) berechtigung) und Wartezeit 40 o/o ::;: Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid an Bewerber (Berechnung nach Halbjahren) 
-~ c'6 (nähere Information durch Presse, Rundfunk und Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid Mitteilung an den Bewerber über Fernsehen) an Bewerber (in etwa Anlehnung an die ::;: ~ Wenn Zulassung durch ZVS erfolgt ist, auf Formblatt Termine der ZVS). die Einschreibefrist und die zur ~ ::;: Einschreibung bei der TU Braunschweig beantragen Mit Zulassungsbescheid wird Einschreibfrist Einschreibung erforderlichen 
-ß .; (Fristen beachten). TU Braunschweig übersendet mitgeteilt. Der Bewerber hat unbedingt Unterlagen 
" Einschreibeunterlagen und Erhebungsbogen. Nach innerhalb der angegebenen Frist zur Ein-~ ~ sorgfältiger Ausfüllung mit Unterlagen (Merkblatt schreibung zu erscheinen (~ lmmatrikualtion). 
0. -g beachten) umgehend zurücksenden. Nach Prüfung Mitzubringen sind 1. Zulassungsbescheid, 
~ a der Unterlagen nimmt TU Braunschweig Einschreibungen 2. Begl. Kopie der Hochschulberechtigung, J: ::> vor(~ Immatrikulation). 3. Paßbild, 4. Semesterbeitrag (ca. DM 50,-) Der Bewerber muß innerhalb 
-
.. Kann die Einschreibung nicht sofort erfolgen, erhält Aushändigung des vor!. Stud.Ausweises ~ J: der ihm mitgeteilten Frist die - der Bewerber die gesamten Unterlagen mit der Bitte und Studiennachweisheftes zu Beginn t um Ergänzung. Vervollständigung bzw. Berichtigung der Vorlesung im lmmatrikulationsamt. Einschreibung im lmmatrikula-
a: ~ zurück. Die Unterlagen müssen innerhalb der angegebenen Falls noch Plätze frei, Durchführung eines tionsamt durchführen. z 
"'" 
a: Frist zurückgesandt werden, da andernfalls die Einschreibung Losverfahrens. 
z nicht erfolgen kann. Aushändigung des vorl. Studenten-
"'" 
ausweisesund Studiennachweisheftes zu Beginn der Vor-
Iesungen im Immatrikulations- und Prüfungsamt. 
. ~'2 rl:i~ tU~~ ":iO Beginn der Vorlesungen usw. 
"'" 
<n~ Eingang der Anträge für Losverfahren 
:s~ :s~ (Ausschlußfrist, formloser Antrag ohne weitere Unterlagen) 
.0 ·!~ '"rl:i~ ·! ..... ~rl:i5 Aushändigung d. Stud.Ausweises u. Stud.Bescheinigungen (EDV-Bescheinigungen) 
... .d Unter d. Voraussetzg., daß noch Stud.Piätze frei gebl. oder wieder frei geworden sind: rlo .. ~ 







im I-Amt melden 
Wichtige Hinweise zu der vorstehenden Übersicht 
Sollte der Bewerber bereits an einer oder mehreren Hochschulen studiert haben, 
so ist die Exmatrikulation der zuletzt besuchten Hochschule nachzuweisen. 
Ebenso ist ein bereits erworbenes Vorprüfungszeugnis oder entsprechende Lei-
stungsnachwaise (bgl. Fotokopien) bzw. eine Bescheinigung darüber, daß der Be-
werber noch nicht endgültig in einer Zwischen-, Vor- oder Abschlußprüfung ver-
sagt hat, grundsätzlich beizufügen. 
Fachhochschulabsolventen beginnen ihr Studium im ersten Semester. Eine Aner-
kennung der Diplome von Fachhochschulen als Vordiplom ist nicht möglich. Prü-
fungsleistungen und Scheine an lngenieurakademien, Fachhochschulen usw. 
können nach der Zulassung durch die zuständigen Fachbereiche auf Antrag an-
erkannt werden. Das Wirtschaftswissenschaftliche Aufbaustudium kann mit ei-
nem Fachhochschuldiplom nicht aufgenommen werden. 
Zulassungsbescheide der ZVS (Bundesverfahren, Landesverfahren) gelten nur 
vorbehaltlich einer Prüfung der Hochschulzugangsberechtigung und der sonsti-
gen Voraussetzungen durch das I-Amt der TU Braunschweig. Zulassungsbeschei-
de der TU Braunschweig (Höchstzahlverfahren) gelten ebenso wie die Zulas-
sungsbescheide der ZVS nur für das darin genannte Semester und nur innerhalb 
der genannten Fristen. Zulassungszusagen sind unwirksam. 
Der Studentenausweis sowie sämtliche Bescheinigungen werden maschinell 
erstellt. 
Der Zeitpunkt der Verteilung wird im I-Amt bekanntgegeben. 
Jede Adressen- und Namensänderung ist dem I-Amt auf dem dafür vorgesehe-
nen Vordruck (im I-Amt erhältlich) mitzuteilen. 
Studienbescheinigungen können nur in Einzelfällen und nur in begründeten Aus-
nahmefällen bei Studienanfängern manuell ausgestellt werden. Die Immatrikula-
tion kann nur erfolgen, wenn für das entsprechende Semester der Nachweis über 
eine Krankenversicherung vorliegt und der Semesterbeitrag (Studentenwerks-
und Studentenschaftsbeitrag) gezahlt sind. 
Qie Rückmeldung und das freiwillige Belegen von Vorlesungen und 
Ubungen (Lehrveranstaltungen) 
Die an der TU Braunschweig bereits eingeschriebenen Studenten haben sich für 
das 2. und jedes weitere Semester zurückzumelden. Die Rückmeldung für das 
kommende Semester findet jeweils in den letzten 3 Wochen der Vorlesungszeit 
des laufenden Semesters statt. Das Verfahren wird im I-Amt abgewickelt, und 
zwar nach einer vorgegebenen Buchstabeneinteilung (des .Zunamens). Nähere 
Angaben sind dem jeweiligen EDV-Ausdruck (Leporello) des Vorsemesters zu ent-
nehmen. Mit dem Rückmeldeverfahren (Pflicht) kann gleichzeitig das Belegen 
(freiwillig) von Lehrveranstaltungen durchgeführt werden. Auf dem vom I-Amt zur 
Verfügung gestellten Belegbogen können - falls erwünscht - die jeweiligen Lehr-
veranstaltungen eingetragen werden, und dieser Bogen kann mit in das Studien-
nachweisheft abgeheftet werden. Das Belegen geschieht auf freiwilliger Basis. 
Vom I-Amt werden diese Daten nicht gespeichert. 
Die Vorlesungsnummern sind aus dem jeweils für das Semester gültigen Vorlese-
verzeichnis zu entnehmen, das gegen eine Gebühr vom I-Amt zu beziehen ist. 
Hinweise darüber, was zu belegen ist, geben die entsprechenden Stundenpläne, 
die Fachbereiche, Institute und ggf. die Fachschaften. Das freiwillige Belegverfah-
ren wird in den Fällen empfohlen, in denen ein Student einen Hochschulwechsel 
plant und wenn an der zukünftigen Hochschule ein Belegverfahren obligatorisch 
ist. 
Die zur Durchführung des Rückmeldeverfahrens und des Belegverfahrens benÖ-
tigten Unterlagen liegen vor Beginn zur Selbstbedienung aus. Jeder Student muß 
pro Semester den Semesterbeitrag entrichten. Die Beiträge können bereits 
während des laufenden Semesters auf das Konto 1708700 (BLZ 27050000) 
bei der Nord/LB mit dem Hinweis "Semesterbeiträge für ..... Semester" 
entrichtet werden. 
Wird das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vom Präsidenten festge-
setzter Frist (§ 7 ( 1 und 2) der I-Ordnung der TU BS) durchgeführt, kann der 
betreffende Student exmatrikuliert werden. Die Rückmeldefristen für das je-
weils kommende Semester sind dem EDV·AIJsdruck mit den Studlenbeschei-






Zu bestimmten Lehrveranstaltungen können auf Antrag nichtimmatrikulierte Per-
sonen als Gasthörer zugelassen werden, auch wenn sie die Hochschulzugangs-
berechtigung nicht nachweisen können. 
Studenten anderer Hochschulen sind als Gasthörer zuzulassen, wenn nicht der 
Besuch von Lehrveranstaltungen nach den Vorschriften des NHG eingeschränkt 
ist. 
Eine Anrechnung von Gasthörersemestern auf ein ordentliches Studium ist 
nicht möglich. 
Gasthörer sind keine ordentlichen Studierenden und erhalten keine Studienbe-
scheinigungen, die bei Beantragung von Kindergeld, Renten, Steuerermäßigun-
gen und sonstigen Vergünstigungen vorgelegt werden müssen. 
Die Zulassungsunterlagen sind zu Beginn des Semesters im I-Amt, Zimmer 063, 
erhältlich. Vor Abgabe der Unterlagen muß der Zulassungsantrag von den einzel-
nen Dozenten unterschrieben sein. Die Abgabe erfolgt für das SS in der Zeit vom 
01. 04. bis 30. 04. und für das WS in der Zeit vom 01. 10. bis 31. 10. im Zimmer 
063 des I-Amtes. 
Beurfaubung 
Auf schriftlichen Antrag Ist ein Student zu beurlauben, wenn er zur Ableistung des 
Wehr- oder Ersatzdienstes einberufen worden ist. Ferner kann ein Student auf 
schriftlichen Antrag für höchstens 2 aufeinanderfolgende Semester beurlaubt 
werden, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, wie z. B. ärztlich beschei-
nigte Krankheit oder Tatigkeit in der akademischen Selbstverwaltung. Die erfor-
derlichen Formblätter sind im Immatrikulationsamt erhältlich. Die BeurlaubunQ 
wird jeweils nur für 1 Semester ausgesprochen. 
Beur1aubungen können nur für volle Semester erfolgen. 
(Sommersemester vom 01. 04. bis 30. 09.; Wintersemester vom 01. 10. bis 31. 03.) 
Beurlaubungen werden für das 1. Semester nicht ausgesprochen. 
Der Beurlaubungsantrag kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Mo-
naten nach Semesterbeginn, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, schrift-
lich gestellt werden. 
Exmatrikulation 
Eine Exmatrikulation wird erforderlich, wenn Studenten sich für das kommende 
Semester aus den nachfolgenden Gründen nicht mehr zurückmelden möchten: 
1. Hochschulwechsel 
2. Aufgabe des Studiums 
3. Beendigung des Studiums nach bestandender Prüfung 
Exmatrikulationen können in der Regel zum 31. 03. bzw. 30. 09. beantragt werden. 
Beim I-Amt ist ein Exmatrikulationsvordruck erhältlich, auf dem vom Studenten 
die erforderlichen Entlassungsvermerke eingeholt werden müssen. Sodann ist 
dem I-Amt der vollständig ausgefüllte Vordruck mit Studienbuch und Studente-
nausweis zur Durchführung der Exmatrikulation wieder vorzulegen. 
Wird das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vorgesehenen Frist durchge-
führt, wird der Student exmatrikuliert. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
8. Immatrikulationsordnung der Technischen Universität Braunschweig 
(gültig ab SS 1983) 
Übersicht 
§ 1 Immatrikulation 
§ 2 Fristen und Form der Anträge auf lmmatrikualtion 
§ 3 Rücknahme der Immatrikulation 
§ 4 Versagung der Immatrikulation 
§ 5 Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
§ 6 Exmatrikulation auf besonderen Grund 
§ 7 Rückmeldung 
§ 8 Beurlaubung 
§ 9 Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
§ 10 Gasthörer 
§ 11 Besondere Studiengänge 
§ 12 Zuständigkeiten 
§ 13 lnkratttreten 
§ 1 
Immatrikulation 
(1) Ein Bewerber wird auf seinen Antrag durch die lmmatrikualtion als Student in die Hochschule auf-
genommen und für den gewählten Studiengang eingeschrieben; bei Lehramtsstudiengängen erfolgt die 
Einschreibung für Unterrichtsfächer. Mit der lmmatriukualtion wird er Mitglied der Technischen Universität 
Braunschweig mit allen sich aus dem Niedersächsischen Hochschulgesetz und anderen Ordnungen er-
gebenden Rechten und Pflichten. Die Immatrikulation ist mit der Aushändigungdes Studentenausweises 
vollzogen. Sie wird mit Beginn des jeweiligen Semesters wirksam. 
(2) Die Immatrikulation setzt voraus, daß der Bewerber 
1. die nach § 37 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes (NHG) für den gewählten Studiengang erfor-
derliche Qualifikation (Hochschulzugangsberechtigung, praktische Ausbildung) besitzt, 
2. für einen Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen, sofern er einen solchen gewählt hat, zugelas-
sen worden ist. 
Bei Bewerbern mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis setzt die 
Immatrikulation ferner in der Regel ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache voraus, die erforder-
lichenfalls durch eine Deutschprüfung nachzuweisen sind. 
(3) Die lmmatrikualtion ist entsprechend zu befristen, wenn 
1. ein Studiengang nicht fortgeführt wird, 
2. nur einzelne Abschnitte eines Studienganges angeboten werden, 
3. der Bewerber für einen Abschnitt des Studienganges zugelassen worden ist, 
dem Bewerber im Wege der Ausnahme gestattet worden ist, autgrund der Verordnungen nach § 37 
Abs. 6 Nrn. 1 und 6 NHG geforderte praktische Ausbildung erst zu einem festgelegten Zeitpunkt nach 
Vorlesungsbeginn nachzuweisen, 
5. der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung vorläufig zugelassen worden ist, 
6. ein ausländischer Bewerber ledigich für ein Teilstudium immatrikuliert wird; für ein Teilstudium kön-
nen insbesondere solche Bewerber eingeschrieben werden, die an den von der Hochschule angebo-
tenen Deutschkursen teilnehmen oder denen die Deutschprüfung erlassen wurde, 
7. der Bewerber für ein Lehramtsstudium in den Unterrichtsfächern, in denen dies zulassungsrechtlich an-
geordnet ist, zunächst nur in einem Unterrichtsfach zugelassen ist, aufgrund der Studien- oder Prü-
fungsordnung jedoch die Zulassung für weitere Unterrichtsfächer benötigt, 
8. ein Doktorand nach einer bestandenen Abschlußprüfung ein berechtigtes Interesse an einer Fortset-
zung des Studiums nachweist. 
(4) War der Bewerber in demselben Studiengang an Hochschulen im Geltungsbereich des Hochschul-
rahmengesetzes (HRG) bereits eingeschrieben, wird er im entsprechend höheren Fachsemester des Stu-
dienganges eingeschrieben. Hat er anrechenbare Leistungen autgrund eines Studiums außerhalb des 
Geltungsbereiches des HRG oder in einem anderen StUdiengang erbracht, wird er auf Antrag in dem ent-
sprechend höheren Fachsemester eingeschrieben, sofern die vorgelegten Leistungsbeweise eine Einstu-




(5) Ist der Studiengang in Studienabschnitte g~liedert, kann der Bewerb~r für ein~n höhe~en Studien-
abschnitt nur eingeschrieben werden, wenn er d1e geforderte Vor- oder Zw1schenprufung m1t Erfolg ab-
gelegt hat. 
(6) Der Student erhält neben dem Studienauswei.\l ein Studiennachweisheft und Studienb~schei~igun­
gen. Dem Immatrikulations- und Prüfungsamt sind Anderungen des Namens und der Anschrift sow1e der 
Vertust der in Satz 1 angegebenen Unterlagen unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 
§2 
Fristen und Form der Anträge auf Immatrikulation 
(1) ln Studiengängen ohne Zulassungsbeschränkungen ist die Immatrikulation jeweils für das Winterse-
mester bis zum 15. 09. und für das Sommersemester bis zum 15. 03. zu beantragen. ln begründeten Aus-
nahmefällen ist dem Bewerber eine angemessene Nachfrist einzuräumen. Für Studiengänge mit Zulas-
sungsbeschränkungen regelt sich die Bewerbungsfrist nach den Vorschriften des Niedersächsischen 
Hochschulzulassungsgesetzes und den dazu ergangenen Rechtsverordnungen: die Immatrikulation muß 
abweichend von Satz 1 innerhalb einer festgelegten Frist nach Ablauf der Erklärungsfrist über die Annah-
me des Studienplatzes beantragt werden; die Immatrikulation soll in diesen Fällen 1 Woche nicht über-
schreiten; Satz 2 gilt entsprechend. 
(2) Der Immatrikulationsantrag ist auf dem eingeführten Formular schriftlich zu stellen. Der Antrag muß 
enthalten: 
1. Angaben über Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit des Bewerbers sowie 
Angaben zum gewünschten Studiengang und Fachsemester, 
2. eine Erklärung darüber, ob in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprü-
fung endgültig nicht bestanden ist, 
3. eine Erklärung darüber, in welchen Studiengängen und mit welchen Studienzeiten der Bewerber be-
reits an anderen Hochschulen immatrikuliert ist oder gewesen ist, 
4. eine Erklärung darüber, ob der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung nur vortäufig immatriku-
liert ist oder war. 
(3) Mit dem Antrag sind vorzulegen: 
1. der Nachweis über die Hochschulzugangsberechtigung für den gewählten Studiengang bzw. der aus-
ländische Vorbildungsnachweis, erfordertlehenfalls zusätzlich in einer von einem vereidigten Gerichts-
dolmetscher/-übersetzer gefertigten amtlich beglaubigten Übersetzung, 
2. der Zulassungsbescheid, sofern in dem gewählten Studiengang Zulassungsbeschränkungen beste-
hen, 
3. eine Bescheinigung über die Ableistung einer praktischen Ausbildung, sofern sie durch Verordnung 
gemäß § 37 Abs. 6 Nrn. 1 und 6 NHG vorgeschrieben ist, 
4. bei Studienortwechsel die Stüdienbücher/Belege!Nachweise aller vorher besuchten Hochschulen 
und Zeugnisse über gegebenenfalls abgelegte Vor-, Zwischen- und Abschlußprüfungen und Exmatri-
kulationsnachweis der vorher besuchten Hochschule, 
5. bei der beantragten Einschreibung für ein höheres Fachsemester aufgrund von anrechenbaren Lei-
stungen die für die Anrechnung maßgeblichen Leistungsnachweise, 
6. bei der Durchführung eines Prallelstudiums gemäß § 9 Abs. 1 dieser Ordnung eine Begründung, daß 
ein gleichzeitiges ordnungsgemäßes Studium durchgeführt werden kann, 
7. für die Einschreibung zu einem Aufbaustudium in der Regel der Nachwels über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie sonstige gemäß den geltenden Prüfungsordnungen vorgesehenen Nach-
weise, 
8. eine Erklärung darüber, ob ein Studienbewerber neben der ausländischen auch die deutsche Staats-
angehörigkeit zusätzlich besitzt, 
9. die Angabe über die Dauer des beabsichtigten Studienaufenthaltes bei der Annahme eines Teil-
studiums, 
10. ein Lebenslauf (handschriftlich oder mit Schreibmaschine), 
11. bei Wehr- oder Ersatzdienstleistenden ein Nachweis über die Beendigung des Dienstes. 
ltjjl S{!M~,,!~l~~t~.:,be, ~ von ganz klem b1s ganz groß - Wir helfen Ihnen weiter. _ II 




(4) Bei der Immatrikulation sind vorzulegen: 
1. der Nachweis zur Identifikation (Personalausweis oder Aeisepaß), 
2. der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages (Studentenschafts- und Studentenwerks-
beitrag), 
3. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse (Doppelkarte), 
4. der ausgefüllte statistische Erhebungsbogen; in begründeten Ausnahmefällen ist eine Nachfrist zu 
setzen, 
5. 1 Paßbild. 
(5) Eines besonderen Antrages bedarf es, wenn der Student den Studiengang oder das Unterrichtsfach 
wechseln oder einen zweiten Studiengang aufnehmen will. 
§3 
Rücknahme der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zurückzunehmen, wenn ein Student dies·innerhalb von zwei Monaten nach 
Semesterbeginn schriftlich beantragt. Die Immatrikulation ist ferner auf schriftlichen Antrag des Studenten 
zurückzunehmen, wenn er sein Studium im ersten Fachsemester nach der Immatrikulation wegen Ablei-
stung einer Dienstpflicht im Sinne des § 34 HAG nicht aufnehmen oder nicht fortsetzen kann. ln den Fäl-
len der Sätze 1 und 2 gilt die Immatrikulation als von Anfang an nicht vorgenommen. 





Versagung der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zu versagen, wenn 
1. der Bewerber bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist und die Voraussetzungen des § 
9 nicht vorliegen, 
2. Der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages nicht erbracht wird, 
3. der Bewerber in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig 
nicht bestanden hat, 
4. der Bewerber aufgrund eines Ordnungsverfahrens im Geltungsbereich des HAG exmatrikuliert wurde 
und die dabei festgesetzte Frist nicht abgelaufen ist, es sei denn, daß die Gefahr von Verstößen im Sin-
ne des § 41 Abs. 1 NHG nicht oder nicht mehr besteht. 
(2) Die Immatrikulation kann versagt werden, wenn 
1. der Bewerber entmündigt oder unter vorläufige Vormundschaft gestellt worden ist, 
2. der Bewerber an einer Krankheit im Sinne desd § 45 Abs. 1 des Bundes-Seuchengesetzes leidet oder 
troti: des Verdachts einer solchen Krankheit ein gefordertes amtsärztliches Zeugnis nicht beibringt, 
3. der Bewerber die für die Immatrikulation vorgeschriebenen Formen und Fristen nicht beachtet, 
4. bei Einführung oder Aufhebung eines Studienganges die Einschreibung für bestimmte Fachsemester 
ausgeschlossen ist, 
5. der Bewerber mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis keine aus-
reichenden Kenntnisse in der deutschen Sprache nachweist. 
§5 
Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag jederzeit zu exmatrikulieren. Dem Antrag sind folgen-
de Untertagen beizufügen: 
1. Studentenausweis und Studienbescheinigungen für das laufende Semester, 
2. Studiennachweisheft, 
3. Entlastungsbescheinigungen folgender Hochschuleinrichtungen: Universitätsbibliothek, Einrichtungen 
gemäß §§ 101 und 159 NHG, Studentenwerk Braunschweig, Allgemeiner Studentenausschuß (bei Dar-
lehen) und Akademisches Auslandsamt (bei Ausländern). Geleistete Semesterbeiträge sind zu erstat-
ten, wenn der Exmatrikulationsantrag bis zum Vorlesungsbeginn gestellt wird. 
(2) Die Exmatrikulation erfolgt zu dem beantragten Zeitpunkt oder, soweit nichts anderes beantragt ist, 
zum Ende des laufenden Semesters. Dem Studenten ist das Studiennachweisheft mit dem Exmatrikula-





Exmatrikulation aus besonderem Grund 
(1) Ein Student ist zu exmatrikulieren, wenn 
1. die Immatrikulation durch Zwang, arglistige Tauschung oder Bestechung herbeigeführt wurde oder 
2. in einem Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen die Rücknahme des Zulassungsbescheides un-
anfechtbar oder sofort vollziehbar ist. 
(2) Ein Student kann exmatrikuliert werden, wenn 
1. nach der Immatrikulation Tatsachen bekannt werden oder eintreten, die zur Versagung der Immatriku-
lation geführt hätten, 
2. er die für das Rückmeldeverfahren vorgeschriebenen Fristen versäumt hat, 
3. er nach einer bestandenen Abschlußprüfung kein berechtigtes Interesse an einer Fortsetzung des Stu-
diums nachweist, 
4. er eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig nicht bestanden hat oder 
5. der Studiengang, für den er eingeschrieben ist, nicht fortgeführt wird und gewährleistet ist, daß das 
Studium an einer anderen Hochschule des Landes fortgeführt werden kann. 
(3) Vor einer Exmatrikulation ist dem Studenten die Gelegenheit zu geben, sich zu den für die Entschei-
dung erheblichen Tatsachen zu äußern; § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes ist zu beachten. Eine Ex-
matrikulation nach den Absätzen 1 und 2 ist dem Studenten schriftlich mit Begründung und Rechtsbe-
helfsbelehrung bekanntzugeben. Sie wird nach Rechtskraft der Entscheidung duch Aushändigung oder 
Zustellung einer entsprechenden Bescheinigung, in der das Datum des Wirksamwerdens der Exmatriku-
lation anzugeben ist, vollzogen. 
(4) Bei Exmatrikulation nach Absätzen 1 und 2 Nr. 1 sind die Vorschriften über die Rücknahme eines 
Verwaltungsaktes gemäß §§ 48 und 50 des Verwaltungsverfahrensgesetzes zu beachten. 
(5) Die Exmatrikulation als Ordnungsmaßnahme richtet sich nach den §§ 41 und 42 NHG in Verbindung 
mit den Vorschriften über das förmliche Verwaltungsverfahren. 
(6) Bleiben dem Studenten im Falle des § 41 Absatz 6 Satz 3 NHG durch Bescheid die sozialen Ver-
günstigungen belassen, ist der Studentenausweis mit folgendem Vermerk zu versehen: .Nur gültig für die 
Inanspruchnahme der für Studenten bestehenden sozialen Vergünstigungen". 
§7 
Rückmeldung 
(1) Jeder an der Hochschule eingeschriebene Student, der sein Studium im folgenden Semester fort-
setzen will, hat sich innerhalb der letzten drei Wochen der Vorlesungszeit des laufenden Semesters zu-
rückzumelden. Hat der Student diese Frist versäumt, so kann die Rückmeldung bis spätestens 30. Sep-
tember für das darauffolgende Wintersemester bzw. bis spätestens 31. März für das darauffolgende Som-
mersemester unter schriftlicher Begründung der VeJ'llpätung beantragt werden. Eine Verwaltungsgebühr 
in Höhe von 30,- DM wird fällig, es sei denn, der Student hat die Verspätung nicht zu vertreten. Sämtliche 
vorgenannten Fristen sind Ausschlußfristen. 
(2) Für die Rückmeldung ist das dafür eingeführte Formular zu verwenden. Außerdem ist für jedes Se-
mester, für das die Rückmeldung erfolgen soll 
1. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse und 
2. der Nachweis über die Zahlung des Semesterbeitrages auf das dafür vorgesehene Konto zwingend er-
forderlich. 
(3) Beurlaubte Studenten haben sich für das dem Urlaubssemester folgende Semester zurückzumel-
den. Absatz 1 gilt entsprechend. 
§8 
Beur1aubung 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag für die Dauer der Ableistung einer Dienstpflicht im 
Sinne des § 34 HRG zu beurlauben. Dem Antrag ist eine amtlich beglaubigte Ablichtung des Bescheides 
über die Dienstpflicht beizufügen. 
(2) Ein Student kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Monaten nach Semesterbeginn auf 
seinen schriftlichen Antrag, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, beurlaubt werden. Oie Beurlau-
bung ist je Studiengang nur für volle Semester und in der Regel nur für jeweils höchstens zwei aufein-
anderfolgende Semester zulässig. Der Student kann während der Dauer des Studiums eines Studiengan-
ges in der Regel für nicht mehr als 4 Semester beurlaubt werden. 
(3) Wichtige Gründe im Sinne des Absatz 2 sind insbesondere: 
1. gesundheitliche Gründe des Studenten, 




3. Studienaufenthalt im Ausland, 
4. Ableistung eines im Studienplan oder in der Prüfungsordnung vorgesehenen Praktikums, das nicht Teil 
des Studiums ist, 
5. Tätigkeit in der akademischen oder studentischen Selbstverwaltung. 
(4) Eine Beurlaubung ist nicht zulässig: 
1. vor Aufnahme des Studiums, 
2. für das erste Fachsemester, 
3. für vorhergehende Semester. 
(5) Während der Beurlaubung behält der Student seine Rechte als Mitglied; er ist jedoch nicht berech-
tigt, in dieser Zeit Leistungsnachweise zu erbringen. Seine studentische Beitragspflicht wird durch die Be-
urlaubung nicht berührt, sofern die Beitragsordnung nichts anderes regelt. 
(6) Urlaubssemester werden nicht als Fachsemester angerechnet; jedoch können auf Antrag bei einer 
Beurlaubung gemäß Absatz 3 Nr. 3 Studienzeiten und Studienleistungen nach Maßgabe der entsprechen-
den Prüfungsordnung bei der hierfür zuständigen Stelle anerkannt werden. 
§9 
Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
(1) Ein Student, der bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist, kann nur aufgenommen 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist. 
(2) Ein Student, der an dieser oder einer anderen Hochschule bereits in einem Studiengang mit Zulas-
sungsbeschränkung eingeschrieben ist, darf zusätzlich für einen weiteren Studiengang mit Zulassungs-
beschränkung nur eingeschrieben werden, wenn er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und 
der Studiengang eine sinnvolle Ergänzung des zunächst aufgenommenen Studiums darstellt. Hierzu ist 
die Stellungnahme des zuständigen Fachbereichs einzuholen. 
§ 10 
Gasthörer 
(1) Zu bestimmten Lehrveranstaltungen bis zum Umfang von 8 Wochenstunden können als Gasthörer 
nichtimmatrikulierte Personen auch ohne Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung aufgenommen 
werden. Sie sind lediglich in das Gasthörerverzeichnis einzutragen. 
(2) Studenten anderer Hochschulen haben einen Anspruch darauf, als Gasthörer aufgenommen zu wer-
den, sofern nicht der Fachbereich den Besuch von Lehrveranstaltungen zahlenmäßig beschränkt und/ 
oder vom Nachweis erforderlicher Studienleistungen oder Kenntnisse abhängig gemacht hat. Absatz 1 
Satz 2 gilt entsprechend. 
(3) Der Aufnahmeantrag als Gsthörer ist für jedes Semester gesondert spätE!!!tens bis zum Ablauf des 
1. Monats nach Semesterbeginn zu stellen. Eine Nachfrist wird nicht gewährt. Uber den Antrag entschei-
det der Präsident im Benehmen mit dem Fachbereich. 
(4) Als Gasthörer besuchte Lehrveranstaltungen werden bei einer Immatrikulation nicht berücksichtigt. 
§ 11 
Besondere Studiengänge 
Für Aufbau-, Ergänzungs-, Weiterbildungs- und Kontaktstudien ist eine Immatrikulation auf schriftlichen 
Antrag dann vorzunehmen, wenn der Bewerber die Aufnahmevoraussetzungen des§ 15 oder des§ 30 
Absatz 3 Satz 2 und 3 NHG erfüllt und das Studium im Rahmen eines Studienganges im Sinne von § 91 
Absatz 2 Satz 8 NHG stattfindet, der ein Präsenzstudium von mindestens zwei aufeinanderfolgenden Se-
mestern erfordert. Die Immatrikulation erfolgt nur für die Präsenzsemester. ln allen anderen Fällen haben 
die Studenten dieser Studiengänge den Status eines Gasthörers. 
§ 12 
Zuständigkeiten 
Für Entscheidungen nach dieser Ordnung ist der Präsident verantwortlich; sie werden vom Kanzler bzw. 




(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende Immatrikulationsordnung vom 06. 08. 1980 außer Kraft. Die Be-







1. 12. 1988 bis 




1. 12. 1988 bis 




1. 12. 1988 bis · 
15. 1. 1989 
9. Zulassungsbeschränkungen WS 1988/89 
9.1 ZVS-Fächer 
Bundes-/Landesverfahren Bewerbung bei der ZVS, Dortmund Stud.-





Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Stud.-Gänge m. d. Abschluß: Diplom, Magister 
Biotechnologie 0 Maschinenbau/ 
Chemie 58 Bioverfahrenstechnik 0 
Geographie 0 Wirtschafts-
Geologie 0 wissenschaft 15 
Kunstgeschichte 0 
9.3 Zulassung für höhere Semester 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Bei den unter Abschnitt I und II genannten Studiengängen ist der Zugang für 
jedes höhere Semster beschränkt auf die im vorangegangenen Verfahren frei-
gebliebenen und auf die nach Ablauf der Rückmeldefrist zum WS 88/89 frei-
gewardenen Studienplätze. Die Zulassungsgrenzen ergeben sich 
aus den jeweils ursprünglich festgesetzten Zulassungszahlen 
für Studienanfänger. 
9.4 Fächer ohne Zulassungsbeschränkung 
Magister: Anglistik, Germanistik, Geschichte, Pädagogik, Philosophie, 
· Politologie, Romanistik, Soziologie. 
Diplom: Erziehungswissenschaften, Mineralogie, Physik. 
LA an Gymnasien: Anglistik, Chemie, Germanistik, Geschichte, Philosophie. 
LA an Realschulen: Anglistik, Chemie, Germanistik, Geschichte. 
LA an Grund- oder Hauptschulen 
Die vorstehenden Höchstzahlen sind die obere Zulassungsgrenze f. d. jeweiligen Studiengänge zum 
SS 1989. Die Angaben sind nach letzten Informationen (Stand 24. 11. 1988) erstellt. Rechtliche 




10. Beiträge (Stand 24. 11. 1988 ) 
Von jedem Studenten sind pro Semester Beiträge zu entrichten. Der Ge-
samtbetrag beträgt zur Zeit DM 44,70. Über das Verfahren der Entrichtung 
der Beiträge gibt das den Einschreibunterlagen beigefügte Merkblatt Aus-
kunft. 
Bei Rückmeldern (= Studenten vom 2. Semester ab aufwärts) ist der Betrag 
möglichst unbar vor dem Rückmelden zu entrichten. (Konto-Nr. 1 708 700 
bei der Nord/LB Braunschweig) 
Aus persönlichen Gründen beurlaubte Studenten zahlen neben dem Stu-
dentenwerksbeitrag in Höhe von DM 31,50 eine Beurlaubungsgebühr von 
DM 3,00. Studenten, die wegen Einberufung zum Wehrdienst oder Zivilen 
Ersatzdienst für mindestens 1 Semester beurlaubt werden, zahlen nur die 
Beurlaubungsgebühr in Höhe von DM 3,00. 
Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 
Studentenwerksbeitrag DM 31,50 
Studentenschaftsbeitrag DM 13,20 
insgesamt DM 44,70 
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Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/5102 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
PockeisstraBe 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/3188 
Sprechzeiten: Mo 10-11 Uhr, Do 14- 15 Uhr 
(Sekretariat: 391 /26 38) 
Priv.-Doz. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gaußstraße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2387 
Sprechzeiten: Mi 10 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391 /23 86) 
Dr. rer. pol. Pater Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschatten 
PockeisstraBe 14, 6. Obergeschoß, Zi 610, Tel.: 391/26 07 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/28 72) 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10-12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
~ !W-!!JHPJß!!V,I!t 
Bürobedarf gibt s alles, von A wie Anspitzer bis Z wie Zirkel. 












Lehramt an Realschulen (AL) 





Biologie (Diplom, Höheres Lehramt, 
Lehramt an Realschulen) 
Biochemie und Biotechnologie 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. ObergeschoB, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. ObergeschoB, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10- 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Prof. Dr. A. Blaschatte 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136 
Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, Mi 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /53 03) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 36, Tel. 391/5312 
Sprechzeiten: Mo 14-15, Di 14-15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /53 03) 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
MendelssohnstraBe 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/2750) 
Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
PockelsstraBe, Hörsaaltrakt, Zi. 3021303, 
Tel.: 391/2603 oder 2604 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /2608) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 














Höheres Lehramt (HL) 





Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391 /58 71) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391 /5773) 
Prof. Dr. E. Reuer 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Anthropologie 
Konstantin-Uhde-Straße 3, 3. Obergschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/24 75) 
Frau S. Lütters, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, Zi 213, 
Tel.: 391/5816 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nicklaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: Di 10- 12 Uhr 
(Sekretariat: 391 /32 31) 
Dr. C. Syldatk 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5738 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/57 32) 
Ch. Bittner 
Institut für Psychologie 
Abt. Entwicklungspsychologie 
Spielmannstraße 19, 2. Obergeschoß, Tel.: 391/3616 
Sprechzeiten: Di 9-10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3654) 
N. N. 
Institut für Sportwissenschaft 
Franz-Uszt-Straße 34, 
(Sekretariat: 391/23 78) 
Prof. R. Ostertag 
Institut für Gebäudelehre 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten C 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 6. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /35 31) 
Vertreter: 
Prof. G. Auer 
Institut für Gebäudelehre 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwerfens 
Pockelsstr. 4, Trakt Schleinitzstr., 1. Obergeschoß, Zi 3207 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

















Lehramt an Gymnasien 
Pldagogik 
Magister (M.A.) 
(Haupt- und Nebenfach) 
Höheres Lehramt (Hl) 





Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Packeisstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 39115566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Packeisstraße 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5589 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/55 85) 
N. N. Fachbereichsassistent 
Fachbereich für Maschinenbau 
PockeisstraBe 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5570 
Sprechzeiten: Di und Da 10.15 - 12.15 Uhr (Semester), 
nur Da 10.15 - 12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /55 70) 
P. Jonas, Wlss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
161.: 391/5572 oder 5289 
Sprechzeiten: Mo, Di, Da, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Ven!inbarung 
(Sekretariat: 391/55 72) 
R. Loock 
Seminar A für Philosophie 
GaysostraBe 7, Tel.: 391/2859 
Sprechzeiten: Di und Fr 11 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391 13138) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, 181.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 15-16 Uhr (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/25 54) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, 181.: 39113116 
Sprechzeiten: Di 12- 13 Uhr (siehe Aushang) 







Höheres Lehramt (HL) 




Höheres Lehramt (HL) 
Lehramt an Realschulen (AL) 
Romanistik 






Höheres Lehramt (HL) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen (AL) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 3 91 /35 21) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/3500) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3143 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. K.-L. Müller 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 609, Tel.: 391/3127 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Ak. OR. Dr. E. Kleinschmidt 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 509, Tel.: 391/3139 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
IM !!~11!!4!1!~b~Pe!Ma~f!! ~ liest mit! Deswegen: lA-Dissertationsdruck von Beyrich. 






Höheres Lehramt (HL) 





(Haupt- und Nebenfach) 
Höheres Lehramt (HL) 
Erziehungswissenschaftliches 
Begleitstudium (HL) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Soziologie 
Magister (M.A.) 
(Haupt- und Nebenfach) 










Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/2857) 
Prof. Dr. R. Liess 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstraße 22123,5. Obergeschoß, Tel.: 391/3529 
Sprechzeiten: Fr 17.15-18.00 Uhr 
N.N. 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstr. 22-23, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/3530 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/3528) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2311) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2311) 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74n5, Zi B 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 05) 
Dipi.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74n5, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391 /3405) 
Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74n5, Tel.: 391/ 2843 
Sprechzeiten: Mo 11.15-12.15 Uhr 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Psychologie 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 




Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde und 
Sozialkunde und Politische Wissenschaft) 
60 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/3400 
Sprechzeiten: Di 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 82) 
K.-H. Sander, Ak.R 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/34 70 
Sprechzeiten: Mi 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 58) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 58) 
Dr. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: Do 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3454) 
Dr. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74fl5, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 93) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 93) 
Dr. S. 0. Walding 
Seminar B für Philosophie 
Spielmannstraße 8, 2. Obergeschoß 
Sprechzeiten: Mi 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3452) 
H. Harrns, Ak.R. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: Mi 16.30- 17.30 Uhr, Do 10- 11 Uhr 
Vertreter: 
Dr. G. Breit 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 307, Tel.: 391/3465 
Spreohzeiten: Do 15 - 16 Uhr 




Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Geschichte 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Geschäftsführender Leiter oder dessen Stellvertreter 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 97) 
Frau Prof. Dr. I. Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Di 10- 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Dipi.-Päd. M. Hahn, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Bültenweg 74/75, 1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mo 12- 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 76) 
Pater Silvester Beckers 
"Meister-Eckehart-Haus" 
Kath. Studentenwohnheim, Sielkamp 5, Tel.: 321017 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 61) 
Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 109, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 




Kunst (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien 
Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Höheres Lehramt 
(didaktischer Anteil) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
62 
Prof. K. Jentzsch 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi 107, 
Tel.: 391 /91 46 
Sprechzeiten: Mo 16-17 Uhr, in der vorlesungsfreien 
Zeit nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /91 28) 
W. Dathe, Ak.OR. 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi. 106, 
Tel.: 391/9147 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Prof. K. Wagner 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi 207, 
Tel.: 391/9141 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/91 28) 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: Mo 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 87) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3432 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /28 21) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 212, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12- 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 23, Tel.: 391/3431 
Sprechzeiten: Mo 10- 12 Uhr 




Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Höheres Lehramt (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen · 
(Fachdidaktik) 




Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 211, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 35) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 208, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10.30- 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 39113435) 
Prof. Dr. K.-H. Granemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Di 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 35 oder 34 63) 
Prof. Dr.-lng. W. E. Theuerkauf 
Geschäftsstelle Rebenring 53, Zi N 111, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Fr 16 - 18 Uhr 










Burgpassage, Postfach 3360 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 45303 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
PHI LI PS PHI LI PS e 
Hochschul-
absolventen 
Als fUhrendes europäisches 
Unternehmen in der Elektro-
Industrie mit Forschungs-. 
Entwtct<Jungs-. Produktions- und 
VartnebsaktlVitäten in den Be-
retehen 
: lnYestrtootgüfet' 
' : Bauelemente 
' . Konsumgüter 
billen ww Hochlchu~ 
dlt tecf'IMJCh-MiutWillen-
IChlftllchen Fachrichtungen (vor 
llem Ellfmotechnik, Informatik 
und Physik) 80Wie Wif11Chafts. 
ingenieuntn ~ MOgliefl. 
kaflendes~ 
Wtr erwarten von Ihnen - neben 
einer durch das Studium gelegten 
Basis und analytischem Denkver-
mögen - Kreativität und Eigen-
initiative sowie Bereitschaft zur 
Teamarbett. 
Schreiben Sie uns, damit wir 
gemeinsam mtt Ihnen den 
geetgneten Berufleinstteg planen 
kOnnen. 
StetndemmM 
2000 Hemburg 1 
Aefefat FühnlngakrlftMnt· 
Wicklung und .........tM.Jng 
Allgemeine Deutsche Phifips Industrie GmbH 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Register der Studentischen Vereinigungen 
Afrikanische Studentenvereinigung 
Fallarsleber-Tor-Wall 10 
Aiesec - Außenstelle des Lokalkomitees Göttingen an der TU Braunschweig 
c/o Gilbert Heise, Harbigring 24, 3180 Wolfsburg 28, F (0 53 65) 13 14 
Akademischer Bauingenieur Club 
PockeisstraBe 6, F 332013 
Akademische Bläservereinigung Aka-Bias 
c/o Jörg Wargowske, Kastanienallee 60, F 79 11 76 
Akademische Fliegergruppe Braunschweig 
Flughafen, F 3952149 
Akademisch Musische Vereinigung Arminia 
Am Wendenwehr 9, F 336027 
Akademische Skizunft 
Postfach 28 05 
Akademische Sportverbindung Saxonia 
c/o Beatrice Nordwig, Rebenring 64/41415 
Akademische Turnverbindung Saxonia 
Schleinitzstraße 8, F 338486 
Big-Band der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Christian Kappmeyer, Sielkamp 5, F 320722 
Braunschweiger Burschenschaft "Aiemania" 
Rebenring 28, F 331050 
Burschenschaft Arminia-Gothia zu Braunschweig 
Geysostraße 1, F 331998 
Burschenschaft Germania 
Rebenring 36, F 331861 
Burschenschaft Thuringia 
Konstantin-Uhde-Straße 10, F 3311 82 
Chinesische Studentenvereinigung 
c/o Kemei Shen, Rebenring 62/Zi 20414, F 343819 - Zi 414 
Corps Frisia 
Adolfstraße 2, F 713 01 
Corps Marchia 
Abt-Jerusalem-Straße 5, F 331775 
Corps Teutonia-Hercynia 
Gaußstraße 18, F 331204 
Die Filmkiste 
c/o Jürgen Brode, Thaisenstraße 44 
Euroavia Braunschweig 
c/o Jost Heymann, Leimenweg 4, 3300 Braunschweig 
Evangelische Studentengemeinde 
PockeisstraBe 21, F 333148 
Französisch-Deutsche-Gruppe 
Rebenring 18 
Generalunion arabischer Studenten der TU Braunschweig 
c/o Nizar Ghantous, Rebenring 61 
Hochschulgruppe "Campus für Christus" 
c/o Frank Winnemöller, Luftstraße 16 
Hochschulgruppe der Grünen 





Flughafen, Lilienthaiplatz 3 
Iranischer Studentenverein 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Katholische Deutsche Studentenverbindung Niedersachsen im CV 
an der TU Braunschweig, Schleinitzstraße 8 
Katholische Studentengemeinde 
Schleinitzstraße 17, Eingang D 
Katholischer Studentenverein Cheruscia 
Hinter der Masch 20, F 5 7814 
Landsmannschaft im CC Makaria 
Schleinitzstraße 11, F 331897 
Liberaler Hochschulverband Hochschulgruppe Braunschweig 
c/o Jens Burian, Bammelsburger Straße 3, F 400521 
Ring Christlich-Demokratischer Studenten 
c/o Konrad Helms, Sielkamp 5 
Sängerschaft i. d. DS-Frankonia-Brunonia 
PockeisstraBe 8, F 337798 
SIMS- StudentsInternational Meditation Society, deutscher Verband e.V. 
Campestraße 21 
Studentengruppe im Bund Deutscher Baumeister, Architekten und Ingenieure 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Bettina Kunst, Hermannstraße 3 
Studentenmission in Deutschland (SMD) 
Hochschulgruppe Braunschweig 
c/o Gerald Czygan, Luftstraße 16 
Studentische Filmvereinigung 
c/o Carsten Raabe, Maschstraße 36a 




Studentische Vereinigung Euroavia Braunschweig 
c/o Jost Heymann, Leimenweg 4 




Tuneaiseher Studentenverein an der TU Braunschwelg 
c/o Mohamed Trabelsi, Hans-Sommer-Straße 25/603 
Turnerschaft Alania 
PockeisstraBe 5, F 3312 83 
Turnerschaft Brunsviga-Brunonla 
Pestalozzistraße 14, F 340185 
Turnerschaft im CC Frisia Albertins 
Jasperallee 1, F 338582 
Verein der zypriotischen Studenten der TU Braunschwelg 
c/o Andreas Georgiou, Franz-Liszt-Straße 40 
Verein Deutscher Studenten Braunschweig-Dresden 
Schleinitzstraße 7, F 331114 
Verein Koreanischer Studenten 
an der Technischen Universität Braunschweig 




Verein leiamischer Studenten 
Fallereleber-Tor-Wall10 
Vereinigung demokratleeher Studenten aue der TOrkel 
c/o lmlhan, Zorlu, Hans-Sommer-Straße 25 
Vereinigung Gr1echlecher Studenten 
Fallerelebtr-Tor·Wall 10 
Vereinigung lndone~lecher Studenten in Deutschland e.V. 
c/o Ully s. Wultova, Rebenr1ng 63/31025, F 343229 
Vereinigung latelnamer1kanlecher Studenten u. Akademiker 
c/o Hllda Concha Moya, Am Wendenwehr 25 
Wluenechaftllche Arbeitegemeinschaft fOr Amateureende- und Empfangetechnik 
eowle Amateureatellltenbetr1eb - Akafunk -
c/o Burkhard Helnke, Hagenr1ng 25 
Wleeenechaftllche Arbeitegemeinschaft fOr Studio- und Senderfragen - age -
c/o Dltmar Kruee, Wleeenetra8e 17 
WlueniChaftllche Verbindung Maaur1a t.elpzlg-BrauniChwelg Im DWV 




Grundordnung der Technischen Universität Braunschweig 
in Kraft getreten am 02. 06. 1984 (Nds. MBI. Nr. 23/1984 S. 508) 
Grundordnung 
für die Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig gemäß § 73 des Niedersächsischen 
Hochschulgesetzes (NHG) i. d. F. vom 23. 10. 1981 (Nds. GVBI. S. 263), zuletzt geändert durch Art. II des 
Gesetzes vom 2. 6. 1983 (Nds. GVBI. S. 125). 
§ 1 
Name, Rechtsstellung, Aufgaben und Dienstsiegel der Technischen Universität Braunschweig 
(1) Derr Name der Hochschule lautet ,;Technische Universität Braunschweig". Sie führt zusätzlich die 
historische Bezeichnung "Carolo-Wilhelmina". 
(2) Die Technische Universität Braunschweig ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und zugleich 
eine Einrichtung des Landes Niedersachsen mit dem Recht zur Selbstverwaltung. 
(3) Die Technische Universität Braunschweig hat die Aufgabe. Wissenschaft und Kunst in freier For-
schung und Lehre und freiem Studium zu pflegen. Sie versteht sich als eine Gemeinschaft von Personen, 
die im Bewußtsein der Verantwortung vor Verfassung und Gesellschaft forschen, lehren und lernen. 
(4) Im Rahmen ihrer Aufgaben dient die Technische Universität Braunschweig der Pflege und der Ent-
wicklung der ingenieurwissenschaftlichen, naturwissenschaftlichen, geisteswissenschaftlichen, wirt-
schaftswissenschaftlichen, sozialwissenschaftliehen und künstlerischen Disziplinen in Forschung, Lehre 
und Studium. Sie trägt zur Bildung ihrer Mitglieder und Angehörigen bei. 
(5) Die Technische Universität Braunschweig dient dem weiterbildenden Studium und beteiligt sich an 
Veranstaltungen der Weiterbildung. Sie fördert die Weiterbildung ihres Personals. 
(6) Die Technische Universität Braunschweig führt das Landessiegel sowie in Selbstverwaltungsange-
legenheiten ein eigenes Siegel mit folgendem Emblem: 
Senkrechtes geteiltes Oval mit zwei übereinander angeordneten schreitenden Leoparden im linken 
Feld und einem aufrecht stehenden Löwen im rechten Feld, das mit acht Herzen verziert ist. 
Die Unterschrift des Siegels enthält den Namen und 'die historische Bezeichnung nach Absatz 1. 
(7) Im übrigen richten sich die Aufgaben nach § 2 NHG. 
§ 2 
Universitätsleitung 
(1) Die Technische Universität Braunschweig wird von e.inem Präsidenten geleitet. Die Vizepräsidenten 
und der Kanzler unterstützen den Präsidenten bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben. Im übrigen richten 
sich die Aufgaben nach dem NHG insbesondere §§ 82, 85, 88 NHG. 
(2) Der Präsident, die Vizepräsidenten und der Kanzler treffen regelmäßig zu Besprechungen zusam-
men. Auf Wunsch eines Beteiligten beruft der Präsident diesen Kreis auch außerhalb der Regelbespre-
chungen ein. 
(3) Der Präsident wird von den Vizepräsidenten vertreten. Während der Dauer der Stellvertretung des 
Präsidenten haben die Vizepräsidenten - mit Ausnahme von Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten -
die gleichen Rechte und Pflichten wie der Präsident. 
(4) Sind auch die Vizepräsidenten verhindert, so tritt an ihre Stelle der dem Senat angehörende dienst-
älteste Vorsitzende der Fakultäten oder Dekan, bei gleichem Dienstalter der an Lebensjahren älteste Vor-
sitzende der Fakultäten oder Dekan. 
(5) Der Kanzler ist der ständige Vertreter des Präsidenten in Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten. 
Im Falle der Abwesenheit des Kanzlers wird dieser durch den dienstättesten anwesenden Beamten der 
Universitätsverwaltung mit Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst vertreten. 
(6) Das Konzil wählt den Präsidenten und die beiden Vizepräsidenten. Den Wahlen geht eine Vorstel-
lung der Kandidaten voraus. Für die Wahl der Vizepräsidenten bildet der Senat eine Nominierungskom-
mission, der die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten und je zwei Vertreter der 
einzelnen Mitgliedergruppen angehören. 






(1) Das Konzil besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen. 
(2) Der Präsident beruft die Konzilssitzungen im Benehmen mit dem Vorsitzenden des Sitzungsvorstan-
des ein und nimmt an ihnen teil. Auf Antrag von mindestens einem Drittel seiner Mitglieder muß der Prä-
sident das Konzil einberufen. 
(3) Die Sitzungen des Konzils werden von einem Sitzungsvorstand, der aus je einem Vertreter der Grup-
pen gebildet wird, geleitet. 
(4) Das Konzil gibt sich eine Geschäftsordnung. 
§ 4 
Senat 
(1) Der Senat besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen sowie 
den Mitgliedern nach Absatz 2. 
(2) Dem Senat gehören mit beratender Stimme an: 
die Vizepräsidenten, der Kanzler, die Vorsitzenden der Fakultäten sowie die Dekane der Fachbereiche, die 
keiner Fakultät zugeordnet sind. 
(3) Der Präsident beruft die Senatssitzungen ein und leitet sie. 
§ 5 
Fachbereiche und Fakultäten 
(1) Ein Fachbereich umfaßt verwandte oder benachbarte Fachgebiete. 
(2) Für Fachbereiche mit Studiengängen, deren Studienleistungen zu wesentlichen Teilen aufeinander 
bezogen sind, beschließt der Senat nach Anhörung der beteiligten Fachbereiche die Bildung einer Fakul-
tät, sofern dies zur sachgerechten Wahrnehmung ihrer Aufgaben erforderlich ist. Die Fakultäten sollten so 
zusammengesetzt sein, daß eine möglichst vollständige Fächerrepräsentanz gewährleistet ist. 
Im übrigen gelten §§ 94 bis 96 und 99 NHG. 
(3) Die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten führen die laufenden Geschäfte 
in eigener Zuständigkeit. Sie werden nach Diskussion von dem Fachbereichsrat bzw. der Fakultät aus der 
Mitte der ihnen angehörenden Professoren für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt. 
(4) Im übrigen gelten die §§ 97 und 99 NHG. 
§ 6 
Wissenschaftliche Einrichtungen der Fachbereiche und Zentrale Einrichtungen 
(1) Die Fachbereiche sollten sich in Institute, Seminare und/oder Betriebseinheiten gliedern, die, soweit 
zweckmäßig, als Zusammenschluß von Forschungs- und Lehrgebieten zu errichten sind und in Abteilun-
gen gegliedert werden können. Im übrigen gilt § 101 NHG. 
(2) Wissenschaftliche Einrichtungen und Betriebseinheiten, die der gesamten Technischen Universität 
Braunschweig dienen, sind als Zentrale Einrichtungen zu errichten und zu verwalten. Im übrigen gelten 
§§ 102 bis 105 NHG. 
§ 7 
Berufungen 
(1) Berührt das Fachgebiet einer zu besetzenden Professorenstelle das Fachgebiet eines anderen 
Fachbereichs, so ist dieser Fachbereich bei der Aufstellung des Berufungsvorschlages zu beteiligen. 
(2) Die Beteiligung kann gegebenenfalls durch Aufnahme von stimmberechtigten Mitgliedern in die Be-
rufungskommission oder Hinzuziehung von Beratern der betroffenen Fachbereiche erfolgen, über deren 
Nominierung diese entscheiden. 
(3) Jeder neu ernannte Professor ist verpflichtet, innerhalb eines Jahres nach seiner Ernennung eine öf-





Honorarprofessoren, Ehrensenatoren, Ehrenbürger und Ehrendoktoren 
(1) An der Technischen Universität Braunschweig können Honorarprofessoren gemäß § 70 NHG be-
stellt werden. 
(2) Der Senat bestimmt durch eine Ehrungsordnung die Voraussetzungen für die Verleihung der Würde 
eines Ehrensenators und Ehrenbürgers und regelt das Verfahren und die Mitwirkung der Fachbereiche 
und Fakultäten. 
(3) Die Verleihung der Ehrendoktorwürde regeln die Promotionsordnungen der Fachbereiche oder Fa-
kultäten. 
§ 9 
Erstellung eines Hochschulentwicklungsplans 
(1) Der Hochschulentwicklungsplan und seine Fortschreitung werden vom Präsidenten unter Beteili-
gung der Fachbereiche, Fakultäten und Zentralen Einrichtungen entworfen, von der Haushalts- und 
Planungskommission beraten und vom Senat beschlossen. 
(2) Wenn nach Auffassung des Senats der Hochschulentwicklungsplan hochschulpolitische Grundsatz-
fragen oder Fragen der Hochschulreform berührt, ersucht der Senat das Konzil um eine Stellungnahme. 
§ 10 
Mitwirkung in der Selbstverwaltung 
(1) Die im Zusammenhang mit der Vertretung der Gruppen in Selbstverwaltungsgremien wahrzuneh-
menden Aufgaben sind als dienstlich obliegende Aufgaben zu erfüllen, soweit die Mitglieder in einem 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen. 
(2) Mitglieder der Gruppen 
der Professoren, 
der wissenschaftlichen oder künstlerischen Mitarbeiter, 
der Mitarbeiter im technischen und Verwaltungsdienst 
können sich zur Regelung ihrer Mitwirkung in den Selbstverwaltungsgremien der Technischen Universität 
Braunschweig und zur Vertretung ihrer hochschulbezogenen Interessen organisieren. 
Sie besitzen keine Entscheidungsbefugnis mit Bindungscharakter für Organe der Universität. Wird von 
der Gruppe eine Satzung beschlossen, so ist sie dem Präsidenten zur Kenntnis zu geben. 
(3) Die Mitglieder der Gruppe der Studenten sind in der Verfaßten Studentenschaft organisiert. Im 
übrigen gelten die §§ 50 und 51 NHG. 
§ 11 
Hochschulpolitischer Gesprächskreis 
(1) Der hochschulpolitische Gesprächskreis hat die Aufgabe, das gegenseitige Verständnis der Stand-
punkte der bei der Selbstverwaltung der Universität beteiligten Gruppen zu fördern und bei auftretenden 
Unstimmigkeiten nach möglichen Lösungen zu suchen. 
(2) Dem hochschulpolitischen Gesprächskreis gehören je zwei Mitglieder der Gruppen, welche von den 
jeweiligen Mitgliedern der Konzilsgruppen gewählt werden, sowie der Präsident als Vorsitzender und der 
Kanzler an. 
Der Sitzungsvorstand des Konzils veranlaßt die Wahl der Gruppenmitglieder. 
(3) Der hochschulpolitische Gesprächskreis tritt je nach Notwendigkeit zusammen, und zwar nach Ein-
ladung durch den Präsidenten oder auf Verlangen von mindestens drei Mitgliedern. 
(4) Mit einfacher Mehrheit kann der hochschulpolitische Gesprächskreis die Aufnahme eines Gegen-
standes entsprechend der Zuständigkeit in die Tagesordnung des Senats oder des Konzils beantragen 
und einen Berater zu diesem Tagesordnungspunkt vorschlagen. 






Die hochschulöffentliche Bekanntmachung der von den Organen der Technischen Universität Braun-
schweig und den Fakultäten und Fachbereichen erlassenen Satzungen und Ordnungen erfolgt durch die 
"Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Braunschweig". 
§ 13 
Beschlüsse 
Abweichend von § 81 Abs. 3 NHG können die Ordnungen der Technischen Universität Braunschweig 
(wie z. B. Habilitations-, Promotions- oder Prüfungsordnungen, Geschäftsordnungen) qualifizierte Mehr-
heitsentscheidungen vorsehen. 
§ 14 
Änderung der Grundordnung 
Über Anträge auf Änderungen dieser Grundordnung wird in geheimer Abstimmung vom Konzil be-
schlossen. Entsprechende Beschlüsse bedürfen der Mehrheit von zwei Drittel der abgegebenen gültigen 
Stimmen und zugleich der Mehrheit der Stimmen aller Konzilsmitglieder. Die beschlossenen Änderungen 
der Grundordnung sind dem zuständigen Minister zur Genehmigung vorzulegen. 
§ 15 
lnkrafttreten der Grundordnung 






Vorzimmer des Präsidenten: 
Der 1. Vizepräsident 







Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 




Organe der Universität 
Prof. Dr. iur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Laschkowski 
Verw.-Angestellte Daniela Balke 
3300 Braunschweig, Packeisstraße 14 (Forum), 1. Stock, 
Zi. 101, Durchwahl (0531) 391-4111/4112 
Prof. Dr. phil. Hartmut Heuermann 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
PockeisstraBe 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 103, App. 4113 
Dem Präsidenten unmittelbar zugeordn. Zentralstellen: 
PockeisstraBe 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 104, 105, 106 
Verw.-Angestellter Dipi.-Kfm. Joachim Hoffmann 
Zi. 104, App. 4122 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter 
Dr. rer. pol. Bernd Albert, Konstantin-Uhde-Straße 16, 
1. Stock, Zi. 107, App. 41 20 
Cornelia Bode, App. 4117 
Der Präsident 
Prof. Dr. phil. nat. Claus Führer 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Prof. Dr. Gunther Schänzer 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-lng. Manfred Lindmayer 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Dr.-lng. Volker Gudehus 







Die Vorsitzenden der Fakultäten 
Die Dekane der Fachbereiche 4, 5, 8 und 9 
70 gewählte Vertreter der Gruppe der Professoren 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Studenten 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
Konzilvorstand Prof. Dr.-lng. Klaus Pierick, (Vorsitzender) 
Institut für Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 







Dipi.-Kfm. Norbert Nimbach, Abteilung 54 
N.N. 
Der Kanzler 
2 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
1 hauptamtlicher Richter mit beratender Stimme 
1 Vertreter der Gruppe der Professoren 
1 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
1 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst 
1 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Gemeinsame Kommission für Lehrerausbildung 
Gruppe der Professoren: Prof. Peter Doye 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
Mitglieder mit beratender 
Stimme: 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross (Vorsitzender) 
Prof Dr. phil. Reiner Fricke 
Prof. Dr. phil. Hartmut Heuermann 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Keune 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Meyer 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider 
Dipi.-Phys. Jürgen Nieder 





Prof. Dr. phil. Reimar Stielow 
(Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 
. Die Dekane der Fachbereiche 1, 2, 3, 8 und 9 
Ständige zentrale Kommission des Senats 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: ' 
Haushalts- und Planungskommission 
Der Präsident 
Der Kanzler als Vertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber 
Prof. Dr. phil. Siegtried Bachmann 
Prof. Dr.-lng. Jörg-Uwe Varchmin 
Prof. Barthold Burkhardt 




Gruppe der Mitarbeiter Im 
technischen und Verwaltungs· 
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Studenten:· 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 







Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. phll. Helner Erke 
Prof. Dr.·lng. Dietrich Hummel 
Prof. Dr.·lng. Rolf Kayser 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Richter 
Prof. Dr. rer. pol. Jochen Schwarze 
Prof. Dr. phll. JOrgen Stenze! 
Prof. Dr. phll. llse Vater 
Dlpl.-lng. Holger KalbltZ 






Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstlek 
Prof. Dr. rer. nat. Walter Kertz 
Prof. Dr.-lng. Günter Kosyna 
Bibi. ORat Dipl.-lng. Hans-Joachim Zerbst 
Michael Kuhn 
Ulf Zander 
Der Direktor der Universitätsbibliothek 
Raumplanung&· und Raumzuweisungskommisslon 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl 
Prof. Dr. rer. nat. Otto L.arink 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch 
Prof. Dr.-lng. Reinhold Ritter 
Prof. Dipl.-lng. Horst Schulze 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Joachim Wirths 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Peter Albrecht 





Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe <;ter Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
HolgerHinz 
Jan Unnemann 
Senatskommission für elektronische 
Datenverarbeitung 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr.-lng. Hanskarl Eckhardt 
Prof. Dr. phil. Reiner Fricke 
Prof. Dr.-lng. Knut Hering 
Prof. Dr.-lng. Horst Kossira 
Prof. Dr. rer. pol. Jochen Schwarze 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Sirnon 
Prof. Dr.-lng. Friedrich Wahl 
Dipl.-lng. Joachim Axmann 





Der Leiter des Rechenzentrums 
Der Datenschutzbeauftragte für das Rechenzentrum 
Senatskommission für internationale Angelegenheiten 
und Akademisches Auslandsamt 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskarnp 
Prof. Dr.-lng. Dietmar Hosser 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 




Der Leiter des Akademischen Auslandsamtes 
Senatskommission für Weiterbildung und Fernstudium 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr.-lng. Rudfolf Brockhaus 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Maniak 
Prof. Dr. rer. pol. Jochen Schwarze 







mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender . 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
78 
Senatskommission für den Allgemeinen 
Hochschulsport 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Möller 
Prof. Dr.-lng. Jörg Schwades 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Sirnon 
N.N. (Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 








Der Leiter des Instituts für Sportwissenschaft 
Der Leiter des Seminars für Sportwissenschaft 
und Sportpädagogik 
Der Leiter der zentralen Einrichtung Allgemeiner 
Hochschulsport 
Koordinierungskommission Allgemeine Studien- und 
Studentenberatung Region Braunschweig 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke 
Prof. Dr.-lng. Klaus-Peter Großkurth 
Prof. Dipl. Päd. Hans-Jürgen Kaschade (Fachhochschule 
Braunschweig/Wolfenbüttel) 
Prof. Dr. phil. habil. Holger van den Boom 
(Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 
Dr. phil. Bernhard Sieland 
Petra Augustin 
Ulrich BUstein 
Der Dezernent 3 der Verwaltung und die Leiterin der ZSB 
Zentrale Kommission für die Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 
Prof. Dr.-lng. Alfred Führböter 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Hummel 
Prof. Dr. phil. Viktor Link 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
Dr.-lng. Volker Gudehus 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 
Gruppe der Studenten: 
für den Beirat der Gemein-
samen Zentralen Einrichtung 
Großer Wellenkanal der 
Universität Hannover und 




für das Förderungswesen: 
für Zulassungs- und 
Kapazitätsfragen: 
für Bauplanung und 
Bauentwicklung 
Die Fakultäten und Fachbereiche 
Fakultät (Organ der Fakultät) 
Mitglieder im Verhältnis: 
mit beratender Stimme: 
Katrin Brettschneider 
Heike Telschow 
Vorbereitende Kommission für Frauenfragen 
N.N. 
Förderungsausschüsse nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG.) 
bei jeder Fakultät und den Fachbereichen 4/5, 8 und 9 
besteht ein Ausschuß 
Senatsbeauftragte 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-lng. Harro-Lothar Hartmann 
Prof. Dr.-lng. Justus Herrenbarger 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Münnich 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert 
N.N. 
7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Die Dekane der beteiligten Fachbereiche 
Fachbereichsrat (Organ des Fachbereichs) 
Mitglieder: 7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
mit beratender Stimme: Die nicht im Fachbereichsrat vertretenen Leiter der 
wissenschaftlichen Einrichtung können mit beraten-
der Stimme hinzugezählt werden. 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
für die Fachbereiche 1, 2 und 3 
Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 








Fachbereich für Physik 
und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 










Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Dekan: Prof. Dr. phil. Walter Pohl 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Ulrich Hoffmann 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Gottfried Schuster 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Barthold Burkhardt 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Wolfgang Arand 
(Amtszeitv. 1. 4. 89-31. 3. 91} 
Vertreter: Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 













Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Jörg Schwades 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Dr.-lng. Elmar Steck 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Klaus Bethe 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Dr.-lng. Hermann Kärner 
Dekan: Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
(Amtszeit v. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Dr. phil. Klaus Erich Poilmann 
Dekan: Prof. Dr.-phil. Walter Edelmann 
(Amtszeit V. 1. 4. 89-31. 3. 91) 
Vertreter: Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsehe 
Außeninstitut 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, App.: 3521 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Frau Pinkert-Hübener 
Seminar A für Philosophie, GaysostraBe 7, App.: 31 38 
Themen und Zeiten der Vorträge werden durch Anschläge 
besonders bekanntgegeben. 
Die Zusammensetzung der Prüfungsausschüsse 














Praktikantenamt für Architektur 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Ober-
geschoß, Zi. 218), App. 2520 
Prof. Dr.-lng. Meinhard von Gerkan 
Prof. Dipl.-lng. Alfred Dziadzka 
Mo u. Do 9-13 Uhr 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik 
(Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg, Erdgeschoß), 
App. 2404 
Prof. Dr.-lng. Hans Jürgen Matthies 
Dr.-lng. Kernara Paolim 
während der Vorlesungszeit Di u. Do 9.30-12.30 
außerhalb der Vorlesungszeit Do 9.30-12.30 
Wissenschaftliches Landesprüfungsamt 
für Lehrämter, 3400 Göttingen, Weender Landstraße 14 
Präsident Dr. Achim Block 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 
von 9.00-11.30 Uhr 
Außenstelle I u. II für den Bereich der Technischen 
Universität Braunschweig und der Hochschule für 
Bildende Künste Braunschweig 
Auguststraße 12/13, F 3 91-45 91 
Direktor Gunter Krense (Außenstelle I) 
Direktor Sebastian H. Stopper, M.A. (Außenstelle II) 
Mo., Di., Do., Fr. von 9.00-11.30 Uhr 
Nds. Prüfungsamt f. d. Befähigung zum 
Hochschulstudium ohne Reifezeugnis 
- Der örtliche Beauftragte für die Fachbereiche 1-9 
der Technischen Universität Braunschweig -
Konstantin-Uhde-Straße 16 
Ak. OR. Dr. phil. Hans-Uirich Ludewig 
Verw.-Angest.: Heike Piesch, App. 4320 
Verw.-Angest.: Beate Schuhmacher, App. 4319 
Akademisches Prüfungsamt für das Diplom-Studium 
in Erziehungswissenschaft 
zuständiges Mitglied für den Fachbereich für 
Erziehungswissenschaften d. Technischen Universität 
Braunschweig, Bültenweg 74n5 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann, Zi. 307, App. 3411 





Vorzimmer des Präsidenten: 
DerKanzler 
Ständiger Vertreter des 
Präsidenten 
in Rechts- und Verwaltungs-
angelegenheiten: 
Vorzimmer des Kanzlers: 























Prof. Dr. iur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Laschkowski 
Verw.-Angestellte Daniela Bahlke 
PockeisstraBe 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 101, App. 4111 
Harald Wagner 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
(fel.: priv. 391-4125) 
Verw.-Angestellte lngeborg Spier 
PockeisstraBe 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 102, App. 4115 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
(1. Abwesenheitsvertreter) 
Oberregierungsrat Rainer Kölsch 
(2. Abwesenheitsvertreter) 
Sprechstunden Mo-Fr 9-12 Uhr 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
PockeisstraBe 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 107, App. 4401 
PockeisstraBe 14 (Forum) 
ErdgeschoB, Zi. 002-009, 011-015 
Regierungsoberinspektorin Andrea Gosmann 
Zi. 015, App. 4133 
PockeisstraBe 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 201-215, 232 
Regierungsoberamtsrat Horst Reupke 
Zi. 208, App. 4140 
PockeisstraBe 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 216-231 
Sprechstunden in Lohnangelegenheiten: 
Di u. Do 9-12 Uhr 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 
Zi. 222, App. 4170 
PockeisstraBe 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 018-020 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 


































Verw.-Angestellter Dipi.-Kfm. Norbert Nimbach 
Spielmannstraße 20, 
2.Stock,Zi208,App.4402 
Spielmannstraße 20, 2. Stock 
Regierungsamtsrat Lothar Jagemann 
2. Stock, Zi. 205, App. 4201 
Spielmannstraße 20, 3. Stock 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter 
Dipi.-Kfm. Norbert Nimbach, App. 44 02 
Spietmannstraße 20, 
1. Stock, Zi. 107 u. 109 
Regierungsamtsrat Günter Schmalbruch 
1. Stock, Zi. 107, App. 4230 
Packeisstraße 14 (Forum), 
ErdgeschoB, Zi. 010, App. 4250 
Kassenstunden Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr 
Verw.-Angestellte Helga Senf 
Regierungsbezirkskasse Braunschweig 
Norddeutsche Landesbank Nr. 811 703 
Landeszentralbank, Braunschweig Nr. 27 001 506 
Postgirokonto Hannover, Nr. 21 50- 306 
Oberregierungsrat Rainer Kölsch 
PockeisstraBe 14 (Forum), 
1. Stock; Zi. 116, App. 4403 
PockeisstraBe 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 109-111, 113-115 
Regierungsassessorin Jutta Sonnenberg 
1. Stock, Zi. 114, App. 4305 
Konstantin-Uhde-Straße 16, ErdgeschoB, Zi. 002-009, 
061-063 
Regierungsamtmann Kari-Heinz Reppich 
Zi. 006, App. 4310 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 058-060 
App. 4331 
Sprechstunden Mo, Di, Do, Fr 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Verw.-Angestetlter Frank R. H. Fischer 













Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. Obergeschoß 
Sigrun Krüger, M.A., App. 4342 
PockeisstraBe 14 {Forum), 
1. Stock, Zi. 112-113 
Regierungsamtmann Günther Röttger 
1. Stock, Zi. 112, App. 4301 
Baudirektor Dipl.-lng. Karl Heinz Klebe 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 006, App. 4404 
Bau- und Uegenschaftsverwaltung: Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß, Zi. 001-012 
Leiter: Regierungsamtmann Manfred Roth · 
Erdgeschoß, Zi. 008, App. 4411 





















Erdgeschoß, Zi. 003, App. 4433 
Techn. Angestellter Dipl.-lng. Bruno Könnecker 
Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß 
Techn. Angestellter Oipl.-lng. Reiner Holdorf 
1. Stock, Zi. 107, App. 4422 
Verw.-Angestellter Dr. rer. pol. Bernd Albert 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 113, App. 4405 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 103, 115, 213 
Verw.-Angestellter Dipl.-lng., 
Dipi.-Wi.-lng. Wolfgang Lanz 
Zi. 103, App. 4501 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 205, 207, 211, 212, 215 
Verw.-Angestellte Bärbel Hannak 
Zi. 212, App. 4510 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 214 









1. Stock, Zi. 104, 105, 106, 111, 112 
Verw.-Angestellter Dipl.-lng., 
Dipi.-Wi.-lng. Gebhard Vössing, 
Zi. 112, App. 4530 
Beratungsstelle fOr Alkoholgefährdete 
(für Bedienstete der TU) 
Örtlicher Personalrat TU 
Vorsitzende: 
1. Stellvertreter: 
Dipi.-Psych. Elke Cramer 
Institut für Psychologie, Spielmannstraße 12a, 
2. Stock, App. 4560 
Eleonore Uerse (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 104, App. 4550 
Sprechstunden Mi 10-12 Uhr 
GertAckermann (Beamtengruppe), App. 3056 
2. Stellvertreter: Daniel Vaslet (Angestelltengruppe), App. 3141 oder 4550 
Örtlicher Personalrat 
Institut für Baustoffe, 









Johann Joachim Mollenhauer (Angestelltengruppe), 
Beethovenstraße 52, App. 5464 
Rolf Ude (Arbeitergruppe), App. 5495 
Dr.-lng. Ernst-Holgar Ranisch (Beamtengruppe), 
App. 5446 
Daniel Vaslet (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 106, App. 4551 
(Romanisches Seminar; App. 3141) 
Akad. ORat. Dr.-lng. Hanfried Kerle (Beamtengruppe), 
App. 2584 
Franz Böttcher (Arbeitergruppe), App. 5496 
Der Vertrauensmann der Schwerbehinderten 
Siegtried Marschall 
Beethovenstraße 52, Zi. 207, App. 5427 
Stellvertreter: Henriette Borgelt, Dezernat 4, App. 4419 
Wissenschaftliche Mitarbeiter der Technischen Unlversitlt 
Sprecher: N.N. 




Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Katharinenstraße 1, App. 4555 
F. 337851 
Die Vollversammlung 0N) 
Das Studentenparlament (SP) 
Geschäftszeit: Mo-Fr 10-14 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit: 11-13 Uhr 
Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Die Fachschaftsvollversammlung (FS-VV) 
Der Fachschaftsrat (FSR) 
Die Fachgruppenvollversammlung (FG-VV) 
Der Fachrat (FR) 







Fachschaft für Physik und 
Geowissenschaften 
Fachgruppe Mineralogie und 
Geologie 
Fachgruppe Geographie 







Fachschaft für Architektur 
Fachschaft für Bauingenieur-
und Vermessungswesen 
Fachschaft für Maschinenbau 
Fachschaft für Elektrotechnik 

















Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 4557 
Grotrian, Bültenweg, Erdgeschoß, App. 4559 
Bültenweg 4, 2. Stock 
Bültenweg 88 
Langer Kamp 19 c, 1. Stock (vor der Bibliothek) 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 
Beethovenstraße 55, 5. OG., Zi. 502, App. 8591 
Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 4557 
Bültenweg 4, 2. Stock 
Beethovenstraße 11, Baracke, App. 2379 
Grotrian/Keller, Bültenweg 
Rebenring 18, 2. Stock, App. 8629 
Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 8670 
Mühlenpfordthaus, Südturm, Erdgeschoß, 
Schleinitzstraße, "Oller Fachschaftsraum", App. 8608 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 3. Stock (Bibliothek) 
N.N. (über AStA zu erreichen) 
N.N. (über AStA zu erreichen) 
Grotrian, Bültenweg, 1. Stock, App. 4557 
Wendenring 1, 3. Stock, Raum 305, App. 8674 






Fachgruppe Bildende Kunst 
Fachgruppe Bildende Kunst 
Fachgruppe Englisch (EW) 
Fachgruppe Mathe, Physik, 
Technik (EW) 
Fachgruppe Mathe, Physik, 
Technik (EW) 








Fachgruppe Biologie und 
Chemie (EW) 













Technik allg., Sport 













Zentrale Einrichtungen der Universität 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 
PockeisstraBe 13 (Forum) 
App. 3018 
Montag bis Freitag 








(Erdgeschoß neben dem 
Eingang) 
Umdruckstelle im 1. OG 
9-19 Uhr 
Mo-Do 9-14, 15-17 Uhr 
Fr 9-14, 15-16 Uhr 
9-12, 14-16.30 Uhr 
10-12 Uhr, 
13.00-15.30 Uhr 
9-12, 13-15.00 Uhr 
Sonnabend geschlossen 
Änderungen werden durch Aushang bekanntgegeben 
ltd. Bibi.-Dir. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
App.3010 
Bibi.-Dir. Dr. phil. Peter Düsterdieck 
App. 3012 und über App. 3010 
Frau P. Y. Kroth, App. 3010 
Fachreferenten: 
Bibi. O'Rat Dipl.-lng. Hans-Joachim Zerbst, App. 3007 
und über App. 3010 
Bibi.-Ass. Dr. phil. Beate Nagel, App. 3005 
und über App. 3010 
Bibi.-Dir. Dipi.-Math. Bernhard Eversberg, 
App. 3026 und über App. 3010 
Bibi.-Rat Dr. rer. nat. Dipi.-Math. Dieter Leseberg, 
App. 3006, App. 5384 und über App. 3010 
Bibi.-Rat Dipl.-oec. Klaus-Pater Müller, 
App. 3027 und über App. 3010 
Bibi.-Dir. Dr. phil. Pater Düsterdieck, App. 3012 
und über App. 3010 
Bibi.-Oberrat Dr. phil. Dietrich Kornexl, App. 3002 
und über App. 3010 


























Erwerbungsabteilung App. 3014 
Fernleihe App. 3016 
Fotostelle App. 8379 
Kopierstelle A App. 8393 
Umdruckstelle App. 3025 
Lehrbuchsammlung App. 3019 u. 8385 
Leihstelle App. 3017 
Poststelle App. 3008 
Rechnungsstelle App. 3013 
Universitätsarchiv App. 3083 
Zeitschriftenstelle App. 3001 




Bibliothek des Mechanikzentrums 
Bibliothek Nachrichtentechnik 
Bibliothek des Physikzentrums 
Teilbibliothek Chemie App. 5383/5384 
RECHENZENTRUM 
Hans-Sommer-Straße 65 
Akad. Direktor Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 5510 
Dipi.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
App. 5510 
IBM 4341 
Amdahl470 vn (2 Anlagen) 
Packeisstraße 4, Hauptgebäude, App. 5529 u. 8305 
Beethovenstraße 51, App. 5528 u. 8698 
Langer Kamp 19, App. 8304 
PockeisstraBe 4, Hochhaus 
Schleinitzstraße 23, App. 8303 
Gaußstraße 12, App. 8338 
Bültenweg 74n5, App. 8907 
Hans-Sommer-Straße 66, App. 8302 
Hans-Sommer-Straße 4, App. 8905 
Mendelssohnstraße 1, App. 8310 
Beethovenstraße 51 a, App. 3983 
Betriebszeiten der Anlagen: 
Mo-Fr 6.45-23.00 Uhr 
(von Oparateuren bedienter Betrieb) 
verbleibende Zeit i. d. Nacht I an Wochenenden 
(Betrieb ohne Operateurbedienung) 
Beratung: App. 5555 
Abtlg. 1: Systemorganisation/Hardware und DFÜ 
Leiter: Dipi.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
Abtlg. 2: Anwendungen/Betriebsorganisation 

























Ak. OR. Dr. rer. nat. Friedemann Gorn, App. 5521 
Dr. rer. nat. Matthias Kratz, App. 5520 
Dipl.-lng. Hans-Uirich Quante, App. 5519 
Dipi.-Math. Martin Wittram, App. 5518 
Dipl.-lng. Rolf Hagemeier, App. 5522 
Dipi.-Math. Peter Dümpert, App. 5535 
Dipi.-Math. Reinhard Ries, App. 5531 
Dipi.-Math. Siegtried Weiß, App. 5532 
Dipl.-lng. Lothar Potratz, App. 5512 
Dipl.-lng. Detlef Schmidt, App. 5514 
Dipl.-lng. Helmut Woehlbier, App. 5513 
SPRACHENZENTRUM 
PockeisstraBe 4 (Aitgebäude), Zi. 1110, 
Ak. OR. Dr. phil. Peter Nübold, App. 31 36 
Lia Hagen, App. 31 33 und 31 36 
N. N., App. 3135 und 8462 
N.N. 
(Lehrbeauttragte siehe Seite 238) 
HOCHMAGNETFELDANLAGE 
Mendelssohnstraße 2 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey, App. 5500 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 5103 
App.5500 
Dipl.-lng. Horst Simontowski, App. 5501 
Robert Hofmann, App. 5502 
Peter Rütters, App. 5503 
ALLGEMEINER HOCHSCHULSPORT 
Franz-Liszt-Straße 34, App. 3617 
Sportoberrat Martin Sklorz 
Angelika Kaczmarek, App. 3617 
Dipi.-Sportlehrer Gerd Klimbingat 
Dipi.-Sportlehrer Lutz Stäter 
Sportlehrer Hans-Jörg Fuest 
Sportlehrerin Christina Wasmund 
Franz-Liszt-Straße 34, Beethovenstraße 16 
und Konstantin-Uhde-Straße 16 
Helmut Bockmann, App. 2382 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Heinz Czader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Detlef Kortegast, App. 2382 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Reiner Künne, App. 2834 
(Konstantin-Uhde-Straße 16) 














Verkl. & Vergr. 
von 43% - 205% 
auch in AO bis A4 
Rebenring 33, 1. Stock 





Programm: siehe .~orlesungen", Übungen 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellenkanal 
der Universität Hannover und der Technischen 
Universität Braunschweig 
Beethovenstraße 51 a, App. 3930 
Prof. Dr.-lng. Altred Führböter 
Zentrum für Abfallforschung 
der Technischen Universität Braunschweig (ZAF} 
PockeisstraBe 4, App. 2408 
Prof. Dr.-lng. Rolf Kayser 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik (ZLR) 
Rebenring 18, App. 2601 
Prof. Dr.-lng. Werner Leonhard 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 







1 nx. ut>:ll /33 6B 63 
Laserfarbkopie 
Computersatz 
















von besonderen Arztkolten: 
Freltlschmarken, 









Amt fOr Aueblldungeförderung 
BAFöG und Auelandeförderung (Fallereleber-'lbr-Wall10): 




Caflterlaln der Uni·Bibllothek: 
EIHnaut;abeltallt Belthovenetr. 
Peychothtraptutltoht 
Beratunguteilt (PBS) (Fallertleber-Tor-Wall10) 
Paplerfllege, 
Studentenwerk Braunschwelg 
(Anstalt des Öffentlichen Rechts) 
Katharlnenstraße 1, F 340844, Postfach 5140 
Norddeutsche Landesbank, Nr. 1711811 
Postscheckamt Hannover Nr. 19523-301 
Der Präsident der Technischen Universität Braunschwelg 
Dlpl.·lng. Helmut Jäger (Vorsitzender? 
Prof. Dr.-lng. Ulrlch Berr 
Olpi.·Soz. JOrgen Graf 




Der GeschiftsfOhrer des Studentenwerkes 
AIHNor Reglnald ROter 









DI10-13, 0o 8.30-12.30 u.14.00-1e.oo 
Oftnungezeiten 






Anmeldung: Mo-Fr8.00-12.00, Zl108 
F 340847, App. 25 und 31 
Verkauflittfit tor Studienbedarf (PocktleetraBe 4, Hauptgebludt 
ErdgeeohoB): Mo-Fr 8.30-1&.00 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391









Verkl. & Vergr. 
von 43% - 205% 
auch ln AO bis A4 
Studentenwohnheime 
BienroderWeg 54, F 352821 
Rebenring 61-64, F 340844, App. 87 
Jakobstraße 1 a - Wohnheim für verheiratete 
Studierende, F 18805 
Hans-Sommerstraße 25, F 33 83 91 
Güldenstraße 8, F 18805 
Wiesenstraße 17, F 33 83 91 
Zimmerstraße 2 
Studentische Hilfswerk der früheren 








I • I r r'. •. I I ·. l /' t .·,I 
I . t I I' '. f I ', · . . ·,:' 
Loserforbkople 
Com~utersatz 






für das Cusanuswerk: 
für das Evangelische 
Studienwerk Villigst: 
für die Friedrich-Ebert-Stiftung: 
f. die Konrad-Adenauer-Stiftung: 






für evangelische Studierende: 
Sprechstunden: 









Prof. Dr. phil. Kari-Hermann Körner 
N.N. 
Prof. Dr. phil. Walter Eisermann 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Ferndran 
Ak. Rat. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
N.N. 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerd Himmelmann 
Akadem. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippart 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf 
Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Prof. Dr.-lng. Heinz Duddeck 
(Institut für Statik, Beethovenstraße 51, 
2. Obergeschoß) 
App. 3668 
Studienstiftung des Deutschen Volkes 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann (federführend) 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 
Patentstelle für die Deutsche Forschung 
der Fraunhofer Gesellschaft zur Förderung 
der engewandten Forschung 
Prof. em. Dr.-lng. Hartwig Patermann 
Studentenpfarrer 
Dr. Friedrich Heckmann, F 345006 
Di 15- 17 Uhr, Mi, Do 11 - 13 Uhr u. nach Vereinbarung 
Frau Silvia Gföller, PockeisstraBe 21, F 333148 
Mo-Fr 11-13 und 14-15 Uhr · 
Pater Wolfgang Stickler OP, 


















Kath. Studentenwohnheim, Sielkamp 5, F 32831 
Hochschulverbundene Vereinigungen 
Braunschweigischer Hochschulbund 
Schleinitzstraße 17, App. 4570 
Dr. Rolf Winter 
Vorstandsvorsitzender der Braunschweigischen 
Kohlenbergwerke 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Elsner 
Frau Heidemarie Sehröder 
Hochschulverbandsgruppe Braunschweig 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Karl Kordina, App. 5411 
Vereinigung emeritierter und pensionierter 
Professoren der Carolo-Wilhelmina 
Prof. em. Dr. phil. Hans Robert Müller, Am Schiefen 
Berg 49, 3340 Wolfenbüttel, F (05331) 72937, 




Fallarsleber-Tor-Wall 16, App. 4596 
Prof. Or. rer. nat. Gerhard Oberback 
Prof. Dr. phil. Dipl.-lng. Harmen Thies 
Klasse für Naturwissenschaften und Mathematik 
Prof. Dr.-lng. Stefan Schottlaender 
Klasse für Ingenieurwissenschaften 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Jeschar 
Klasse für Bauwissenschaften 
Prof. Dr.-lng. Justus Herrenbarger 
Klasse für Geisteswissenschaften 
Prof. Dr. phil. Heribert Boader 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie 
Gaußstraße 29, App. 4597 
Prof. em. Dr. oec. Herbart Wilhelm, App. 2425 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter,-App. 2872 
Regierungsdirektor a.D. Walter Prophete, F 371793 
Kreisverwaltungsdirektor Heinz Saipt, F (05331) 84241 
Gästehaus der Technischen Universität 







... mal richtig Urlaub machen! 




Persönliche Beratung und individueller Ser-
vice für Flugreisen, Bahnreisen, Busreisen, 
Ferienhäuser und -wohnungen, Hobbyferien, 
Sportreisen, Sprachkurse, Twentickets, Billig-
flüge welt.weit. 
" 
_ {ii_ ~s~ebüro NITÖu I 'Lsympathtschen 1 Urlauhsberater 
Sack 23 3300 Braunschweig ·Telefon 0531144545-46 
cafe * eonöitorei 
Fejnei1 Be.Jtellget~cbä~ 
CONDITOREI und CAF!: 
~ spC2!~mp 
Braunachwelg 
Hagenmarkt Ecke Sohlweg 
Ruf 44315 
IHR FACHGESCHAFT FOR AKTIVE 
FREIZEIT UND INDIVIDUELLE REISEN 
Öl$Chlägem 6 - 3300 Braun$Chwelg 




Ingenieure und Informatiker: 
Willkommen zum Dialog 
mit Wild Leitz in Wetzlar. 
Auch Wirtschafts-
lngenieure und Physiker 
begrüßen wir zum 
Dialog über berufliche 
Perspektiven. 





technik plus Software 
bieten sich bei 
Wild Leitz in Wetzlar 
vielseitige Aufgaben 





- Software und derzeit 
besonders aktuell: 
- Qualitätssicherung und 
- Technische Kunden-
betreuung. 
Nehmen Sie schriftlich 
oder telefonisch Kontakt 
mit uns auf, Stichwort 
"Personalbroschüre". 
Wild Leltz GmbH 
Personalwesen 
Postfach 20 20 
D-6330 Wetzlar 1 
Tel. 0 64 41/29 33 33 
Wild Leitz: Innovationen und Spitzenleistungen der Mikroskopie 
sowie Bildanalyse. ~WILDLEITZ 
Wild Leitz heißt Hohe Technologie: Mikroskopie/BHdanalyse, Medizinische 
Diagnostik, Mikroelektronik, Industrielle Meßtechnik, Vermessungswesen u.a. 






für die Fachbereiche 1, 2, und 3 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr. Rer. nat. Helmut Braß 
Geschäftszimmer: Packeisstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 409, App. 5100, 
Frau Lemp 
Mitglieder der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Stiege 
Prof. Dr. rer. pol. Jochen Schwarze 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nat. Pater Carls 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Hesse 
Prof. Dr. rer. nat. Walter Kertz 
Prof. Dr. rer. nat. Michael v. Ortenberg 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Dreeskamp 
Prof. Dr. phil. Kurt Hahlweg 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Prof . .Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr. rer. nat. Ralf Näveke 
Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Apotheker Peter Hansen 
Dipi.-Phys. Peter Kempf 











l:Jnser~n Glückwunsch, Herr Dokt~r, ober Sie wissen ja, das Auge 





Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
PockeisstraBe 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 405/6, App. 51 02, 
Frau Margraf 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 




Höheres Lehramt (HL) 





Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
Prof. Dr. rer. nat. Karl Mathiak 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Schaßberger 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Dipl.-lnform. Perdita Löhr 







Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/5102 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
PockeisstraBe 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/3188 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr, Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/2638) 
Priv.-Doz. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gaußstraße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2387 
Sprechzeiten: Mi 10 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2386) 
Dr. rer. pol. Pater Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 

















B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 1) 
Angewandte Geometrie und Computergraphik 
(Pockelsstraße 14, Forum 520-522) App. 3210 
Prof. Dr.-lng. Wolfgang Boehm 
Dr. rer. nat. Norbert Lutscher 
Dr. rer. nat. Michael Goldapp 
Institut für Analysis 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 319) App. 2638 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Joachim Wirths 
Abteilung für Funktionalanalysis und Differentialgleichungen 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 419) App. 3222 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke, App 3222 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen, App. 3218 
Prof. a.D. Dr. rer. nat. Heinz Eltermann 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus Hardenberg 
Dipi.-Math. Stephan Graeber 
Dipi.-Math. Friedrich Tönsing 
N.N.,N.N. 
Abteilung für Topologie und Grundlagen der Analysis 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock) Zi. 319, App. 2638 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Joachim Wirths, App. 2738 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Wolfgang Sander, App. 2875 
Prof. em. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Kowalsky 
Dr. rer. nat. Mario Bonk 
Ak. R. Dr. rer. nat. Norbert Knarr 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Schroth 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Peter Sperner 
Dipl.-lnform. Holger Schellwat 
Dipi.-Math. Bettina Schnor 
Institut für Algebra und Zahlentheorie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 413) App. 2359 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde, App. 3922 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Uenen, 
App. 2357 
Prof. Dr. rer. nat. Kar\ Mathiak, App. 3923 
Prof. em. Dr. rer. nat. habil. Hans-Joachim Kanold 
Dr. rer. nat. habil. Joachim Gräter 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Ass. d. Lehramts Rolf Elligsen, 
Axel Derikum 














InstiM für Geometrie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 631) App. 3920 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth, App. 2867 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer (geschäftsführender 
Leiter), App. 3924 
Prof. Dr. rer. nat. Udo Ott, App. 3920 
Dr. rer. nat. Gert Hillebrandt 
Ak. R. Dr. rer. nat. habil. Arnfried Kemnitz 
Ak. R. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Dipi.-Math. Sabine Lohmann 
Dipi.-Math. Meinhard Möller 
Dipi.-Math. Hao Yuan 
Institut für Angewandte Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Stock, Zi. 503) App. 3880 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Prof. m. rer. nat. habil. Klaus-Jürgen Förster 
Abteilung für Numerische Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Stock, Zi. 503) App. 3880 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus-Jürgen Förster 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Köhler 
Dr. rer. nat. Knut Petras 
Abteilung für Mathematische Optimierung 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 2401 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Dipi.-Math. Claus Wallacher 
Institut für Mathematische Stochastik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 624) App. 3208/9 
Prof. Dr. rer. nat. Ralf Schaßberger (geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Lothar Schüler 
Dipi.-Math. Jens Braband 
Dipi.-Math. Heinz Detmer 
Ass. des Lehramts Dr. rer. nat. Sabine Stank 
zen, aufkaschieren, einsortieren - was Sie wollen. • 
Wle!,~!!lz~M,I!e!~~t! 




















Institut für Theoretische Informatik 
(Gaußstraße 11), App 2386 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Ak. OR. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Wätjen 
Dipl.-lnform. Jürgen Hannken-llljes 
Dipl.-lnform. Erwin Unruh 
Dipl.-lnform. Holger Sedlak 
Dipl. -lnform. Rainer Werthebach 
Institut für Programmiersprachen und Informationssysteme 
(Gaußstraße 11/12), App. 3271 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 
N.N. 
Abteilung Programmiersprachen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber, App. 32 77 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Jürgen Spieß 
Dipl.-lnform. Günther Schrüfer 
Dr. rer. nat. Werner Struckmann 
Dipl.-lnfonn. Wolfgang Bruns 
N.N. 
Abteilung Datenbanken 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich, App. 32 71 
Dr. rer. nat. Gregor Engels 
N.N. 
Ak. R. Dr. rer. nat. Dr. Martin Gogolla 
Dipl.-lnform. Peter Herr 
Dipl.-lnform. Uwe Hohenstein 




Institut für Betriebssysteme und Rechnerverbund 
(Bültenweg 74/75), App. 32 88 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Kruse 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer, App. 3294 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Stiege (geschäftsführender Leiter) 
App. 3288 
Ak. Rtin. Dr. rer. nat. Jung Sun Ue 
Dipl.-lnform. Wolfgang Bachmann 
Dipl.-lnform. Ralf Cordes 
Dipl.-lnform. Jörg Gebhardt 
Dipi.-Math. Frank Klawonn 
Dipl.-lng. Thomas Kühme 
Dipl.-lnform. Karsten Luck 
Dipl.-lnform. Peter Witschital 
Abteilung für Mathematische und Experimentelle 
Informatik 
Prof. Vladimir Cherniavsky, App. 3285 



















Institut für Robotik und Prozeßinformatik 
(Hamburger Straße 267) App. 5600 





Institut für Wirtschaftswissenschaften 
(Abt-Jerusalem-Straße 4), App. 2593 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Prof. Dr. rer. pol. Jochen Schwarze 
Prof. em. Dr. oec. Herbert Wilhelm 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter 
Abteilung für Volkswirtschaftslehre 
(Spielmannstraße 9), App. 25 77 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 25 77 
Dipl.-lng., Dipi.-Wirtsch.-lng. Uwe Koch 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß und Pockelsstr. 14, 6. Stock), 
App. 2592 und 2872 
N.N.,N.N. 
N.N. 
Dipi.-Kfm. Thomas Gerlach 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Dipl.-oec. Christine Pöhler 
Abteilung für Statistik und Operations-Research 
(Abt-Jerusalem-Straße 4, 1. Stock, Zi. 107) 
Prof. Dr. rer. pol. Jochen Schwarze, App. 3610 
Dipl.-lnform. Franz-Josef Bohlke 
Abteilung für Rechtswissenschaft 
(Bültenweg 4, EG), App. 2440 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch, App. 2440 
Dr. jur. Jürgen Ensthaler 
Bettina Niemuth-Schilling 
Abteilung für Unternehmensführung 
(Spielmannstraße 9) 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze, App. 2593 
N.N. 
Abteilung für Arbeitswissenschaft 
(Pockelsstraße 4, Geb.-Nr. 4102, Zi. 128) 













Prof. Dr. phil. Walter Poht 
PockeisstraBe 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 407, App. 52 50, 
Frau Augustin 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Gerlieh 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 




Höheres Lehramt (HL) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Geographie 
Diplom 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Richter 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink 
Dipi.Phys. Jürgen Nieder 







Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr 
Spezielle Fragen: 











Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. ObergeschoB, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10- 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
PockeisstraBe 14, 4. ObergeschoB, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 









B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 2) 
Institut für Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik 
(Mendelssohnstraße 3, 1. Obergeschoß, Zi. 119). 
App. 5103 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Brömer, App. 5106 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 5109 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink (geschäftsführender 
Leiter), App. 5103 
Dr. rer. nat. Herbart Brömer, App. 5106 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. habil. Jürgen Hesse, App. 5117 
Dr. rer. nat. Fritz Münnich, App. 5107 · 
Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 5109 
Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 5103 
Dipi.-Phys. Christian Böttger 
Dr. rer. nat. Dipi.-Phys. Michael Graefenstedt 
Dipi.-Phys. Andreas Hampel 
Dipi.-Phys. Frank, Jäger 
Dipi.-Phys. Harald Jung 
Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil., Uwe Keyser 
Dipi.-Phys. Ronald Neuhaus 
Dipi.-Phys. Heiko Pinkvos 
Dr. rer. nat., Dipi.-Phys. Dietrich Rönnpagel 
Dipi.-Phys. Frank Schmidt-Hohagen 
Dipi.-Phys. Friedhelm Schreiber 
Dipi.-Phys. Claus Tempelmann 
Institut für Halbleiterphysik und Optik 
(Pockelsstraße 4, Geschoß -1, Zi. 126), App. 5130 
Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
(geschäftsführender Leiter) 
Physik 
Prof. Dr. rar. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Physik 
(Mendelssohnstraße 1, Gebäude A, 2. Obergeschoß, Zi. 205) 
Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Prof. i.R. Dr.-lng. Erich Menzel 
Ak. OR. Dr. rar. nat. Ulrich Barkow 
AK.R. m. d. Wahrn. b. Dipi.-Phys. Winfried Köppen 
Ak.R. Dr. rer. nat. Reinhard Nies 
Dipi.-Phys. Anette Backmann 
Dr.· rer. nat. Klaus Dettmer 
Dipi.-Phys. Peter Kempf 
Dipi.-Phys. Lothar Kukla 
Dipi.-Phys. Wolfgang Mildner 
Dipi.-Phys. Jürgen Nieder 
Dipi.-Phys. Oliver Portugal! 
Dipi.-Phys. Jochen Quenzer 
Dipi.-Phys. Uwe Scheuermann 
Dipi.-Phys. Rudolf Schulz 















Institut für Technische Physik 
(Mendelssohnstraße 2, 1. Stock, Zi. 145), App. 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler, App. 51 64 
Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey (geschäftsführender Leiter) 
Technische Physik, App. 5500, 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider, App. 51 62 
Physik 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Detlef Schneider 
Dipi.-Phys. Georg Brann 
Dipi.-Phys. Kay-Rüdiger Harms 
Dipi.-Phys. Michael Wolf 
Dipi.-Phys. Markus Heerwagen 
Institut für Theoretische Physik 
(Mendelssohnstraße 3, Gebäude A, 3. Stock, Zi. 315), 
App. 51 80/81 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn, App. 51 86 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon, App. 51 80 
(geschäftsführender Leiter) 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert, App. 5182 
Theoretische Physik 
Ak. R., Dr. rer. nat. Michael Urbassek 
Dr. rer. nat. Thomas Streit 
Dipi.-Phys. Martin Vicanek 
Institut für Mathematische Physik 
(Mendelssohnstraße, 3. Stock, Zi. 304), App. 5200, 5201 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Gerlich, App. 5202 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller, App. 52 06 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Richter (geschäftsführender Leiter), 
App. 5200 
Theoretische Physik 
Dr. rer. nat. habil. Heinz Siedentop (z.Z. beurlaubt) 
Ak. R. Dr. rer. nat Rudi Weikard 
Dipi.-Phys. Tilko Dietert 
Dipi.-Phys. Helmut Kötz jun. 
Institut für Geophysik und Meteorologie 
(Mendelssohnstraße 3, 4. Stock, Zi. 401), App. 5215 
Prof. Dr. rer. nat. Walter Kertz (geschäftsführender Leiter) 
Geophysik und Meteorologie 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Weidelt, App. 5218 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludwig Engelhard 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Günter Musmann 
Dipi.-Phys. Christina Drews 
Dipi.-Phys. Andreas Ernst-Eiz 
Dipi.-Phys. VolkmarTönnies 




















Institut für Geologie und Paläontologie 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 5. Stock), Zi. 404, App. 2500 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Carls 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider (geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Allgemeine und Historische Geologie 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf, App. 25 02 
Ak. R. Dr. rer. nat. Dieter Zachmann 
Abteilung Sedimentgeologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider, App. 2504 
Dipi.-Geol. Martin Schmid 
Abteilung Angewandte Geologie 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl, App. 2500 
Dipi.-Geol. Dietrich Grundke 
Dr. rer. nat. Joachim Wolff 
Abteilung Paläontologie 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Carls, App. 25 01 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hubert Breitkreuz 
Mineralogisches Institut 
(Gaußstraße 28/29, 2. Obergeschoß), App. 3655 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch, App. 23 72 
Mineralogie und Petrographie 
Prof. Dr. sc. nat. Krishnamoorthy Viswanathan, Ph. D., 
(geschäftsführender Leiter), App. 3628 





Institut für Geographie 
(Langer Kamp 19c, 4. Obergeschoß, Zi. 421), App. 5607 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Ak. R. Dr. phil. Gerd Zimmermann 
Dr. rer. nat. Hans-Rudolf Bork 
Dr. rer. nat. Andreas Herrmann 
Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Dr. phil. nat. Jörg Richter 
Dr. rer. nat. Otto Richter 
Abteilung Wirtschafts- und Sozialgeographie, 
Regionale Geographie 
Ak.R. Dr. phil. G. Zimmermann, App. 3593 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer, App. 3594 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus-Walther Ohnesorge 










Abteilung Physische Geographie und Hydrologie 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann, App. 5607 
Dipi.-Geogr. Matthias qchöniger 
Abteilung Physische Geographie und 
Landschaftsökologie 
N.N. 
Dr. rer. nat. Hans-Rudolf Bork 
Dr. rer. nat. Jörg Richter 
Dipi.-Phys. Dr. rer. nat. habil. Otto Richter 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Berno Faust 
Ak.R. Dr. rer. nat. Ulrich Dämmgen 
Druckkopien 
Verkl. & Vergr. 
von 43% - 205% 
auch in AO bis A4 




Tol. Ob31 /3/l /0 6/ 
I ox. Ob31 /33 68 63 
Laserfarbkopie 
Computersatz 







Fachbereich für Chemie, Pharmazie und 
Biowissenschaften 
(Fachbereich 3) 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Hoffmann 
PockeisstraBe 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 403, App. 5300, 
Frau Hesselmann 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl 
Gruppe der wiss. 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Hoffmann 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Klingel 
Prof. Dr. rer. nat. Karsten Krohn 
Mitarbeiter Christine Boyle 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 





Lehramt an Realschulen (RL) 
Höheres Lehramt (HL) 
Pharmazie 
Staatsexamen 






Prof. Dr. A. Blaschatte 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136 
Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, Mi 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/53 03) 
Frau Dr. M. Wieback 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 36, Tel. 391/5312 
Sprechzeiten: Mo 14-15 Uhr, Di 14-15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/53 03) 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 







Biologie (Diplom, Höheres Lehramt, 
Lehramt an Realschulen) 











Höheres Lehramt (HL) 
Lehramt an Realschulen (AL) 
126 
Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Pockelsstraße, Hörsaaltrakt, Zi. 302/303, 
Tel.: 391/2603 oder 2604 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/26 08) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/57 32) 
Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 3 91 /58 71) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 3. Obergeschoß, Zi 324 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. E. Reuer 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Anthropologie 
Konstantin-Uhde-Straße 3, 3. Obergschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/24 75) 
Frau S. Lütters, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, Zi 213, 
Tel.: 391/5816 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nicklaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391 /32 31 ) 
Dr. C. Syldatk 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5735 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/57 32) 
Ch. Bittner 
Institut für Psychologie 
Abt. Entwicklungspsychologie 
Spielmannstraße 19, 2. Obergeschoß, Tel.: 391/3616 
Sprechzeiten: Di 9-10 Uhr 
(Sekretariat: 391 /36 54) 
N.N. 
Institut für Sportwissenschaft 
Franz-Uszt-Straße 34 











B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 3) 
Professorenstelle für Zuckertechnologie 
(langer Kamp 5), App. 8520, F 340928 
m. d. Wahrn. b. Prof. Dr. rer. nat. Klaus Buchholz 
Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie 
Ak. Rtin. Dr. rer. nat. Hana Valenta 
Dipl.-lng. Reinhold Hampelmann 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Jördening 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 142, 140), App. 5303/ 5310 
Prof. Dr. rer. nat. Armand Blaschatte 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr. rer. nat. Hans-Heinrich Falius 
(geschäftsführender Leiter), App. 5305 
Prof. Dr. rer. nat. Reinhard Sehrnutzier 
Dr. rer. nat. Armand Blaschette, App. 5306 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Manfrecl Fild, App. 5308 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. habil. Pater George Jones, App. 5307 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Reinhard Schmutzler, App. 5304 
Anorganische Chemie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludger Ernst 
Ak. ORtin. Dr. rer. nat. Marlen Wiebeck 
Dipi.-Chem. Wilfried Becker 
Dipi.-Chem. Gabriele Bogedain 
Dipi.-Chem. Doris Burgdorf 
Dipi.-Chem. Matthias Gruber 
Dipi.-Chem. Thomas Kaukarat 
Dipi.-Chem. Thomas Lambertsen 
Stud. Ass. Karin Linoh 
Dipi.-Chem. Petra Look 
Dipi.-Chem. Martina Näveke 
Dipi.-Chem. Thomas Oehmingen 
Dipi.-Chem. Karlheinz Reichart 
Dipi.-Chem. Angelika Kropf 
Dipi.-Chem. Ekkehard Schulte-Körne 
Dipi.-Chem. Carsten Thöne 
Institut für Organische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 238), App. 5255 
Prof. Dr. rer. nat. Pater Boldt 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Karsten Krohn 
Dr. rer. nat. Peter Boldt, App. 5272 
Organische Chemie 
Dr. phil. Henning Hopf, App. 5255 
Organische Chemie 
Dr. rer. nat. Karsten Krohn, App. 5264 
Organische Chemie 

















Dr. rer. nat. Claus Vogel, App. 52 76 
Ak. Dir. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Walter Grahn 
Ak. R'tin Dr. rer. nat. Sonja Ehrhardt 
Dr. rer. nat. Hubert Bader 
Dr. rer. nat. Hans-Martin Schiebe! 
Dipi.-Chem. Frank Ruhnau 
Dipi.-Chem. Detlev Bruhnke 
Dipi.-Chem. Heidi Heins 
Dipi.-Chem. Thomas Laue 
Dipi.-Chem. Edgar Herrmann 
Dipi.-Chem. Annegrete Meyer 
Dipi.-Chem. Elke Naujoks 
Dipi.-Chem. Bodo Schmalbruch 
Dipi.-Chem. Stefan Trog 
Dipi.-Chem. Stephan Zippel 
Institut für Abfallanalytik 
N.N. 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 5), App. 5731/5732 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
(geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Christoph Syldatk, App. 5738 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Siegmund Lang 
Ak. R. Dr. Reinhard Müller-Hurtig 
AA. R. Dr. rer. nat. Udo Rau 
Dipi.-Biol. Giselher Dombach 
Institut für Physikallsehe und Theoretische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 1. Stock, Zi. 123), App. 5339 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Dreeskarnp 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Abteilung Physikallsehe Chemie: Thermodynamik 
und Kinetik 
Prof. Dr.-lng. Rolf Lacmann, App. 5326 
Ak. R. Dr. rer. nat. Christian Mangersen 
Geert Rotzoll 
Abteilung Physikallsehe Chemie: Spektroskopie und 
Kinetik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Dreeskarnp, App. 5341 
AK. Rat Dr. rer. nat. Hans-Gerd Löhmannsröben 
Dipi.-Chem. Wolf-Uirich Palm 
Abteilung Physikalische Chemie Fluider Phasen 
Prof.: Dr. rer. nat. Klaus Kerl, App. 5328 


















Abteilung Angewandte Physikalische Chemie 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko K. Cammenga, App. 53 33 
Abteilung Angewandte Elektrochemie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Bertram, App. 5336 
Dr. rer. nat. Ralf Dillart 
Abteilung Moleküldynamik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, Erdgeschoß) 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge, App. 53 43 
Dipi.-Chem. Henrik Crone-Münzebrock 
Abteilung Theoretische Chemie 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, I. Etage) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang v. Niessen, App. 5344 
Institut für Technische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 2. Stock, Zi. 223), App. 5360 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Hoffmann (geschäftsführender Leiter), 
App. 5360, Chemische Technologie · 
Prof. Dr. rer. nat. Arno Löwe, App. 5362, 
Reaktionstechnik 
Prof. em. Dr. phil. Hans Kroepelin 
Ak. R. Dipi.-Chem. Ulrich Kunze 
Ak. R. Dr.-lng. Klaus Schnitzlein 
Ak. R. Dr. rer. nat. Klaus-Dieter Vorlop 
Dr.-lng. U. Kunz 
Dipi.-Chem. Bernd Fleischer 
Dipi.-Chem. Wolf-Dieter Geßner 
Dipl.-lng. John Kahsnitz 
Institut für Lebensmittelchemie 
(Fasanenstraße 3), App. 2608 
Prof. Dr. phil. nat. Hans Gerhard Maier 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Galensa 
Prof. em. Dr. H. Thaler 
Ak. Rat Dr. rer. nat. Ulrich Engelhardt 
Lebensmittelchemiker Diethelm Kanjahn 
Lebensmittelchemiker Martin Krause 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
(Beethovenstraße 55, 1. Stock, Zi. 1212), App. 27 51 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel 
Prof. Dr. phil. Gerwalt Zinner (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer, App. 27 64 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel, App. 2754 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack, App. 2755 












Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Otto Burmeister 
Ak. R. Dr. rer. nat. Johann Grünefeld 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wilhelm Heuer 
Ak. R. Dr. rer. nat. Michael Lorke 
Ak. R. Dr. rer. nat. Lutz Preu 
Ak. R. Dr. rer nat. Volker Ruthe 
Apotheker Henning Amt 
Apotheker Jörg Bayersdorf 
Apotheker Dirk-Ottfr. Bode 
Apotheker Michael Bömeke 
Apothekerin Regina Dehne 
Apotheker Klaus Drückler 
Apotheker Christian Heinrici 
Apotheker Torsten Hoppe 
Apotheker Haiwart Kahnert 
Apotheker Carsten Kramer 
Apotheker Gottfried Lubkowitz 
Apothekerin Elke Meyer 
Apotheker Florian Penner 
Apotheker Eckhart Schmidt 
Apothekerin Ute Schumacher 
Apotheker Rainer Stockmann 
Apotheker Axel Taussaint 
Institut für Pharmazeutische Technologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Geschoß, Zi. 153), App. 5650 
Prof. Dr. phil. nat. Claus Führer (geschäftsführender Leiter) 
Pharmazeutische Technologie 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften 
N.N. 
Dr. rer. nat. habil. Christel Müller Gaymann 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Werner Schulze 
Apotheker Michael Baehr 
Apotheker Thorsten Satzdorf 
Apotheker Christian Bubel 
Apotheker Franz Häusler 
Apotheker Hans-Jürgen Hamann 
Apotheker Peter Hansen 
Apotheker Bernd Riebesehl 
Abteilung für Geschichte der Pharmazie und der 
Naturwissenschaften 
(Beethovenstraße 55, 5. Stock, Zi. 5214), App. 2790 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Apothekerin Annette Weil 
Institut für Pharmakologie und 1bxikologie 
(Mendelssohnstraße 1, 2. Stock, Zi. 267), App. 5665 
Prof. Dr. med. Jürgen Haan App. 5669 
Pharmakologie und pathologische Physiologie 
Pharmakologie, Kreislaufforschung und Mikrobiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Reiner Schüppel, 
(geschäftsführender Leiter), App. 5670 
Pharmakologie und medizinische Propädeutik 
N.N. 
Ak. R. Dr. med. vet. Thoms Vieregge 
















Institut für Pharmazeutische Biologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Obergeschoß, Zi. 186), App. 5680 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann, App. 5680 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Strack 
Dr. rer. nat. Udo Eilert 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Bruno Wolters 
Ak. R'tin Dr. rer. nat. Adelheid Ehmke 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ludger Witte 
Apotheker Ralf Dieter Adolph 
Dipi.-Biol. MariaBokern 
Apothekerio Barbara Dierich 
Apotheker Heinrich Sander 
Dipi.-Biol. Regina Siebertz 
Apoth~kerin Rainhild Taubken 
Apothekerio Kerstin Wahlbuhl 
Botanisches Institut und Botanischer Garten 
(Humboldtstr. 1, App. 5871, Mendelssohnstr. 4, App. 5868 
und Konstantin-Uhde-Straße 5, App. 5886) 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Fellenberg 
Prof. Dr:. rer. nat. Gottfried Galling (geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Böle Biehl, App. 5868 
Botanik; Schwerpunkt Pflanzenphysiologie 
Dr. rer. nat. Günter Fellenberg, App. 5869 
Botanik; Schwerpunkt Entwicklungsphysiologie und 
Umweltbelastung und Umweltschutz 
Dr. rer. nat. Gottfried Galling, App. 58 71 
Botanik; Schwerpunkt Zellbiologie und Molekularbiologie 
der Pflanzen 
Dr. rer. nat. Reinhard Lieberei, App. 5880 
Botanik; Schwerpunkt Angewandte Botanik und Phytopathologie 
Dr. rer. nat. Jörn-Michael Wettern, App. 5886 
Botanik, Algenmolekularbiologie · 
Dr. rer. nat. Dirk Selmar 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Wilhelm Hinkelmann 
Ak. Dir. Dr. phil. Eva-Maria Neuber 
Karstin Just 
Dr. rer. nat. Gabriele Timmler 
Am Institut tätig: 
Dr. rer. nat. habil. Dietrnar Brandes 
Ltd. Dir. der Universitätsbibliothek 
Botanischer Garten 
Klaus Baeske, App. 5888 
Institut für Mikrobiologie 
(Konstantin-Uhde-Str. 5, II. Obergeschoß, Zi. 260), App. 5800/04 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Jürgen Aust, App. 5802 
Mykologie und Phykologie 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Hanert, App. 5803 (geschäftsführender 
Leiter), Mikrobiologie . 














Ak. R. Dr. rer. nat. Siegtried Draeger 
Dipi.-Biol. Matthias Graff 
Dipi.-Biol. Peter Harborth 
Dipi.-Biol. Klaus Hoppenheidt 
Dipi.-Biol. Karin Jens 
Dipi.-Biol. Susanne Lütters 
Dipi.-Biol. Astrid Morche 
Dipi.-Biol. Werner Neumann 
Dipi.-Biol. Hansjörg Wieland 
Dr. rer. nat. Christine Wippich 
Zoologisches Institut 
(Pockelsstraße 10a, Erdgeschoß, Zi. 6), App. 3231 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Klingel 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Larink (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
Dr. rer. nat. Carl Hauenschild, App. 3228 
Allgemeine und Spezielle Zoologie 
Dr. rer. nat. Hans Klingel, App. 32 34 
Zoologie, insbes. Ethologie 
Dr. rer. nat. Otto Larink, App. 32 38 
Zoologie insbes. Entwicklungsbiologie und Bodenzoologie 
Dr. rer. nat. Georg Rüppell, App. 2540 
Zoologie, insbes. Ökologie 
Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff, App. 31 61 
Tierphysiologie 
Dr. rer. nat. Eckehard Uske 
Dr. rer. nat. Gunnar Rehfeldt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Henning v. Nordheim 
Ak. OR. Dr. rer. nat. RaH Nicklaus 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Dietrich Taschner 
Claudia Frenzel 
Institut für Humanbiologie 
(Konstantin-Uhde-StraBe 3, 3. Stock), App. 24 75 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Egon Reuer (geschäftsführender Leiter) 
App. 2475 
Abteilung Anthropologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3, 3. Stock), App. 24 75 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Reuer 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Eberhard May 
Dipi.-Biol. Klaus Hannemann 
Abteilung Humangenetik und Cytogenetik 
(Gaußstraße 17, Erdgeschoß), App. 2530 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle 
Dr. rer. nat. Susanne Diener 























Institut für Genetik (Konstantin-Uhde-Str. 5, 3. Obergeschoß, Zi. 354), App. 5773 
Prof. Dr. rer. nat Herbart Gutz (geschäftsführender Leiter), 
App. 5770 
N.N. 
Dr. rer. nat. Henning Schmidt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Lutz Heim 
Dipi.-Biol. Holger Michael 
N.N.,N.N. 
Institut für Psychologie 
(Spielmannstraße 19, Erdgeschoß, Zi. 007), App. 3654 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Hans Christoph Micko 
Prof. Dr. phil. habil. Wolfgang Schulz 
Abteilung Allgemeine Psychologie 
Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Gernot von Collani, 
m. d. Wahrn. b., App.3258 
Dipi.-Psych. Munira Schömann 
Dipl. -Psych. Birgit Tiedtke 
N.N. 
Abteilung Entwicklungspsychologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch, App. 3652 
Dipi.-Psych. Christian Bittner 
Abteilung Mathematische Psychologie und 
Sozialpsychologie 
Prof. Dr. phil. Hans Christoph Micko, App. 31 46 
Dr. Cornelia Müller, App. 3147 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert 
Abteilung Diagnostik und Klinische Psychologie 
Prof. Dr. phil. habil. Kurt Hahlweg, App. 3623 
Prof. Dr. phil. habil. Wolfgang Schulz, App. 3625 
Dr. Eva Arnold 
Abteilung Angewandte Psychologie 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke, App. 2547 
Dipi.-Psych. Sabine Sonnentag 
· Institut für Sportwissenschaft 
(Konstantin-Uhde-Straße 16), App. 23 78 
Prof. Dr. Gerd Landau (geschäftsführender Leiter), App. 23 78 
Sportwissenschaft 
Dipl. -Sportlehrer Luitgar Lengenfelder 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
Fachbereich für Architektur 
(Fachbereich 4) 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Gottfried Schuster 
Geschäftszimmer: Mühlenpfordtstr. 22/23, 5. Stock, Zi. 502, App. 5565, Frau Pause 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Barthold Burkhardt 
Gruppe der 
Prof. Dipl.-lng. Meinhard von Gerkan 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann 
Prof. Dipl.-lng. Roland Ostertag 
Prof. Dipl. -lng. Manfred Schiedhelm 
Prof. Dr.-lng. Gottfried Schuster 
Prof. Dipl.-lng. Gerhard Wagner 
wiss. Mitarbeiter: Dipl.-lng. Detlev Engel 
Dipl.-lng. Cordula Uhde 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: Hildegard Hedel 
Christine-Maria Rusch 






Prof. R. Ostertag 
Institut für Gebäudelehre 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten C 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 6. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /35 31) 
Vertreter: 
Prof. G. Auer 
Institut für Gebäudelehre 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwerfens 
Pockelsstr. 4, Trakt Schleinitzstr:, 1. Obergeschoß, Zi 3207 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Druckkopien 
Verkl. & Vergr. 
von 43% - 205% 
auch in AO bis A4 
(Sekretariat: 391/27 48) 




Iei. LJ!::>3 r /311 10 61 
I nx. Ob3\ /33 613 6:1 
Laserfarbkopie 
Computersatz 












B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 4) 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 16. Stock), App. 2570 
Prof. Dipl.-lng. Meinhard von Gerkan, App. 2518 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten A 
Prof. Dipl. -lng., Architekt Gerhard Wagner, App. 25 70 
(geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten B 
Prof. Dipl.-lng. Altred Dziadzka 
Entwerfen I 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße 1, 1. Obergeschoß, 
Zi. 217/218, App. 2520) 
Dipl.-lng. DirkAlter 
Dipl.-lng. Helmut Dohle 
Dipl.-lng. Ulrich Hasseis 
Dipl.-lng. Bernd Kreykenbohm 
Dipl.-lng. Bernd Lohse 
Dipl.-lng. Joachim Zais 
N.N. 
Institut für Gebäudelehre 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 6. Stock, Zi. 613), App. 3531 
Prof. Dipl.-lng. Roland Ostertag (geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten 
Prof. Dipl.-lng. Gerhard Auer, App. 27 48 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwarfans 
(Pockelsstr. 4, Trakt Schleinitzstr., 1. Obergeschoß, Zi. 3207) 
Ak. R. Dipl.-lng. Ortwin Heipe 
Dipl.-lng. Annegret Droste 
Dipl.-lng. Carsten Hille 
Dipl.-lng. Michael Stumpfe 
Dipl. -lng. Pater Teicher 
Dipl.-lng. Hartmut Zander 
Dipl.-lng. Thomas Wenzig 
N.N. 
Institut für Baukonstruktionen und Industriebau 
Prof. Dipl.-lng. Manfred Schiedhelm, App.: 5921 
(geschäftsführender Leiter) 
Baukonstruktionen 
(Schleinitzstraße 20, Steinbaracke, EG) 
Prof. Dipl.-lng. Helmut Schulitz, App. 2541 
Baukonstruktionen und Industriebau 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 8. Stock) 
Ak. R. Dipl.-lng. Michael Sprysch 
Dipl.-lng. Günter Bellin 
Dipl.-lng. Brigitte Berlin 
Dipl.-lng. Detlev Engel 
Dipl.-lng. Harald Gatermann 
Dipl.-lng. Reimer Martin 
Dipl.-lng. Jan Schüsseler 
Dipl.-lng. Horst-werner Warias 

















Institut für li"agwerksplanung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
Zi. 229), App. 35 71 
Prof. Barthold Burkhardt (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Klaus Pieper 
Dr.-lng. Rainer Hempel 
Dipl.-lng. Helmut Klaassen-Uhde 
Dipl.-lng. Emil Brockstedt 
Dipl.-lng. Michael Wulf 
Institut für Entwicklungsplanung und Siedlungswesen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 9. Stock, Zi. 916), App. 3546 
Prof. Dr.-lng. Reinhardt Guldager (geschäftsführender Leiter) 
Dr.-lng. Jens Rohwedder 
Dipl.-lng. Norbert Weiss 
N.N. 
Institut für Städtebau, Wohnungswesen und Landschafts-
planung 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 8. Stock, Zi. 812), App. 3537 
Prof. Dr.-lng. Gottfried Schuster, App. 3545 (geschäftsführender 
Leiter), Städtebauliche Planung 
N.N. 
Prof. Hinnerk Wehberg, App. 3543 
Garten- und Landschaftsgestaltung 
Oberingenieur Dipl.-lng. Rüdiger Kulke 
Dipl.-lng. Rolf Blume 
Dipl.-lng. Henning Kahmann (z. Z. beurlaubt) 
Dipl.-lng. lngrid Mahler 
Dipl.-lng. Hans-Joachim Meissner 
Dipl.-lng. Jörg T. Riemenschneider 
Dipl.-lng. Kay Sawadda 
Dipl.-lng. Hendrik Welp 
Institut für Architekturzeichnen und Raumgestaltung 
(Zimmerstraße 24, EG.), App. 3559 
Prof. Dipl.-lng. Pater Färber (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-lng. Frank Giesselmann 
Dipl.-lng. Frank Gnisa 
N.N. 
Institut fOr Technischen Ausbau 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 10. Stock, Zi. 1013), App. 3555 
Prof. Dr.-lng. Barthold Gockell (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-lng. Reiner Lücke 
Dipl.-lng. Dietrich Nelle 
Dipl.-lng. Gebhard Rötemeier 
I I ~"' UfUPfJin Sonnabends :b8~oten ZEICHEN-BÜROMATERIAL geöffnet 
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Institut für Bau- und Stadtbaugeschichte 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann, App. 2318 
(geschäftsführende Leiterin) 
Architektur- und Stadtbaugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, Galerie) 
Prof. Dipl.-lng., Dr. phil. Harmen Thies, App. 2524 
Baugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
Zi. 3221) App. 25 24 
Ak. R'tin Dipl.-lng. Gundela Lemke 
Dipl.-lng. Klaus-PeterGast 
Dipl.-lng. Cordula Uhde 
Dipl.-lng. Margret Weber 
Institut für Elementares Formen 
(Braunschweig-Querum, Uhlenpatt) F 350408 



















Fachbereich für Bauingenieur- und 
Vermessungswesen 
(Fachbereich 5) 
Prof. Dr.-lng. Wolfgang Arand 
PockeisstraBe 4, Sockelgeschoß, Zi. 133, App. 5566, 
Frau Hopf 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 






Prof. Dr.-lng. Wolfgang Arand 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-lng. Klaus Pater Grosskurth 
Prof. Dr.-lng. Klaus Pierick 
Prof. Dr.-lng. Walter Rodatz 
Prof. Dr.-lng. Ferdinand Rostasy 
Prof. Dr.-lng. Bodo Sehrader 
Akad. Dir. Dr.-lng. Hans-Henning Dette 
Dipl.-lng. Rainer Feiertag 







Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
PockeisstraBe 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10- 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und lngenieurvennessung 
PockeisstraBe 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, 
181.: 391/5589 
Sprechzeiten: Dl - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 













8. Institute und Seminare 
(Fachbereich 5) 
Institut für Statik (Mechanikzentrum) 
(Beethovenstraße 51, 2. 0. G.), App. 3668 
Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E.- h. Heinz Duddeck (geschäftsführender 
Leiter), Statik 




Ak. OR., apl. Prof. Dr.-lng. Hermann Ahrens 
Ak. R. Dipl.-lng. Ralf Meyer 
Dr.-lng. habil. Dieter Dinkler 
Dipl.-lng. Ernst-Rainer Tirpitz 
Dipl.-lng. Gerhard Kracht 
siehe Fachbereich für Maschinenbau 
Institut für Stahlbau 
(Beethovenstraße 51, 1. Stock, Zi. 113), App. 3373n9 
Prof. Dr.-lng. Knut Hering (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Joachim Scheer 
Prof. em. Dr.-lng. Rudolf Barbre 
Abteilung Stahlbau 
Prof. Dr.-lng. Joachim Scheer, App. 3373 
Ak. OR. Dr.-lng. Wolfgang Maler 
Dipl.-lng. Martin Hofmeister 
Dtpl.-lng. Detlef Kuck 
Dr.-lng. Klaus Plumeyer 
Abteilung Baumechanik 
Prof. Dr.-lng. Knut Hering, App. 3370 
Dipl.-lng. Wolfgang Teichmann 
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz 
(Beethovenstraße 52, 1. 0. G.), lnstltutsvermittlung: App. 5431 
Geschäftszimm.: App. 5421 (Rostasy); App. 5499 (Falkner) 
-Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen - (siehe 
auch Institute an der TU) 
Prof. Dr.-lng. Ferdinand S. Rostasy (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Klaus Pater Großkurth 
Prof. Dr.-lng. Dietmar Hosser 
Dr.-lng. Horst Falkner 
Dr.-lng. Klaus Pater Großkurth 
DrAng. Dtetmar Hosser 
Dr.-lng. Ferdinand s. Rostasy 













Ak. Dir. Dr.-lng. Joachim Steinart 
Ak. R. Dr.-lng. Volker Henke 
Ak. OR. Dr.-lng. Manfred Teutsch 
Dipl.-lng. Erhard Gunklar 
Dipl.-lng. Lore Krampf 
Dr.-lng. Eckahareit Richter 
Dipl.-lng. Kai-Uwe Voß 
Fachgebiet Baustoffkunde und Stahlbetonbau 
Prof. Dr.-lng. Ferdinand S. Rostasy, App. 5421 
Ak. R. Dipl.-lng. Uwe Pusch 
Dr.-lng. Harald Sudelmann 
Dipl.-lng. Dieter Bunte 
Dipl.-lng. Christoph Hankers 
Dipl.-lng. Peter Holzenkämpfer 
Dipl.-lng. Martin Laube 
Dr.-lng. Annette Rohling 
Dipl.-lng. Kari-Christian Thienel 
Dipl. -lng. Peter Warnecke 
Fachgebiet Massivbau 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 13. Stock), App. 55 75 
Prof. Dr.-lng. Horst Falkner 
Ak. R. Dipl.-lng. Bernd Kubat 
Dr.-lng. Siegtried Droese 
Dipl.-lng. Eberhard Grossert 
Dipl.-lng. Thies Claußen 
Fachgebiet Brandschutz und Grundlagen des 
Massivbaus 
Prof. Dr.-lng. Dietmar Hosser 
Ak. R. Dr.-lng. Reinhold Dobbernack 
Ak. R. Dipl.-lng. Rainer Grzeschkowitz 
Dipl.-lng. Thomas Dorn 
Dr.-lng. Michael Kiel 
Fachgebiet Struktur und Anwendung der Baustoffe 
(Hopfengarten 20) 
Prof. Dr.-lng. Klaus Peter Großkurth, F 7 4058 
Dr.-lng. Andreas Konletzko 
Dipi.-Phys. Michael Leck 
Dipi.-Phys. Winfried Malorny 
Dipi.-Jng. Wolfgang Perbix 
Dipl.-lng. Dieter Wehling 
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Institut für ARgewandte Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Abt-Jerusalem-Straße 7, 2. Stock, Zi. 206), App. 2450 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Heinz Antes (geschäftsführender Leiter) 
Mechanik und Festigkeitslehre 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-lng. habil. Peter Auge, App. 2451 
Numerische Methoden der Mechanik 
Prof. em. Dr.-lng. habil. Sigurd Falk 
Dipl.-lng. Michael Müller 
Ak. R. Dipl.-lng. Thomas Pionski 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-lng. habil. Peter Auge 
Horst Budich 
Dipl.-lng. Karsten Latz 
Dipl.-lng. Peter Senker 
siehe Fachbereich für Maschinenbau 
Institut für Grundbau und Bodenmechanik 
( Gaußstraße 2), App. 27 30/31 
Prof. Dr.-lng. Walter Rodatz 
Ak. R. Dipl.-lng. Thomas Voigt 
Dipl.-lng. Petra Backefeld 
Dipl.-lng. Matthias Kahl 
Dipl.-lng. Joachim Knüpfer 
Dipl.-lng. Altred Rösch 
Dipl.-lng. Ulrich Sehrbrock 
Institut für Baukonstruktion und Holzbau 
(Schleinitzstraße, Steinbaracke), App. 2397 
Prof. Dipl.-lng. Horst Schulze 
Dipl.-lng. Hans-Peter Leimer 
Dipl.-lng. Norbert Raschper 
Oipl.-lng. Theodor Schönhoff 
Institut für Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 10/11. Stock), App. 3380 
Prof. Dr.-lng. Peter Form, App. 2i04 (geschäftsführender Leiter) 
Sicherungstechnik im Flugverkehr und Elektronische 
Verkehrssicherung 
Prof. Dr.-lng. Klaus Pierick 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
Prof. a. D. Dr.-lng. Hans Fricke 
Ak. OR. Dr.-lng. Wolfgang Fengler 
Ak. OR. Dr.-lng. Jan-Tecker Gayen 
Ak. R. Dipl.-lng. Karlheinz Lehrbach 
Ak. R. Dipl.-lng. Wilfried Meßner 
Dipl.-lng. Klaus-Peter Berg 
Or.-lng. Helmut Schuck 
Dipl.-lng. Jürgen Six 
Institut für Stadtbauwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 14. Stock), App. 3567/3569 
Prof. Dr. rer. nat. Manfred Wermuth (geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Stadtbauwesen und Stadtverkehr 
N.N., App. 3567/3569 
Ak. OR. Dr.-lng. Rainer Wirth 
Oipl.-lng. Rainer Feiertag 

















Abteilung Stadt- und Regionalplanung 
(Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß), App. 3567/3569 
Prof. Dr. rer. nat. Manfred Wermuth 
Dipl.-lng. Frank Schröter 
Dipl.-lng. Uwe Gonrad 
Institut für Siedlungswasserwirtschaft 
(Pockelsstraße 4, Trakt Okerufer, Erdgeschoß), App. 2408 
Prof. Dr.-lng. Rolf Kayser 
Dr.-lng. Dieter Bahrs 
Dipl.-lng. Klaus Kruse 
Dipl.-lng. Thomas Teichfischer 
N.N. 
Institut für Straßenwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 12. Stock), App. 2368 
Prof. Dr.-lng. Wolfgang Arand (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-lng. Gerd Steinhoff 
Dipi.-Math. Siegtried Dörschlag 
Dr.-lng. Jörg Eulitz 
Dr.-lng. Pater Renken 
Dipl.-lng. Manfred Hase 
Dr.-lng. Horst Milbradt 
Dipl.-lng. Peter Pohlmann 
LeichtweiB-Institut für Wesserbau 
(Beethovenstraße 51 a, 5. Stock), App. 3950 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Maniak, App. 3950 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-lng. Uwe Drewes 
Prof. Dr.-lng. Altred Führböter 
Prof. a. D. Dr.-lng. Dr. sc. h. c. Günther Garbrecht 
Prof. a. D. Dr. agr. Gerhard Schaffer 
Abteilung Wesserbau und Gewässerschutz 
Prof. Dr.-lng. Uwe Drewes, App. 3940 
Ak. OR. Dr.-lng. Joachim Schmidt 
Ak. R. Dipl.-lng. Christoph Lehners 
Oberingenieur Dr.-lng. habil. Wolfgang Mertens 
Dipl.-lng. Ulrich Vierfuß 
Abteilung Hydromechanik und Küstenwasserbau 
Prof. Dr.-lng. Altred Führböter, App. 3930 
Ak. Dir. Dr.-lng. Hans Henning Dette 
Ak. R. Dr.-lng. Hans Heinrich Witte 
Abteilung Hydrologie und Wesserwlrtschaft 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Maniak, App. 3950 
Dr:.-lng. Stephan Lange 

















Abteilung Landwirtschaftlicher Wasserbau und 
Abfallwirtschaft 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Collins, App. 3960 
Dipl.-lng. Björn Hermansen 
Dipl.-lng. Gerald KaUmann 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
(Pockelsstraße 4, 3. Stock, Zi. 318), App. 3174 
Prof. Dipl.-lng. Klaus Simons (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-lng. Holger Hansen 
Dipl.-lng. Utz Hehne 
Dipl.-lng. Uwe Stöver 
Institut für Vermessungskunde 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 6. Stock), App. 5585 
AA. OR. apl. Prof. Dr.-lng. Heinz-Günter Bähr 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Möller (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-lng. Bodo Sehrader 
Prof. em. Dr.-lng. Karl Gerke 
Abteilung Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Möller, App. 5585 
Dipl.-lng. Hinrich Kock 
Dr.-lng. Bernhard Ritter 
Abteilung für Mathematische und Datenverarbeitende 
Geodäsie 
Prof. Dr.-lng. Bodo Schrader, App. 5586 
Ak. R. Dipl.-lng. Gerd Kehne 
Dipl.-lng. Heinz Runne 
Abteilung Ausgleichungsrechnung und statistische 
Verfahren in der Geodäsie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-lng. Heinz-Günter Bähr, App. 5588 
Dipl.-lng. Volker Stegelmann 
Institut für Photogrammetrie und Bildverarbeitung 
(Gaußstraße 22, part.), App. 2870 
Prof. Dr.-lng. Wilfried Wester-Ebbinghaus 
Prof. em. Dr.-lng. GünterWeimann 
Ak. R. Dr.-lng. Klaus Wendt 
Dipl.-lng. Wolfgang Riechmann 
ABER BlnE IN FARBE! 
t70 
Colorkopien auf Normalpapier - natürlich in 
ollen Formaten, auch von Negativ und Dia. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke 
Geschäftszimmer: PockeisstraBe 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 401, App. 5568, 
FrauWoelk 
Mitglieder der FakuHät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr.-lng. Dietrich Hummel 
Prof. Dr.-lng. Horst Kossira 
Prof. Dr.-lng. Günter Lange 
Prof. Dr.-lng. Werner Leonhard 
Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke 
Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 
Prof. Dr.-lng. Herbart Weh 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: Dipl.-lng. Bernd Klüver 
Dr.-lng. Günter Weinhausen 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst Helmut Seeland 
Hans-Georg Winsky 
Gruppe der Studenten: Holger Hinz 
Andreas Monke 
,, .1 .. I 
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Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 
Dekan: Prof. Dr.-lng. Jörg Schwades 
Geschäftszimmer: PockeisstraBe 4, 1. Stock, App. 55 70, Frau Mönkemeyer 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr.-lng. Hans-Joachim Franke 
Prof. Dr.-lng. habil. Joachim Glienicke 
Prof. Dr.-lng. Werner Klenke 
Gruppe der wiss. 
Prof. Dr.-lng. Günter Kosyna 
Prof. Dipi.-Math. Günther Reichart 
Prof. Dr.-lng. Hans Jörg Schwades 
Prof. Dr.-lng. Elmar Steck 
Mitarbeiter: Dipl.-lng. Joachim Karl Hermann Axmann 
Dipl.-lng. Norbert Wiese 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst Helmut Seeland 
Heinz Georg Pantsch 








Verkl. & Vergr. 
von 43% - 205% 
auch in AO bis A4 
N.N. 
Fachbereich für Maschinenbau 
PockeisstraBe 4, 1. ObergeschoB, 
Tel.: 391/55 70 
Sprechzeiten: Di und Do 10.15 - 12.15 Uhr (Semester), 
nur Do 10.15 - 12.15 Uhr (vortesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/55 70) 
Laserfarbkopie 
Computersatz 












B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 6) 
Institut für Fahrzeugtechnik 
(Hans-Sommer-Straße 4, 1. Geschoß, Zi. 113), App. 2610 
Prof. Dr.-lng. Hans Joachim Beermann, App. 2559 
Fahrzeugstrukturen 
Prof. Dr.-lng. Manfred Mitschke (geschäftsführender Leiter) 
Fahrzeugtechnik 
Ak. OR. Dr.-lng. Horst Braun 
Ak. R. Dipl.-lng. Michael Hazelaar 
Ak. R. Dipl.-lng. Hermann Josef Risse 
Dipl.-lng. Jun Fan 
Dipl.-lng. Wolfram Halupka 
Dipl.-lng. Wassilis Jakowakis 
Dipl.-lng. Detlef Lehmann 
Dipl.-lng. Andreas Ueckermann 
Institut für Regelungs- und Automatisierungstechnik 
(Langer Kamp 8, 5. Stock, Zi. 502), App. 33 16 
N.N. 
(i.V. geschäftsführender Leiter: Prof. Schänzer) 
Prof. em. Dr.-lng. H. Schier 
Institut für Mikrotechnik 
(Langer Kamp 8, 5. Stock, Zi. 502), App. 33 16 
N.N. 
(i.V. geschäftsführender Leiter: Prof. Horn) 
Prof. a.D. Dr.-lng. A. Richter 
Ak. R. Dipl.-lng. Carsten Jacobs 
Ak. R. Dipl.-lng. Ulf Nitzsche 
Dipl.-lng. Hans Helmcke 
Dipl.-lng. Florian Weiser 
Institut für Meßtechnik und Austauschbau 
(Langer Kamp 19 8, 1. Geschoß), App. 2668 
Prof. Dr.-lng. Klaus Horn (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Helmut Hey 
Dipl.-lng. Günter Klotz 
Dipl.-lng. Gunther Kruse 
Dipl.-lng. Holger Wente 
Institut für Strömungsmechanik 
(Bienroder Weg 3, 1. Obergeschoß, Zi. 208), App. 23 37/2327 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Hummel, App. 2433 
Aerodynamik des Flugzeugs 
Prof. Dr.-lng. habil., H. Oertell (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Priv.-Doz. Dr.-lng. habil. Udo Stark 
Dipl.-lng. Andreas Bergmann 
Dipl.-lng. Martin Böhle 
















Institut für Flugführung 
(Hans-Sommer-Str: 66, 14. Geschoß), Zi. 1422, App. 3716/17 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Brackhaus 
Prof. Dr.-lng. Gunther Schänzer (geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Flugführung 
Prof. Dr.-lng. Gunther Schänzer, App. 3716 
Dr.-lng. Dirk Brunner 
Dipl.-lng. Thomas Heintsch 
Dipl.-lng. Wolfgang Kindei 
Dr.-lng. Manfred Swolinsky 
Abteilung Flugregelung 
(Rebenring 18, 3. Obergeschoß) 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Brockhaus,App. 3714/3754 
Ak. R. Kari-Oskar Proskawetz 
InstiM für Flugmechanik (Mechanikzentrum) 
(Rebenring 18, Erdgeschoß), App. 2601 
Prof. Dipi.-Math. Günther Reichart (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Friedrich-Wilhelm Meyer 
Dipl.-lng. Thomas Küpper 
Institut für Flugzeugbau und Leichtbau 
(Langer Kamp 19, 1. Obergeschoß, Zi. 103), App. 2685 
Prof. Dr.-lng. Horst Kossira (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-lng. Wilhetm Reinke 
Dipl.-lng. Detlev Neumann 
Dipl.-lng. Gerhard Glatzel 
Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 
(Langer Kamp 19 B, 2. Stock, Zi. 202), App. 2640/2643/2647 
Prof. Dr.-lng. habil. Peter Brüser 
Prof. Dr.-lng. habil. Joachim Glienicke 
Prof. Dr.-lng. DieterThormann (geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Maschinenelemente 
Prof. Dr.-lng. habil., Joachim Glienicke, App. 2640 
Ak. R. Dipl.-lng. Henning Schiums 
DipL-Ing. Martin Eilers 
Dipl.-lng. Weishang He 
Dipl.-lng. Thomas Hegel 
Dipl.-lng. Andreas Launert 
Dipl.-lng. Axel Rückart 


















Prof. Dr.-lng. DieterThormann, App. 2643 
Dipl.-lng. Rudolf Stein 
Dipl.-lng. Eberhard Wißerodt 
Abteilung Antriebstechnik 
Prof. Dr.-lng. habil. Peter Brüser, App. 2647 
Dipl.-lng. Peter Kuntz 
Institut für Konstruktionslehre, Maschinen- und 
Feinwerkelemente 
(Langer Kamp 8, 3. Obergeschoß, Zi. 303), App. 3342 
Prof. Dr.-lng. Hans-Joachim Franke 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Dr.-lng. Karlheinz Roth 
Ak. R. Dipl.-lng. Thomas Derhake 
Ak. R. Dr.-lng. Ulrich Haupt 
Dipl.-lng. Jörg Barrenscheen 
Dipl.-lng. Uwe Bielfeldt 
Dipl.-lng. Gunnar Mohmeyer 
Dipl.-lng. Hubart Sieverding 
Dipl.-lng. Klaus-Dieter Weigel 
Dipl.-lng. Andreas Wenzel 
N.N. 
Institut für Technische Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Spielmannstraße 11, 1. Stock, Zi. 107), App. 2335 
Prof. Dr. rer. nat. Eberhard Brommundt (geschäftsführender 
Leiter) 
Mechanik 
Prof. Dr.-lng. Reinhold Ritter, App. 3274, PockeisstraBe 11 
Experimentelle Mechanik 
Ak. OR. Dr.-lng. Friedrich W. Hecker 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr.-lng. habil. Dieter Ottl 
Dipl.-lng. Martin August 
Dipl.-lng. JensOtto Hilbig 
Dipl.-lng. Helmut Staben 
Dipl.-lng. Gerald Heisig 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
(Mechanikzentrum) 
(Gaußstraße 14, Erdgeschoß, Zi. 002)App. 2701 
Prof. Dr.-lng. Elmar Steck, App. 2701 (geschäftsführender Leiter) 
Mechanik B 
(Gaußstraße 14) 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Stickforth, App. 27 24 
MechanikC 
(Gaußstraße 17) 
Prof. a. D. Dr.-lng. Joachim Baumgarte 
Dr.-lng. lngeborg Göbel 
Ak. Dir. Dr.-lng. Klaus Andresen 
Ak. R. Dipl.-lng. Thomas Brückner 
Ak. R. Dipl.-lng. Mathias Hahne 
Dipl.-lng. Hubart Gröhlich 
Dipi.-Phys. Hanfried Hesselbarth 











Institut für Fertigungsautomatisierung und 
Handhabungstechnik 
(Mechanikzentrum) 
(Gaußstraße 17, 1. Stock), App. 2394 
N.N. 
Prof. em. Dr.-lng. Bekir Dizioglu 
Ak. OR. Dr.-lng. Hanfried Kerle 
Ak.R. Dipl.-lng. Jürgen Bechtloff 
Dipl. -lng. Martin Kristen 
Zum Mechanikzentrum gehören außerdem 
Institut für Angewandte Mechanik 
Institut für Statik 
siehe Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungs-
wesen 
Institut für Landmaschinen 
(Langer Kamp 19 A, 1. Stock, Zi. 22), App. 26 70 
Prof. Dr.-lng. Hans Jürgen Matthies (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Ralf Komoll 
Ak. R. Dipl.-lng. HeinerWesche 
Dipl.-lng. W. Friedrichsen 
Dipl.-lng. Themas van Hamme 
Dipl.-lng. KlausMartensen 
Dipl.-lng. Jens Möller 
Dr.-lng. Kernara Paolim 
Pfleiderer-lnstitut für Strömungsmaschinen 
(Langer Kamp 6, 1. Obergeschoß, Zi. 104), App. 2928 
Prof. Dr.-lng. Günter Kosyna 
Prof. em. Dr.-lng. Hartwig Patermann 
Prof. a. D. Dr.-lng. Martin Pekrun 
Ak. OR. Dr.-lng. Detlev Wulff 
Dipl.-lng. Roland Körner 
Dipl.-lng. Paui-Uwe Thamsen 
Dipl.-lng. Hannes Lünzmann 
Institut für Verbrennungskraftmaschinen und 
Flugtriebwerke 
(Langer Kamp 6, Erdgeschoß), App. 2929 
Prof. Dr.-lng. Herbert Müller, App. 2931 
Verbrennungsmotoren, Kolbenpumpen und Kolben-
verdichter 
Prof. Dr.-lng. Altred Urlaub (geschäftsführender Leiter) 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke 
Ak. R. Dipl.-lng. Werner Aberle 
Dipl.-lng. Herbart Blachucik 
Dipl.-lng~ Gerd Eggers 
Dipl.-lng. Klaus Gebauer 
Dipl.-lng. Jörg Kreis 
Dipl.-lng. Hinrich Mohr 
Dipl.-lng. Kai Philipp 
Dipl.-lng. Themas Schilling 
Dipl.-lng. Henning Schmidt 
Dipl. -lng. Andreas Schneider 




















Institut für Thermodynamik 
(Hans-Sommer-Straße 5, 1. Stock, Zi. 129), App. 2625 
Prof. Dr.-lng. Werner Klenke (geschäftsführender Leiter), App. 2631 
Thermodynamik des Wärme- und Stofftransportes 
Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Löffler, Thermodynamik 
Ak. OR. Dr.-lng. Willi Pantermann 
Ak. R. Dipl.-lng. Josef Fontaine 
Ak. R. Dipl.-lng. Helge Timm 
Dipl.-lng. Sönke Bröcker 
Dipl.-lng. Achim Donnerstag 
Dipl.-lng. Martin Hellmann 
Dipl.-lng. Joachim Storm 
N.N., N.N., N.N. 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
(Franz-Uszt-Straße 35, 1. Stock, Zi. 214), App. 3030 
Prof. Dr. techn. Reinhard Leithner (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Benno Lendt 
Ak. R. Dipl.-lng. Horst Müller 
Ak. R. Dipl.-lng. Hartmut Rohse 
Dipl.-lng. Stefan Vockrodt 
Dipl.-lng. Jianhua Wang 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
(Langer Kamp 7), App. 27 80/27 81 
Prof. Dr.-lng. Matthias Bohnet (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-lng. Jürgen Teifke 
Ak. R. Dipl.-lng. lngo Thorwest 
Dipl.~lng. Jens Rügge 
N.N. 
N.N.,N.N. 
Institut für Raurnflug- und Reaktortechnik 
(Hans-Sommer-Str. 5, 2. Stock, Zi. 223/225), App. 2718/2719 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Rex (geschäftsführender Leiter), 
App.2719 
Ak. OR. Dr.-lng. Wilfried Zaggel 
Abteilung Raumflugtechnik und Reaktortechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Wemer Oldekop, App. 2718 
Dipl.-lng. Joachim Axmann 
Dipl.-lng. Bernd Klüver 
Abteilung Raumflugtechnik 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Rex, App. 2719 
Dipl.-lng. Karl Dietrich Bunte 
Institut für Mechanische Verfahrenstechnik 
(Volkmaroder Straße 4/5), App. 9610 
Prof. Dr.-lng. Jörg Schwades (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-lng. Siegtried Bemotat 
Ak. R. Dipl.-lng. Friedhelm Bunge 
Ak. R. Dipl.-lng. Dietmar Schulze 












Institut für Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik 
(Langer Kamp 19 8, Osteingang, 1. Stock, Zi. 203), App. 2655 
Prof. Dr.-lng. Engelbart Westkämper (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Dr.-lng. Dr.-lng. E. h. Gotthold Pahlitzsch 
Prof. em. Dr.-lng. Ernst Salje 
Dipl.-lng. Klaus-Dieter Kühn 
Ak. R. Dipl.-lng. Hartmut Möhlen 
Ak. R. Dipl.-lng. Walter Stühmeier 
Ak. R. Dipl.-lng. Thomas Trapp 
Dipl.-lng. Eckhard Ucher 
N.N., N.N., N.N. 
Institut für Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung 
(Katharinenstraße 3, 2. Stock), App. 2706 
Prof. Dr.-lng. Ulrich Berr (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Hatje 
Dipl.-lng. Jens Kirchhoff 
Ak. R. Dipl.-lnforrn. Thomas Mielke 
Dipl.-lng. Volker Schmidt 
Institut für Schweißtechnik 
(Langer Kamp 8, 2. Stock, Zi. 202), App. 3078 
Prof. Dr.-lng. Jürgen Auge (geschäftsführender Leiter) 
Schweißtechnik und Werkstofftechnologie 
Prof. Dr.-lng. Kyong-Tschong Rie, App. 3312 
Werkstoffkunde und Werkstoffprüfung 
Ak. OR. Dipl.-lng. Hubert Wösle 
Ak. R. Dr. rer. nat. lngo Decker 
Dipl.-lng. Karl Thomas 
Dipl.-lng. Andreas Matzeit 
Institut für Oberfliehentechnik und plasmatechnische 
Werkstoffentwicklung 
(Bienroderweg 53, DFVLR-Gelände), App. 51 95 oder 3312 
N.N. 
m. d. Wahrn. b. Prof. Dr.-lng. Hans-Jürgen Löffler 
(geschäftsführender Leiter) 













Institut für Werkstoffe 
(Langer Kamp 8, 1. Stock, Zi. 102), App. 3061,3068 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr:-lng. Günter Lange 
Prof. a. D. Dr.-lng. Gerwig Vibrans 
Dr. rer. nat. Erik Woldt 
Ak. OR. Dr.-lng. Paul Wehr 
Dr. rer. nat. Hans-Rainer Sinning 
Dipl.-lng. Andreas Speitling 
Abteilung Werkstoffkunde und Herstellungsverfahren 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner, App. 3061 
Dipl. -Phys. Joachim Schmidt 
Abteilung Angewandte Werkstoffkunde und Schadensanalyse 
Prof. Dr.-lng. Günter Lange, App. 3065 





Fachbereich für Elektrotechnik 
(Fachbereich 7) 
Prof. Dr.-lng. Klaus Bethe 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Geschoß, Zi. 104, App. 55 72, 
Frau Trispei 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst 




Prof. Dr.-lng. Klaus Bethe 
Prof. Dr.-lng. Hanskart Eckhardt 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Kart-Joachim Ebeling 
Prof. Dr.-lng. Ernst-Helmut Horneber 
Prof. Dr.-lng. Hermann Kärner 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
Prof. Dr.-lng. Jörn-Uwe Varchmin 
Dipl.-lng. Michael Axmann 






P. Jonas, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/5572 oder 5289 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 




Wann hören wir von Ihnen? 
Studieren - das ist der erste Schritt in eine beruf-
liche Zukunft, von der Sie herausfordernde Auf-
gaben, viel Selbständigkeit und Verantwortung 
erwarten. 
Als High Tech-Untemelunen konzentrieren wir 
uns auf die Gebiete der elektronischen Meß- und 
Datentechnik. Hier tragen wir als deutsche Tochter-
gesellschaft eines international fUhrenden Konzerns 
fiir Entwicklung, Fertigung, MarketingundVertrieb 
bestimmter Produkte weltweite Verantwortung. 
Führungsstil und Arbeitsatmosphäre sind bei uns 
"unique": wir fördern Thre Kreativität durch viel 
Freiraum bei der Realisierung Threr Projekte, unter-
stützen kooperatives Handeln durch effektive Team-
strukturen sowie offene Informationspolitik und 
sehen in ständigerWeiterbildungden Schlüssel d, ·~ 
gemeinsamen Erfolges. Eines Erfolges, den wir n1it 
allen HP-Mitarbeitern fair teilen. 
Nelunen Sie uns beim Wort! Rufen Sie an odo•r 
fordern Sie unser Info-Material mit nebenstehend• ·m 
Coupon an. 
Bitte senden Sie mir folgende 
Informationsmaterialien: 
0 Das Unternelunen und seine 
Mitarbeiter 
0 Das Unternelunen im Überblick 
0 Geschäftsbericht 
0 Bewerbungsbogen 
Name: __________ _ 
Adresse: _________ _ 
Bill!' '''IHit•Jj ~]I' dit''l'll ( 'tlll!lllll .11\t'lllt' dt'l 
ltdt..:,t'IHit·JJ \dH•v.,t·ll 
HEWLETI-PACKARD GMBH Werke 
Personalabteilung, Herrenherger Straße 130 
7030 Böblingen, Telefon 07031/14-2805 
HEWLETI-PACKARD GMBH 
Vertriebszentrum Hamburg, Personalabteilung 















B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 7) 
Institut für Elektrische Meßtechnik und Grundlagen 
der Elektrotechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 5. Geschoß, Zi. 519), 
App. 3866/67 
Prof. Dr. lng. Klaus Bethe (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik 
Prof. Dr.-lng. Jörn-Uwe Varchmin 
Mikroelektronik, Grundlagen der Elektrotechnik 
Ak. OR. Dipl.-lng. Gerd Helmholz 
Ak. OR. Dr.-lng. Dieter Huhnke 
Ak. R. Oipl.-lng. Rolf Schicke 
Ak. R. Oipl.-lng. Klaus-Dieter Strauß 
Dipi.-Phys. Jörg Frank 
Oipi.-Phys. Ronald Gottzein 
Dipl.-lng. Reiner Lübke 
Dipl.-lng. Rolf Möser 
Dipl.-lng. Klaus Rietkötter 
Institut für Regelungstechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 6. Geschoß, Zi. 618), App. 3836137 
Prof. Dr.-lng., Dr. h. c. Werner Leonhard 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-lng. Werner Vollstadt 
Ak. R. Oipl.-lng. Kai Müller 
Dipl.-lng. Gerhard Hainemann 
Dipl.-lng. Michael Krüger 
Dipl.-lng. Frank Krutemeier 
Dipl.-lng. Hartwig Ohmstede 
Institut für Halbleitertechnik 
(Hans-Sommer-str. 66, 10. Geschoß, Zi. 1022123), App. 3773174 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-lng. Günter Weinhausen 
Ak. R. Oipl.-lng. Karsten Hansen 
Ak. R. Dr.-lng. Erwin Peiner 
Dr.-lng. Hergo-Heinrich Wehmann 
Institut für Elektrophysik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 8. Geschoß, Zi. 822), App. 3820/21 
m. d. Wahrn. b. Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Ak. R. Olpl.-lng. Erwin Sehnen 
Ak. R. N.N. 
Dipl.-lng. Bernd Föste 











Institut für Netzwerktheorie und Schaltungstechnik 
(Langer Kamp 19 c, 3. Stock, Zi. 308), App. 31 69 
Prof. Dr.-lng. Ernst-Helmut Horneber 
Dr.-lng. habil. Wolfgang Mathis 
Ak. R. Dr.-lng. Reinhard Kamitz 
Dipl.-lng. Heinrich Warmers 
Dipl.-lng. Dieter Saß 
Dipl.-lng. Ralf Sommer 
Institut für Hochspannungstechnik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 206) 
App. 2312, Versuchsanlage Hallendorf F (05341) 43526 
Prof. Dr.-lng. Hermann Kärner (geschäftsführender Leiter) 
Hochspannungstechnik 
Prof. Dr.-lng. Jürgen Salge, App. 3890 
Hochspannungstechnologie 
Ak. OR. Dr.-lng. Werner Kodoll 
Dr.-lng. Ulrich Braunsbarger 
Dipl.-lng. Rainer van der Huir 
Dipl.-lng. Bernhard Kahl 
Dipl.-lng. Anke Lange 
Dipl.-lng. Siegtried Uon 
Dipl.-lng. Harald Waitschat 
Institut für Elektrische Energieanlagen 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 228/229), 
App. 2313 
Prof. Dr.-lng. Manfred Undmayer (geschäftsführender Leiter) 
Ak. Rätin Dr.-lng. Gabriete Klapp 
Dipl.-lng. Volker Biewendt 
Dipi.-Phys. Guntram Clemens 
Dipl.-lng. Dieter Heyn 
Dipl.-lng. Ziqiang Huang 
Dipi.-Phys. Manfred Stege 
Dipl.-lng. Ernst Dieter Wilkening 
# .. I 
(\\'t-- urapt11'fi ~~\e ZEICHEN-BÜROMATERIAL 
sonnabends 
geöffnet 
l:'J"" CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 














Institut für Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
(Hans-Sommer-Straße 66, 2. Geschoß, Zi. 220), App. 3912 
Prof. Dr.-lng. Hanskarl Eckhardt, App. 3903 
Berechnung und Konstruktion elektrischer Maschinen 
Prof. Dr.-lng. Herbert Weh (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
Ak. OR. Dr. lng. Helmut Mosebach 
Ak. R. Dipl.-lng. Hellmut Hupe 
Dr.-lng. Jürgen Paschadel 
Dipl.-lng. Dieter Dannhauer 
Dipl.-lng. Burkhard Fischer 
Dipl.-lng. Wolfgang Niemann 
Dipi.-Mathem. Wolfgang Schmid 
Dipl.-lng. Josef Wehberg 
InstiM für Hochfrequenztechnik 
(Schleinitzstraße 21-24, Haus der Nachrichtentechnik, 
1. Stock, Zi. 121), App. 2422, 24 73 
Prof. Dr.-lng. Dr.-lng. E. h. Hans-Georg Unger 
(geschäftsführender Leiter) 
Hochfrequenztechnik und optische Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-lng. Johann Hinken 
Mikrowellentechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Joachim Ebeling 
Hochfrequenzhalbleiter 
Abteilung Hochfrequenztechnik und optische 
Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-lng., Dr.-lng. E.h. Hans-Georg Unger, App 2422 
Ak. Dir. Dr.-lng. Udo Unrau 
Dipl.-lng. Peter Bräkling 
Dipl.-lng. Shun-Ping Chen 
Dipl.-lng. Wolfgang Höfle 
Abteilung MikroweHentechnik 
Prof. Dr.-lng. Johann Hinken, App. 2469 
Ak. R. Dipl.-lng. Frank Henze, App. 2458 
M. Sc. Ahmet Celebi 
Dipl.-lng. Michael Daginnus 
Dipl.-lng. Udo Klein 
Dipl.-lng. Martin Klinger 
Dipl.-lng. Thorsten Kuhlemann 
Dipl.-lng. Uwe Meier 
Dipl.-lng. Eckhard Vollmer 
Abteilung Hochfrequenzhalbleiter 
Prof. Dr.-lng. Kart-Joachim Ebeling, App. 2498 
Dr. rer. nat. Henning Fouckhardt 
Dipl.-lng. Thomas Hackbarth 
Dr.-lng. Wolfgang Kowalsky 
Dipl.-lng. Jürgen Mähnß 
Dipi.-Phys. Michael Port 
Dipt-lng. Ulrich Prank 








ln der Unternehmensgruppe Transport- und Verkehrsflugzeuge ent-
wickeln und bauen wir in internationaler Kooperation moderne und 











Meß- und Regelungstechnik 
finden ein breites Spektrum anspruchsvoller Aufgaben in allen Bereichen 
unserer Unternehmensgruppe (z. B. Entwicklung, Konstruktion, Fertigung, 
Qualitätssicherung, lnformationsverarbeitung) an unseren norddeutschen 
Standorten Hamburg, Bremen, Einswarden, Lemwerder, Stade und Varel. 
Schreiben Sie uns, wenn Sie sich für eine Mitarbeit - auch später -
innerhalb dieser Bereiche oder für andere hier nicht aufgeführte Auf-
gaben interessieren. 
Messerschmitt-Bölkow-Biohm GmbH 
Unternehmensgruppe Transport- und Verkehrsflugzeuge 
Bereich Personal TP 1 
Postfach 95 01 09, 2103 Hamburg 95 
*Übrigens: Technik war für uns noch nie reine Männersache- auch 
wenn wir uns (noch) den Sprachkonventionen beugen. Wir freuen uns 















Institut für Nachrichtentechnik 
(Schleinitzstraße 23, Haus der Nachrichtentechnik, 
2. Stock, Zi. 204), App. 2480 
Prof. Dr.-lng. Erwin Paulus, App. 2489 
Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling, App. 2485 
Prof. a. D. Dr.-lng. Rudolf Elsner, App. 2481 
Abteilung Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Prof. Dr.-lng. Helmut Schönfelder 
Dr.-lng. Wolf-P. Buchwald 
Ak. Rat Dipl.-lng. Stephan Breide 
Ak. R. Dipl.-lng. Fritz Lebowsky 
Dipl.-lng. Christian Johansen 
Dipl.-lng. Carsten Vogt 
Abteilung Digitale Signalverarbeitung und automatische 
Mustererkennung 
Prof. Dr.-lng. Erwin Paulus 
Ak. R. Dr.-lng. Volker Märgner 
Dipl.-lng. Christian Politt 
Dipl.-lng. Jörg Reinecke 
Dr.-lng. Piero Zamperoni 
Abteilung für Signaltheorie in Ortungs- und 
Informationstechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling 
Prof. i. R. Dr.-lng. Rudolf Elsner 
Ak. Dir. Dr.-lng. Günther Dehmel 
Dipl.-lng. Lars-Christian Schulze 
N.N. 
Institut für Nachrichtensysteme 
(Hans-Sommer-Straße 66, 11. Geschoß, Zi. 1108), App. 5285 
Prof. Dr.-lng. Harro-Lothar Hartmann (geschäftsführender 
Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Michael Axmann 
Ak. R. Dipl.-lng. Manfred Weber 
Dipl.-lng. Wilfried Brandt 
Dipl.-lng. Wolfgang Bziuk 
Dipl.-lng. Pater Jonas 
Dipl.-lng. Klaus Wirth 
Dipl.-Jng. Zhigang Zhang 
Druckkopien 
Verkl. · & . Vergr. 
von 43% - 205% 
auch in AO bis A4 
Laserfarbkopie 
Computersatz 







Engeln-M üllges, G./F. Reutter 
Formelsammlung zur Numerischen 
Mathematik mit Standard-FORTRAN 
77 -Programmen 
Problemstellungen und Verfahren der 
Numerischen Mathematik werden bereit-
gestellt und algorithmisch formuliert. 
Im Anhang Standard-FüRTRAN 77-Pro-
gramme zu den im Textteil angegebenen 
Algorithmen. 
6., völlig neu bearbeitete und erweiterte 




Ein Lehrbuch, das neben dem klassischen 
Zugang zur Variationsrechnung auch 
den mit Hilfe der Funktionalanalysis be-
leuchtet. 
2., überarbeitete Auflage 1988. 
331 S. Kartoniert 46,- DM. 
ISBN 3-411-03202-2 
Eberhard Klingbeil 
Tensorrechnung für Ingenieure 
Klar in Sprache und Aufbau erleichtert die 
Darstellung die Tensorrechnung. 
2., überarbeitete Auflage 1989. 
Ca. 230 S. HTB 197. Ca.19,80 DM. 
ISBN 3-411-05197-3 
Erscheint im Januar 1989. 
Eduard Pestel 
Technische Mechanik 
Eine fundierte Einführung auf mathe-
matisch verständlichem Niveau. Zahlreiche 
Aufgaben und Übungen mit Lösungen: 
Band 1: Statik. 3., von Bodo Dirr 
überarbeitete Auflage 1988. 234 S. 
Kartoniert 38,- DM. 
ISBN 3-411-03153-0 
Band 3: Kinematik und Kinetik. 
2., von Bodo Dirr völlig neu bearbeitete 
Auflage 1988.411 S. Kartoniert 52,- DM. 
ISBN 3-411-03173-5 
Pestel, E./ J. Wittenburg 
Technische Mechanik 
Band 2: Festigkeitslehre. 
411 S. mit über 350 Abb.1981. Wv. 
Kartoniert 52,- DM. 
ISBN 3-411-01608-6 
Schnell, W./D. Gross 
Formel- und Aufgabensammlung zur 
Technischen Mechanik I. Statik 
180 S. mit Abb.1979. HTB 791.14,80 DM. 
ISBN 3-411-00791-5 
Gross, D./W. Schnell 
Formel- und Aufgabensammlung zur 
Technischen Mechanik II. Elastostatik. 
180 S. mit Abb.1980. HTB 792.14,80 DM. 
ISBN 3-411-00792-3 
Schnell, W./D. Gross 
Formel- und Aufgabensammlung zur 
Technischen Mechanik 111. Kinetik. 
180 S. mit Abb. 2., überarbeitete Auflage 
1985. HTB 793.14,80 DM. 
ISBN 3-411-05793-9 
In jedem Band die wichtigsten Formeln 




Unser Gesamtverzeichnis erhalten Sie gratis bei 
Ihrem Fachbuchhändler oder bei: 
8.1.-Wissenschaftsverlag, Postfach 1003ll, 





Institut für Datenverarbeitungsanlagen 
(Hans-Sommer-Str. 66, 12. Geschoß, Zi. 1219), App. 3734/35 
Prof. Dr.-lng. Hans-Otto Leilieh (geschäftsführender Leiter) 
Ak. Dir. Dr.-lng. Fritz Gliem 
Ak. OR. Dr.-lng. Manfred Gärtner 
Ak. OR. Dr.-lng. habil. Hans Christoph Zeidler 
Dipl.-lng. Holger Dinse 
Dipl.-lng. Michael Dolle 
Dipl.-lng. Jochen Gries 
Dipl.-lng. Axel Hahlweg 
Dipl.-lng. Giemens Hardewig 
Dipl.-lng. Ralf Harneit 
Dipl.-lnform. Andreas Hestermeyer 
Dipl.-lng. Axel Kern 
Dipl.-lng. Uwe Knaak 
Dipl.-lng. Edgar Krahn 
Dipl.-lng. Jürgen Kreyßig 
Dipl.-lng. Harald Michalik 
Dipl.-lng. Reinhard Müller 
Dipl.-lng. Kai-Uwe Reiche 
Dipl.-lng. Wolfgang Rieck 
Dipl.-lnform. Pater Rüffer 
Dipl.-lng. Wolfgang Wiewesiek 
W.:. aktiv im Leben steh~ 
weiß, worauf es ankommt. 
Studierende an Fachhochschulen und Universitäten können sich von der Versiche-
rungspflicht in der gesetzlichen Krankenversicherung (einschließlich Ersatzkassen) 
befreien lassen, wenn eine entsprechende private Krankenversicherung besteht oder 
beantragt wird. 
Die DKV bietet Studierenden einen speziellen günstigen Krankenversicherungsschutz 
- den PSKV-Tarif. 
Nach dem Studium ist der nahtlose Übergang in einen anderen DKV-Tarif möglich. 
Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, sprechen Sie mit unserem Fachmann im 
Außendienst. 
Er ist mit allen Fragen der sozialen Sicherung vertraut. 
Deutsche Krankenversicherung AG 
Filialdirektion Hannover II 
- Organisationsbüro Braunschweig-







Fachbereich für Philosophie und 
Sozialwissenschaften 
(Fachbereich 8) 
Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
Wendenring 1, App. 55 73, Frau Krone 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
Prof. Dr. phil. Reiner Fricke 
Gruppe der wiss. 
Prof. Dr. phil. Kari-Hermann Körner 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Poilmann 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 
Prof. Dr. phil. habil. Claus-Artur Scheier 
Prof. Dr. phil. habil. Bertha Ulrike Vogel 
Mitarbeiter: Akad. ORat Dr. phil. Goswin Spreckelmeyer 
Lektor Daniel Vaslet 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: Friederike Fischer 
lngrid Krone 





Lehramt an Gymnasien 
Pildagoglk 
Magister (M.A.) 
(Haupt- und Nebenfach) 
Lehramt an Gymnasien 
Studienfachberatung 
R. Loock 
Seminar A für Philosophie 
GaysostraBe 7, Tel.: 391/2859 
Sprechzeiten: Di und Fr 11 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 38) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 39112554 
Sprechzeiten: Di 15-16 Uhr (s. Aushang) 
(Sekretariat: 391125 54) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 









Höheres Lehramt (Hl.) 




Höheres Lehramt (Hl.) 
Lehramt an Realschulen (AL) 
Romanistik 






Höheres Lehramt (Hl.) 
Franz681sch 
Lehramt an Realschulen (AL) 
Geschichte 
Magister (M.A.) 
Höheres Lehramt (Hl.) 




Dr. 0. Prinzing 
Seminar tür Deutsche Sprache und Uteratur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 3 91 /35 21) 
GeschäftsfÜhrender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391 /3507) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zl 607, Tel.: 391/3143 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zl 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. K.·L Müller 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 609, Tel.: 391/3127 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. E. Kleinschmidt, Ak.OR 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 509, Tel.: 391/3139 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schlein~raße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/2857) 
Prof. Dr. R. Uess 
, Institut tür Kunstgeschichte 
' MühlenpfordtstraBe 22123, 5. Obergeschoß, Tel.: 39113529 
Sprechzeiten: Fr 17.15-18 Uhr 
N.N. 
Institut tür Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstr. 22-23,5. Obergeschoß, Tel.: 391/3530 
Sprechzeiten: siehe Aushang 





(Haupt- und Nebenfach) 
Höheres Lehramt (HW 
Erziehungswissenschaftliches 
Begleitstudium (HL) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Soziologie 
Magister (M.A.) 
(Haupt- und Nebenfach) 
Höheres Lehramt (HL) 
(nur Erziehungswissenschaftliches 
Begleitstudium) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. ObergeschoB, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2311) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 

















B. Institute und Seminare 
Fachbereich 8) 
Seminar A für Philosophie 
(Geysostraße 7), App. 31 38 
Prof. Dr. phil. habil. Dr. med. Claus-Artur Scheier 
(geschäftsführender Leiter), App. 31 21 
Philosophie · 
Reinhard Loock 
Seminar für Pädagogik 
(Wendenring 1, 4. OG., Zi. 409), App. 2554 
Prof. Dr. phil. Dipi.-Psych. Reiner Fricke 
Ak. OR. Helmut Rupprecht 
Ak. OR. Dr.-Psych. Hartmut Thiele 
Dipi.-Päd. Tobina Brinker 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Stock, Zi. 316), App. 3521 
Prof. Dr. phil. Helmut Henne 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Prof. Dr. phil. Jürgen Stenzel (geschäftsführender Leiter) 
Dr. phil. Helmut Henne, App. 3514 
Germanistische Unguistik 
Dr. phil. Jost Schillemeit, App. 3521 
Deutsche Uteraturwissenschaft 
Dr. phil. Jürgen Stenze!, App. 3524 
Neuare deutsche Literaturwissenschaft 
Dr. phil. Armin Burkhardt 
Ak. OR. Dr. phil. Herbart Blume 
Ak. OR. Dr. phil. Jörn Dräger 
Ak. Dir. Dr. phil. Dieter Prinzing 
Ak. OR. Dr. phil. Helmut Rehbock 
Ak. OR. Dr. phil. Eberhard Rohse 
Dr. phil. Kunigunde Büse, App. 31 32 
Lektorat Deutsch als Fremdsprache 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), 1. Stock, Zi. 116, App. 3500, 
2. Stock, Zi. 216, App. 3507 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin, App. 3507 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Hartmut Heuermann, M. A. 
Prof. Dr. phil. Viktor Unk 
Dr. phil. Hartmut Heuermann, M.A., App. 3506 
Amerikanistik 
Dr. phil. Viktor Link, App. 3502 
Anglistische Uteraturwissenschaft 













Ak. OR. Or. J. Lawrence Guntner 
Ak. OR'tin Gabriete Unk 
Ak. OR. Dr. phil. Helmut Schmidt 
Norbert Freckmann, M.A. 
Christopher Perkins, B.A., M.A. 
N.N. 
Romanisches Seminar 
(Wendenring 1, 5. ObergeschoB, Zi. 506), App. 3140 
Prof. Dr. phil. Kar1-Hermann Körner, App. 31 43 
Romanische Sprachwissenschaft 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch, App. 3140 
(geschäftsführender Leiter) 
Romanistik 
Ak. OR. Dr. phil. Eberhard Kleinschmidt 
Ak. OR. Or. phil. Kar1-Ludwig Müller 
m. d. Wahm. b. Alain Pierre 
m. d. Wahm. b. Danlei Vaslet 
Historisches Seminar 
(Schleinitzstraße 13), App. 2857, 3091 
Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Poilmann (geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Dr. phil. Helmut Castritius, App. 3093 
Alte Geschichte 
Dr. phil. Norbert Kamp (z.Z. beurlaubt) 
Mittelalterliche Geschichte 
Dr. phil. Klaus Erich Poilmann 
Neuare Geschichte 
N.N.,N.N. 
Ak. OR. Dr. phll. Hans-Uirich Ludewig 
apl. Prof. Ak. OR. Dr. phil. habil. Gerhard Schildt 
Ak. OR. Dr. phil. Goswin Spreckelmeyer 
N.N.,N.N. 
IM S{ft!!.nl!!fwa!lt~~roe, BJ von ganz klein bis ganz groß - wir helfen Ihnen weiter. 








Semlner fOr PolltlkwlsHnscheft und Soziologie 
(Wendenring 1, 2. Geschoß), App. 2310/11 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe (geschäftsführender Leiter) 
Politikwissenschaft 
Prof. Dr. phll. Ulrike Vogel, App. 3112 
Allgemeine Soziologie 
Prof. Dr. phll. Gllbert Zlebura, App. 2310 
Politikwissenschaft 
Ak. OR. Dr. phil. Hubertus Bergwitz 
Ak. R. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Dipi.-Pol. Hans H. Rass 
Ak. OR. Or. rer. pol. Pater Rölke 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Klaus Wasmund 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Klaus M. Wrede 
Klaus B. Roy 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. Stock, Zi. 514), App. 3528 
















Prof. Dr. phil. Walter Edelmann 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 102a, App. 3410, 
Frau Rohde 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. phil. Siegtried Bachmann 
Prof. Dr. phil. Eberhard Dahlke 
Prof. Pater Doye 
Gruppe der wiss. 
Prof. Dr. phil. Walter Edelmann 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsehe 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
Mitarbeiter: Akad. ORat Dr. phil. Gerhard Meyer-Willner 
Akad. Rat Wolfgang Peisker 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst Susanne Fielitz 
Pater Schade-Didschies 








Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391134 05) 
Dipi.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74175, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker Studienrichtung Sozialpädagogik/ 
Sozialarbeitswissenschaft Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 






Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
Pildagogik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Psychologie 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt am Gymnasien 
Phlloeophle 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Reelschulen (studlenbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitencler 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drlttfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde und 
Politische Wissenschaft) 
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Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74n5, Tel.: 391/2843 
Sprechzeiten: Mo 11.15-12.15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74n5, Tel.: 391/3478 
Sprechzeiten: Di 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 82) 
K.-H. Sander, Ak.R 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74n5, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Mi 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 58) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74n5, Zi 205, Tel.: 391/34 73 
Sprechzelten: Oo 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 58) 
Dr. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: Do 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 54) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74n5, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 93) 
Dr. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74n5, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Dl 12- 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 93) 
Dr. S. 0. Welding 
Seminar B für Philosophie 
SpielmannstraBe 8, 2. Obergeschoß 
Sprechzaiten: MI 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 52) 
H. Harms, Ak.R. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergescho8, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzelten: Mi 16.30 - 17.30 Uhr, Do 10 - 11 Uhr 
Vertnltel. 
Dr. G. Breit 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. ObergeschoB, Zi 307, Tel.: 391/3485 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Geschichte 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Orittfach) 
Geschäftsführender Leiter oder dessen Stellvertreter 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74n5, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /3419) 
Prof. P. Ooye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74n5, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391 134 9n 
Frau Prof. Dr. I. Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74n5, Zi 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 9n 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74n5, Zi 307, lel.: 391/3411 
Sprechzeitefl: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/349n 
Dipi.-Päd. M. Hahn, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Bültenweg 74n5, 1. ObergeschoB, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mo 12- 13 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 76) 
Pater Silvester Beckers 
.Meister-Eckehart-Haus" 
Kath. Studentenwohnheim, Sielkamp 5, Tel.: 321017 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Frau Prof. Dr. L Bäuerle 
Seminar fl.ir Geographie und Geschichte und d8r.n 
Didaktik 
Abt. Geographie und Ihre Didaktik 
Konstantin-uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 
Sprechzeiten: Oi 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391 134 61) 
Frau R. Rümenapf-SieYers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgescho8, Tel.: 391/2825 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien 
Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drlttfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(didaktischer Anteil u. Drlttfach) 
Höheres Lehramt 
(didaktischer Anteil) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
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Prof. K. Jentzsch 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi 107, 
Tel.: 391/9146 
Sprechzeiten: Mo 16-17 Uhr 
(Sekretariat: 391 /91 28) 
W. Dathe, Ak.OR. 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi. 106, 
Tel.: 391/9147 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Prof. K. Wagner 
Hochschule für Bildende Künste 
Johannes-Selenka-Piatz 1, Gebäude 14, Zi 207, 
Tel.: 391/1941 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391 191 28) 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 39112833 
Sprechzeiten: Mo 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 67) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3432 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 39112821) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 212, Tel.: 391/3441 . 
Sprechzeiten: Dl 12- 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zl A 23, Tel.: 391/3431 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Gymnasien (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Fachdidaktik) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Weiterbildungsstudiengang 
.Personalentwlcklung im Betrieb" 
Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 211, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391 /3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 208, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391134 35) 
Prof. Dr. K.-H. Granemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 8.30 - 9.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr.-lng. W. E. Theuerkauf 
Geschäftsstelle Rebenring 53, Zi N 111, Tel.: 391/3429 
















B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 9) 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
(Bültenweg 74/75, 1. Stock, Zi. 122), App. 3482 
Prof. Dr. phil. Karl Binneberg, App. 2823 
Allgemeine Pädagogik 
Sprachst. Di 16.30-17.30 Uhr 
Prof. Dr. phil. Walter Eisermann, App. 34 78 
Pädagogik (geschäftsführender Leiter) 
Sprachst. Di 15.00-16.00 
Prof. Dr. phil., Dipi.-Psych. Hein Retter, App. 2843 
Allgemeine Pädagogik 
Sprachst. Mo. 11.15-12.15 
Ak. OR. Dr. phil. Dipi.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
(Bültenweg 74/75), App. 3458 
Prof. Dr. phil. Dieter Hoof (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Heinz Semel 
Abteilung Schulpädagogik (Grund- und Hauptschule) 
Prof. Dr. phil. Dieter Hoof, App. 3480 
Sprachst. Fr. 11.00-12.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Dipl. Päd. Joachim Nauck 
Ak. R. Dipi.-Päd. Kari-Heinz Sander 
Karlernst Schoezel, Sonderschulrektor 
Bergit Flachsbart, Lehrerin 
Abteilung Pädagogik (Realschule) 
Prof. Dr. phil. Heinz Semel, App. 34 72 
Sprechst. Do 11.15- 12.15 Uhr 
Ak. OR. Dipi.-Hdl. Ludger Kathe 
Ak. OR. Horst Rönnefahrt 
Dr.-phil., Dipi.-Päd. Fritz Heise, Realschulrektor 
Günter Hoffmann, Realschullehrer 
Uwe Vohrmann, Realschulrektor 
Forschungsstelle für Schulgeschichte 
Prof. Dr. phil. Heinz Semel, App. 34 72 
Sekretariat: 34 58 
Ak. OR. Ludger Kathe 




Praktikantenamt für Lehrämter 
(Gymnasien und Realschulen) 
Leitung: Akad. Oberrat Horst Rönnefahrt, App. 34 73 
Sprechstunde: Do 10-11, 14.30-15.30 
Medienpädagogisches Labor 
Leitung: Akad. Rat Kari-Heinz Sander, App. 34 70 
Sprechstunde: Mi 13.30- 14.30 Uhr 
Medientechnische Werkstatt: 
Techn. Mitarbeiter Pater Schade-Didschies 



















Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
(Rebenring 53, EG., Zi. 004), App. 3454 
Prof. Dr. phil. Siegtried Bachmann (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil., Dipi.-Psych. Lutz Rössner 
Abteilung Soziologie 
Prof. Dr. phil. Siegtried Bachmann, App. 3454 
Sprachst. Do. 11.30-12.30 Uhr 
Ak. Dir. Dr. rer. pol., Dipi.-Hdl. Peter Albrecht 
Ak. R. Dr. disc. pol., Dipi.-Sozw. Andreas Feige 
Ak. OR. Dr. disc. pol., Dipi.-Sozw. Horst Rademacher 
N.N. 
Abteilung Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. Dr. phil., Dipi.-Psych. Lutz Rössner, App. 3405/3484 
Ak. R. Dr. phil., Dipi.-Päd. Henning Imker 
Dipi.-Psych. Ulrike Englisch 
Dipi.-Päd. Vincent Winters 
Dipi.-Päd. Sabine Reese 
N.N. 
Seminar für Psychologie 
(Bültenweg 74/75,2. Stock, Zi. 218),App. 3493, 
08.00-12.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Ernst Heinrich Bottenberg, App. 3493 
Sprachst. Do. 13.00-14.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Walter Edelmann, 
(geschäftsführender Leiter), App. 3492 
Sprachst. Do. 9.00-10.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phil. Bernhard Sieland, App. 3485 
Sprachst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Ak.ORätin Dr. phil. lngeborg Wender, App. 3491 
Sprachst. Di. 9.30-10.30 Uhr 
Seminar B für Philosophie 
(Spielmannstraße 8, 2. Stock), App. 3452 
N.N. 
Dr. phil. Roland. Simon-Schaefer (mit der Wahrnehmung der 
Geschäftsführung beauftragt) 




Seminar für Politische Wissenschaft und Politische Bildung 
(Wendenring 1-4, 3. Stock), App. 3467 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Ferndran (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
Abteilung Politische Wissenschaft 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran, App. 2832 
Sprachst. Do. 15.0D-16.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, App. 3401 
Sprachst. Mo. 14.0D-15.00 Uhr 





Abteilung Politische Bildung 
Leiter: kommissarisch Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, 
App. 3401 
Prof. a.D. Dr. phil. Walter Gagel 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. R. Dr. phil. Gotthard Breit 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74n5, 3. Stock, Zi. 315), App. 3419 
Vorstand: Prof. Dr. phil. Peter Hasubek, App. 3469, 
(geschäftsführender Leiter) 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprachst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Dietrich Pregel, App. 3414 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprachst. Di. 10.00-11.00 Uhr oder nach Bedarf 
Prof. Dr. phil. Ursula Weber, App. 3412 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprachst. Di 12.00-13.00 Uhr 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Günter Lange 
Sprachst. Di. 11.30-13.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum 
Sprachst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74n5, 3. Stock, Zi. 304), App. 3497 
Vorstand: Prof. Pater Doye 
Dr. Manfred Erdmanger (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann 
Abteilung Englische Sprache und ihre Didaktik 
Leiter: Prof. Peter Doye, App. 3496 
Sprachst. Di. 14.00-15.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. llse Vater, App. 3450 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Dr. phil. Manfred Erdmanger 
Ak. OR. Dr. phil. Horst Schroeder 
Lektor: Michael Bacon, M. A. 
Abteilung Französische Sprache und ihre Didaktik 
Leiter: Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann, App. 3411 
Sprachst. Di. 11.00-12.00 Uhr 
Lektor: Pierre Lecoeur 
Seminar für Evangelische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74n5, 1. Obergeschoß, Zi. 116/111), App. 34 76 
Vorstand: Prof. Dr. theol. Reinherd Dross 
Sprachst. Mo. 13.00-14.00 Uhr 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprachst. Di. 12.00 Uhr 
Wiss. Mitarbeiter: Dipi.-Päd. Matthias Hahn 
Joachim Diestelkamp, Vikar 
Nebenamtliche Lehrkräfte: Susanne Golze, Vikarin 















Fachgebiet Katholische Religionspädagogik 
(Bültenweg 74fi5, 3. Stock, Zimmer 320), App. 3409 
Sprachst. jeweils nach Vereinbarung 
Pater Silvester Beckers 
Dr. Michael Gartmann 
Seminar für Geographie und Geschichte und 
deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130), App. 3461 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuer1e 
Abteilung Geographie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle, 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130, App. 3459 
Sprechst. Di. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Helmut Amthauer 
Abteilung Geschichte und ihre Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, Erdgesch., Zi. A 16), App. 3449 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Sprachst. Di. 13.00-14.00 Uhr 
Ak. OR'tin Rosemarie Rümenapf-Sievers 
Archäologieoberrat Hartmut Rötling, M. A. 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 101), App. 3487 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
Abteilung Musik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
App. 3437 oder 3487 




































Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 139), App. 2821 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsehe (geschäftsführender 
Leiter) 









Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 124), App. ~827 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Keune 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch (geschäftsführender 
Leiter) 
Abteilung Didaktik der Biologie 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart, App. 3441 
Sprachst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch, App. 34 26 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phil. Gerd-Jürgen Müller 
Ak. OR. Dr. phil., Dipi.-Biol. Gerhard Trommer 
Abteilung Chemie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbart Keune, App. 3436 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. OR. Dieter Frühauf 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 2. Stock, Zi. 209), App. 3435 
Ak. OR. Dr. phil., Dipi.-Math. Eberhard Dahlke 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Heinz Gronemeier 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz 
(geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Mathematik und ihre Didaktik 
Ak. OR. Dr. phil., Dipi.-Math. Eberhard Dahlke, App. 3427 
Sprachst. Di. 11.15-12.15 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz, App. 3462 
Sprachst. Do. 16.30-17.30 Uhr 
Ak. OR. Hans Bergmann 
Ak. OR. Horst Steibl 
Abteilung Physik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Kari-Heinz Gronemeier, App. 3438 
Sprachst. Di. 10.30-11.30 Uhr 
Ak. R. Klaus Janke 
Ak. R. Wolfgang Peisker 
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Geschäftsstelle des Weiterbildungsstudienganges 
"Personalentwicklung im Betrieb" 
(Rebenring 53) 
Prof. Dr.-lng. Walter E. Theuerkauf, App. 3429 
Sprachst. Fr. 16.00-18.00 Uhr 
Druckkopien 
Verkl. & Vergr. 
von 43% - 205% 
auch in AO bis A4 
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Institute an der Technischen Universität 
Fraunhofer-lnstitut für Holzforschung 
- Wilhelm-Kiauditz-lnstitut-
Bienroder Weg 54 E, 3300 Braunschweig, F 39 09-0, 
Telefax (0531) 351587, Telex (17) 952942 wkibs d, 
Teletex 5318185 wkibs 
Prof. Dr.-lng. habil. Gert Kessatz 
Dr. rer. nat. Rainer Marutzky 
Günter Kämmerer 
Obering. Lutz Mehlhorn 
Dipl. -Phys. Dieter Greubel 
Dipl.-lng. Frank Hoyer 
Dipl.-lng. Axel Kober 
Dipl.-lng. Burkhard Plinke 
Dipl.-lng. VolkarThole 
Dr. rer. nat. Karsten Lempfer 
Dipi.-Holzw. Christian Boehme 
Dipl.-lng. Paul Buchholzer 
Dr. rer. 11at. Antje Duda 
Dr. rer. nat. Helge Günzerodt 
Dipi.-Holzw. Themas Hilbart 
Dr.-lng. Heinz Sattler 
Dipl.-lng. Dietrich Weiß 
N.N., Komm. Qbering. Lutz Mehlhorn 
Dr. rer. nat. Peter Böttcher 
Dipi.-Phys. Dieter Graubel 
Obering. Wolfgang Kratz 
Dipl.-lng. (FH) Andreas Schwarz 
Dipl.-lng. Michael Stuis 
Dr. rer. nat. Rainer Marutzky 
Dr. rer. nat. Brigitte Dix 
Prof. Dr.-lng. Edmone Rottael 
Dr. rer. nat. Eckhard Schriever 
Dr. rer. nat. Michael Strecker 
Prof. Dr.-lng. habil. Gert Kossatz 
Dipi.-Holzw. Christian Boehme 
Dr. rer. nat. Rainer Marutzky 
Dr. rer. nat. Michael Strecker 
Dipi.-Holzw. Claus Harbs 
Institut für Landwirtschaftliche Technologie 
und Zuckerindustrie 
(Langer Kamp 5), App. 8520, F 340928 
N.N. 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Schliephake 
Bereich Chemie 





















Physik der Baustoffe 
Chemie und Holzschutz 











Abteilung für Analytische und Physikalische Chemie 
Dr. rer. nat. Klaus Thielecke 
N.N. 
Abteilung für Organische Chemie und Biochemie 
Dr. rer. nat. Klaus-Michael Bliesener 
Dr. rer. nat. Dierk Miehe 
Abteilung für Mikrobiologie und Abwassertechnologie 
Dr. rer. nat. Albert Pellegrini 
N.N. 
Abteilung für Biotechnologie 
vom Bereichsleiter wahrgenommen 
Dr. rer. nat. Christoph Buttersack 
Dr. rer. nat. Eberhard Stoppok 
Bereich Energie- und Verfahrenstechnik 
von Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Schliephake wahrgenommen 
Abteilung für Prozeßtechnik 
Dipl.-lng. Bernhard Ekelhof, mit der Leitung beauftragt 
Dipl.-lng. Thomas Frankenfeld 
Dipl.-lng. Gunter Sitte! 
Abteilung für Energietechnik 
N.N. 
Dipl.-lng. Uwe Bunert 
Dipl.-lng. Martin Bruhns 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen 
(Beethovenstraße 52), App. 5431 
Prof. Dr.-lng. Horst Falkner (5499) 
Prof. Dr.-lng. Ferdinand S. Rostasy (5421). 
Prof. em. Dr.-lng., Dr.-lng. E. h. Karl Kordina (5411) 
Reg.-Dir. Dr.-lng. Claus Meyer-Ottens 
ORR. Dr.-lng. Wilfried Bödecker 
AR. Dr.-lng. Ernst-Holgar Ranisch 
ORR Dr.-lng. Ulrich Diederichs 
ORR Dr.-lng. Axel Lämmke 
ORR Dipi.-Phys. Herbart Schulze 
Akad. Dir. Dr.-lng. Joachim Steinert 
Dipl.-lng. Gerhard Heydemann 
ORR Dr.-lng. Jürgen Wesehe 
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im Sommersemester 1989 
Das STUDIUM INTEGRALE, das an der Technischen Universität Braunschweig im Win-
tersemester 1985/86 eingeführt worden ist, läßt sich von der Notwendigkeit leiten, die Integra-
tion wichtiger Fragestellungen und Forschungsergebnisse wissenschaftlicher Disziplinen zu 
fördern. 
Die bloße Vermittlung von Fachwissen, die fächerübergreifende Aspekte weitestgehend ver-
nachlässigt, führt nicht selten zu einer Spezialisierung, die gegenwärtigen Anforderungen 
nicht mehr hinreichend gerecht werden kann. Deshalb sollte in der Ausbildung der Universität 
in zunehmendem Maße der Tatsache Rechnung getragen werden, daß technische, soziale, 
politische und ökonomische Strukturen und Prozesse miteinander verflochten sind und unser 
Leben prägen. ln der Verknüpfung spezifischer Fragestellungen kann das Zusammenwirken 
von Natur- und lngenieurwissenschaften, Geistes- und Sozialwissenschaften nicht nur inten-
siviert, sondern auch eine Ausweitung der Erkenntnishorizonte bewirkt werden. 
Gerade das Fächerspektrum einer Technischen Universität ist besonders geeignet, Probleme 
mit Aktualitätsbezug aus den Perspektiven sehr unterschiedlicher Disziplinen wahrzunehmen, 
darzulegen und zu erörtern. 
Das STUDIUM INTEGRALE, dessen Inhalte und Vermittlungsformen ständig weiterent-
wickelt werden sollen, besteht derzeit aus einem Angebot in drei verschiedenen Veranstal-
tungstypen: 
I. Ringvorlesungen 
Unter Beteiligung von Wissenschaftlern verschiedener Fachbereiche der Technischen Uni-
versität Braunschweig sowie auswärtiger Referenten sollen Ringvorlesungen einerseits in-
nerhalb der Universität Gelegenheit bieten, einen Themenkomplex im Facettenreichtum 
unterschiedlicher Erkenntnisinteressen zu "beleuchten" und damit zugleich Einblicke in an-
dere an der Technischen Universität vertretene Disziplinen zu gewinnen. Andererseits sol-
len sie universitäre Forschung und Lehre gegenüber der Öffentlichkeit von Stadt und Re-
gion Braunschweig präsentieren. Die Vorträge der Ringvorlesungen sind öffentlich. 
II. Fachübergreifende Lehrveranstaltungen in der Form problemorientierter Kooperations-
veranstaltungen, in denen Dozenten verschiedener Fachbereiche bzw. Fächer gemein-
sam interessierende Themen aus unterschiedlichen Perspektiven behandeln. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen, die ihrer Thematik nach auch für Studenten anderer Fach-
bereiche bzw. Fächer relevant sind und zu fachübergreifenden Fragestellungen Beiträge 
leisten, orientieren sich insoweit an den Zielsetzungen des STUDIUM INTEGRALE. 
Diese Lehrveranstaltungen sind im folgenden unter 111 aufgeführt, außerdem im Vorlesungs-
verzeichnis durch einen ausgefüllten Kreis (e) markiert.*) 
Zu Veranstaltungen der Typen II und 111 sind neben Mitgliedern und Angehörigen der Univer-
sität weitere besonders interessierte Teilnehmer willkommen. Nichtmitglieder der Technischen 
Universität Braunschweig werden als Gasthörer eingeschrieben. Über die hierzu notwendigen 
Voraussetzungen informiert das Immatrikulationsamt (Telefon 0531/391-4313). 
") Lehrveranstaltungen (außerhalb des STUDIUM INTEGRALE), die für Hörer aller Fachbereiche bestimmt sind, sind 
im Vorlesungsverzeichnis mit einem ") versehen. Sie sind außerdem (im Anschluß an die Veranstaltungen des 





Die Lehrveranstaltungen beginnen am 17. April1989 und enden am 15. Juli 1989. in der Exkur-
sions- und Übungswoche vom 15. bis 20. Mai 1989 werden Vorlesungen und Seminare nicht ge-
halten. 
Im Rahmen des STUDIUM INTEGRALE werden im Sommersemester 1989 angeboten: 
I. Ringvorlesung 
Zu öffentlichen Vorträgen einer Ringvorlesung wird erst zum Wintersemester 1989/90 wieder ein-
geladen. 
Veranstaltungen des Außeninstituts der Technischen Universität Braunschweig (Geysostraße 7, 
Tel. 391-31 88) werden durch Anschläge gesondert bekanntgegeben. 
11. Problemorientierte Kooperationsveranstaltungen 
(1) Arbeitskreis zur Naturwissenschafts- und 
Technikgeschichte (33793) 
montags 18.00-20.00 Uhr 
(einmal monatlich) 
R 5211 Beethovenstraße 55 
Hickel, E.; 
Kertz, W. 
Geschichte der Ökologie und des technischen Umweltschutzes. Interdisziplinäre Diskussion 
von naturwissenschafts- und technikgeschichtlichen Forschungsprojekten im Raum Braun-
schweig/Hannover. Ingenieure, Naturwissenschaftler, Mediziner, Geistes- und Sozialwissen-
schaftler und Philosophen mit historischem Interesse bzw. entsprechender Ausbildung stel-
len unter dem ausgewählten Rahmenthema eigene Forschungsarbeiten zur Diskussion. 
(2) Kolloquium zur Wissenschafts- und Hickel, E.; Kertz, W.; Mitschke, M.; 
Hochschulgeschichte (60711) Pollmann, K. E.; Rostasy, F. 
dienstags 20.00-21.30 Uhr A 202 Konstantin-Uhde-Straße 16 
An ausgewählten Fallbeispielen aus verschiedenen Disziplinen soll das Problem einerwissen-
schaftlichen Geschichtsschreibung von Technik und Wissenschaft untersucht und diskutiert 
werden. ln systematischer Hinsicht wird es dabei um die Beziehung von lnstitutionenge-
schichte, politischer Geschichte, Sozialgeschichte, Ideengeschichte und Theoriendynamik 
gehen. ln historischer Hinsicht stehen die markanten Epocheneinschnitte im Zentrum des In-
teresses. Die Veranstaltung steht im Zusammenhang der geplanten Abfassung einer Ge-
schichte derTechnischen Universität Braunschweig. 
(3) Evolutionstheorie: Biologische und 
philosophische Aspekte (33786/90703) 
Ehmke,A.; 
Simon-Schaefer, R. 
mittwochs 18.30-20.00 Uhr A 202 Konstantin-Uhde-Straße 16 
Die ursprünglich biologisch gefaßte Evolutionstheorie ist zum Ausgangspunkt erkenntnis-
theoretischer und ethischer Argumentationen geworden. Sie hat sich damit zu einer Heraus-
forderung für die traditionelle philosophische Reflexion entwickelt. Grundlagen und aktueller 
Diskussionsstand sollen erarbeitet und kritisch beurteilt werden. 
(4) Kolloquium zur Begründbarkeit 
ästhetischer Wertungen (90704) 
Auer, G.; van den Boom, H.; Schmitt, R.; 
Simon-Schaefer, R.; Stenze!, J.; Thies, H.; 
248 
donnerstags 19.30-21.00 Uhr 
(14tägig ~Beginn: 27. 4. 1989) 
A 202 K . U d Wehberg, H.; onstant1n- h e-Straße 16 Wilke, R. 
Schon immer sind im Bereich der verschiedenen Künste, der Literatur, Musik, bildenden 
Kunst, Architektur etc. ästhetische Wertungen vorgenommen worden, aber es fehlt-zumal in 
der Moderne - die letzte theoretische Gewißheit darüber, ob es objektiv gültige Kriterien für 
solche Wertungen gibt. Im Zusammenwirken verschiedener Disziplinen soll diese komplexe 
Problematik entfaltet werden. 
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111. Weitere Lehrveranstaltungen des STUDIUM INTEGRALE 
(Wochenstunden-Verteilungsplan) 
montags 
12.00-13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut Feflenberg, G. 
34 712 Heimische Giftpflanzen 
Vorstellung der wichtigsten heimischen Giftpflanzen durch Dias. Besprechung der phar-
makologischen Wirksamkeit wichtiger lnhaltsstoffe. Beschreibung der kulturhistori-
schen Bedeutung der Pflanzen. 
dienstags 
07.45-08.45 Uhr Auditorium maximum 
12 7'39 Einführung in die Informatik und das Programmieren 
Stiege,G. 
Es wird ein Einblick in Teilgebiete der Informatik gegeben: Hardware, Grundsoftware, An-
wendungen, Algorithmusbegriff, gesellschaftliche Bedeutung der Informatik. Die Vorle-
sung ist nicht zum Mitschreiben gedacht. 
11.30-13.00 Uhr S 3 Pockelsstraße4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
41 786 Stadtbaugeschichte-Kultur und Kunst in Stadt und Staat 
Hartmann, K. 
Die Kultur der Stadt in ihrer historisch-chronologischen Entwicklung stellt das Grundra-
ster der Veranstaltungsreihe dar. Charakteristische gestalterische und funktionale Merk-
male der Stadt sollen in ihrer historischen Eingebundenheit analysiert werden. Das Her-
ausarbeiten von Leitbildern und Querbezügen, das Herauslesen der jeweils wechseln-
den historischen Standpunkte, die sich einmal stärker der Repräsentation oder dem Kul-
tus, dem funktionalen Ablauf, der ökonomischen Verwertbarkeit oder der Identifikations-
chance widmen, stellen die Vorlesungsinhalte dar. 
11.30-12.15 Uhr B 226 Bültenweg 74n5 Weber, U. 
91 302 Soziale und soziologische Aspekte der Sprache 
Sprachverhalten ist immer zugleich auch Sozialverhalten. Von dieser Tatsache ist jedes 
Mitglied einer Sprachgemeinschaft betroffen. Der gesellschaftliche Erfolg des einzelnen 
Sprachbenutzers ist abhängig vom jeweiligen Grad der .,angemessenen" Integration 
des Individuums in verallgemeinerte Netzwerke sozialen Handelns. Daher können Refle-
xionen über soziale Aspekte von Sprache, vor allem über Phänomene des Spracher-
werbs, des Varietätenproblems und des Sprachwandels, nicht nur für Studierende der 
Sprachwissenschaft, sondern auch für Hörer aller Fakultäten nützlich sein. 
11.30-13.00 Uhr M 1 Packeisstraße 4 Ziebura, G. 
(Mühlenpfordthaus) 
88 702 Entwicklung der Europäischen Gemeinschaft: externe und interne Bedingungen 
Die Vorlesung behandelt die Situation der Europäischen Gemeinschaft am Ende der 
80er Jahre im Blick auf die geplante Vollendung des Gemeinsamen Marktes 1992-1993. 
Es wird die Stellung der EG sowohl in der Weltwirtschaft als auch in der Weltpolitik be-
handelt wie auch die interne Lage am Beispiel der Europapolitik der Bundesrepublik 
Deutschland, Frankreichs und Großbritanniens. Kernpunkt ist die Herausarbeitung der 
~robleme und Konflikte, die mit der Vollendung des Binnenmarktes verbunden sind. 
14.00-16.00 Uhr Bibliothek des Historischen Seminars Pollmann, K. E. 
87 722 Die Bundesrepublik im Wandel des Urteils 
Die Übung dient dem Zweck, den Wandel der Bundesrepublik Deutschland im Verlauf ih-
rer 40jährigen Existenz hervorzuheben, den Angleichungsprozeß an westliche demokra-
tische Industriegesellschaften zu verdeutlichen, die Bundesrepublik mit dem Kaiser-
reich und der Weimarer Republik zu vergleichen sowie die Beurteilungsmaßstäbe der 





18.30-20.00 Uhr H 3 PockeisstraBe 4 (Hochhaus) Louis, H.W. 
12 732 Datenschutzrecht (privater Sektor) 
Die Vorlesung baut auf der Veranstaltung des Wintersemesters auf und legt die Proble-
matik des Persönlichkeitsrechts anhand des Datenschutzes dar.ln dieser Veranstaltung 
wird vor allem der privatwirtschaftliche Bereich erörtert. 
mittwochs 
08.00-09.30 Uhr H 4 PockeisstraBe 4 
(Hochhaus) 
Kirchner, J. H. 
13 703 Ergonomie 
Benutzungsrechte Gestaltung technischer Erzeugnisse: Mensch-Maschine-System; 
Stellteile; Anzeigen; Geräte; Arbeitsplatz; Umgebungseinflüsse für den Menschen; Ar-
beitssicherheit. 
Die Technik ist für den Menschen da! Deshalb muß man über die Beziehungen zwischen 
Mensch und Technik Bescheid wissen! 
11.00-12.00 Uhr A 210 Konstantin-Uhde-Straße 16 Reichart, G. 
91101 Biologie und Technik 
An Beispielen aus verschiedenen Gebieten (Biokybernetik, Evolutionstechnik, Biotech-
nologie, Computertechnik u.a.) sollen die zunehmend sichtbar werdenden Querverbin-
dungen und Verflechtungen zwischen Biologie und Technik dargestellt und sowohl er-
kenntnistheoretische Konsequenzen als auch einige zukunftsorientierte Anwendungs-
möglichkeiten diskutiert werden. 
12.00-13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut Fellenberg, G. 
34 717 , Ökologische Probleme der Umweltbelastung 
Die Auswirkungen wichtiger Belastungsfaktoren auf Ökosysteme werden dargestellt. Im 
Mittelpunkt der Betrachtungen stehen die Bevölkerungsentwicklung des Menschen, 
Raumbedarf und Raumnutzung, konventionelle und biologische Landwirtschaft, zentra-
le und dezentrale Trinkwassergewinnung, Bergbau und Landschaft, Energiegewinnung 
und Waldsterben, Mensch und Klima. 
donnerstags 
09.00-10.00 Uhr R 1011nstitutfürAnorganischeundAnalytischeChemie Hickei,E.; 
(Hagenring 30) Fischer, H. 
33 794 Geschichte der Alchemie und Chemie im 18. und 19. Jahrhundert 
Theorie und Praxis der Chemie sowie ihre Stellung in der Gesellschaft erlebten im 18. 
und 19. Jahrhundert einen radikalen Wandel. Auf der Basis zunehmender Skepsis ge-
genüber einer mehr und mehr in die Scharlatanerie abgleitenden Alchemie und im Gefol-
ge des stark gestiegenen Bedarfs an einfachen Chemikalien bereitete sich die "Chemi-
sche Revolution" Lavoisiers vor. Diese wiederum ermöglichte den Aufbau des klassi-
schen, heute noch fortwirkenden Ausbildungsganges nach Liebig und die Begründung 
der chemischen Großindustrie vor etwa 125 Jahren. Dennoch war die transzendente 
Seite der Chemie noch erstaunlich wirksam und beeinflußte zahlreiche Persönlichkeiten 
der Geistesgeschichte. Anhand von ausführlichen Quellentexten soll der faszinierende 
Umbruch einer Wissenschaft verdeutlicht werden, die bis heute unser Alltagsleben, aber 
auch unser Bewußtsein nachhaltig zu prägen wußte. 
09.45-11.15 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 Forndran, E. 
90 801 Die Politik der Friedenssicherung in Ost und West nach 1945 
250 
Nach 1945 hat es unterschiedlichste Vorstellungen für die Möglichkeit der Friedenssi-
cherung in Wissenschaft und Politik gegeben. Diese Konzepte sollen auf ihre Brauchbar-
keit im Sinne der Stabilität und auf ihre Realisierbarkeit bzw. Realisierung in der prakti-
schen Politik überprüft werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
11.30-13.00 Uhr P 8 PockeisstraBe 4 Heyder, U. 
(Trakt Pockelsstraße) 
88 726 Zur gesellschaftlichen Entwicklung der Bundesrepublik Deutschland 
Die Vorlesung arbeitet, orientiert an Problemsituationen, die Hauptlinien der wirtschaftli-
chen, sozialen, politischen und kulturellen Entwicklung der Bundesrepublik Deutsch-
land heraus. Dabei werden technischer Wandel, sozialer Wandel und die ordnungspoliti-
schen Leitvorstellungen unserer Gesellschaft aufeinander bezogen. Es wird gefragt, ob 
ein sozial beherrschter Wandel unserer Gesellschaftsgrundlagen möglich ist. 
11.30-13.00 Uhr Institutfür Wärme- und Brennstoff-
technik, Franz-Liszt-Str. 35 
68 721 Umweltschutz und Wännetechnik 
- Einführung in das Thema 
- Reinhaltung der Luft, Schadstoffentstehung und Emissionsminderung 
- Gewässerschutz 
- Abwärmebelastung der Luft und der Gewässer und ihre Verminderung 
- Abfallentstehung und Beseitigung 
- Lärmentstehung und Lärmminderung 
16.00-18.00 Uhr Ph 2 Mendelssohnstraße 2 
33 788 Geschichte der Naturwissenschaften II: 
Leithner, R. 
Hickel, E. 
Das Zeitalter der Naturwissenschaftlichen Revolution im 17. Jahrhundert 
Die Vorlesung gibt in vier Semestern einen Überblick über die Entwicklung der abendlän-
dischen Naturwissenschaft und ihrer Disziplinen. Die Bedingungen und Einflußfaktoren 
gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und philosophischer Art und das Erkenntnisinteresse 
verschiedener Zeiten und Bevölkerungsschichten und die Rückwirkung dieser Natur-
wissenschaft auf die geschichtliche Entwicklung stehen im Mittelpunkt. 
17..15-18.00 Uhr A 210 Konstantin-Uhde-Straße 16 Wenk,K. 
91111 Fachbiologische und medizinische Grundlagen zu aktuellen Themen der Gesund-
heitserziehung 
Zunehmend leidet der moderne Mensch an den Fo!gen seiner durch die Technik be-
stimmten Lebensweise. Daraus resultieren vielfach Uberforderungssyndrome in Form 
der sogenannten Zivilisationskrankheiten (z.B. Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Allergien, 
Stoffwechselstörungen). Ihnen vorzubeugen ist Hauptaufgabe gesundheitserzieheri-
scher Bemühungen. Die dazu erforderlichen biologischen und medizinischen sowie psy-
chologischen und sozialwissenschaftliehen Grundlagenkenntnisse gehören zum allge-
meinen Bildungsgut ln der Vorlesung sollen grundlegende Einsichten in die biologischen 
Mechanismen des StreB und der Immunabwehr vermittelt werden. Darüber hinaus wer-
den medizinische Grundlagen von streBbedingten Erkrankungen, Tumorerkrankungen, 
allergischen Erkrankungen und einigen aktuellen Infektionskrankheiten (z.B. AIDS) be-
handelt. 
18.00-19.00 Uhr Universitätsbibliothek Daum, J. 
83 736 Die alten Buchbestände der Collegiums-Bibliothek 
Für die Wissenschaftsgeschichte sehr wichtiger Bücherbestand des 15. bis 18. Jahrhun-
derts. 
Analyse von Autographen, Ex-libris, Abbildungen, besondere Eintragungen von Gelehr-




18.00-20.00 Uhr R 5211 Beethovenstraße 55 Hickel, E.; 
Jansen, S. 
33 791 Quellenseminar zur Geschichte von Frauen in der Naturforschung 
252 
ln dem Seminar werden Quellentexte von Naturwissenschaftlerinnen und Naturforsche-
rinnen verschiedener Zeitepochen gelesen und interpretiert. 
Das Seminar richtet sich vor allem an angehende Naturwissenschaftlerinnen, Mathema-
tikerinnen und lngenieurinnen. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
Lehrveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche*) 
(außerhalb des STUDIUM INTEGRALE) 
AJy,F.-W. 
Bachmann, S. 










Elektromedizin 1: (71724) 
Medizinische Grundlagen undAnwendungsgebiete 
Mo 16.45-18.15 Uhr LK 10 Hans-Sommer-Straße 66 
Denkweisen und Schlüsselbegriffe der Soziologie (90 601) 
(Einführung) 
Do und Fr 10.35-11.20 Uhr Hs B Konstantin-Uhde-Straße 16 
Grundriß einer Philosophie der Informatik (90709) 
Do 16.45-18.15 Uhr HsA Konstantin-Uhde-Straße 16 
Griechische Geschichte im 5. Jh. v. Chr.: (87701) 
Athen und Sparta im Vergleich 
Mi 8.45-9.30 Uhr S 1 PockeisstraBe 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Geschichte der Deutschen Literatur im 
Überblick IV: Wege ins 20. Jahrhundert (1900 -1933) (91 301) 
Mo 11.30-13.00 Uhr B 226 Bültenweg 74n5 
Fundamentale Experimente der Atom- und Quantenphysik (21 736) 
Do9.45-11.15Uhr Ph1 Mendelssohnstraße2 
Einführung in die Politische Wirtschaftslehre (90 802) 
Do 13.45-14.30 Uhr R 312Wendenring 1 
Kindheit vom Altertum bis zur Neuzeit (90 202) 
-Ausgewählte Kapital zur Sozialgeschichte in Europa 
Fr 8.00-9.30 Uhr B 129 Bültenweg 74n5 
Denkmalpflege (41789) 
Do 10.00-16.00 Uhr Institut für Bau- und 
Stadtbaugeschichte, PockeisstraBe 4 
Bürgerliches Recht II 
Mi 11.30-13.00 Uhr Hs B Konstantin-Uhde-Straße 16 
Moderne Malerei in Katalunien 
JoanMir6 
Fr 15.00-15.45 Uhr S 6 PockeisstraBe 4 
(Trakt SchleinitzstraBe) 
Politische Theorie- Demokratie- Staatstheorie 





j Außerdem sind das Fremdsprachenlehrprogramm des Sprachenzentrums (unter den l.l/A-Nrn. 89 ... ), die Veranstal-
tungen der Zentralen Einrichtung Allgemeiner Hochschulsport (unter den l.l/A.-Nr. 36 ... ), Universitätschor, Collegium 
musicum (unter den l.l/A.-Nrn. 902 ... ) sowie weitere Veranstaltungen der Fachgebiete Philosophie (unter den l.l/A.-Nr. 




Ostertag, R. Seminar für Entwerfen (41719) 
Mo 14.00-15.30 Uhr BS 4 MühlenpfordtstraBe 22-23 
Ostertag, R. Entwicklung der modernen Architektur (41720) 
Di 16.45-18.15 Uhr S 1 PockeisstraBe 4 
(Trakt SchleinitzstraBe) 
Peisker,W. Geschichte der Physik (92106) 
und naturwissenschaftlicher Unterricht 
Mi 18.30-19.15 Uhr A 115 Konstantin-Uhde-StraBe 16 
Rora,D. Gestaltendes Lesen von Texten (83732) 
Mi 15.00-16.30 Uhr P 7 PockeisstraBe 14 (Forum) 
Schildt,G. Deutsche Geschichte von der Revolution 1848/49 (87703) 
bis zur Reichsgründung 
Di und Mi 15.00-15.45 Uhr H 4 PockeisstraBe 4 
(Hochhaus) 
Schrader, B. Grundzüge der Ingenieurinformatik- (52718) 
Programmieren in PASCAL 
Di 9.40-10.25 Uhr P 2 PockeisstraBe 4 
(Trakt PockelsstraBe) 
Schulz,W. Diagnostische Aspekte der Differentiellen Psychologie (37715) 
Di 8.00-9.30 Uhr P 9 PockeisstraBe 14 
Trommer,S. Rechtliche Grundlagen der kommunalen Planung (41790) 
Fr 11.30-13.00 Uhr Institut für Städtebau 
MühlenpfordtstraBe 22/23 
Stenzei,J. Einführung in die deutsche Uteratur des 17. Jahrhunderts (83702) 
Do und Fr 11.30-12.15 Uhr P 2 PockeisstraBe 4 
(Trakt PockelsstraBe) 
Vogei,U. ZurVermittlung von Individuum und Gesellschaft heute (88725) 
(Mikroanalysen der Gesellschaft) 
Fr9.45-11.15 Uhr SP 212 Wendenring 1 
Wender, I. MutterNater-Kind-Dyade in den ersten Lebensjahren (90515) 
Do 11.30-13.00 Uhr B 226 Bültenweg 74n5 
Wilke,R. Richard Wagner (92007) 






Zentrale Einrichtung Allgemeiner Hochschulsport 
Die Zentrale EinrichtungAllgemeiner Hochschulsport bietet in ihrem Sportprogramm allen Univer-
sitätsangehörigen ein umfangreiches sportliches Angebot. 
Das Sportprogramm ist so angelegt, daß es den vielfältigen Interessen und Neigungen der Univer-
sitätsmitglieder gerecht wird. 
Der Freizeitsport umfaßt 90 % des Sportangebots. 
Die angebotenen Stunden können prinzipiell gemeinsam von Studenten, Mitarbeitern und Hoch-
schullehrern besucht werden. Daneben werden aber auch spezielle Sportstunden für die einzel-
nen Gruppen angeboten. 
Sportarten: 
Aikido Kanu Sport am Wochenende 
Ausgleichsport Karate Sport für Behinderte 
Badminton Konditionstraining Squash 
Basketball Leichtathletik Tanz 
Fallschirmspringen Mitarbeitersport Tennis 
Folklore Motorfliegen Tischtennis 
Fußball Reiten Trampolinspringen 
Gymnastik Rock'nRoll Turnen 
Hochschullehrersport Rudern Volleyball 
Hockey Schwimmen Waldlauf 
Jazz-Gymnastik Segelfliegen Windsurfen 
Jazz-Choreographie Segeln Yoga 
Judo Seniorensport 
Die Teilnahme an den Sportstunden ist grundsätzlich kostenfrei. Nur in einigen sehr kostenauf-
wendigen Sportarten muß eine Gebühr erhoben werden (z. B. Fallschirmspringen, Motorfliegen, 
Reiten, Segelfliegen, Segeln, Tennis, Windsurfen usw.) 
Die Höhe der Gebühren wird jeweils durch Aushänge bekanntgegeben. 
ln den vorlesungsfreien Zeit werden zusätzlich noch Sportkurse angeboten (Reiten, Segeln, 
Tauchen, Tennis, Windsurfen usw). 






des Rechenzentrums derTechn. Universität Braunschweig 
Als Grundlage der Benutzerberatung führt das Rechenzentrum kompakte Einführungskurse für 
Benutzer der zentralen DV-Anlagen der TU Braunschweig durch. Dort werden insbesondere Stu-
denten angesprochen, die eine DV-Grundausbildung an Personai-Computerfl absolviert haben 
und für ihre Studien- oder Diplomarbeiten die zentralen Anlagen benötigen. Bei Bedarf führt das 
Rechenzentrum zusätzliche Kurse zur Nutzung spezieller Software durch. 
17. 04.-19. 04. Quante: Einführung in das Betriebssystem 
9.45-11.15 (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Bildschirmraum 002) 
20. 04.-21. 04. Kratz: Einführung in dasArbeiten mit Fortran 
9.45-11.15 (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Bildschirmraum 002) 
24. 04.-26. 04. Wittram, Lindner: Einführung in dasArbeiten mit GKS 
9.45-11.15 (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Bildschirmraum 002) 
27. 04.-28. 04. Weiß: Einführung in die Textbearbeitung mit GML 
9.45-11.15 (Seminarraum) 
13.15-14.45 Uhr (Bildschirmraum 002) 
Die Kurse enthalten theoretjsche Einweisungen (morgens) sowie Übungen am Bildschirm (nach-
mittags). Die Teilnehmerzahl ist auf je 30 bis 40 Personen begrenzt, eine Anmeldung (in der Bera-
tung, Tel. 5555) unbedingt erforderlich. Kursinhalte: 
Einführung in das Betriebssystem: 
Umgang mit den grundlegenden Komponenten des Betriebssystems VM/SP mit CMS. Es wer-
den EDV-Kenntnisse vorausgesetzt, wie sie etwa im Rahmen der DV-Grundausbildung an Perso-
nal-Computern erworben werden. 
Einführung in das Arbeiten mit Fortran: 
Handhabung der Compiler FORTVS und WATFOR-77 in einer CMS-Betriebssystem-Umgebung. 
Vorausgesetzt werden Erfahrungen mit Fortran sowie Grundkenntnisse von CMS 
Einführung in das Arbeiten mit GKS: 
Erstellen einfacher Zeichnungen mit dem graphischen Kernsystem, Verwendung von geräte-
unabhängigen Plotdateien (Metafiles), graphische Eingabe von Tablett und Bildschirm, Nutzung 
des Segmente-Konzepts in GKS. Vorausgesetzt wird Erfahrung in Graphik-Anwendungen mit 
Fortran. 
Einführung in die Textbearbeitung mit GML: 
Anfertigen von Dokumenten mit GML unter dem Makro-System BSPUB. Vorausgesetzt werden 
Grundkenntnisse des Betriebssystems VM/SP CMS. 









(Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften): 
Einführung in die Informatik und das Programmieren 
Programmierpraktikum für Fortgeschrittene 
(Bauingenieur- und Vermessungswesen): 
Grundzüge der Ingenieurinformatik- Programmieren in PASCAL 
(Maschinenbau): 





Sprachenzentrum derTechnischen Universität Braunschweig 
Die Zentrale Einrichtung Sprachenzentrum bietet allen Mitgliedern und Angehörigen der TU 
Braunschweig ein umfangreiches fremdsprachliches Aus- und Weiterbildungsprogramm: 
1. Sprachkurse 
1.1. allgemeinsprachlich 
Chinesisch, Dänisch, Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, (Neu-)Griechisch, 
Italienisch, Japanisch, Niederländisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, 
Türkisch 
1.2. fachsprachlich (Natur-, Ingenieurs- und Wirtschaftswissenschaften) 
Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch 
2. Arbeitsgruppen 
Arabisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch 
3. Mediothek 
Die Arbeit in der Mediothek ist selbständige oder (auf Wunsch) von einem Tutor betreute Indi-
vidualarbeit mit Hilfe von Medien. Sie ergänzt die Arbeit in den Sprachkursen und Arbeits-
gruppen, kann jedoch auch unabhängig davon erfolgen. Wird die Hilfe eines Tutors ge-
wünscht, so kann dem Tutorenplan entnommen werden, wann für welche Fremdsprache ei-
ne qualifizierte Beratung zur Verfügung steht. 
Die Mediothek ist in 3 Bereiche gegliedert. 
3.1. Audiothek 
Hier findet an 24 modernen Arbeitsplätzen der individuelle Sprachlabor-Betrieb statt. 
Alle in den Sprachkursen und Arbeitsgruppen verwendeten (Tonband-)Kassetten sowie eine 
Vielzahl zusätzlicher Sprachlaborprogramme und Hörtexte stehen zur Verfügung. 
3.2. Videothek 
An einem Einzel- und einem Gruppenarbeitsplatz besteht die Möglichkeit zur Arbeit mit 
Videofilmen. Neben dem in Sprachkursen und Arbeitsgruppen verwendeten Material sind 
zahlreiche Filme landeskundliehen und literarischen Inhalts vorhanden. Im Rahmen des ak-
tuellen Dienstes werden täglich die englischen Fernsehnachrichten (BBC und ITN) vom Vor-
abend angeboten. 
3.3. Bibliothek 
Die Bibliothek umfaßt im wesentlichen fremdsprachliche Lehrbücher, Wörterbücher und 
Grammatiken. Sie ist als Präsenzbibliothek konzipiert. 
4. Einführungsveranstaltung 
ln der ersten Woche jedes Semesters findet eine einstündige Einführungsveranstaltung 
statt, die Methode und Technik des Arbeitans im Sprachlabor erläutert. 
Die Sprachkurse sind unter 8.9 in diesem Vorlesungsverzeichnis aufgeführt. Nähere Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte den Anschlägen der ZE Sprachenzentrum. Anschlagbretter finden Sie vor 
dem Geschäftszimmer (Aitgebäude, EG; neben Hörsaal P 2) und der Mediothek (Aitgebäude, 




Zentralstelle für Weiterbildung 
Das von der Zentralstelle für Weiterbildung vorgelegte neue Angebot an Seminarkursen hat 
wiederum an Umfang gewonnen. Es steht damit für die mit der TU kooperierenden Einrichtun-
gen der außeruniversi~!iren Erwachsenenbildung eine noch attraktivere Möglichkeit dar, ihr Bil-
dungsangebot durch Ubernahme und Durchführung dieser Kurse zu bereichern. Die Universi-
tätsprofessoren und wissenschaftlichen Mitarbeiter finden· in den Seminarkursen eine Möglich-
keit ihre wissenschaftlichen Erkenntnisse einem interessierten Publikum und damit einer brei-
ten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
Einen Überblick über die Themenvielfalt gibt folgende Auswahl aus dem Seminarkurskonvolut 
Einführung in die Biotechnologie 
Dr. rer. nat. Ulrike Schömer, Gesellschaft für Biotechnologische Forschung 
Biotechnologische Nutzung von Pflanzen 
Dr. rer. nat. Ssymank, Botanisches Institut 
Einführung in die ökologischen Probleme der Umweltbelastung 
Prof. Dr. rer. nat. Fellenberg, Botanisches Institut 
Die Sexualität des Menschen 
Dr. phil. Müller, Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
"AIDS" als Thema für den Biologieunterricht 
Dr. phil. Müller, Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
· Rund um unsere Lebensmittel 
M. Krause, Institut für Lebensmittelchemie 
Wie haben die Raumfahrtunternehmen unser Bild vom Planetensystem verändert? 
Dipi.-Phys. John, Institut für Geophysik und Meteorologie 
Einführung in die Paläontologie 
Dipi.-Geol. Fricke, Institut für Geologie und Paläontologie 
Einführung in die Klimatologie 
Prof. Dr. rer. nat. Herrrnann, Institut für Geographie 
Landkarten lesen und interpretieren 
C. Dalchow, Institut für Geographie 
Die Oker - Portrait eines Flusses 
C. Dalchow, Institut für Geographie 
Grundtagen der Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Dr.-tng. Buchwald, Dipl.-lng. Johansen, Institut für Nachrichtentechnik 
Die technische Nutzung der Solarenergie 
Dipl.-tng. Axmann, Dipl.-tng. Hömmen, Institut für Raumflug und Reaktortechnik 
Einführung in die Raumflugtechnik 
Dipl.-tng. Joachim Axmann, Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
Vom Wiener Kongreß bis zum Deutschen Reich 
Dr. phil. Oertel, Zentralstelle für Weiterbildung 
Die Hanse - Kultur und Geschichte 
Dr. phil. Puhle, Städtisches Museum Braunschweig 
Ausgewählte Probleme der Wirtschafts- und Regionalpolitik 
Dr. rer. pol. Rehfeld, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Alternative Wirtschafts- und Sozialpolitik 
I. Krieger, B. Schläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Ehe und Familie im Kulturvergleich 
Prof. Dr. phil. Bachmann, Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Politisches Handeln durch freies Reden 




Die Realität der neuen Armut - Beziehungen zwischen Arbeitslosigkeit und Armut. 
I. Krieger, B. Schläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Theorie und Praxis der Französischen Revolution 
Dr. phil. Thomas, Nordische Universität Flansburg 
Der Islam 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross, Seminar für evangelische Theologie 
Heinrich Heine 
Dr. phil. Prinzing, Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Deutsches Theater nach 1945 
Dr. phil. Prinzing, Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Erzählungen aus der Gegenwart 
Dr. phil. Fröchling, Hochschule Hildesheim 
Die niederländische Malerei des 17. Jahrhunderts 
Dr. phil. Steland, Herzog Anton Ulrich-Museum Braunschweig 
Die Paläste der Spanischen Herrscher von der Zeit der Westgoten und Araber 
bis ins 18. Jahrhundert 
Dr. phil. Hänsel, Herzog Anton Ulrich-Museum Braunschweig 
Spanische Kunst: Von Goya bis heute 
Dr. phil. Hänsel, Herzog Anton Ulrich-Museum Braunschweig 
Kinderkultur - Musik und Tanz der Kinder in Europa 
Prof. em. Segler; Technische Universität Braunschweig 
Musik und Politik 
Prof. em. Segler, Technische Universität Braunschweig 
Wie Erwachsene lernen 
Prof. Dr. phil. Fricke, Seminar für Pädagogik 
Mutter und Vater unter neuer Perspektive 
Dr. phil. Wender, Seminar für Psychologie 
Weiblichkeit - Männlichkeit. Die Entstehung der Geschlechterdifferenzen 
Dr. phil. Wender, Seminar für Psychologie 
Zuhören - raten - helfen im Alltag 
Dr. phil.-hist. Arnold, Institut für Psychologie 
Beobachten - Beurteilen - Entscheiden 
Prof. Dr. Kinkel, Fachhochschule Braunschweig - Wolfenbüttel 
Strategien für Frauen im Beruf 
Dipi.-Psych. Englisch, Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Informationen über Aufnahme von Kursen in das Konvolut oder die Vermittlung und Durch-
führung bei: 
Zentralstelle für Weiterbildung 
Rebenring 33, 3300 Braunschweig, 





"Personalentwicklung im Betrieb" 
Die zunehmend raschere Entwicklung von Wissenschaft und Technik und der vermehrte Ein-
satz neuer Technologien erfordern über die Erstausbildung hinaus ein Angebotsspektrum für 
die Weiterbildung. Daher sieht sich die Technische Universität Braunschweig verpflichtet, ent-
sprechend der im Niedersächsischen Hochschulgesetz festgelegten Aufgabe der Weiter-
bildung berufsbegleitende Kontaktstudien und Weiterbildungsstudiengänge anzubieten. Sie 
eröffnen den Teilnehmern in der Verbindung von "Arbeiten und Studieren" die Möglichkeit, die 
in Ausbildung und Beruf erworbenen Qualifikationen zu erneuern und zu vertiefen. Die Orga-
nisation der Studienangebote ist daher so gehalten, daß die Teilnehmer diesen Studien neben 
ihrer Berufstätigkeit nachgehen können. 
Mit dem Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" beschreitet die Techni-
sche Universität Braunschweig neue Wege. Liegt der Schwerpunkt der Ausbildungs- und For-
schungsaufgaben der TU in den technischen Wissenschaften und ihren Anwendungsfeldern, 
so ergänzt der Weiterbildungsstudiengang dieses Spektrum mit der Vermittlung des zur Qua-
lifikation von Mitarbeitern in Unternehmen notwendigen Bedingungsgefüges. Im Wandel der 
Arbeitsprozesse wird diese Aufgabe zunehmend bedeutsamer. 
Die Arbeitsgruppe, die den Studiengang "Personalentwicklung im Betrieb" plant und begleitet, 
setzt sich aus Vertretern von Industrie und Hochschule zusammen. Sie stellt in diesem Heft 
die Fortsetzung des Kursprogramms für das Studienjahr 1988/89 vor. Da es ein Angebot für 
zwei Semester ist und da insgesamt die zum Abschluß des Studienganges zu studierenden 
vier Semester angesprochen werden, zeigt dieses Heft die inhaltliche Breite des gesamten 
Studiums auf. Damit wird den Studierenden eine rechtzeitige Schwerpunktsatzung ermöglicht. 
Mit der Chance, in den Kursen fachübergreifende, projekt- und praxisbezogene Inhalte zu 
studieren, haben Mitarbeiter- insbesondere der in der Region Braunschweig/Wolfsburg/Salz-
gitter angesiedelten Unternehmen - die Gelegenheit, einen Weiterbildungsstudiengang zu ab-
solvieren, der sie auf die Anforderungen des technischen, ökonomischen und sozialen Wan-
dels vorzubereiten versucht. 
Lernbereich 1: Erziehungswissenschaftliche Grundfragen 
L 1.4 Ausgewählte Aspekt der Bildungsökonomie 
Dozent: Dipi.-Hdl. Ludger Kathe 
Tag: 21./22. April1989 und 
28./29. April 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N024 
Der Zusammenhang von Bildung und Wirtschaftswachstum - Bildungsaufwand als "Konsum" 




L 1.5 Lern- und Arbeitsorganisation 
Dozent: Dr. Joachim Nauck 
Tag: 19./20. Mai 1989 und 
26./.27. Mai 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N 103 
Techniken des Lernans und Behaltans - Vorbereitung von Referaten und Examensarbeiten -
Argumentieren in mündlicher und schriftlicher Form. 





Dr. Reiner Fricke 
23./24. Juni 1989 und 
30. Juni/1. Juli 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Wendenring 1 
Ergebnisse der Lernpsychologie Erwachsener zum selbstgesteuerten Lernen - Anforderungen 
an die Gestaltung erwachsenengerechter Lernumwelten - Möglichkeiten neuer Medien - Vor-
stellung und Analyse computer- und videounterstützter Lernprogramme. 
Lernbereich 2: Lern- und sozialpsychologische Grundfragen 
L 2.5 Die Wirksamkeit der Suggestopädie und des Superlearnings im 
Fremdsprachenunterricht 
Dozent: Prof. Dr. Ludger Schiffler 
Tag: 5./6. Mai 1989 und 
12.113. Mai 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N024 
Der Dozent wird über seine vierjährigen empirischen Untersuchungen zum Einfluß der Musik 
und Entspannung, des Lehrerverhaftens, des Atemrhythmus und anderer suggestopädischer 
Faktoren bzw. Lernerleichterungen sprechen. Ferner wird er auch über die Möglichkeit, 300-
1000 Vokabeln in 3 bis 51/2 Stunden zu lernen, berichten. Seine Wiederholungsversuche der 
entsprechenden Experimente Lozanovs zeigten die tatsächliche Wirksamkeit der Suggestopä-
die und widerlegten die übertriebenen Erwartungen, die aufgrund von unhaltbaren For-
schungsergebnissen Lozanovs entstanden sind. 





Dr. Ulrich Schweiker 
19./20. Mai 1989 und 
26./.27. Mai 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Rebenring 53 
N025 
Personal = Personen; wie funktionieren sie? - Wie lernen sie? - Personalentwicklung = Per-
sönlichkeitsentwicklung? - Mitarbeiter und Kollegen = Kleingruppen und Gruppendynamik -
Betriebsklima und Unternehmenskultur: Wie gestalten wir Umwelt? - Denken und Handeln in 




L2.7 Psychische Entwicklung in der Mitte des Lebens 
Dozent: Dr. lngeborg Wender 
Tag: 2./3. Juni 1989 und 
9./10. Juni 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N 025 
Problemfelder: Eigener Entwicklungsabschnitt versus Kontinuität des Entwicklungsverlaufs; 
Defizit versus Differenz am Beispiel der geistigen Leistungsfähigkeit; Rigidität versus Flexibi-
lität; Abhängigkeit versus Autonomie; Hilflosigkeit versus Selbstkontrolle; Selbstzentrierung 
versus Sachzentrierung. 
Lernbereich 3: Sozialwissenschaftliche Grundfragen 





Dipi.-Kfm. Klaus-Peter Brandt 
21./22. April1989 und 
28./29. April 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Rebenring 53 
N025 
Technischer Fortschritt und Arbeitslosigkeit, Beschäftigungseffekte neuer Technologien - De-
mographische Entwicklung und Arbeitskräftebedarf - Sektorale Veränderungen/Auswirkung 
auf Tätigkeitsfelder und Qualifikationsebenen - Der künftige Arbeitskräftebedarf nach Qualifi-
kationen - Beeinflussung des Arbeitsmarktes durch Wachstumsquoten - Forderungen an die 
Fachkräfte von morgen (berufsfachliche Voraussetzungen, soziale Qualifikationen) - Anspruch 
auf Qualifizierung als Bestandteil von Tarifverhandlungen - Ausbildung und Weiterbildung im 
technischen Wandel, Finanzierung. 





Dr. Friedhelm Marciniak 
23./24. Juni 1989 und 
30. Juni/1. Juli 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Rebenring 53 
N025 
Geschichte des Arbeitsrechts- Stellenwert des Arbeitsrechts im Rechtssystem -Arbeitsrecht-
liche Gesetzespyramide - Arbeitsvertragsarten - Direktionsrecht - Grundlagen der Mitbestim-
mung - Betriebsverfassungsrecht -Tarifvertrag - Einstellung und Kündigung - Praxis der Mit-
bestimmung in Großunternehmen (zu allen Themen werden Fallbeispiele vorgelegt, die von 




Vertiefungsrichtung 1: Qualifizierungsmaßnahmen 
zur Personalentwicklung 
V 1.4 Grundlagen, Anwendungen und Möglichkeiten der Künstlichen Intelligenz 
Dozent: Prof. Dr. Rudolf Kruse 
Dipl.-lnform. Ralf Cordes 
Tag: 21./22. April 1989 und 
28./29. April 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N 102 
Was ist "Künstliche Intelligenz"? -Wissen, Wissensrepräsentation, lnferenzen, Programmieren 
in PROLOG - Expertensysteme, Diagnosesysteme, Tutorielle Systeme - Zukünftige Entwick-
lungen. 
V 1.5 Nutzung vorhandener Qualifikationen - neue Ansätze 
Dozent: Prof. Dr. Hans Martin 
Prof. Dr.-lng. Walter E. Theuerkauf 
Tag: 19./20. Mai 1989 und 
26./27. Mai 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N 102 
Betrieblicher Wert des Facharbeiterpotentials in der Produktion - Bedeutung der Qualifikation 
in Engpaßsituationen - Gestaltbarkeit der neuen Techniken - Konzeptionen von facharbeiter-
gerechten CNC-Steuerungen - Werkstattorientierte Programmierung - Auswahl geeigneter 
CNC~Steuerungen unter arbeitsorientierter Sicht. 
V 1.6 Planung und Durchführung betrieblicher Qualifizierungsprozesse 
Dozent: Dipi.-Kfm. Peter Haase 
Tag: 23./24. Juni 1989 und 
30. Juni/1. Juli 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N 103 
Technologische und gesellschaftspolitische Veränderungen des betrieblichen Umfeldes -Wirt-
schaftswachstum durch Qualität des Sachkapitals und des Humankapitals - Neue inhaltliche 
und zeitliche Dimensionen der Qualifizierungsarbeit - Die bisherige betriebliche Planungspra-
xis - Bildungsplanung als interaktiver Prozeß und integrativer Bestandteil betrieblicher Planun-
gen - Von der trend- zur projektbezogenen Planung - Instrumente betrieblicher Qualifizie-
rungsplanung - oparationale Ziele aktiver betrieblicher Qualifizierungsplanung - Formen der 




Vertiefungsrichtung 2: Produkt- bzw. Produktionsplanung 
und Personalentwicklung 
V 2.5 Zum Verhältnis von Produktion und Qualifikation an einem historischen Beispiel 
Dozent: Dipi.-Päd. Georg W. Behre 
Tag: 5./6. Mai 1989 und 
12./13. Mai 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N 025 
Industrialisierung der Produktionsverfahren im 19. Jh.: u. a. Stahlerzeugung - Dampfmaschi-
nen -Werkzeugmaschinen -Serien- u. Massenfertigung; Wandel der Qualifikationsanforderun-
gen: u. a. Veränderungen handwerklicher Berufspraxis - "Vorbildung" - "Ausbildung" - "Fort-
bildung" (1835) und deren Organisation; Technikgeschichte: Thema für die Weiterbildung? 






Prof. Dr. Johannes Kirchner 
19./20. Mai 1989 und 
26./27. Mai 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Rebenring 53 
N024 
Menschliche Arbeit als zweckgerichtete Tätigkeit - Beurteilungskriterien für Arbeitsbedingun-
gen bezüglich arbeitendem Menschen und Arbeitsergebnis - Beschreibung und Gestaltung 
von Arbeitsbedingungen - Beziehungen zur Personalentwicklung. 





Prof. Dr. Walther Ch. Zimmerli I Dr. Roland Simon-Schaefer 
2./3. Juni 1989 und 
9./10. Juni 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Rebenring 53 
N 102 
Einführung: Historische Hintergründe und nationale Differenzen - gesellschaftliche Bedürfnis-
se und Technikentwicklung - methodologische Probleme: Prognose- versus Szenarioverfahren 
- subjektive Akzeptanz und objektive Akzeptabilität - Risiko- und Wahrscheinlichkeitstheorie 
- Methoden der Sozialvertraglichkeitsprüfung - ökologische Denkmodelle - Wertwandel und 
Ethik als Faktoren von TA - TA als Instrument der Wissenschaftspolitik - lnstitutionalisierung 
und politisches Umfeld - Beratungs- oder Entscheidungsinstanz -Ausblick: Zukunftsoptionen. 





Prof. Dr.-lng. Walter E. Theuerkauf I Bernd Ebeling 
7./8. Juli 1989 und 
14./15. Juli 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Konstantin-Uhde-Straße 16 
PC-Raum 
Aufbau von OPEN ACCESS - Datenbankkonzeptionen und Arbeitsweise - Kalkulation -Text-




Vertiefungsrichtung 3: Kooperationsformen im betrieblichen 
Leistungszusammenhang 





Dr. Horst Rademacher 
5./6. Mai 1989 und 
12./13. Mai 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Rebenring 53 
N 103 
Grundfragen der allgemeinen Motivationstheorie -Theorien zur Motivation beruflicher Arbeit -
Konzeptionen der Arbeitszufriedenheit Bedürfnisorientierte Konzeptionen, anreiztheoretische 
Konzeptionen, kognitive Konzeptionen, humanistische Konzeptionen - Faktoren der Betriebs-
zufriedenheit - Verfahren zur Messung von Arbeits- und Betriebszufriedenheit - die "Validität" 
(Gültigkeit) von ermittelten Zufriedenheitsmaßen. 
V 3.6 Berufsbilder, Karrieremuster und arbeitsbezogene Persönlichkeitsaspekte im Wsndel 
Dozent: Prof. Dr. Siegtried Bachmann 
Tag: 23./24. Juni 1989 und 
30. JunV1. Juli 1989 
Zeit: Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53 
N 102 
R.mktionen des Berufs für Arbeitsmarkt, Betrieb und soziale Identität -Aspekte und gegenwärtige 
Tendenzen der Professionalisierung - Allgemeine Karrieremuster, soziale Mobilität und "neue 
Freiheiten" - Ebenen, Analysen und individuelle Handlungsentwürfe "beruflichen Erfolgs". 






Dr. Hermann D. Kaiser 
7./8. Juli 1989 und 
14./15. Juli 1989 
Freitag 17.00-21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00-13.00 Uhr 
Rebenring 53 
N025 
Zusammenhänge zwischen neuen Technologien, Personalentwicklung und Arbeitsrecht -
Rechtsvorschriften mit Bedeutung für neue Technologien und Personalentwicklung - Betriebs-
verfassungsrechtUche Funktionsträger und ihre Rechte bezüglich neuer Technologien - Mitbe-
stimmungs- und Mitwirkungsrechte des Betriebsrates - Mitbestimmungs- und mitwirkungs-
pflichtige Tatbestände - Sonstige betriebsverfassungsrechtliche Funktionsträger - Durchsat-
zung von betriebsverfassungsrechtlichen Verpflichtungen des Arbeitgebers I Ahndung von Ver-
stößen. 
Die Veranstaltungen erscheinen unter den LYA-Nr. 92.601 - 92.618. 
Weitere Informationen über den Weiterbildungsstudiengang gibt die Geschäftsstelle des Stu-
dienganges: 
Rebenring 53, 3300 Braunschweig, Tel.: (0531) 391-3429 
Dort sind auch die Zulassungsunterlagen formlos anzufordern. 










Neue Straße 23 
a: 0531/49271 
Filiale: Schleinitzstr. 1, direkt an der TU (Eingang Mühlenpfordtstr.) 
Werden Sie Plasmaspender 
Blutplasma wird dringend zur Be· 
handlung schwerer Erkrankungen 
benötigt. Vom Bundesgesundheits-
amt ist HAEMOPLAS Frischplasma 
als Arzneimittel zugelassen. lnzwi· 
schen versorgen wir viele Kranken-
häuser in der gesamten Bundesre-
publik mit Plasmakonserven. 
Plasmaspenden kann jeder ge-
sunde Mensch zwischen 18 und 60 
Jahren. Lassen Sie sich von uns be-
raten und informieren. Jeder Spen-
der wird ärztlich untersucht und von 
einem erfahrenen Team betreut. 
Sie finden uns: in Braunschweig, 
Burgpassage 7, 111. Etage, 
Tel. (0531) 14044. 
HAEMOPLAS GmbH 
Öffnungszeiten 
Mo. • Fr., 9.00 • 19.00 Uhr 







Inhaber: M. Zieger 
Sohlweg 26, Telefon 44265 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
!II .. Funktionsgarantie 
!II .. Umtauschrecht 
Forststr. 27·28 · 3300 BS·Ouerum ·'T-el. 05311352024 
lll .. vernünftige Preise 
Der Kauf von gebrauchten Ersatzteilen ist 
Vertrauenssache, deshalb bieten wir Ihnen: 
lll .. sachgerechte Beratung 
III ... Teile ausgebaut 
Auszug aus unserem Ueferprogramm 
e Schilder Armen und Werbeschikler. TOrwehlider u. Haus-
nummern, Industrie· und Verkehrsochilder, Warn· und 
Hinweisschilder ... 
e Orl•l!lleruntUyal8meiCir den Innen- u. Außenberelch, 
vom Uberslchtslableeu bil zum TOrschild 
e Be~-~z.B.UlrSeheulenster u. 
t=ahrzeuge, FaMIIden uew. Bucnlilllblln, lttbatklebend 
und plastlach, 111 -.chled..,.., Farben und Grilßen / 
e GnowNniOr jeden geschiiUichen und privaten Bedelf 
ellernpel auch ... Salbsttarber. Datum-. Zeilelfessungs-
oder lndustrlebeschrtllungsstempel 
e ~Medaillen, Urkunden. Abzeichen, Poltale .. 
Wechselnde Ausstellung neuester Messe-Modelle 
Gravuren im Sehne"·Servlce 
Stempel, Schilder, Gravuren Düwel 
Tell0531) 18001. Steinweg 35, 3000 Braunschweig 
Was liegt nah bei Fernweh? 
Litera Tour, die Buchhandlung für 
Reiselustige: Landkarten aus aller Welt, 
topografische Karten der Umgebung, 
Reiseführer (auch für Kinder), Atlanten, 
Globen, Reisezeitschriften, \Wrterbücher, 
Bildbände, ~Obbybücher und ausgesuchte. 
Reiseliteratur. Damit Sie wissen, wo's 
langgeht, bevor's losgeht. 
LiteraTour 
Buclthandlung · Landkarten · Bücher 
· Mannelore Bereufeld · Casparistraße 1 
3300 Braunschweig ·Telefon (05 31) 4 27 54 
. "'..__ DAMIT SIE NICHTS 
ÜBERRASCHEN 
KANN. Sprechen Sie 
über alle Ihre Gefd-
fragen mit dem 
Partner, der Ihnen etwas Besonderes 
bietet: DIE NORDDEUTSCHE ART, 






Verzeichnis der Lehrveranstaltungen 
Die Lehrveranstaltungen sind nach Fachrichtungen bzw. Fachgebieten geordnet. 
Soweit es möglich war, sind Zeit und Ort der Lehrveranstaltungen mit aufgenommen worden. 
Fehlende Angaben und nach dem 8. 2. 1989 vorgenommene Anderungen sind den Stunden-
plänen der Fachbereiche bzw. den Anschlägen der Institute/Zentralen Einrichtungen zu ent-
nehmen. 
Fachrichtung/Fachgebiet Seite 
1.1. Mathematik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 271 
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1.3. Wirtschaftswissenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 283 
2.1. Physik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 286 
2.2. Geologie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 294 
2.3. Mineralogie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 296 
2.4. Geographie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 296 
3.1 . Chemie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 300 
3.2. Lebensmittelchemie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 308 
3.3. Pharmazie ........................................................... 310 
3.4. Biologie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 316 
3.5. Psychologie, FB 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 323 
3.6. Sportwissenschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 327 
4.1. Architektur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 327 
0.5. Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen .......................... 334 
5.1. Bauingenieurwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 336 
5.2. Vermessungswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 351 
0.6. Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 354 
6.0. Fahrzeugtechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 355 
6.1. Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 357 
6.2. Luft- und Raumfahrttechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 359 
6.3. Maschinenelemente und Fördertechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 363 
6.4. Konstruktionstechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 364 
6.5. Mechanik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 365 
6.6. Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 368 
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6.8. Energie- und Verfahrenstechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 370 
6.9. Werkstoffe und Fertigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 4 
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7.2. Energietechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 382 
7.3. Nachrichtentechnik .................................................... 386 
8.1. Philosophie, FB 8 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 390 
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11719 PARTIELLE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN II HARDEHBERG,KlAUS 
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11759 BETREUIMIG VON OIPLotW!ßEITEN 
11760 fi80N4CCI-ZAHLfH 
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11811 LINEARE ALGEBRAISCHE 6RUPPEN 
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12705 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN GOLZE ,ULRICH UE 
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12:707 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN GOLZE ,ULRICH UE 
12708 FORMALE SPRACHEN 2 WAET JEN,DIETHAR VL 03 
12709 PROBABILISTISCHE ALGORITltMEH WAETJEN,DIETMAA VL 02 
12710 SEMINAR ZUR KRYPTOLOGIE WAETJEH,DIETMAR UE 02 
12711 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEH WAETJEH,DIETttAR UE 
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c 3 / c 2 
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12729 SPEZIELLE KAPITEL .AUS DER DATENBANKTHEORIE 
12730 BETREUUNG VON DIPLOM- UND Sl\JDIENARBEITEN 
12731 PROGRA11HIERUEBUNGEN ZU DATENSTRUKTUREN 
12732 DATENSCHUTZRECHT 2 t PRIVATER SEKTOR) 
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12733 11E1'HODEH DER SOFTWAREEHTWICKl.\JHG I1 
U734 STOCKASTISCKE IIETKOOEK It< DER lt<FDRIII.TIK 
12735 STOCHASTISCHE METHODEN IN DER INFORMATIIVUEBLI-IGEN 
12736 SEMINAR: MULTIPROZESSORSYSTEME 
12737 PROGRAMI'1IERPRAKTIKutl ASSEMBLER 
12738 IIIKRORECHNER-PRAKTIKUI1 
12739 EINFUEHRUNG IN DIE INFORMATIK UND DAS PROGRAI'IttiEREH 
• 
12740 EINFUEHRIJNS It< DIE INFORIII.TIK 1R1D DAS PROGRAtltiiEREN/UEBUI<S 
• 
12741 PROGRAttttiERPRAKTIKUtl FUER FORTGESCHRITTENE 
12742 BETREUUI<G VON STUDIEI<ARBEITEN 
12743 BETREIAJN6 VON DIPLOIIARBEITEN 
12744 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
12745 J1E5SEN,MOOELLlEREHtSif1UIJ.TIOH 
12746 11ESSEN,MODELLIEREN,SIMULATION,UEBUN6EN 
12747 BETREIAJNII VON STUIIIEI<ARBEITEH 
1271t& BETREUUt<G VON DIPLOHARBEITEN 
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12749 ANLElTUHG ZU WISS.ARBEITEN 
12:750 AUSGEWAEHLTE KAPITEL AUS BETRIEBSSYSTEME 
12:751 GRUNDSOFTWARE 
12752 GRUNOSOOTWARE,lJEBUNGEN 
12753 PROGRA11MIEREN IN PROLOG 
12754 AG:GRUNOLAGEN NEURONALER NETZE 
12755 SEMINAR:YAGES WISSEN IN EXPERTENSYSTEMEN 
l2756 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN 
12:757 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN 
12758 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12:759 KUENSTL.INTELLIGENZ-MATHEMATISCHf GRUNDLAGEN lRQ 
BESCHRAENKUNGEN 
12760 KUENSTLICHE INTELLIGENZ-MATHEMATISCHE GRUNDLAGEN U. 
SESctfRAENKUNGEN 
12761 SEMINAR ZUR MATHEMATISCHEN UND EXPERIMENTELLEN INFORMATIK 
12762 COMPUTER-SEHEN 
12763 ROSOTIK II 
12764 COMPUTER-SEHEN UEBUNG 
12765 ROBOTIK II UEBUNG 
12766 DIPLOMANDEN-DOKTORANDEH-SEMINAR 
12767 BETREWNG VON STUDIENARBEITEN 
12768 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
l2769 ANLEITUNG ZU NISS.ARBEITEN 
12770 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
12771 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
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12773 UEBUNG ZU ELEKTROTECHNIK II FUER INFORMATIKER GLIEM,F. 
11798 MATHEMATISCHE METHODEN DES CAGD II BOEHM,WOLFGANG 
11799 UEBUNGEN ZU MATHEMATISCHEN METHODEN DES CAGD II BOEHM,WOlFGANG NIEBUHR,JOACHIM 
11800 MATHEMATISCHES SEMINAR BOEHM,WOLFGANG. NIEBUHR,JOACH. 
11801 ARBEITSGEMEINSCHAFT UEBER CAGD BOEHM,WOLFG.ANG 
11802 MATHEMATISCHE GRUNDLAGEN DER COMPUTERGRAPHIK I FUER INF.) SOEHM,WOLFGANG N.N. 
11803 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN MATHEMATIK BOEHM,WDLFGANG 
11804 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN INFORMATIK BOEHM,WOLFGANG 
11805 WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE F. INFORMATIK SCHUELER, LOTHAR 
11806 UEBUNGEN Z\JR WAHRSCHEINLICHKEITSTltEORIE FUER INFORMATIKER SCHUELER, LOTHAR STA.Nl(,SABIHE 
11807 PRAKTIKUM ZUR MATHEMATISCHEN STATISTIK SCHUELER, LOTHAR DETt'lAR,HEINZ 
13709 BESCHAFFUNG UND ABSATZ MENTZE,JOACHIM 
13710 PRODUKTION HENTZE ,JQACHIM GUNKEL,PETER 
13711 PRODUKTION HEHTZE, JOACHlM GERLACH, THOMAS 
13713 BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHES SEMINAR HENTZE, JOACHIM 
13714 TECHNIK DES BETRIEBLICHENRECHHUNGSWESEN( KOSTENRECHNUNG) HENTZE, JOACHlM POEHLER,CHRIS. 
13715 TECHNIK DES BETRIEBLICHEN RECHNUNGSWESEN IKOSTENRECHNUNGJ HENTZE,JOACHIM POEHLER,CHRIST. 
























































13717 UNTERNEHMENSPL.ANUHG HENTZE,JOACHIM 
13716 INDUSTIUEBf:TRifBSlEHRE II HENTZE ,JCACHlM 
13720 EDV-DRIENTIERTE BETRIEBSUIRTSCHAFTSLfHRf HEINECKE ,ALBERT 
13723 STATISTIK I SCHWARZE, JOCHEN 
1372:4 UEBUNGEN ZVR STATISTIK I SCHWARZE, JOCHEN 
1372.5 OEKONOMETRIE SCHWARZE ,JOCHEN 
13742 STATISTISCHES SEMINAR SCHWARZE, JOCHEN 
21841 METHODEN ZUR ENTWICKLUNG KOMMERZIELLER STANDARDSOFTWARE KAGERMANN, H. 
51834 VERKEHRSTECHNIK PROZESSREGEUR-iG 111 VERKEHR PIERICKJ'KLAUS 
51835 EISENBAHNBSICHERUNGSTECHNIK ( VERKEHRSSICHERUNG II J PlERICK,KLAUS 
51637 BETRIEBSPLANUNG IM VERKEHR PlERICK,KLAUS 
51638 OPERATION RESEARCH IM VERKEHRSWESEN II PIERICK,K.LAUS 
51839 TECHNISCHE ZUVERLAESSIGKEIT II 6Lit1MrJOCHEN 
51840 PROJEKTBEZOGENES SEMINAR PIERICK,KLAUS 
51841 ENTWURF IM VERKEHRSWESEN PlfRICI<,KLAUS 
51842 DIPLOMARBEITEN IM VERKEHRSWESEN PIERICK,KLAUS 
51843 OEFFENTLICHER PERSONENNAHVERKEHR I ( OEPNV I) PIERICK,KLAUS 
51845 EINFUEHRUNG IN OAS VERKEHRSWESEN PIERICK,Ki:-AUS 
51861 STRASSENVERKEHRSTECHNIK WIRTK, RAINER 
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51863 RECHNEN IN FLAECHENNUTZUNGS-UND VERKEHRSPLANUNG 
51864 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH STAEDTISCHER VERKEHR 
51865 BETREUUNG VoN STUDIEN.ARBEITE~ IM VERTIEFUNGSFACH 
STAEDTISCHER VERKEHR 
51866 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
STA.EDTISCH.ER VERKEHR 
51867 BETREUUMG VOH OIPLOMARBEITEK U\ VERTIEFUHGSFACH. 
STAEDTISCHER VERKEHR 
51876 ANGEHANOTE STATISTIK 2 FUER VERKEHRS- STADT- UND 
REGIONALPLANER 
51877 ANSEWANDTE STATISTIK 2 fUER VERKEHRS- STADT- UND 
REGIONALPLANER 
51878 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSC/tUNG IN DER 
STADT- UNO REGIONALPLANUNG 2 
518&0 KOLLOQUIUM STADTBAUWESEN 
b2739 STUDIENARBEITEN A.D.GEBlET O.SIMULATIONS-UND 
OPTIMIERUNGStECHNIK 
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WERMUTH, MANFREO MlTARBUTER 
JACOB,HEINR.G. 
JACOB,HEINR.G. 
69715 BETRIEBLDA.TENVERARBEITUNG F .6.SEt1.tu.CH.El.IHF .F. Z.SEM.WWA BERRrULRICH 
69716 UE8UHGEN IN BETRIEBLICHER DATENVERARBEITUNG 
69717 SEMINARGRUPPENPRAKTIKUM ZUR UNTERNEHMENSFORSCHUNG F.6.0. 
8.SEM.MACH. ,lNF. ,EL.; F .4.SErt.WWA 
6971~ STUDIENARBEirEN ZUR FABRIKBETRIEBSLEHRE, IMTERNEHMENS-
FORSCHUNG U.ANGEWANOTEN INFORMATIK 
69719 DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE, 
UNTERNEHMENSFORSCHUNG U.ANGEWANDTE INFORl'IATIK 
6972:0 SEMINAR F.ANGEWANOTE INf'/"0RMATIK(IJ1 RAHMEN O.SEI1IHARS f. 
F A8RIKBETRIEB U. WERKZEUGMASCHINEN) 
73732 DIGITALE SIGNALVERARIIEITUNG 
73733 EINFUEHRUNG IN OIE NACHRICHTENTHEORIE 
73734 EIHFUEHRUNG IN DIE NACNRICNTENTHEORIE 
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BERR,ULRICH t\IELKE, TKOtu.S 
BERR,ULRICH HATJE,H.-J. 




















































73736 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAULUS,ERWIN 
VERARBEITUNG 
73737 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAULUS,ERWIN 
VERAJlBEITUNG 
73766 DIGITALE SPEICHER 
73771 MIKROCOMPUTER 
89734 ENGLISCH 630! INTROOUCTION TO COMPUTER SCIENCE 
1.3 Wirtschaftswissenschaften 
13701 INTERNATIONALES MESSE-UNO AUSSTELLUNGSMARKETING 
13702 INTERNATIONALE MESSEWIRTSCHAFT 
13703 ERGONOMIE-ARBEITSHISSENSCHAFT II 
13704 ERGONOMIE-ARBEITSWISSENSCHAFT II UfBUNGEN 
13705 METHODIK DER SYSTEMGESTAll'lMG 
13706 MSTHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG - UEßUNGEN 
13707 DIPLOM-UND STUDIENARBEITEN IN ARBEITSHISSENSCHAFT UNO 
ERGONOMIE 
13708 HISS.HA.USARBEITEH IN ARBEITSHISS. 
13709 BESCHAFFUNG UND ABSATZ 
13710 PRODUKTION 
13711 PRODUKTION 
13712 BESCHAFFUNG UND ABSATZ 


























































HS C / S 4 
UE 02 











13714 TECHNIK DES BETRilBLICHENRECHNUNGSWESEHlKOSTENRECHNUNG) HEHTZE,JOACHIM 
13715 TECHNIK DES BETRIEBLICHEN RECHNUNGSWESEN lKOSTENRECHNUNGJ HEHTZE, JOACHIM 
13716 PERSONALWIRTSCHAFTSLEHRE II HENTZE,JOA.CHIM 
13717 UNTERNEHMENSPLANUNG HENTZE,JOACHIM 
13718 INDUSTRIEBETRIEBSLEHRE II HENTZE, JOACHIM 
13719 MIKROOEKONOMIE GLINKEL,PETER 
13720 EDV-ORIENTIERTE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE HEINECKE ,ALBERT 
137Zl MATHEMATIK f'UER WIRTSCHAFTSWISSEN5CHArTLER II SCHWARZE, JOCHEN 
13722 UEBUNGEN ZUR MATHEMATIK FUER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER II SCHWARZE,JOCHEN 
• 
13723 STATISTlK I SCHWARZE,JOCHEN 
13724 UE&,n.,~GEH ZUR STATISTIK I SCHWARZE,JDCHEN 
137:!5 OEKONOMETRIE SCHWARZE ,JOCHEN 
13726 STATISTISCHES PRAKTIKUM SCHWARZE, JOCHEN 
13727 BUERGERLICHES RECHT II KOCH, ECKART 
1372& STEUERRECHT KOCH, ECKART 
13729 UEBUNGEN IM BUERGERLICHEN RECHT KOCH,ECKART 
13730 SEMINAR IM UNTERNEHMENSRECHT KOCH, ECKART 
13731 WETTBEWERBSRECHT UND GEWERBLICHER RECHTSSCHUTZ EHSTHALER,JUERG. 



























































13733 GRUNDLAGEN VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE li GUENTER,HORST 
13734 MAKROOEKONOMIE II GUENTER,HORST 
13735 WIRlSCHAFTSPDliTIK GUENTER, HORST 
13736 VOLKSWIRTSCHAFTLICHES SEMINAR FUERWWA GUENTER ,HORST 
13738 MAKROOEKONOMie H.H. 
13739 MIKROOEKONOMIE HENTZE, JOACHit'l 
13740 UNTERNEHMENSPLANSPIEL BAPF HENTZE, JOA.CHIM 
13741 UNTERNEHMENSPLANSPIEL BAPF HENTZ:E ,JOACHit'l 
l374Z STATISTISCHES SEMINAR SCHWARZE,JOCHEN 
2.1841 METHODEN ZUR ENTWICKLUNG KOMMERZIELLER STANDARDSOFTWARE 
69714 FABRIKANLAGEN U.EINRICHTUNGEN F.6.0.8.SEM.MACH.F.4.SEI1.WWA 8ERR,ULRICH 
69715 BETRIEBL.OATENVERARBEITUNG f .6.SEM.MACH.fL.INI'.fl. Z.Sfi'I.WWA 8ERR,UL.RICH 
69716 UEBUNGEH IH BETRIEBLICHER DATEHVERARBEITUHG BERR,ULRICH 
69717 SEMINARGRUPPENPRAKTIKUN ZUR UNTERNEHI'I!NSFORSCHLH; F .6 .. 0. BERR,ULRICH 
&.SEM.MACH. ,INf. ,EL.; f.'t.SEM.*A 
69718 STUDIENARBEITEN ZUR fABRIKBETRifBSL!HR!, IM"ERHEHIIEHS- BERR,ULRICH 
FORsCHUNG U.ANGEIIAHilTfH IHFORIIATIK 
69719 OIPLOIIJ.RBEITfN Ill FACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHR!o BEAA,ULRICH 
UNURHEHIIEHSFORSCHUNG U.AHGEWANDTE IHfORIIATIK 
897Z9 ENGLISCH 6611 ECONOIIICS II THORf'Wioi,I. 
89730 ENGLISCH 66Z ECONOIIICS II 






























































89733 ENGLISCH B20!fCONOMlCS IV 
2.1 Physik 
21701 KURSVORLESUNG II FUER PHYSIK 
(GRUNDVORLESUNG FUER PHYS.MATHEM. HL UND RU 
21702 UEBUNGEN ZUR KURSVORLESUNG II 
21703 PHYSIKALISCHES SEMINAR NACH DEM VORDIPLOM 
THEMA! COMPUTER IN OER EXPERIMENTALPHYSIK 
21704 OBERSEMINAR 
21705 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET 
FESTKOERPERPHYSIK!METALLPHYSIK UND MAGNEtiSMUS 
21706 DIPLOMPRAKTIKUM 
21707 BETREUUI~G VON DIPLOMARBEITEN 
















21709 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM F .ANFAENGER FACHRICHTUNGEN PHYSIK, SCHHUa<,CHA. 
MATHE,HL,RL HESSE,JUERGEH 




21711 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUER IIASCHINENBAUER SROEMER,H. 
SCHWINK,CHR. 
21712 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUI1 f. CHEMIKER MUENNICH, F. 
NEUHAEUSER,H. 
21713 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUER BIOLOGEN MUENNICH,f. 
NEl.RiAEUSER,H. 
21714 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM F. &EOOAETEN 8ROE11ER,H. 
SCHWit.a<,CHA. 






























































oo 14. oo-15.45 
PZ SR 1 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
21716 SEMINAR: EXPERIMENTELLE METHODEN IN DER PHYSIK BROEMER,HERBERT 
21717 BETREUUNG VON STilDIEN-UND ST.UTSEXANENSARBEITEN BROEMER,HERBERT 
21718 DIPLOMPRAKTIKUM BROEMER,HERBERT JUNG,HA.RA.LD 
21719 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
2:1720 ANLEITIJNG ZU SELBST .HISS.ARBEITEN 
IM FACHGEBIET PHYSIK 
BROEMER,HERBERT 
BROEMER,HERBERT 
21721 PHYSIKVORLESUNG II FUER BIOLOGEN,BIOTECHNOLOGEN,CHEMIKER UND HUENNICH,FRITZ 
PHARIIAZEUTEN 
21722 KOSMOLOGIE UND TEILCHENPHYSIK 
21723 ANLEITUNG ZU WlSS.A.RBEITEN IM FACHGEBIET KERN-
PHYSIK 
21724 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21725 DIPLOMPRAKTIKUM IM FACHGEBIET KERNPHYSIK 
21726 KERNHOCELLE 
21727 UEBUNGEN ZUR PliYSIKVORLESUNG II 
U728 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET KERN-
PHYSIK 
H729 DIPLOMPRAKTIKUM IM FACHGEBIET KERNPHYSIK 
21730 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
2:1731 ElEKTRONENMIKROSKOPIE VON KRISTALLEN 
21732 DIPLOMPRAKTIKUM 
21733 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 














21735 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.AR8EITEN It1 FACHGEBIET FESTKOERPER- NEUHAEUSERtH. 
PHYSIK - METALLPHYSIK 
21736 FUl«JAMENTALE EXPERIMENTE DER ATOM-UND QUANTENPHYSIK 
... 
~1737 ANLEITUNG ZU HISS. ARBEITEN 
21738 DIPLOMPRAKTIKUM 























































21740 BETREUUNG VON STUDIEN- UHD STAATSEXAMENSARBEITEN HESSE • JUERGEH 
21741 FESTKOERPERPHYSIK F. ELEKTROTECHN. All. 3. SEM. KESSLERtf. RUDOLF 
21743 MATERIALOPTIK KESSLER,F .RUDOLF 
UE GT 
Vl 03 
S. AUSHANG INST. 
Vl 02 
DI 15.30-17.00 
PZ SR 2 
2.1744 UEBUNG ZUR VORLESUNG FESTKOERPERPHYSIK FUER ELEKTROTECHNIKER KESSLER,F.RUDOLF DETIMER,KUUS UE 01 
2:1745 PHYSIKALISCHES SEMINAR THEMA: EFFEKIVE ELEKTRONENMASSE IN 
FESTKOERPERN 
2174& OBERSEtiiNAR: AKTUELLE THEMEN DER EXPERIMEKTALPHYSIK 






KESSLER, f. RUDOLF BARKOW,ULRICH 
DETTJ1ER,KLAUS 
NIES, REINHARD 
21749 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN UEBER HALBLEITERPHYSIK UND OPTIK KESSLER,F.RUOOLF 
21750 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET PHYSIK 
21751 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSKANDIDATEN IM FACH PHYSIK FUER 
HL UND RL 
21753 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUER FORTGESCHRITTENE 
21754 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUER ELEKTROTECHNIKER 
21755 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUER PHARMAZEUTEN 
Z1756 HALBLEITER-OPTOELEKTRONIK II 
KESSLER,F .RUDOLF BARKOW,ULRICH 
DETTI1ER,KLAUS 
NIES, REIHHARD 
KESSLER, F. RUDOLF BARKOW, ULRICH 
DEITMER,KLAUS 
NIES, REINHARD 
KESSLER,F .RUOOLF BARKOioi,ULRICH 
KOEPPEN,WINFRIED 
WOLF ,ANDREAS 







METZDORF , JUERGEN 
21757 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET HALBLEITER- HETZDORF ,JUERGEN 
PHYSIK UNO OPTIK 
Zl758 KURSVORLESUNG PHYSIK VI 
21759 SUPRALEITlJNG: GRUNDLAGEN UND ANWENDUNGEN IN DER ELEKTRO-
TECHNIK 
Z1760 UEBUNGEN ZUR KURSVORLESUNG PHYSIK VI 
GEY ,WOL~GANG 
GEY, WOLFGANG 








SEM. RAUM INST. 
UE OZ 
MD 09.15-10.45 























PZ B 1 
UE 01 
DI 11. 30-lZ.lS 
PZ SR l 
UE OZ 






21761 PRAKriKUII FuER TECHNISCHE PHYSIK 
21764 Dl:Pl.OI'IPRAKT'l1<lJtl 
21766 AllLEITUNS ZU SELBST. 'Wlss. ARBEITEN 
21767 SIJPERFlUIDES HEUUII 
2176& Dl'PLOitPRAI<TlKUII 
21769 BETREIAM YDN DIPL.DIV.RBEITEN 
21770 AllkEl'TIJNII ZU SfLIIST •tltSS,'AJIIUTEN 
21771 D~PlOIIPAAKTXKUII 
21772 lltTRI!UUN& YDN .Jl%PLOitARBEJ:TEN 
21773 ANl1!1TtJNG ZU WISS. ARBEITEN 
21774 TIEFE TEHPERATUREN 
21775 PHYSrKALISCHES SEHIHolfl 
21776 PHYSIKALISCHI!S DIIERSEHINAR 
U777 PHYSIKALISCIIES DEI1CtiiTRATXOIIIPRAKTliWII f. 1.11 
21779 BETAflAK YDN DIPLOIIAIIISITEH UEB!A HALBLEITERPHYSIK 
21788 AllLEITIM ZU MISS.ARBErriN UIIIIA HALIILEITEAPIIYSIK 
21 TBZ KLASSISCHE fEI.DTII!lllllE 




















































PZ B 1 
ut 02 
.., 1o .oo-u. oo 
PZ 1•2 
UE 02 










PZ B 1 
U!tt 
DI 14.01-17.31 
Dl 1•. 01-lS.ß 
IIZ 11RU31B 




21784 11IKRORECHNER-PRAKTIKUf1 FUER PHYSIK SIMON,GERHARD URBASSEK,M. 
21785 THEORETISCH 'PHYSIKALISCHES OBERSEMINAR SI MON, GERHARD 
HAHN,H. 
NEIGERT,L.J. 
Zl786 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN SirtON,GERHARD 
21787 ANLEITUNG ZU SEL8ST .WISS.ARBEITEN SII10N,GERHARD 
21783 DIPLOMPRAKTIKUM Sir10N,GERHARD 
21789 lliEORIE DES FLUESSIGEN ZUSTANDES HAHN,HARRO 
21790 THEORETISCH-PHYSIKALISCHES SEMINAR HAHN,HARRO STREIT, THOMAS 
21792 DIPL011PRAKTIKIR1 HAHN,HARRO 
21793 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN HAHN,HARRO 
21794 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN HAHN,HARRO 
21796 DIPLOMPRAKTIKIR1 1JND BETREWNG Vllll DIPLOMARBEITEN WEIGERT L.J, 
21797 ANLEITUNG ZU SEL8ST .NISS.ARBEITEN KEIGERT,L.J. 
21798 ELEMENTARE r1ATHEI1ATISCHE METHODEN DER PHYSIK RICHTER,EGON 
21799 UEBUNGEN ZU ELEMENTAREN MATHEMATISCHEN METHODEN DER PHYSIK RICHTER,EGON KDETZ,HELI"'UT 
21800 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN RICHTER,EGON 
21&01 ANLEln.tiG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN RICHTER, E60N 
21802 DIPLOMPRAKTIKUM RIC"TER, E60N 
Zl803 KORRESPONOEIIZI'IAESSIGE EINFUEHR\IlG IN DIE I'IUELLER,KLAUS 
QUANTENMECHANIK 
2l604 ~EORETISCH ~lSIKALISCHES SEMINAR tlJELLER,KLAUS NEIKARD, RUOI 
21805 ANLEITUNQ ZU SELBST .WISS.ARBEITEH l'lJEl.LER,XUUS 
21806 DIPLD11PRAKTIKUM t1UI!LLER,KLAUS 
21807 SETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN ttJELLESl,KUUS 
21808 ElNFUEHRUNG IN DIE TENSORREC"NUNG GERLICH,WERHARD 



















































21811 BETREWNG VON DIPLOMARBEITEN 
21812 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN 
21813 THEORETISCH PHYSIKALISCHES 08ERSEMINAR 
~1814 PHYSIK DES ERDKOERPERS 
21815 UEBUNGEN ZU PHYSIK DES ERDKOERPERS 
21816 Sfi'IINAR:NICHTLINEAA'E PR08LEME IN DER GEOPHYSIK 
21817 GEOPHYSIKALISCHES PRAKTIKlR'I 
21al8 OBERSEMINAR 













21820 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN WEIDELT ,PETER 
21821 DIPLOMPRAKTIKUM WEIDELT ,PETER 
21822 EINFUEHRUNG IN DIE GEOPHYSIK F. GEOLOGEN, MINEROLOGEN,GEO- ENGELHARD,UJOWIG 
DAETEN UND GEOGRAPHEN 
21823 OBERSEMINAR ENGELHARD, LUDWI& 
21824 AHLEITUNG ZU SEUlST.WISS.ARBEITEN IM FACH GEOPHYSIK ENGELHARD, LOOWIG 
21825 BETREUUN& VON DIPLOMARBEITEN EHGELHARD, LUOWlG 
21826 DIPLOMPRAKTIKUM ENGE LHARD, LUDWIG 
21827 Pl.AS/WoiELLEN UND INSTABILITAETEN HAERENDEL,GERH. 
21828 AHGEWANDTE METEOROLOGIE KERTZ, WALTER 
21829 ARBEITSKREIS ZUR HATURWISS.UND TECHNIKGESCHICHTE KERTZ,WALTER 






PZ SR 2 
VL OZ 
110 08.00-09.30 


































PZ SR 2 
Vl 02 
MO 15C00·16.30 












21832 ANLEITIJNG ZU 5EL8ST .WISS.ARBEITEH Ill FACH &EOPHYSIK 
21833 BETREUl.Ni YOH DIPLOr1ARBEITEN 
21431t DIPUlttPRAKTIKll'l 
21835 UEBC.HiEH ZU AHGEWANDTE METEOROLOGif 
21836 IHDUSTRifLLE GEOPHYSIK 
21837 OBEISEIIIHAR 
21838 ANLEITIJNG ZU SEL8ST .NISS.ARBEITEH Ill FACH GEOPHYSIK 
21839 BETREWIG VON DIPLOIIARBEITEH 
21840 DIPLOIIPRAKTIKUII 
21.841 ttETKODEN ZUR ENTWICKLUNG KOMnERZIELLER STAHOARDSOfllU.RE 
21842 METALLE UND LEGIEKl.tfGEN 
21843 PHYSIKALISCHES KOLLOQUIUII 
21844 KURSVORLESUNG IV: fESTKOERPERPHYSIK !F. PHYSIKERJ 
21845 UE8UHGEH ZUR VORL!SUH& FESTKOERPERPHYSIK 
















2lalt7 PHYSIKALISCHES SEIIIHAR: SPEZIELLE THEIIEH D.HAL8LEITERPHYSIK VON ORTEHBERG,II. 





































PZ 8 1 
UE 01 
FR 08.55-09.40 









21849 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM F. ANPAENGEA, PHYSIKER, IIATHE-
IIATXKER PHYSIK HL Ulil RL 
VON OATEteERG,n.. NUDER,JUERG!N UE 01 
KEMPF ,PETER PIO, DI 






21851 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH PHYSIK 
21852 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11701 NICHTLINEARE DIFFERENTIALGLEICHtn-IGEN 
11702 UEBUNGEH ZU NICHTLINEAREN DIFFERENTIALGLEICHlR-IGEN 
11713 FUNKTIONALANALYSIS II 
11714 UEBUNGEN ZUR FUNKTIONANALYSIS II 
11719 PARTULLE DlfFERIENTIALGL!ICHUNS!N II 
11720 UEBUNGEN ZU PARTIELLE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN II 
11734 ALGEBRA II 
11735 UEBUNG ZU ALSfBRA II 
11741 liNoALGEBRA II lNl ANAL.&EOI'IETRIE 
11742 U!BUNGEN ZU LINoALGEBRA Il UND ANALoGEOI'IETRIE 
11743- UEBUNGEN ZU LINoALGEBRA II Ut11 ANAL. GEOI'IETRIE 
IN KLEINEN GRUPPEN 
31795 flfKTROCHEMISCHE SOtiiENZHLEN 
31797 KRISTALLWACHSTUM, KIUSTALlZUECHTUNG UND MASSENKRISTAL-
LISATION I, -KINETIK DER KEI1111ILDUNG Ulll D o WACHSTU1S-
31804 SEMINAR ZUR ELEKTROCHEMISCHEN HUTZI.IIG DER SONNENENERGIE 
33788 G!~t:Hrr.·HTE Ofl'~ NAi't.I~ISSENSCHAfTEH III DAS ZEITALTER DER 





















TAEGL .. GANZT. 
UE GT 
VL 04 
HO 06o 00-09o ]0 
MI 08.00-09.3'0 
HS C / P 8 
UE 02 
fR 09.45-11. ~ 
c 3 
VL D4 
00 03o 00-09o 30 
MI 03o00-09o30 








































33791 QUELLENSEMINAR ZUR GESCHICHT.f VON FRAUEN IN DER NATUR-
FORSCHUNG. 
71752 ELEKTROMAGNETISCHE FELDER II 
71753 UEBUNGEN ZU ELEKTROI'\AGNETISCHE FELDER II 
89714 ENGLISCH 630: INTRODUCTION TO COMPUTER SCIENCE 
89736 ENGLISCH 6Sl:PHYSICS,MECHANICAL AND ELECTRICAL 
ENGINEERING II 
&9737 ENGLISCH 652:PHYSICS,MECHANICAL AHD ELECTRICAL 
ENGINEERING II 
89738 ENGLISCH 653:PHYSICS,MECHANICAL ANO ELECTRICAL 
ENGINEERING II 
89739 ENGLISCH 654:PHYSICS,MECHANICAL ANO ELECTRICAL 
ENGINEERING II 
2.2 Geologie 
22701 GEOLOGISCHE KARTIERUNGSUEBUNGEN PAU.EOZOIKUI'I 
22702 GEOLOG.-PALAEONTOLOG. EINTAGES-EXKURSIONEN 
22703 ERDOELGEOLOGIE 
ZZ704 GEOLCGISCH-PALAEONTOLOGISCHES SEMINAR 
Z2705 GEOLOGISCH-PALAEONTOLOGISCHES KOLLDQUIU11 
Z2706 EINTAGESEXKURSION 
22707 LIEBLING GEOL. KARTEN l.t<D PROFILE 
22708 QUAATAERGEOLOGISCHER KARTIERKURS ( 08.-12. 05.89) 
22709 SPEZIELLE LAGERSTAETTENKUIIDE 
22710 SPEZIELLE LAGERSTAETTEN KUNDE 












































































22713 GROSSE S0t111EREXKURSION POHL,WALTER QJENTHER,M. UE 02 
22714 &EOLO&ISCHER KARTIERKURS IM BERGBAU POHL,MA.LTER UE 02 
22715 UEBli-IGEN ZUR INGENIEURGEOLOGIE II POHL,WALTER GA'l.HlKE,O. UE 01 




22717 GEOLOGIE VON NORDWESTDEUTSCHLAHD WACHENDORF ,HORST VL 02 
00 14.00-16.00 
SEH.RAUM 
22718 SOI'I1ERSCHLUSSEXKURSION WACHENDORF ,HORST BREITKREUZ UE 
SCHMID 
22719 GEOLOGISCHES SE11INAR NACHENDORF ,HORST BREITKREUZ UE 02 
SCHHID 
22720 EINTAGESEXKURSIONEN NACHENDORF ,HORST BREITKREUZ UE 
SCHMID 
22721 HYDROGEOLOGIE II !SPEZIELLE) NOLFF ,JOACHIM VL 02 
22722 UEBUNGEN ZUR HYDROGEOLOGIE Ulll HYDAOCHEH. PRAKTIKUH WOLFF ,JOACHII1 UE 04 
22723 INSTRUMENTELLE AHALYSENI1ETHOOEN DER GEOCHEHIE ZACHMANN,DIETER VL 01 
22724 GEOCHEMISCHES 6RUNDPRAKTIKutl ZACHI'tANN,DIETER UE 03 
2272.5 GEOCHEMISCHE r100ELLE ZACHMANN,DIETER VL 02 
BREITKREUZ,H. 
22726 EINTAGESEXKURSIONEN f .GEOGRAPHEN ZACHMANN,DIETER UE 
22727 SEDIMENTGEOLOGIE 2 SCHNEIDER?WERNER VL 02 
2.2728 UEBUHGEN ZUR SEDIMENTGEOLOGIE 2 SCHNEIOER,WERHER UE 02 
22.729 UEBUNGEN ZUR PAUEOGEOGRAPHIE UND FAZIESKUNDE SCHNEIDER,WERNER UE 01 
2Z730 GEOLOGISCH-PALAEONTOLOGISCHES PRAKTIKUH SCHNEIDER,WERNER UE 02 
22731 UEBUNGEN ZUR ROENTGENOGRAPHISCHEN BESTIIII1UNG V. TONI'IINERALEN SCHNEIDER,WERHER UE 02 
22732 EINWOECHIGE EXKURSION SCHNEIDER,WERNER UE 04 
22733 KARTIERKURS MESOZOIKUM SCHNEIDER,WERNER UE 02 
22734 GEOLOGISCHE UEBUNGEN IN EINZELAUFGABEN SCHNEIDER,WERHEA UE 02 
22735 BETREWNG VON DIPLOM- \Hl DOKTORARBEITEN SCHNEIDER, WERHER UE 02 
22736 6ELAENlfPRAKTIKll'l STEIN,YDLKER UE 02 
22737 GEOLOGISCHER KARTIERKURS II tPALAEOZOIKUNl POHL,WALTER GUENTHER,M. UE 02 
N.YEREINB. 
52733 GRIJIIlZUEGE DER TOPOGRAPHIE \Hl KARTOGRAPHIE N.-EBBINGHAUS WEI«JT, KLAUS YL Dl 
110 08.00-09.30 
p 5 







237111 EINI'UEHRIJNG IN DIE PDI.ARISATIONSMIKROSKOPIE REINSCH ,DIEll1AR 
23702 EINFUEHRUNG IN DIE PDURISATIONSMIKROSKOPIE REINSCH,DIETI1AR 
23703 PETROGRAPHIE DER liETAI'IORPHITE REINSC/t,DltTIIAR 
23711" 'HlKROSKOPIE DER IIETAIIORPHEN &ESTEIN REINSCH,OIETMAR 
237ds VEiiTt!FTES IIIIÖKJSKOPISCHES PriAKTIK!lll REINSCH, DIETriAR 
23706 &ROSSES IIINERALOGISCHES PRAKTIKUII l REINSCH,DIETtlAR 
23707 IIIHERALOGISCH-PETROGRAPHISCHE EXKURSlOHEN REINSCH, DIETIIAR 
n7d9 HNFUEHRIJNG IN DIE i1INEit.t.LOGIE UNO 'KRISTALLOGRAPHIE YISNAHATHANiK. 
23710 'nliFUEHRIJN6 IN DIE IIIHERALOGIE UND KRISTALLOGRAPHIE 
23711 ROENT&EI<KURS 1 !PULVERIIETHDOE)Il ti1IT EDV-ANLA&ENl YISIWIATHAH,K. 
. ~ . . . 
23712 &ROSSES IIINERALO&ISCHES PRAKTIKil'l 2 VISNAHATifAH.K. 
23713 &ROSSES IIINERALOGISCHES PRAKTIKUII 3 l IIIT !DV•AHU&EN l VISNAHATifAH.K. 
2371, BETREWNG ,VON Dil'I.OII· UND OOKToRARBEITeN VISNANA'Iiwi,K. 
23715 IIIHEiiALOGIScHES SEIIINAR VISWANATHAN.K. 
IIEINSCH, DIE'riw! 
23716 KLEINES INSTITUTSPRAKTIKUII VISNAHATNAH,K. 
REIIisclf ;oTETHAR 
23717 KRISTALLPHYSIKALISCHES PRAKTIKUII BISI1AYEil,UL~ICH 
22731 U!BUNGEH ZUR ROENTGENOGIIAPHISCHEN BESTI- V. TDNi1INERALEN SCHHEIDER,NERNER 
ll797 KRISTALL.NACHS'nm, KRISTALLZUEtlfTUH(I 'UNO IlASSENKRISTAL-





SEM. RAUM INST. 
UE 01 
oo 12:. oo-13. oo 
SEI!.~ INST. 
VL 02 











III 10. oo-12. oo 


















~4703 OBERSEMINAR PHYSISCHE GEOGRAPHIE HERAHANN,A. UE 02 
24704 UEBUNG GROSSEXKURSION UNIJ GELAEKIEPRAKTIKutl NEPAL HfRRttAHN,A. Uf 02 
24705 UEBUNG PRAKTISCHE ARBUTSWUSEN IN DER HYDROLOGIE HERRttAtfhA. SCHOENIGER,tt. UE 02 
24706 UEIIUN6 1111THE/1ATISCNE EINZlJG5GEBIETS/IOOELLE HERRI'\AHN,A. N.N. UE 02 
24707 HIITE LSEMINAR LANDSCHAFTS&ENESE ' HERRtWfoi,A. SCHDENIIiER,M. UE 02 
24708 EXKURSIONEN ZU11 MIITElSEIUNAR HER~".A. SCHOENISER,Jt. UE 
24709 BETREUUNG VON STUOlENARBEITEN, DIPLOI!IIR8EUEN UND HERRI'IANN,A. UE 
DISSERTATIONEN 
24710 BETREUUNG STAATSEXAMENSARBEITEN LG UND LR. HERRI1Nit.A. UE 
24711 6RUNIIVORLESUN6 FLUVIALE 6ED110RPHOLOGIE BORK,H-R. VL 01 
24712 VDRLESI!N6 f. FORTGESCHRIITENE BODENEROSION UND UMWELT II BORKtH.-R. Yt. 01 
24713 SF8-KQLLDQUII.R1 BORK,H.-R. VL 02 
24714 SELAENDEPRAKTIKUM AUFNAHHf Ulll INTERPETATION VON BODEN- BORKtH.-R. UE. 06. 
PROFILEN 





24716 UEBUNG ZUR VORLESUNG MATHEHATISCHE ltODHLE DER BORK.,H.-R. DIEKKRUEGER 8. UE 02 
lODENEROSION 
24717 BETREUUNG STAATSEXAMENSARBEITEN HL UND RL BOAK,H.-R. Uf 
24.718 BETREUUNG VON ST\JillENARBiiTEM, D.!PLOMARBEITEM Ultl BORK,H.-R. UE 
DIS.SERTATIONEM 
24719 UEBUNG FERMERKUNDUN6 II BORK,H.-R. JQMM.II. UE 02 
24720 AMGEW. PROBLEME DER CHEMIE DER BODEN<AitEN ATMOSPHAERE OAEI'I16.EN,ULRICH VL 02 
24721 6E LAENDEPRAKTIKUM 6EWAESSER6UETEUNTERSUCHUN6 DAE11116EN,ULRICH ue 
24722 EINTAGESEXKURSION DAEnn;EII,ULRICH uE 
24723 UEBUN6 CHEMISCHES RECHNEN fUER GEOGRAPHEN DAEti'IGEN, ULRICH HARTWlfi-HAHITZ,B UE 02 
Z4724 ~- LAIIDSCIIAI'TSOEKQLOGISCNf DATENANALYSE Il fAUST,a. Uf 05 
DALcttOH,C. 
24725 UNTERSEMINAR UEIINI ZUR WALHIIII& 'EQI'I!IRPIIOLOGIE FAUST,&. Ul 02 
DALCKOW,c. 
24726 EXKUASIONEH ~ UNTERSEMINAR FAUST,I. Ul 
DAL.CHQN,C. 
24727 VORLESUNG BOOEN11KRDIIIIIIPHQLOIUI IHj lllifUIUKIJII)E ALTEII1UELLER,II. Yl Ol 
DU IIOQENS U DO 17.1,5-l&.ltl 
z~ 
247211 ElCKURSIONEH ZUR WAUS\Jial ALTEII1UELLER.tt. UEOl 
247&9 VORLESUNG FUU fORTGESCHRITTENe 1111&6(11AEIIL Tl! fiWIIN KUTILEK.,ft. YL 02 
DER IIIIOENI'IIYSIK 
"'730 U!IIUIIII1Ut.TIVUIATE :JTATlSTISCIW VUI'AIIIWI AN KG«QTIII -I.NIIII.IIIQ uru 





24731 VORLESUNG EINfUEHRUNG IN DlE ANGEWANDTE LANDSCHAFTS-
OEKOLOGIE Atl IlEXSPIEL DER FORSTL.STA!o!OORTSKUNDE II 
24 732 EXKURSIONEN ZUR VORLESUNG 
24733 FORSCHUNGSSEMINAR PHYSICHE GEOGRAPHIE 















24735 GRlHJVORLESUNG-ALL6EMEINE WIRTSCHAFTS-UND VERKEHRSGEOGRAPHIE MEIBEYER,WOLf&. 
24736 UEBUN& ZUR GRUNDVORLESUNG 
24 737 OBERSEMINAR 
2473& UEIIUIG!STADTSANIERUNG IN BRAUHSCHWEIG MIT EXKURSIONEN 
24739 &El.AEHDEPRAKTli<.A IN MORDDEUTSCHI.J.NQ 
24740 FORSCHUHGSKOLLOQUIUI1 WIRTSCHAFTS-UNO SOZIALGEOGRAPHIE 
24741 BETREUUNG VON DIPLOM-UNl MAGISTERARBEITEN 
24742 MITIELSEMINAR!SIEDLUHGSGEOGRAPHIE DES l.AEHDLICHEN RAUMES 




24746 UNTERSEMINAR GRUNDLAGEN UNO METHODEN WIRTSCHAfTS-UNl 
SOZIALGEOGRAPHIE 
24747 UE•DIE IBERISCHE HALBINSEL 
24748 GROSSEXKURSION SPANIEN 
24749 LUFTBILDIKTERPRETATIOH 
24 750 AKT\JELLE REGIONALE AGRARGEOGRAPHIE 
24751 VORLESUNG EINfUEHRUNG IN DIE SYSTEMANALYSE BIOLOGISCHER 
PROZESSE II 
24752 UEIIIK ZUR VORLESUNG 




























































110 12. oo-u.lo 
UE 02 







24754 UEBUNGEII ZUR VORLESUNG 
24755 EINFUEHRUNG IN DIE BDOENKIHlE II 
24756 6ELAENDEUEBUNG 
13723 STATISTIK I 
13724 UEBUNGEN ZUR STATISTIK I 
13725 OEKONOMETRIE 
51858 GRUNDLAGEN DER STADT-\Hl REGIONALPI..A!UlG (6.SE11. l 
51859 GRUNDLAGEN DER STADT-IHI REGIONALPL.AHUNG (6.SEM. l 
51860 BETRELIIJNG VON STIJDIENARBUTEN IN 
GRUNDLAGEN DER STADT-UHD REGIOHALPL.AHUNG 
51868 STANDORTTHEORIE, STANDORTPLANUNG 
51&69 STAICJOArrtffDRif 1 STANDORTPL.AHNUNS 
51870 STAEDTEBAULICHES ENTWERFEN 
51811 110DEllE JN DER RAUIIORDNERJSCHEH. PLANUNG 2 
51872 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH STADT- UND REGIDHALPL.IoNUNG 
51876 ANGEWANOTE STATISTIK 2 FUER VERKEHRS- STADT- UND 
RE5IONALPLANE:R 
51877 ANGEWANDTE STATISTIK 2 FUER VERKEHRS- STADT- UNO 
REGJDNALPLANEA 
51878 METHOllEN DER fliPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER 
STADT- UND REGIONALPL.AIUG 2 
51&79 EINFUEHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLANHUHG 2 
51880 KOLLOQUIUtl STADTBAUWESEN 






SCHWARZE I JOCH EH 
WERI'VIlt I r1AHFAED 
WERI'fUTH,HANFRED SCHROfTfR,fRNf( 
WERI'1UTH,I1ANFRED SCHROETf.R,FIW« 
HERrilTH I I'IANFREO 




























WERMUTH, 11AHFRED SCHROETER, FJW« UE 02 
SCHUETTE, KLAUS 
WERttJTH, HAHFRED MITARBEITER 
WEIMJTH, MANFRED 
NER/IJTH, MANFRED 6AONAU, DIETEA 
WEIMITN, MANFRED MITARBEITER 
KOEHLER, KLAUS FEIERTA&, RAIHER 






























5273! GIIUNDZUEGE DER TOPOGRAPHIE UNl KARTOGRAPHIE 
52734 &RIHlZUEGE DER TOPOGRAPHIE UND KARTOGRAPHIE 
52735 PHOTOGRA1111ETRIE II fUER GEOGRAPHEN 
52736 KARTOGRAPHISCHE DARSTELLUNGSVERFAHREN UND 
KARTENVERVIEI.fAELTI6UNG 
52737 WfTBUOAUSWERTUHG FUER &EOGRAPHEN 
52738 TIII'OGRAPHISCHE GEUEHOEAUFHAHHE 
52739 TOPO&RAPHISCHE &EUEHOEAUFHAHHE FUER &EOGRAPHEH 
52740 HAEUSLICHE AUSARBEITUNG DER TOPO&RAPHISCHEH 
&ELAEHOEAUFHAHIIE 
3.1 Chemie 
31701 ANORS. ALL&.PRAKTIKUJ1. F. 1.SEH. CHEHIE 
31702 AHORG. CHEH. PRAKT. F. 2. SEI'I. CHEMIE 
H703 AHORG. CHEH. PRAKT. f. 3.SEH. CHEMIE 
11704 AHORG. CHEH. PRAKT. F. 7. SEH. CHEHIE 
31705 SEMINAR ZUH AHORG. CHEH. PRAKT. F. 7. SEI1. 
11706 VERTIEFUHGSPRAKTIKUII F. STUD. DER CHEHIE 
31707 SEHIHAR F. ANORGANISCHE CHEHIE 
CHEHIE 
3170& AHORG. CHEH. PRAKT. f. 1. SEH. LE&ENSHITTELCHEHIE 
31709 AHORG. CHEH. PRAKT. f. 2. SEH. LEBEHSIIITTELCHEHIE 
31710 AHORG. CHEHIE PRAKT. F. 2. SEH. 1M 
31711 AHORG. CHEH. PRAKT. f. 3. SEn. 1M 
3l71Z AHOR&. CHEH. PRATK. f. BIOTECHHDUl&EN 
31713 AHORG. CHEI1. PRAKTII<UH fUER 11IHEIIALOGEN. 
31714 CHEH. PRAKTIIWH F. aOLOGEH 
I 
31715 CHEI1. I'RAKTIKUH F.PHYSIKER 
31716 CHEHISCHES KOlLOQUIUM 
31717 ALLwEMEINE U. EXPERII"IEHTELLE A1«lRGAHISCHf CHEI1IE FUER 



























WENDT, KLAUS VL 01 
MO 06.00-09.30 
p 5 









RIECHtiANN, W. UE 02 
H. VEREINS. 
WEI'ollT, KLAUS VL 01 
HI 14.00-14.45 
H 9 
RIECH~, W. UE 03 
Wfti)T, KLAUS H. VEAEIHB. 
WENJT, KLAUS UE 01 
H. VEAEIHB. 
WISS. AHGEST. UE 05 
WISS.ANSEST. UE Z5 
WISS. AHGEST. UE 12 
WISS. AHGEST. UE Z5 
WISS. AHGEST. UE 01 
UE 1Z 
UE 02 
WISS. AHGEST. UE Z5 
WISS. AHGEST. UE Z5 
WISS. AHGEST. UElZ 
NISS. AHGEST. UE 1Z 
NISS. AHGEST. UE ll 
NISS.AHGEST. UEZS 
NISS. AHGEST. OE 12 







31718 ALLGEMEINE U. EXPERIMENTELLE ANORGANISCHE CHEMIE FUER 
IIASCHIHENBAUER ANFANGSBUCHSTABEN L-Z 
31719 BETREUUNG VON DIPLOIIARBEITEN 
317ZO , ANLEITUNG ZU SELBST. NISS. ARBEITEN 
31721 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEinN 
31722 PRAEPARATIVE METHODEN IM L.A80RATORII.R1 F .. 2.-4 .. SEM. 
31723 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31724 ANLEIT\1116 ZU SELBST. NISS. ARBEITEN FUER DOKTORANlEH 
317Z5 ANORGANISCHE CHEMIE I 
31726 EINFUEHRUNG IN DIE NHR-SPEKTROSKOPIE 
31727 BETREUIK VON OIPLOIIARBEITEN 
31728 ANLEITUNII ZU SELSST. NISS. ARBUT!N 
31729 BETREWNG VON STMTSEXA11EHSARBEITEN 
31730 ALLGEHUNE UND ANORGANISCHE CHEMIE 
31731 SEMINAR P. ALLGEMEINE UNl ANORGANISCHE CHEMIE 
31732 DETREUUN6 VON DIPLOIIARBUTEN 
31733 ANLUTUNG ZU SELBST. NISS. ARBEITEN lDOKTOAAABEITEHJ 
317Vt BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN 
31735 ALL&EM. CHEM. PRAKTIKUM F RL 
31736 AHDRGAN. CHEM. PRAKTIKUM P. RL 
31737 ORGAN. CHEM. PRAKTIKUM F. RL 
31734 UEIIUNGEH ZUR STOECHIDI1ETRIE f. AL 
31739 AHLUTUNII ZU fACHWISS. ARBEITEN P.RL 
U7~0 TRENDS IH DER ORGANISCHEN CNEMIEo OlEASEMINAR 
317~1 ORGANISCHE CHEMIE 
517~2 ORGANISCHES FORT&fSCHRITTfHfNPRAKTIKUM All •• SVt. 
PFLICHTTEIL 
U7~3 ORGANISCH-CHEMISCHES FORT&ESCHRITTEHfH..PRAKTlKUM, 
WAHI.PJfl. TrHT 
317" ANLUTUN& UNl BETRfi.UIG VON DIPLOIIARBEITEN 
BLASCHETIE,ARM. 








































HI 11.3G-U. JS 
cz 
YL OZ 































31745 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31746 ORGANISCH-CHEMISCHES GRUNDPRAKTIK'-"' 
31747 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIK'-"' FUER LEBENSMITIELCHEMIKER 
31748 REAKTIONSMECHANISMEN DER ORGANISCHEN CHEMIE 
31749 STEREOCHEMIE 
31750 ORGANISCH-CHEMISCHES GRUNOPRAKTIK'-"' A8 3. SEM. 
31751 SEMINAR ZU11 ORGANISCH-CHEMISCHEN GRUNOPRAKTIK'-"' 
BOLDT, PETER 














31752 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKUI'I AB S.SEI't. HOPf, HENNIN& 
·PFLICHTIEIL-
31753 ORGANISCH-CHEI'IISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKU1-WAHL- HOPF, HENNIN& 
PfLICHTIEIL 
31154 DRGANISCH-CHEIIISCHES PRAKTIK'-"' FUER BIOLOGEN 
31755 ANORGANISCH-CHEIIISCHES PRAKTIKUM fUER BIOLOGEN 
31756 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FUER LEBENSMITIELCHEMIKER 
31757 ANLEITI.t<G ZU SELBST. NISS. ARBEITEN 
31758 ANL!Il"U<G VON DIPLOtiARBEITEN UNO DISSERTATIONEN 
31759 SEMINAR FUER ORGANISCHE CHEMIE fUER DIPLotWIDEN UND 
DOKTORANDEN 
31760 r100ERNE METHODEN DER 11ASSENSPEKTROf1ETAIE 















31762 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITIENEN-PRAKTIKUM A8 6.SEI1. KROHN, KARSTEN 
31763 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKUM A8 6.SEI1. KROHN, KARSTEN 
WANLPfLlCHTIEIL 
31764 ANLEITIHI ZU SELBST. NISSENSCHAfTLICHEN ARBEITEN 
31765 ANLEITUNG UNO BETREIAHö VON DIPLotWIDEN 











































31767 O~A.NISCHE CHftfif I FUER BIOlOGEN', BIOTECHNOlOGEN LN) REAL- WOLF, HERBERT 
SCHULLEHRER 
31766 CHEMIE DER ISCPRENOIDE I NOLF, HERBEAT 
31769 ORGANISCH-CHEMISCHES fORTGESCHRirrENEH-PRAKTIJ(U1: WOLF, HERBEaT 
WAHLPFLICHITEIL 
31770 ANLEITUNG UNJ BETRELRJNG VON OIPLOI'1ARBEITEN WOLF, HERBERT 
31771 ANLEITUNG ZU SELBSTAENJIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN WOLF, HERBERT 
( DOKTORAJ«)EN J 
3177Z SEMINAR ZUM ANORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FUER BIOLOGEN GRAHN, WALTER 
31773 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FUER BIOLOGEN 






31775 UEBUNGEN ZUR STRUKTURAUfKLJ.ERLt«; ORGANISCHER MOLEKUEU: MIT GRAHN, NALTER 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31776 CARSANIONEN 
31777 ANLEITIK ZU SELBST o WISS. ARBEITfH 
31778 S.EI1INAR UEBfR HEUERE ORGJ.NISCH-CHEttiSCHE ARBEITEN 
31779 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31780 ANLEITUNG ZU SElBST. NISS. ARBEITEN F. DOKTORANDEN 












3178Z H1-NMR-SPEKTRDSKOPIE lF. TEILNEHMER MIT ELEMENTARKENNTNISSEN I ERNST, LUDGER 
31783 PHYSIKALISCHE CHEMIE I lFUER CHEMIKER UND NATURWISS. l 8ERTRNI, ROLF 
31784 UEBUNGEN ZU PHYSIKALISCHE CHEIIIE I BERTIWt, ROLF 






















































31786 UEIUI&EN ZUR PIIYSIKAUSCHEN CIIEitlE 11 CAf'I'IENGA t H • K. ROTZOLL• Q.. 
31787 IIA'IIIEIIATISCHE IIElHODEN DER CIIEII1E 1 lAB. 1. Sllt.l 
31788 UEIUI&!N ZU 11AlliEIIATl$CtiE I'IElHilDEII DER Cti!I'IIE I I~ 1. DOE.Gf., tiOTTfRIEDo WOLFSTE\.UR, T. 
SEI'!. I 
317&9 Mllla!ATISCII! IIElliODEN DER CIIEI'IU lt lAll 2.SIIt.l 
31790 PHYSIKALISCHE CHEitlE 11I. NACH DEft WRflW!V<, All 5.SEJI. 




31792 UEIUI&EII ZU IIAlHEIIATISCIIE IIElliODEH DER CIIEII1E l1 Ul t,s!ft. I oRUIIWUI, N. 
31793 UEIIUNGEII ZU IIAlliEIIATISOIE IIElliODEtl DER CIIEJIIE II fUER 1111- DRUIKAI1Po H. 
T!CIIIIDLII6Etl 
317~ NUtlEIISCHE nElliODEtl IN DER CIIEitiE 
31795 ELEKTRDCIIEitiSCHE SONNEilZELLEN 
31796 HICIITISOTHERIIE REAKTIONSANALYSE I 
31797 KRISTALLNACHSTUit, KRISTALLZUECII'o\JIIII UND ltASSEHKRUTAL-
LISATION lo •KINETIK DER KEIIIIILDUNII 1H1 D. WACII$n.IS· 
31796 ELEKTRONISCHE HESSTECHNIK FUER CIIEI'IIKER 
31799 THEORETISCHE CIIEMIE lt 
31800 THEORETISCHE CHEitlE II UEIUI& 
31801 SEftlNAR UEBER PROBLEitE DER THEORETISCHEN CIIEHU 
3180Z PIIYSIKALISOI•CIIEitlSCHES SEMINAR NACH DEM VOREXAMEN 











































































31804 SEIIINAR ~R HEKTROCHEHISCHEN HUTlUNG DER SONNENENERGIE 
31805 SEIIIHAR UEMR AHGEWANDTf, PHYSIKALISCHE CHEHIE 
31806 SeHIHAA. UEBfR SPEKTROSKOP. UNTER51JCtKJNGEN U. CQIIPUTER-
$1~V.TlOIIfH AN FLUESSI6KEITEH U. flUESS. HISCHI»>&EH 
31807 SEHINAR UEBER PljOTOCHEHIE 
3180& SEHINAR ~ PROBLEHEN DES· KRISTALLWACHSTUIIS Ulll DER IIISCH-
PIIASEHTHERHOOYNAHIK 
31809 APPARATIVES PHYSIKALISCH-CHEIUSCHES PRAI(TIK\.111 





311~0 API\\RAUVn PRAKTIKUII NACH DEH VORE~H IN PHYS1KAL. CHEHIE LACIWINo R. 
UaH APPARATIVfll PHYSlKALISCH-CHEIIlSCHES IWILPfLlCHTPRAKllKUII 
318U Sl'\JOUHARBEITEN IH FACH PHYSIKALISCHE CHEHlE 
31-ll """'IIAT1Yill PIIAI(TIK\111 PIIYSIKALIIICHE CHEHIE FUIOR 
BI(ILO&IE 
3111~ APPARATIVES PHYSIKALISCH CHEHISCHES PRAKTIKUII FUER SIO-
TECHNI!I,IM!EH 
31815 APPARATIVU PRAKTIKUII' PHYSIKALISCHE CHEHll FUER LEBEHS-
HlTTlLCHEHIKER 
318U IIIKIQRECHNER PRAKTIKUII ~ IUIERIICHEN HETHQOEN 
DER PHT$IKALISCHEN CHIHlE 
31817 IIT.EUIM V~ Ulll AHLEITI»>& ZU Nt$$, ARBUTEH IH BEREICH 
l'liTIIKALliCNI CHIHII 
31111 8ETREUIHI VGH STA.lTSElCAIIEJISARBEITEN lN CNEHIE 
3l&t0 ANLEITI»>& ZU NI$$. AAB!lTlN 1H PIIYSlKALUCIIE• CHEHIE 
31821 III!TIIEUIHI YllN STMTSEXAMHSARBUTEH IH CHEHIE 
ll&U BETREUIHI YllN DXPLOIIARBUTEN .IN PIITIIKALISCHER CHEHIE 
31823 ANLUTI»>& ZU SELBST. NISS· ARBEITEN 
J11z<t IETREUIHI YllN DIPLOIIARBEITEN 
31125 ANLElTI»>& ZU NISS. ARBEITEN 
11116 I!TREUIHI YllN STA.lTSEXAMHSARIII!lTEN 










































KRONE-HUEHZEB. ,H &T LANGER KAHP 
DILLERT, R. 
LOEHHAHHSIIOEDEN UE 20 
AClTZOLL, 6. N. YEREite. 
IIITARB. Uf 12 
D. PHYSIK CHEIIIE N. VEREINB. 
IIITARB.D. PC UE 06 
N.VEREINB. 
HOLfSTfLLER, T. 
naGERSEHt CHR. DI/00 
I.AN&CR IWIP 1K 
ST~Pfi,IIN, H. UEO& 
N. VUEIHB. 




















31828 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31829 BETREUUNG VOH DIPLOMA.RBEITEN 
31830 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICJiEN ARBEITEN 
31831 AUSGEWAEHLTE KAPITEL DER INDUSTRIELLENCHEMIE 
31832 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN 
31&33 ANLEITUNG ZU OIPLOt1ARBEITEN 
31834 GRUNDOPERATIONEN DER VERFAHRENSTECHNIK FUER LEBENSMITTEL-
CHEHIKEIVINNEN 
31835 PL»>JNG l.tlll AUSWERTUNG TECJiNISCJi WISS. VERSUCHE 
31836 TECJ1NISCH-CHEHISCJ1ES GJ!IJNDPRAKTIKI-'1-A 
31837 TECJ1NISCJ1-CJ1EHISCJ1ES 6RUNDPRAKTIKUI1-B 
3lll3& TECHHISCJ1-CJ1EHISCJ1ES VERTIEF11'16SPRAKTIKI-'1 
31839 SEIIIHAR ZUH TECHHISCH-CJiEIIISCHEN GJ!IJNDPRAKTIKI-'1 
31840 SEIIIHAR UEBER SPEZIELLE PROBLEIIE OER TECJiHISCJiEH CJiEIIIE 
31841 ANLEIT\14; ZU DIPLOHARBEITEN 
31842 ANLEIT1Jt.l6 ZU WISS. ARBEITEN 
31843 TECJ1HISCJ1-CJ1EIIISCJ1E EXKURSIONEN 
31844 HEUERE VERFAN REH ZUR GASREINIGUNG 
31845 AHLEI'IU'IIi ZU NISS. ARBEITEN 
31846 ZUCKERRUEBE l.tlll ZUCKERRIJEBEHAHII.W 



























































31849 PRAKTIK~-'! UEBER CJiEIIIE l.tlll TECJiHOLOGIE DER ZUCKERFABRIKATION BUCHHOLZ, KLAUS NISS. IIITARB. UE 
SCJiLIEPHAKE, D. 
3l8U PRAKTIKUII UEBER CJiEIIIE lHl TECJiNOLOGIE OER LAHOWIRTSCJiAFT- BUCHHOLZ, KLAUS NISS. IIITARB. 
LICHEtl 6ENER8E ICHLifPHAKE, 0. 
31851 BETREIJUN& VON DIPLOHARBEITEN IH FACHGEBIET ZUCKERTECHNOLOGIE N.N. 
31852 ZUCKERTECJitiiSCIIES SEIIIKAR 
31853 TECHNOLOGISCHE LftiRAUSFLUE6E 
3lll54 ZUCKERTECJiWISCHES KOLLOQUII-'1 
306 













FR. oa.oo-10. oo 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
31855 EINFUEHRUNG IN DIE CHEMIE DER KOHLENHYDRATE 8\JCHHOLZ, KLAUS 
31&56 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET ZUCKER- ltiD BIO- BUCHHOLZ, KLAUS 
TECHNOLOGIE 
31857 ANALYTISCHE BETRIE&SKONTROLLE DER ZUCKERINDUSTRIE THIELECKE, KLAUS 
31858 ANALYTISCHE BETRIE8SKDNTRDLLE DER ZUCKERINDUSTRIE THIELECKE, KLAUS 
31859 KRISTALLISATION HIT BESONDERER BERUECKSICHTIGUNG DER ZUCKER- SCHLIEPHAKE, D. 
KRISTALUSATION 
34860 EXPERIMENTELLE UND THEORETISCHE DIPLOMARBEITEN 
F. IIACH. U. CHEM. 
SCHLIEPHAKE, 0. HEJ'IPEl..J1Aiolol, R. 
31861 STUDIENARBEITEN ZUR SACCHAROSEKRISTALLISATION BEI DER 
ZUCKERGEWINNUN& 
SCHLIEPHAKE, D. HEMPEUWfl, R. 
31862 AIILEITII'IG ZU MISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET ZUCKERTECHNOLOGIE SCHLIEPHAKE, D. 
31863 EtNFUEHRIJNG IN DIE BIOCHEMIE 11 BODE, JUERGEN 
31864 BIOTECHNOLOGIE I WAGNER. FRITZ 
31865 BIOCHEMISCHES UND BIOTECHNOLOGISCHES SEMINAR WAGNER, fRITZ MISS. ASS. 
31866 PRAKTIKLWI IN BIOCHEMIE UND BIOTECHHOLOGIE fUfR CHEMIKER WAGNER, fRITZ NISS.ASS. 
3l86 7 ENZYI'IREGULA TION 8C 3 WA&NER, fRITZ MUELLER-HURTIG 
31868 NEUKOMBINATION VON GENEN BC 4 MA6HfR, FRITZ 
31869 PRAKTIKUM: BIOCHEI1IE F. BIOTECHNOLOGEN (4.SEI1.) WAGHER, FRITZ WISS. ASS .. 
31870 ENZYMISOLIERUNG UND REINIGli-IG BC 5 WA6NEA, KARL 
31871 BETREWNG VON DIPLOMANOEN WAQNER, FAITZ 
31872 ANLEITUNG ZLn WISS. ARBEITEN FUER DOKTORANDEN WAGNER, fRITZ 
31873 BIOTECHNOLOGISCHE EXKURSION WA&NER, FRITZ 
31874 ENZYMKINETIK UND 11ECHANISI1US 8C 2 BODE, JUERGEN 
31875 STRUKTUR UND FUNKTION VON ZELLEN WAGNER, KA.RL 
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l18n ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN SCHCII:5URG , D • 
31&7& BETREUUNG VON DIPLOMAAII!lTEN St:Hot'IDUR&r D. 
31&7'9 I111t.JH610LOGIE Il r&JEHLRADT I PETER 
ll&&O ANLEITUNG ZU NISS. ARBEIT FUER DOKTORANDEN UNO OIPLOIIANDEN rtUEHLIIAOT, PETER 
31&&1 CHEHII! DER ALKALOIDE 
31&&2 .ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN f. DIPLOI1ANDEN UND 
POKTDRANDEN 
Jl&&J ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. AAllEITEN 
31664 ANL!ITUNG ZU DIPLOI1AAIIEITEN 
31&ali ANUITUNS ZU WISS. ARBEITEN 
31886 AUf-EITUNG IN DER BIOTECHNOLOSIE 
31&&7 ANLEITUNG ZU WISSWSCHAFTLlCHEN ARSflUH 
3106& ANO!l;ANIICliE Cl!EMIE Il 
31&&9 CltfltiE DEli 60LOES 
31890 ANLEITUNG ZU SELBST. NISS. ARBEITEN !OOKTQRARBEITENI 
31891 BETREUUNG VON DIPLonARS!ITEH 
31892 PHOSPHOLIPIDE ALS BAUSTEINE BIOLOGISCHER ltEnBRANEH 
33788 BESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAfTEN II: DAS ZEITALTER DER 
NATURWISSENSCHAfTLICHEN REVOLUTION Ilt 17. JAHRHUNDERT. 
33791 QUELLENSEMINAR ZUR GESCHICHTE VON FRAUEN IN DER NATUR-
fORSCHUNS. 
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32702 CHEMIE UER LEBENSNITIEL8ESTANOTEILE 
32703 CHENIE UND TECHNOLOGIE DER LE8ENSMITIEL l-IU 
32704 LEBENSMITIELCHEMISCHES SEMINAR 
32705 LEBENSMIITELCHEMISCHES PRAKTIKU1 I 
32706 SENINAR ZUM LEBENSIIITTELCHEMISCHEN PRAKTIKVII I 
3%707 LEBENSMITIELCHEMISCHES PRAKTIKVII Il 
32708 SEMINAR ZUM LEBEN$MITIELCHEMISCHEN PRAKTIKVII II 
32709 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM III 
32710 LEBENSMITTELCHEMISCHES PIW<TIK'-'1 IV 
32711 CHEMISCH-TDXIKDI.IlliiSCHES PRAKTIKUM 
32712 EINFUEHRl.tiG IN MICROCOI1PUTER LHJ DIVERSE At61EtiJI.JiGEH fUER 
lfBENSMITTfLCHEMIKfR 
32713 LEBEHSMITTELTECHHOLOGISCHE EXKURSIONEN 
32714 ANlfiTIJNG ZUR NISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32715 SEMINAR ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32716 ANLEITIJNG ZUR WISS. ABSCHWSSARBEIT 
32717 Sfi!IHAR ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
3Z718 ANI.EITIKI ZU SE LaST. WISS. ARBEITEil 
32719 ANLEITIKI ZU SELBST. WISS. ARBEITEil 




ENGE LHARDT, U. 
!NGEutARDT, U. fEHlt RUHEA 
EHGELHARI)T, U. FENZ, REINER 
&ALENSA, RUODLF KRAUSE, IIARTIN 
GALENSA, RUDOLf KRAUSE, 11ARTIH 






















11AIEA, H.S. IIIEIIMANII. RIT A UE 15 



















































32721 HALTBARMACHUNG UND VERPACKUNG VON LEBENSMITTELN 
32722 CHEMIE lNJ TECHNOLOGIE VON ZUSATZSTOFFEN 
32723 EINFUEHRUNG IN RECHTSFRAGEN FUER LEBENSMITTELCHEMIKER 








31775 UEBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLAERUNG ORGANISCHER MOLEKUELE MIT GRAHN, MALTER 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
34778 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUM FUER LEBENSMITTELCHEMIKER 
I BLOCKPRAKTIKUM M 21 
3.3 Pharmazie 
33701 PRAKTIKlll PHARII. CHEMIE I IPRAEP. TEILl 
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33703 PRAKTIKUM PHARM. CHEMIE III (PHYSIOL. CHEM. UNTERSUCHUNGEN) KLIEGEL, WOLFG. LUBKOWITZ, G. UE 05 
33704 PHARM. CHEMIE V (PHYSIOL CHEM. UNTERSUCHlNiENJ 
33705 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN IM FACHGEB. PHARII. CHEMIE 
31706 PRAKTIKUM FUER FORTGESCHRITTENE I PHARM. CHEMIE l 
33707 PHARI'IAZ!UTISCHE CHEMIE III-2 
33708 ARBEITSBESPRECHUNGEN FUER FORT&ESCHRITTENE 
33709 ANLEIT\Hi ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN 
33710 PRAKTIKUM IN QUALITATIVER ANOR&ANISCHER ANALYSE 
fUER PHARIIAZEUTEN 
33711 PRAKTIKUM IN QUANTITATIVER ANORGANISCHER ANALYSE 
fUER PHARIIAZEUTEN !CHEMISCHER TEILl 
33712 PRAKTIKUM IN liUAHTITATIVER ANORGANISCHER ANALYSE 
fU!R PHARIIAZEUTEN !APPARATIVER TEILl 
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33714 STRUKll!R UND NaiENKLAll!R AUSGEWAEHLTfR ARZNEISTOFFE 
33715 PIIAKTIKUI1 PHARI1AZEUTISCHE CHEIIIE IV lCHEH. TEILl 
33716 PRAKTIKLR1 PHARMAZEUTISCHE CHEMIE IV (CHROtiATOGR. TEIU 
33711' ANLEITlft'4G ZU HISS. ARBEITEN 
33718 ANALYTIK VON ARZNEISTOFFGEMISCHEN 
33719 SEMINAR ZU DEN PRAKTIKA IN PltARI1AZEUTISCHER CHEMIE IV 
337ZO UNTERSUCHUNGSMETHODEN DES AllmEIBUCHS 
!ORGANISCH-CHEMISCHER TEILJ 
337U UNTERSIJCHUNGSMETHOOEN' DES ARlNEIBUCHS 
l PltTSIKALISCH-CHEMISCHEA TEill 
3372: PRAKTIKIRI PHAIII1AZEUTISCNE tii!MIE II 
!METHODEN DER CHEMIE! 
33723 PRAKTIKIRI PHARMA2EUTISCHE CHEMIE U 
(METHODEN DER PHYSIKALISCHEN CHEMIE) 
33724 ANLEillJNG ZUM SELBST. WISS.ARBEITEN 
{ PHARI'1A2EUTISCHER CHEMIE ) 
33725 CHAOMATOGRAPHISCHE VERFAHREN IN DER PH4RMAZEUTISCHEN 
ANALYTIK 
337Z6 F ARSREAKTIONEN DES ARZNEIBUCHS 
337Z7 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PltARMA2EUTISCHE CHEMIE II 
33728 QUALITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE FUER PHARMA2EUTEN 
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33732 SEIIIIIAR Zutl PRAKTIKutl PMARIIAZEUTISCHE QtEKIE II 
33733 &RUND LAGEN DE_R QUAIITIT#,TIVEH ANOR&AIIISQIEH ANALYSE F. 
PIIARt!AZEUTEH 
BUAI1EISTER, HANS 







33734 SEKIIIAR Z1R1 PliAKTIKutl llUANTITo\TIVE ANORGANISCHE ANALYSE liiRUENEFELO, Jott. ORUECKLER, KLAUS UE 02 
33735 &ll\HILA6EN DER DR6AH. CKEKIE FUER PKAIII1AZEUTEN 
33736 REAKTIONSI1EQIAHISKEH DER DR6AH. CHEKIE 
33737 PKARKAZEUTISCHE TECHNDLOOIE I1 
3373& RHARt!AZEUTISCHE TU:HHillDGIE VI 
33739 VERFAHRENSTECHNIK 
33740 ARZNEIFDRKLEKRE 
33741 SEKIIIAR Zutl PliAKTIKutl ARZN!IfDRKEHLEHRE 
33742 SEKIIIAR fUER fORT&lSCHRITYENE 
33743 ANLEITUNG Zutl NISS. ARBEITEN fUER DOKTORANDEN 
ITABLETYEN UND SALBENTECHNOLOOIEJ 










33745 S!IIIIIAR U!MR KESSIIITHODIH DER PKARKAZEUTISCHEH HCHHOLII6Il PUIHRER, CV.US 
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33747 llfDIZINISCHf L010 PHARIIAZEUTISCHE TERMINOLOGIE 
33748 EINFUEHRUNG IN DIE ARZNEIFDRI1ENLEHRE 
33749 PROPAEOEUTISCHE ARZNEIFORMENLEHRE 
33750 PlfARMAI(OLOGIE LOIO TOXIKOLOGIE PUER PlfARI1AZEUTEN 
33751 PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 
33752 PRAKTIKUII DER MEDIZINISCHEN MIKROI!IDLOGIE 
33753 .SEMINAR FUER FORTGESCHRITTENE PKARMAZMEN 
33754 ANLEITuNG ZU MISS. ARBEITfN 
AUF DEM GE8IET DER TIIER110RfGULATION 
33755 SEMINAR 'ZUM PRAKTIKUII DER MEDIZINISCHEN MIKR08I0LOGIE 
33756 ANATOIIIE, PHYSIOLOGIE UNO on'rETIK I 
33'757 »>>.TOinE, ·l't!YSIOLDGIE "UND DIATETIK II 
SCHULZE, WERHER 
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SCHUEPPEL, R. 
VIEREGGE I 111®5 
SCHUEPPEL, R. 
33758 ERNAEHRUNGSLEHRE - ERGAENZUNII5STilNDE Z. vORAusaEKENDEN LVA SCHUEPPEL, R. 
F. LEBENSittTTElCNEMIKER 
33759 MEOIZINISdtE ltiKROIIIOLOGIE SCNUEPPEL, R. 
YIEREIIGE, TNOIIAS 
33160 ARZil~fERTYGPittf:PA"RATE UNTER PHARMAKCII.OGI!ICK-THEirAPi!tiriSC!n.N :SCHUfPPtl, R. 
ASPEKTEN - 'PEEiALITAETEI«UNOE - lfufR ·EXAMEHSSEHEST!Rl 
33761 ANLiizTUNG ZU SElBST. HISS. Al!i!EITEH 'AUF 'olitt IIEBIET 
'IIER 'rr.tOCIIEM. i'IIARNALOGIE 
:t316t PKAiiriüt!ui:tscHE 'IIIOLOGIE n rPtt!trtLI'IIeiPAHE. "Afl<ALOIDE. 
PR01EIHE, PEPTlDI:J 
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33765 GRUNDLAGEN tlER PHARMAZEUTISCHEN BIOLOGIE II (ANATOMIE UND 
MORPHOlOGIE DER PFUNZ.EHl 
33766 BOTANISCHE EXKURSIONEN FUER PHARMAZEUTEN 
33767 DEMONSTRATIONEN ZUR ARZHEIPFLANZENSYSTEMATIKIBESTIMMUNGS-
UEBUNGEN 
3376& fUEHRUNG IM ARZNEIPFLANZENGARTEN FUER 5.-7. SEMESTER 
33769 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 1 (MIKROSKOPISCHE UNTER-
SUCHUNGEN) KURS A 
33770 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 1 (MIKROSKOPISCHE UNTER-
SUCHUNGEN l KURS B 
33771 PRAKTIKU11 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 2 (OROGfNUNTERSUCHUNGENl 
KURS A 
33772 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 2 lDROGENUNTERSUCHUNGEN} 
KURS B 
33773 SEMINAR ZU QUALITATIVEN DROGENUNTERSUCHUNGEN A UND B 
33774 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III (METH. PHYTOCitEM. 
UNTERS. l KURS A 
33775 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III !METH. PHYTOCHEM. 
UNTERS. l KURS B 
33776 SEMINAR PHYTOCHEMIE A UNO B 
33777 BIOCitEMISCHES PRAKTIKUM A 
33778 SEMINAR ZUR BIOCitEMIE A 
33779 BIOCitEMISCNES PRAKTIKUM B 
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33781 SEMINAR FUER FORTGESCHRITTENE (FORTSCHRITTE AUF DEN GEBIETEN HARTJ1AHN, T. 
DER BIOCHEMIE UNO PHYTOCHEMIE J 
33782 SEMINAR fUER DOKTORANOEN UND DIPLOI'1ANOEN 
337&3 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
33784 SEMINAR F. DOKTORANDEN UND OIPLOMANOEN 
33785 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
33786 EVOLUTIONST!tEOR!E: BIOLOGISCHE UNO PHILOSOPHISCHE ASPEKTE 
• 
33787 GALENISCHE ASPEKTE VON ARZNEISPEZIALITAETEH 
33788 GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN II: DAS ZEITALTER DfR 
e NATURNISSENSCMAFTllCHEN REVOLUTION IM 17. JAHRHUNDERT. 
337&9 GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN UNTER BESONDERER 










33790 SPEZIELLE RECHTSGEBIETE FUER APOTHEKER/l'*'EH (STUD. PHARM. HICKEL, ERIKA 
7. SEMESTER) 
33791 QUELLENSEMINAR ZUR GESCHICHTE VON FRAUEN IN DER NATUR-
e FORSCHUNG. 
3379Z ANLEITUNG ZUM SELBST. IIISS. ARBEITEN 
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Zl1SS PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUER PHARMAZEUTEN KESSLER,F.RUDOLF DETTMER,KL.AUS UE 06 





31775 UEBUNGEN ZUR STRCA<TURAUFKLAERUNG ORGANISCHER riDLEKUfLE MIT &RAHN, WALTER 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
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SCI!ULZ,RUDOLF 












34701 STOP,NECHSELPHYSIOLOSIE DI!R PflANZEN (S!KlH:JAERSTOffNECHSELJ BIEHL, B. 
Yt702 SEI1INAR: BIOCHEMIE DER PFLANZEN U.-4. SEM. J 
34703 BLOCKPRAKTIK~ A IARBEITSMETHOOENl 
34704 BLOCKPRAKTIKIJI1: ATIUIG UND &AE!MlG 
3470S BLOCKPRAKTIKUM< PHOTOSYNTHESE 
34706 B!TR!UUNG VON DIPL.OI1ARBfiTEN IH PACH BOTANIK 
34707 BETR!UUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IH PACH BOTANIK 
34708 ANLEtTUNG ZU SELBST. HISS. ARBEITEN 
34709 ARBEITEil IH LABOR !&Tl 
34710 SPEZIELLE BOTANIK: BLUETENPFLANZEN 
34711 &EOBOTANISCHE &HAENO!UEBUNGEN fUER fORTGESCHRITTENE 
34712 ANlUT\JNG ZU SEI.&ST. Wl$5. ARBEITEN 
34711 BETREUUNG VON DIPlOHARBEITEtl 
34714 BETREUUNG VON STAATSEXAIIENSARBEITEN 
34715 HEittiSCHE GifTPflANZEN 
• 
34716 BEWEGUNGS- UNO ENTWICKLUNGSPHYSIOLOGIE DER PFLANZEN 
34717 EINfUEHRUIIG IN OEKOLOGISCHE PROBL&ME DER UMWELTBELASTUNG 
• 
3471& BLOCKPRAKTIKUM U"INELTBELASTUNGEN 
34719 BLUETEI/MORPHOLOGISCHES PRAKliKUM 
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34720 SEHOELZPFLANZEN 111 LEBENSRAut'l GRaSSSTADT 
34721 EXKURSION STADTGAERTNEREI 
34722 BETREWNG VON DIPLOt1ARBEITEN IM FACH BOTANIK 
34723 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
347Z4 ALLGEMEINE BIOLOGIE IX 
34725 t10LEKULAR- lH) ZELLBIOLOGIE DER PFLANZEN 












34727 BOTAN. &ELAENDEPRAKTIKUMIEXKURSION 9ALLIHG, GOTTFR. 8ULLI'1AJIIII,JUERSEH 
347Z8 BHREUUNG VOH DIPLOMARBEITEN 
34729 BHREWNG VOH STAATSEXAMENSARBEITEN 
3lr13o ANLEITUNG ZU'I SELBST, WISS. ARBEITEN 
34731 KLEINES BOTANISeliES PRAKTIKUI'I B 
34732 WASSERHAUSHALT l.NJ STOFFAUFNAHJ'1E (BLOCKPRAKTIKUM 84) 
34733 8LOCKPRAKTIKUtl SEKUNDAERE PFLANZENSTOFFE 
34735 BETREWIIG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IM FACH BOTANIK 
34736 BETREUUNG VOH DIPLOMARBEITEN IM FACH BOTANIK 
llr737 ANLEITUNG ZUM SELBST, HISS. ARBEITEN 
34738 BLUnENtiDAPHOLDGI9CHES PRAKTIKUI'I MIT BESTIMMUNGSUEBIKEN 
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LIEBEREI, REIHH. 
UEBERU, REINH .. 
NEUSEA, EVA 
NEI.I!EA, EVA 
34740 MIKROSKOPISCiiE UNTERSUCHUNG VON LEBENSMITTELN UNO GEBRAUCI<S• NEUBER, EVA 
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34746 EXPERIMENTELLE OEKOLOGIE DER ALGEN, BLOCKPRAKTIKUM 
34747 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN 
34748 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34749 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34750 BIOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
34751 ASPEKTE DER MOLEKULAREN GENETIK TEIL II 
3/f752 AUSGEWAEHLTE KAPITEL AUS DER PHYTOPATHOLOGIE (MYKOSEN) 
34753 SEMINAR UEBER NEUERER UNTERSUCHUNGSMETHODEN DER 
BODENHIKROBIOLOGIE/FORTGESCHRITTENE J 
34754 ANLEITUNG ZU SELBSTSTAENDIGEN NISS. ARilEITEN 
34755 ARilEITSMETHOOEN OER MIKROBIOLOGIE (MZl) A 













34757 ANREICHERN, ISOLIEREN UND IDENTIFIZIEREN VON MIKROORGANISHEN ORAEGER, SIEGFR. 
(M24J A 
34758 ANREICHERN, ISOLIEREN UND IDENTIFIZIEREN VON MIKROORGANISJ1EN DRAEGER, SIEGFR. 
(M24J B 
34759 MIKROBIOLOGISCiiE EXKURSIONEN PROF. DER 
34 760 ARBEITEN MIT PHYTOPATHOGENEN PILZEN AUST, HANS-J. 
34761 MIKROBIOLOGISCHE ARBEITEN IN LABOR (HACii VEREINBARUNG) AUST, HANS-J. 
34762 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN (NACH YEREIHBARUH;J AUST, HAHS-J. 
34763 BETREWNG VON DIPLOMANDEN (NACH VEREINBARUNGJ AUST, HANS-J. 
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34 765 ALGENPRAKTIKUM (BLOCK J 80YLE, CHRISTINE DRAEGER, SIEGFR. UE 04 
34766 THALLOPHYTEN I lALGENJ 
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34767 ALGENPRAKTIKUM C BLOCK J 
34768 EXKURSIONEN - PILZE 
34769 ENERGETIK BAKTERIELLER PROZESSE UND BAKTERIENEVOLUTION 
34770 CYTOLOGIE VON MIKROORGANISMEN, MIKROPHOTOGRAPHIE LN) ELEK-
TRONENMIKROSKOPIE ( BLOCKPRAKTIKUH M9) 
34771 EINFUEHRUNG IN DlE MIKROBIOLOGISCHEN METHODEN 
CBLOCKPRATIKUM M 21 FUER BIOTECHNOL.) 
34772 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM f AH MIKROBIOLOGIE 
34773 ANLEITUHG ZU WISS. ARBEITEN (NACH VEREINS. l 
34774 l'tiKROBIOLOGISCHE ARBEITEN IM LASOR ( l4 TAGE, NACH VEREINS. ) 
34 775 BAKTERIEN 
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HANERT, HELMUT N.N. 


























BIOZ. R 267 
34777 ANREICHERUNG, ISOLIERUNG UND IDENTIFIZIERLf.IG VON I'IIKROORGA- HAEVEKE, ROlf 
NISMEN ( BLOCKPRAKTIKUM M 24 l 
DORRONG, ANDREAS UE 12 
34778 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUt1 fUER LEBENSMITIELCHEMIKER 
t BLOCKPRAKTIKUf'1 11 2 J 
34779 MIKROBIOLOGISCHE ARBEITEN IM LABOR tNA.CH VEREINBARUNG) 
NAEVEKE, ROLF 
NAEVEKE, ROLF 
34760 BETREWNG VOH DIPLOMANARBEITEN IM FACH MIKROBIOLOGIE tNACH NAEVEKE, ROLF 
VEREINBARUNG l 
34781 ANLEITUMG ZU NISS. ARBEITEN (NACH VEREINBARUNG) NAEVEKE, ROLF 
34782 VERGLEICHENDE ANATOMIE DER WIRBELTlERE HAUEHSCHILD,CARl 
34781 SPEZIELLE ZOOLOGIE DER WIRBELLOSEN II URTICULATENJ HAUENSCHILD 
34784 FORTPFLANZUNG UND SfXUALITAET DER TIERE HA.UENSCHILD,CARL 
HAUENSCHILD~CARL 
BORCHERS, ULRICH 

















MI, DO, FR 













34787 ETHOLOGIE I 
347&& IILOi:KPRAKTIKUI1 ETHOL06IE I 
34789 E'lltOL06ISCHES SEHINAR 
34790 SEHINAR ZOOLOG. GAERTEN 
34791 EXKURSIONEN 
34792 AHLEIT\JN& ZU WISS. ARBEITEN 
'34793 IILOCKPRAKTIKUII: ENTWICKLUN6 
34794 &OOENZOOLOGIE 
34795 ZOOLOG. EXKURSIONEN 
34796 IIOOENBIOL06. SEHINAR 
34797 RILEI'AAIII ZU WISS. ·ARIIEITEN 
34799 l!öiJtli&. 'EXKURSIONEN 
34800 TIERPHYSIOLOGIE II I PUER PORTGESCNRilTENE l 
341101 PHYSIOLOGIE PUER PSYCHOLOGEN 
341102 BLOCKPRAKTIKUI1 TIERPHYSIOLOGIE IA GRUPPE 1 
34803 BLOCKPRAKTIKUI1 TIERPHYSIOLOGIE I II 'GRUPPE l 













V .J«JADHEIII, H. 
11JLPF, HE!NZ Q. 
IIOLPF , HEINZ G. 
WOLFF·, HEINZ G. 
WOLFF, ·HEINZ .S. 
WOLFF, HEIHZ 6. 
341105 TIERPHYSIOLOGISCHES SEHXNAR FUER EXAitENSIWIIJOATEN 8RUPPE 1 IIOLFF, HEINZ Ii. 
34806 ANLEITUNG ZU 11XSSEN5CitAfTLJCit!N At!IIEITEH NOLFF, .KE.ItriZ &. 
34807 ZOOLOGXSCitES SEHXHAR PlloPES!IOREH 
34808 BLÖCKPRAKTIKUI1 TIERPHYSIOLOGIE I/A GRUPPE 2 NICK LAUS, RALF 
34809 IILOCKPRAKTIKUI1 TIERPHYSIOLOGIE IIB GRUPPE ·2 NICKLAUS, RALf 
34810 TURPHYSXOLOGXSCHE EXKURSION GRUPPE ·2 NICKLAUSt RALF 
!lltbll TJeliPHTSlOLOGISCHES SEHIHAR FUEII·EXAIIENIIIWii:IDA'I'Ell :GRUPPE 2 NICK~, RAÜ 
34812 'AHt·EITUHG ZU ·MISS. AR&EITEN NICK~, RALF 
TESCIIHI!il, DI~Til. 

















































34815 BESTIMMUNGSUEBUNGEN AN HEIMISCHEN WIRBELLOSEN GRUPPEN 1, 2. TESCHNER, DIETR. UE 06 
N. VEREIHB. 
NATURH. MUSEUM 
34816 600EN8IOLOGISCHES SEMINAR TESCHNER, DIETR. UE 02. 
LARINK, OTTO MI 17.00-19.00 
SEM. RAUM INST. 
34817 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN TESCHNER, DIETR. UE 
N. VEREINS. 
34816 ZOOLOGISCHE EXKURSIONEN V.FRISCH, OTIO UE 04 
N. VEREINB. 
34819 BETREUUNG VON H, PROM. V. FRISCH, OTTO UE 
3482.0 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOLOGIE I A GRUPPE 3 LISKE, ECKEHARD UE 06 
348ll BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOLOGIE I 8 GRUPPE 3 LISKE, ECKEHARD UE 06 
34822 WATIOEKOLOGIE RUEPPELL, GEORG VL 01 
N. YEREINB. 
34823 MOOROEKOLOGIE RUEPPELL, liiiEORG BOESCHER UE 02 
N. VEREINB. 
34&24 FLIESSGEWAESSER RUEPPE1.L, GEORG UE 01 
N. VEREINB. 
34825 FISCHOEKOLOGIE RUEPPELL, GEORG IIAU«EH UE 02 
N. VEREINB. 
34826 ETitOLOGIE II RUEPPELL, GEORG REHFELDT UE 02 
N. VEREINS. 
34827 OEKO - ETHOLOGISCHES SEMINAR RUEPPELL, GfORG UE OZ 
3482.8 OEKOLOG:J:SCHE EXKURSIONEN 
34829 HUMANoEKOLOGIE 
34830 GEGENWARTSPROBLEME AUS HUMANETHOLOGISCHER SICHT 
34831 ANTitROPOLOGISCHES GROSSPRAKTIKUM 
34832 ANTitROPOLOGISCHE ERHEBUNGEN AM LEBENDEN 
34833 EINFUEHRUN6SVORLESUN6 zun OSTEOLOGISCHEN PRAI<TIKUK 
34834 OSTEOLOGISCHES PRAKTIK\1"1 
34&35 AHLElTIK ZU DIPLDI!ARBEITEN 
34836 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34&37 ARBEITEH IH LABOR fUER FORTGESCHRinEHE 
3483& ANTitROPOLOGISCHES SEIUNAR 





I1A Y, EBERHARD 
REUER, EGON 





































34839 BAU UND FUNKTION DES MENSCHL. ZNS MAY, EBERHARD 
34840 fORM UND ENTWICKLUNG DES PRIMATENKOPFES EINSCHL. ZNS I MAY, EBERHARO 
34841 FORM UND ENTWICKLUNG OES PRIMATENKOPFES EINSCHL. ZNS li HAY, EBERHARO 
34842: SPORTMEDIZIN II t1AY, EBERHARD 
34843 BETREUUNG VON DIPLOM- U. STAATSEXAMENSARBEITEN M.lY, EBERHARD 
34844 .UU.EITUNG ZU SElBST. WlSS. ARBEITEN MA Y, EBERHARO 
34845 CYTOGENETIK EBERLE, PAUL 
34847 GROSSPRAKTIKUM HUI'WIGENETIK EBEALE, PAUI.. 
34848 PRAKTIKUI< CYTOGENETIK LABORTIERE FUER PORTGESCHRITTENE EBERLE, PAUL 
34849 PRAKTIKUM MIKROSKOP.-fDTOGRAPH. DOKUMENT F. FDRTSESCHRinENE EBERLE, PAUL 
34850 PRAKTIKUM TIERISCH U. MENSCHL. GEWEBEKULl\JREN fUER 
fORTGESCHRITTENE 
34851 HUMANGENETISCHES SEMINAR 
34852: BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34853 ARBEITEN IM LABOR FUER FORTGESCHRITTENE 
34854 GRUNDLAGEN DER GENETIK U1IT UEBUNGl 
34855 GENETISCHES SEMINAR 
34356 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM 
34857 ARBEITSMETHODEN GENETIK lBLOCKPRAKTIKUI\1 
34858 PHA&EN- UND BAKTERIENGENETIK lBL.llCKPRAKTIKUitl 
34359 PRAKTIKll1 t1ETHOOEN DER MIKROBENGENETIK 
34860 BETREUUH& VON OIPl.Ol'lARBEITEN IN GENETIK 






























SCHMIDT, HE ..... ING 
VL 01 
MO 12:.00-13.00 
















































34862 EXPRESSION VON FREMDGENEN IN PRO- UNO EUKARYONTEN (BLOCK-
PRAKTIKUM) 
34863 MIKROBIELLE GENETIK UND OEKOLOGIE VON BODENBAKTERIEN 
34864 SEMINAR FUER DOKTORANDEN UNO DIPLOMANDEN 
34865 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34666 DIE SEKUNOAERSTOFFBILOUNG BEI MIKROORGANISMEN 
34867 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
34868 MIKROBIOLOGISCHES SEMINAR 
11808 ANGEWANDTE STATISTIK II 












3177Z SEMINAR ZUM ANORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FUER BIOLOGEN &RAHN, HALTER 
:U 773 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FUER BIOLOGEN 
11791 BAU UND ORGANISATION VON VIREN Il 
31793 UEBUNGEN ZU MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE II FUER BIO-
TECHNOLOGEN 
33768 GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN II: DAS ZEITALTER DER 
NATURWISSENSCHAFTLICHEN REVOLUTION IM 17. JAHRHUNDERT. 
33791 QUEllENSEMINAR ZUR GESCHICHTE VON FRAUEN IN DER NATUR-
FORSCHUNG. 
89725 ENGLISCH 440:BIOLOGY II 
69726 ENGLISCH 530:BIOLOGY IV 
3.5 Psychologie 






























































35703 EXPERII1fNTALPSYCHOLOIIISCHES PRAKTIKUI1 II N.N. N.H. UE Oft 
H. VEREIHII· 
35701'+ EXPERIMENTALPSYCHOLOGISCHES PRAKTIKUI1 I N.N. IIITTHER, CHRISTA UE D't 
N.N. N. VEREINII. 
35705 YERSUCHSPL.AtrftRoiG N.N. 
35706 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE I: EINFUEHRUH6 IN 0. DENKPSYCHOLO&IE N.N. SCHO~, n. 
35707 ALL6Et1EINE PSYDIOLOGI! 1: EINFUEHRUIG IN D. DEI«PSYCHOLO&IE H.H. SCHOEf'Wirf, tl. 
357Cia ALLGEllEIHE PSYCHOL06IE I: fOIISCIIIJH6SI1ElliQDEH: MESSTHEORIE II l'llELLER, C. 
35709 ALLGEHfiNE PSYCHOLOIIIE u: MOTIVAl"t<IH 
35710 ALL&EMEIHE PSYCHOLOIIIE II: LERNEN 
35711 ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE I: ENTWICKUNöSVERLAEUFE 
35712 ENTNICKLUNGSPSYCHOLOGIE I: ENTNICKLUNGSYERLAEUFE 
35713 ENTWICKLUNG DES SELBSTKONZEPTS 
35714 SOZIAL - E110TI<IHALE ENYNICKLUNG 
35715 DIAGNOSTISCHE ASPEKTE DER DiffERENTIELLEN PSYCHOLOGIE 
.. 
35716 SOZIALPSYCHOLO&IE: EINFUEHRUNG I 
35717 SOZIALPSYCHOLOGIE' EIHFUEHRUH6 IN DIE SOZIALPSYCHOLO&IE I 
3571& EINFUEHRU<G lN DAS PROIIIWI'IIEAEN IN LISP 
35719 EIHFUEHRUNG IN DAS PROGIWI'IIEREH IH LISP 





DEUTSCH, WERHER BITTNER, CHRISTA 





COLLAHI V. ,GERN. SCHOEMANN, 11. 
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35721 FORSCijlJNGSIIfTijQOEN• 11ULTIVARIATE VERFAijREN MIT SPSS PC N.N. 
35722 PSYCH. DIAGNOSTIK: TESTKONSTRI.R<TION HIPPERl, KLAUS 
35723 PSYCH. DIAGNOSTIK: TESTKONSTRIA<.TION HIPPERl, KLAUS 
357Z4 EINFUEijRIJNG IN DIE MATMEMATISCijE PSYCijOLOGIE NIPPERT, KLAUS 
357Z5 SPRACHE LtiJ KOMMUNIKATION: Kot1MUNIKATIONSTRAININ6! GRUNJKURS ERKE, HEINER SONtENTA&, S. 
35726 SPRACijE UNO KOMMUNIKATION: K01111UNIKATIONSTRAINING: KOOPE-
RATIO!i UNO KONFLIKT 
35727 SPRACHE UNO KOI1IUIIKATION: KOI"IIIUNIKATIONSTRAINING: KURZ-
BERATUNG 
35728 ANGEWANOTE SPRACijPSYCHOLOGIE 
35729 KLINISCME PSYeijOLOGIE II 
ERKE, HElHER ~ENTAW, S. 
ERI<Et HEINEA SOti'IENTAG, S. 
DEUTSCH, WERHER 
HAHLWE&, KURT 
35730 FAMILIENINTERAKTION UNO PSYeijOPATMOLOGIE HAiji.WEQ, KURT 
35731 PSYCijOLOGISCijf BERATUNG U. BEHANDLUNG I KLINISCHE PSYCijOLQ- 11UELLER-LUCKIIANN 
&IE I: FORENSISCME PSYCijOLOGIE IM UEBERBLICK 
35732 PSYCijOLOGISCHE DIA&HOSTIK 
35733 FRAUEN LNl PSYCijQTMfRAPIE 
35734 GRUNDKURS PSYCijOTMERAPEUTISCMES BASISVERHALTEN 
35735 ALKOHOLISMUS 
35736 DIAGNOsTISCHES PRAKTIKUM 
35737 A O: BERUfSPSYCijOLOGIE 
35736 UNTER!IUCHUN&SVERFAijREN IN DER ARBEITS- LNl DR&ANISATIONS-
PSYCHOLOGif 
35739 A 01 FRAUENARBUT 
SCHULZ, WDLFW.t.N; 
SCHULZ., MOLf&AtoiQ ARNJLD r EVA 































































35740 PSYCHOLOGISCHES KOLLOQUIUM 




35742 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 02 DEUTSCH, WERHER 
35743 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE ERKE, HEINER 
35744 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PHSYCHOLOGIE HAHLWEG, KURT 
35745 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE MUELLER, C. 
35746 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE NIPPERT, KLAUS 
35747 ANLEITUNG ZUM SEUlST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE SCHULZ, WOLFGANG 
35748 PAEDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE LUETTGE, DIETER 
35749 ALLGEMEINE PSYCHOPATHOLOGIE 11AUTHE, J.-H. 
35750 FORENSISCHE PSYCHOLOGIE OSWALD, MARGIT 
35751 PSYCHOLOGISCHE BERATUNG NACH GESTALTTHERAPEUTISCHEN METHODEN RAHM, DOROTHEA 
35752 KOGNITIVE PSYCHOLOGIE: WISSENSPSYCHOLOGIE N.N. 
35753 KOGNITIVE PSYCHOLOGIE: PSYCHOLOGIE DER KUNST UND AESTHETIK V.COLL.ANI 
ll8Q8 ANGEWANDTE STATISTIK II LINONER,KLAUS 
11809 UEBUNGEN ZUR ANSEWANDTEN STATISTIK II LIHDNER,KU.US 
13703 ERGONOMIE-ARBEITSWISSENSCHAFT II KIRCHNER,J.-H. 
13704 ERGONOMIE-ARBEITSWISSENSCHAFT II UEBUNGEN KIRCHNER, J. -H. 
13705 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG KIRCHNER,J.-H. 
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34801 PHYSIOLOGIE FUER PSYCHOLOGEN WOLFF, HEIHZ G. 
3.6 Sportwissenschaft 
36701 VOLLEYBALL A/8 PHASE LENGENFELDER, L. 
36702 RUECKSCHLAGSPIELE A/8 PHASE LEHGENFELDER, L. 
36703 SPORT UND GESUNDHEIT! PRAEVENTIONSMODELLE F. ERWACHSENE UNO AU, GERHARO 
36704 BEWEGUNGSANALYSE UNO -KORREKTUR LANDAU, GERHARD 
36705 EXAMENSKOLLOQUIM LANDAU, GERHARD 
36706 WERKSTATT: SPORT, SPIEL UND BEWEGUNG l.ANDAU, GERHARD LENGENFELDER, L. 
36707 GLEICHGEWICHTSSPORTARTEN (PROJEKT) l.ANOAU, GERHARD LENGENFELDER, L. 
4.1 Architektur 
41701 BAUGESTALTUNG GERKAN, MEINHARD 
41702 SEMIW.R FUER ENTWERFEN GERKAN,MEINHARD HASSELS"ULRICH 
NN 
ZAIS,JOACHIM 
41703 ENTWERFEN AB 5.SEM. GERKAN,nEINHARD HASSELS,ULRICH 
N.N. 
ZAIS,JO.ACHIM 
41704 ENTWERFEN I DZIADZKA,ALFREO 
41705 ENTWERFEN I DZIAOZKA.,ALFRED 









































SEM. RAUM INST. 
UE OZ 
OI 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
OI 





41710 SONDERGEBIETE DES ENTWERFENS 
41711 ENTWERFEN II FUER 4.SEM. 
41712 ENTWERFEN II fUER SEH. 
41713 ENTWERFEN AB 7.SEM. 
41714 SEMINAR FUER GEeAEUDElEHRE 
41715 ENTWERFEN AB S.SEM. 
41716 THEORIE DES ENTWERFENS 
41717 SEMINAR THEORIE DES ENTWERFENS 
41718 SEMINAR GEBAEUDELEHRE 
41719 SEMINAR FUER ENTWERFEN 
• 
41720 ENTWICKLUNG DER MODERNEN ARCHITEKTUR 
• 
41721 SEMINAR ENTWICKLUNG CER MODERNEN ARCHITEKTUR 
41722 BAUKONSTRUKTION I 
41723 BAUKONSTRUKTION I 
41724 BAUKONSTRUKTION II 
























































NARIAS, HORST -WER 
BERLIN,8RIGITTE 
ENGEL,DETLEV 
























SEII.RAUII es 4 
UE 02 
01 oq.oo-lo.3o 
SEM.RAUM BS 4 
UE 02 
MO 14.00-15.30 





















417Zb INOUSTR:LEBAU FUER ARCHITEKTEN UND INGENIEURE AB b.SEM. SCHULlTZ,HELMUT 
41727 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FUER ARCHITEKTEN {KE l SCHULITZ,HEU1UT 
41728 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FUER ARCHITEKTEN (GEl SCHULITZ,HELI1UT 
41729 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FUER ARCHITEKTEN ('v'El SCHULITZ,HELMUT 
41730 STATISCHE ENTWURFSBERATUNG SCHULITZ,HELMUT 
SPRYSCH ,MICHAEL 
41731 AUSBAUTECHNISCHE ENTWURFSBERATUNG SCHULITZ,HELMUT 
41732 BAUKONSTRUKTION IV,COMPUTER UNTERSTUETZTES KONSTRUIEREN SCHULITZ,HEU1UT 
SPRYSCH, MICHAEL 
41733 BAUKONSTRUKTION-UEBUNG SCHULITZ,HELMUT 
41734 INDUSTRIEBAU-UEBUNG SCHULITZ,HEU1UT 
41735 TRAGHERKSPLANUNG 1 BURKHARDT ,BERTH. 
41736 TRAGWERXSPI.ANUNG 1 BURKHARDT tBERTH • 
41737 TRAGWERKSPLANUNG 2 BURKHARDT, BERTH. 
41738 FLAECHEN-UND RAUMTRAGWERKE BURKHARDT tBERTH. 
41739 TRAGWERKSPLANUNG 2 BURKHARDT, BERTH .. 
HEMPEL,RAINER 
41740 KOLLOQUIUM A-TRAGWERKSPLAIUI6 1 BURKHAROT,BERTH. 
41741 KOLI.QQUIU11 B-TRAGWERKSPL.AN\JIG 2 BURKHAROT ,BfRTH. 
HEifPfL,RAINER • 
41742 KONSTRUKTIVE ENTWURFSBERATUNG-HOEHERE SEMESTER BURKHARDT tBERTH. 
HEI'IPEL,RAINER 
41743 HISTORISCHE TRAGWERKE HEMPEL,RAINI!R 









































SEM. RAUM INST. 
UE 04 
SEM. RAUM INST. 
UE 04 































FR oe. 00-10.00 
IHST .SEM. RAUM 
UE 03 
N.VEREINB. 
INST. SEM. RAUM 
VL 02 





41744 INGENIEURBAUWERKE UNO GAUENDUNGSSYSTEME (TRAGWERKSPL.ANUNG) UND,VOLKER VL 02 
H.VERIENB. 
41745 ENTWICKLUNGSPLANUNG UND SIEDLUNGSWESEN IN INDUSTRIESTAATEN GUl.DAGER,REINH. ROHWEOOER,JENS Vl 02: 
U.ENTWICKLUNGSLAENDERN I EINFUEHRUNG 14 TAEGIG AB 4.SEMESTER WEISS,NORBERT 
11.11. 
41746 ENTWICKLUNGSPLANUNG U.SIEDLUNGSWESEN II IN INDUSTRIESTAATEN GULDAGER,REIHH. ROHWEOOER,JENS 
VERTIEFUNGSSEMINAR A6 5.SEM.NACH DEM VORDIPLOM WEISS,NORBERT 
H.H. 
41747 ENTWICKLUNGSPLANUNG U.SIEOLUNGSWESEN III IN INDUSTRIESTAATEN GULDAGER,REINH. ROHWEDDER,JENS 
ENTWERFEN A8 5.SEM.KE,GE,YE WEISS,NORBERT 
41748 PLANEN UND BAUEN IN ENTWICKLUNGSLAENDERN 
41749 PLANEN UND BAUEN IN TROPISCHEN UND SUBTROPISCHEN LAEHDERH 
41750 PLANEN UND BAUEN IN EHTWICKLUNGSLAENDERN 
ENTWERFEN AB 5.SEM. 
41751 PLANEN UND SAUEN IN TROP.U.SUBTROPISCHEN LAEHDERH 
ENTWERFEN A8 5.SEM. 
41752 DIPLOMARBEIT 
41753 STAEDTEBAU II GRUNDLAGEN 
41754 STAEDTEBAU Il GRUNDLAGEN UEBUNGEN 
41755 STAEDTEBAU II ENTWERFEN IKUAZENTW./PFLICHTJ 
41756 STAEDTEBAU lii VERTIEFUNG ENTWERFEN 
(GROSSER ENTW. tKURZfNTW. ,YERTIEFUNGSENTW. J 
41757 STAEDTEBAU lii VERTIEFUNG WAHLFACH A 
41758 STAEDTEBAU III VERTIEFUNG WAHLFACH S 
41759 STAEDTEBAULICHES SEMINAR 







































































































41763 SEMINAR FUER PLANUNGSWESEN 
41764 FREIRAUMPLANUNG,EINFUEHRUNG 
41765 ENTWURFSBETREUUNG ENTWERFEN 
41766 LANDSCHAFTS-UND GARTENGESTALTlliG 
41767 FREIRAUMPLANUNG ENTWURFSBETREUUNG 
(HOCHBAU 1ST AEOTEBAU, ENTHZCKLUNGSPUNUN&} 
41768 GESTALT,BEWEGUNG,FARBE 
41769 GRUNDUEBUNGEN IN FORM UND MATERIAL 
41770 AKTZEICHNEN 
41771 TECHNISCHER AUSBAU II 
41772 TECHNISCHER AUSBAU II 
41773 TECHNISCHER AUSBAU IV 
41774 TECHNISCHER AUSBAU IV 
41775 AUSBAUTECHHISCtiE ENTWURFSBERATUNG 
41776 ZEICHNEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 
2.SEM.PFLICHTfACH 
41777 ZEICHNEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 
2.SEM. PFUCHTFACM 



























HOETKER 1 KONRAO 
SAWADDA1kAY 
HOETKER,KONRAD 
S.üo!ADDA, K.4 Y 
HOETKER,K.ONRAD 
SAHADDA,KAY 
HOETKER I kONRAD 







LUECKE 1 REINER 
NELLE,DIETRICH 
ROETflffifR,GfBH. 














SEI't. RAUM lNST. 
VL 02 
N.Y.EREINB. 






























DI 14. OS-14.50 
INST. GRDTIAN 
UE 03 








41779 ZEICHNEN Il GR\.NJUJiiEN DER &ESTAL'n.H; 
4.SEM.PFLICHTFACH 
41780 ZEICHNEN III GROSSER Elfllj\JRf (GE I 
41781 ZEICHNEN III JWILFACH INNENRAIJM(;ESTALTUH& 
Aa S.SEM. 
41782 ZEICHNEN UI A RADIEREN 
Aa S.SEM. 
41783 ZEICHNEN III 8 FREIHANDZEICHNEN 
A8 S.SEM. 
41784 ZEICHNEN III JWILFACH A-RELLIEREH 
EXKURSION 
41785 ARCHITEKTURGESCHICHTEIARCHITEKTUR 20.JANRHUNlERT 4.SEM. 
41786 STADTBAUGESCHICHTE 6.SEM. 
• 
41787 STADTBAUGESCHICHTE SEMINAR OBERSTUFE 
4178& ARCHITEKTURGESCHICHTE SEMINAR LlfTERSTUFE 
41789 DENKMALPFLEGE 
.. 
41790 RECHTLICHE GRUNDLAGEN DER K0t11UHALEH PI.AIUIG 
.. 
41791 BAUGESCHICHTE I (80TIK-18.JAHRHUNlERTI 
















41793 BAUGESCHICHTL.SEMIHAR!ZUM THEMA DER VORLESUNG BAUGESCH.II I THlES,HARMEN 
41794 BAUAUFNAHME UND RISSANALYSE THIES,HARHEN 
41795 DOKTORANOEN-SEMIHAR!HACH VEREIHBARUNGI THIES ,HARr1EH 






















































SEM. RAUM INST. 
VL 02 
FR 11.30-13.00 





















41797 STATISCH-KONTRUKTIVE ENTWURFSBERATltiG ROSTASY,F.S. HOLZEHKAEr1PFER, P 
ONKEH,P. 
41798 BETR-EUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN STAHLBETONBAU ROSTASY,F.S. HOLZEI«AEr1PFER.P 
ONKEH,P .. 
U799 BETREWNG VON STUDIENARBEITEN IN STAHLBETONBAU ROSTASY.F.S. HOL.ZEHKAEffllfER, P 
ONKEH,P .. 
41800 BAULEITPLAHUH6 SCHWERDT ,WILHE~ 
51736 KUHSTOFFE IN DER ARCHIT~KTUR GROSSKURTH tK. P. 
51737 UEBUNG ZU K~TDfFE IN DER ARCHITEKTUR &ROSSKURTH,K.P. 
51738 BAUTENSCHUTZ IHl BAUWERKSANIERUNG II GROSSKURTH,K.P. 
51739 UEIIUNG ZU BAUTENSCHUTZ IHl BAUWERKSAHIEIM«i II &ROSSKURTH ,K. P. 
51743 BAUSTOffKUNDE II ROSTASY,f.S. 
51744 BAUSTOffKUNDE II UEII\Hi ROSTASY,F.S. tw«ERS,CHA. 
THIENEL,CHR. 
51747 BAUSCHAEOEN UND BAUERHALTUN& ROSTASY,F.S. 
5174& BAUSCHAfDEN UND BAUERHALl'I.JIIW ROSTASY,F.S. ROHLIHG,A. 
51749 SCHUTZ IHl SICHERUHG HISTORISCHER 8.WTEH ROSTASY,f.S. 
51750 SCHUTZ IHl SICHERIM& HISTORISCHER BAUTEN SEIIINAR ROSTASY,,.S. MUHECJCE,JI. 
51754 SPRECHSTU<DEN FUER 6RIHI-IHI VERTIEFUN6SSTUOIUH ROSTASY,f.S. ROHLING,A. 
THIENfL,CHA. 
HANKEAS,atR. 
51879 EINFUEHRIM& IN DAS RECHT DER BAULEITPLNN.tG Z KCWILER, KLAUS FEIERTAQ, RAINER 








52711 INQENIEURVERH. F. &ROSS8AUWERKE Ill VERKEHRSWEGEBAU f • BAU• IIOELLERo DIETR. 
IHG. 









oo oa. oo-o9. 30 
H 3 
UE OZ 






























SEil. RAUH INST. 
UE 01 
OI 14. 00-14.~5 




0.5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 2. Semester 
11788 MATHEMATIK II FUER MASCHINENBAUER,BAUINGENIEURE U.GEODAETEN ZIMMERMANN,UWE 
11789 UEBUNGEN ZUR MATHEMATIK II FUER MASCHINENB.4UER, 
BAUINGENIEURE UNO GEOOAEl'EH 
11790 UEBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK II FUER 
I'IASCHINENBAUER, BAUINGENIEURE UND GEOOAETEN 
51790 TECHNISCHE MECHANIK I.t FUER BAUINGENIEURE 
51791 UEBUNG:TECHNISCHE MECHANIK II FUER BAUINGENIEURE 
51792 SEMINAR ZU TECHNISCHE MECHANIK II FUEA BAUINGENIEURE 
51819 BAUKONSTRUKTION 














52.701 VERI'lfSSUNGSKuti>E II F. SAUING. 2.SEl1. MOELLER, DIETR. STEGEU1ANN, V. 
52717 GRDZ. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FDRTAAH 77 SCHRADER, BDDO 
- PRAKTIKUM - F. IHG. UND GEOO. 2. SEM, 
52727 &RUNDZUE&E DER PHDTOGRAMMETRIE I N. -EBBINGHAUS 
0.5 Bauingenleurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 4. Semester 
51822 HOCHBAUKONSTRUKTlOH II SCHULZE ,HORST 
51823 HOCHBAUKONSTRUKTION II UEBUN6 SCHULZE,HORST 
51825 HOlZBAU I SCHULZE,HORST 




















































51959 GRUNDLAGEN DER VERFAHRENSTECHNIK SIMONS, KLAUS 
51960 GRUNDLAGEN DER VERFAHRENSTECHNIK SitiONS, KlAUS 
0.5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 
51756 BAUSTATIK IB (4.5Etl. J CGRUNDFA.CHSTUOIUNJ DUDDECK,HEINZ 
51757 UEBUNG ZU BAUSTATIK IB {4.SEM.) lGRUNDFACHSTUDIUH) DUDDECK,HEIHZ 
51804 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK II (4.SEM.) RODATZ,WALTER 
51805 UEBUNGfN ZU GRUNDBAU UND BODENMECHANIK II (4.SEM.) RODATZ,WALTER 
51845 EINFUEHRUNG IN DAS VERKEHRSWESEN PIERICK,KUUS 
51852 STATISTIK 1 WERMUTH ,nAHFRED 
51853 STATISTIK 1 WERMUTH.MANFRED 
51855 GRUNDLAGEN DER STAETISCHEN VERKEHRSPLANUNG {4.SEM.) WERI'tJTH,MANFRED 
51856 GRUNDLAGEN DER STAfDTISCHEN VERK~HRSPLANUNG {4.SEM. J WERMUTH ,MANFRED 
51919 HYDROMECHANIK II 4.5EM. BAUING. fUEHRBOETER, A. 
519~0 UEBUNGEN: HYDROMECHANIK li 4.5EM. BAUING. FUtHRBOETER, A. 
0.5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 6. Semester 
51710 MASSIVBAU I/3 EINFUEHRUNG IN DEN MASSIVBAUECKENBAU 










































DI 14. 05•14.50 
p 3 
UE 01 
DI 15. 00·15.45 
p 3 
VL 02 






GROSSERT,EBERH. DO 08.00-08.45 
p 2 






51731 MASSIVBAU I/2 ANWENDUNGEN HOSSER,DIETMAR VL 02 
G!\.45-10.30 
p 2 
51777 STAHLBAUTEN I SCHEER,JOACHll1 VL Ol 
FR 08.00-09.30 
p 2 
51778 UEBUN;EN ZU STAHLBAUTEN I SCHEER,JDACHII1 HOFMEISTER,M. UE 01 
OI 14.00-15.45 
M 1 
51806 ~ELBAU I ( 6.SEM. J ROOATZ,NALTER VL 01 
110 11.30-12.15 
p 2 
51807 UEBUNGEN ZU TUNNELBAU I I 6.SEM. l ROOATZ,WALTER VOIGT, THOHAS UE 01 
110 12.15-13.00 
p 2 
51834 VERKEHRSTECHNIK PROZESSREGELUNG IM VERKEHR PIERICK,KUUS OHM,WilfRI!D VL 01 
LEHRACH,KAALH. 110 13.10-13.55 
p 2 
511143 OEFFENTLICHER PERSOHENIWCVERKEHR I I OEPHV I l PIERICK,KUUS L!HRACH,KARUt. VL 01 
OHM,WILFRIEO 110 14.05-14.50 
p 2 
51&58 GRUNDLAGEN DER STADT-UND REGIOHALPLANIJN6 16.SEM. l WERJ1UTH, HANFRED VL 01 
OI 15.45-16.30 
p 3 
51859 GRUNDLAGEN DER STADT-UND REGIONALPl.AMJ.,IG (6.SEI1.l WEAMUTH,MANFRED SCHROETER,FRAHK UE 01 
OI 16.40-17.25 
p 3 
51891 STRASSENBAUTECHNIK I (6.5EM.) ARAND, WOLFGANG STEINHOff, GERD VL 01 
DI 09.40-10.25 
s 6 
51892 ERDBAUPRAKTIKUM I6.SEM. l ARANJ, 61:JLF6ANG STEINHOFF, GERD UE 01 
RENKEN, PETER s. AUSHANS INST. 
ODERSCHLAG, S. 
POHLMANH, PETER 
51905 HASUR8AU UND HASSERHimtHAfT DREWES, UWE VL 02 
51906 WASSERBAU UND WASSERWIRTSCHAFT DREWES, \loiE YIERFUSS, ULRICH UE 01 
MO 09.40-10.25 
MI 09.45-11.15 
M 1 / S 3 
5.1 Bauingenieurwesen 
51701 EXPERIMENTELLE VORFUEHRUNGEH fALKHER,HORST 80EDECKER,WILFR. UE 01 
TEUTSctl ,11ANfREO N.VEREINB. 
S.TEINERT, JOACH. IHST. 
51702. EXKURSION f ALKHER ,HORST WISS,tUTARBE.IT. UE oz 
H.VEREIND. 
51703 SPRECHSTUNDEN FUER ;RUHOFACH UND VERTIEFUH;SSTUDIUM FALKNER,HORST DROESE,SIE.&FAIED UE 04 






517()4 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51705 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
Sl7D6 BETREUUNG VON STUDIENARBEITfN IM GRUNDFACHS11JDIIR1 
51707 MESS-UND PRUEFTECHNIK lM MASSIVBAU (WAHLVORLESUNGl 
51708 MESS-UND PRUEFTECHNIK lM MASSIVBAU lWAHLVERANSTALTUNGl 
51709 SONDERPROBLEME IM MASSIVBAU (WAHLVORLESUNGl 
51710 MASSIVBAU I/3 EINFUEHRUNG IN DEN MASSIVBRUECKENBAU 
51711 MASSIVBAUKONSTRUKTIONEN-ERHALTUNQ UNO INSTANDSETZUNG 
5171Z MASSIVBAU II/Z (BRUECKEHBAU VERTIEFUNG I UEBUNGl 
51713 SPANNBETONBAU,AHWENDUNGEN 
51715 MASSIVBAU II/Z (8RUECKENBAU VERTIEFUNG! 
51716 fLAECHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU II 































































GROSSEHT ,EBERH. OI 08.00-09.30 





















51720 EXPERIMENTELLE VORFUEHRUNGEN HOSSERoOIETHAR KRAMPF ,LORE UE 01 
WESCHE ,JUERGEN H.VEREINI. 
OOB8EANACK, REitfi IHST. 
KifL,MIACHAfL 
5l1Zl! EXKURSION NOSSER,DIETHAR NI5S,l'IITARBEZT. UE 01 
H.VEREINB. 







51724 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN HOSSER,OIETf'tAR DOBBERNACK, REINH UE 01 
GRZESCHKOWITZ,R. N.VERElNß-
KIEL,MICHAEL 
51725 BETREUUNG VON ENTWURfSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM HOSSER,DIETMAR OOBBERNACK, REINH UE 02 
GRZESCHKOW.ITZ, R. N.VEREIN8. 
KIEL,MICHAEL 
51726 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM GRUNDFACHSTUDIUM HOSSER,OIETMAR DROESE ,SIEGFRifD UE 02 
GROSSERT,EBERH. FR 11.30-13.00 
CLAUSSEN,THIES SEM.RAUM 
KUBAT ,BERND 
51727 UEBUNGEN ZU MASSIVBAU I/2 HOSSER,DIETMAR KUBAT ,BERND UE 02 
F ALKHER, HORST FR 09.45-11.15 
p 2 
51728 BRAHDSCHUT.Z IM BAUWESEN II HOSSER,OIET11AR DOBBERNACK, REII'Ii VL 01 
KIEL,HICHAEL DD 16.40-17.25 
H 4 
51729 BRANDSCHUTZ IM BAUWESEN II HOSSER,DIETMAR DOBBERNACK, REIHH UE 01 
KIELoMICHAEL DD 17.35-18.20 
H 4 
51730 CAD IM MASSIVBAU II PROGRAMMGESTEUERTES KONSTRUIEREN HOSSER,DIETMAR GRZESCHKOWITZ, R. UE 02 
KIEL,I1ICHAEL DI 11.30-13.00 
p 2 
51731 MASSIVBAU I/2 ANWENDUNGEN HOSSEA,DIETMAA VL 02 
08.45-10.30 
p 2 
51732 SEMINAR FUER BRAND-UNO KATASTROPHENSCHUTZ HOSSEA,OIETMAR DOBBEANACK, REINH UE 02 
SCHUßERT ,K.-H. KIEl.t1'1ICHA.E1.. MO 15.45-17.39 
p 8 
51733 ABWEHR-UND ANLAGENTECHNISCHER BRANDSCHUTZ HOSSER,DIETMAR VL 01 
SCHUBERT ,K.-H. 110 11.30-12.15 
H 1 
51734 ABWEHR-UND ANLAGENTECHNISCHER BRANDSCHUTZ HOSSER,DIETMAR KIEL,tiiCHAEL UE 01 
MO l2..15-13.00 
H 1 
51736 KUHSTOFFE IN DER ARCHITEKTUR 6ROSSKURTH ,K. P. VL 02 
DO 08.00-09.30 
H 3 
51737 UEBUNG ZU I<L.f.ISTOFFE IH DER ARCHlTEKTUR GROSSKURTH, K. P. UE 02 
MI 08.00-09.30 
H 3 
51738 BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG II GROSSKURTH ,K. P. VL 01 
N.VERHNB. 
51739 UEBUNG ZU BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG II 6ROSSKURTH ,K. P. UE 01 
N.VEREINB. 















51743 BAUSTOFFKUNDE II 
51744 BAUSTOFFKUNDE II UEBUNG 
51745 BETONTECHNIK 
51746 BETONTECHNIK 
51747 BAUSCI1AEDEN UND BAUERHALTUNG 
51748 BAUSCiiAEDEN UND BAUERHALTUNG 
51749 SCHUTZ UND SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN 
51750 SCHUTZ ~D SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN SEMINAR 
51751 EXKURSION IM VERTIEFUNGSSTUOIUM 
51752 BETREWNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51753 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSS1UDIUM 
51754 SPRECHSTUNDEN FUER GRUND-UNO VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51755 ZEMENTCHEMIE 
51756 BAUSTATIK IB 14.SEM.l IGRUNDFACHSTUOIUMl 
51757 UEBUNG ZU BAUSTATIK IB (4.SEM. l lGRUNDFACHSTUDIUMl 
51758 SCHALENTRAGWERKE l8.SEM.} 
51759 STATIK IM TUNNELBAU (8.SEM.l 
51760 SEMINAR FLUCHENTRAGWERKE (8.SEM. l 
51761 STATIK SPEZIELLER TRAGWERKE (8.SEM.) 
51762 ANWENDUNG TRAGLA~iVERFAHREN (8.SEM. l 
ROSTASY,F.S. 
ROSTASY,F.S. 
ROSTASY ,F .S. 
ROSTASY ,F .S. 
ROSTASY,F.S. 
ROSTASY,F.S. 



















































































51763 PROGIW1IIEK'!WICKUING IH GER STATIK I&.SEH.l AKREHS,HERtlAHN 11E'I'ER,RA.lf UE 02 
N.VEREINB. 
51764 FINITE-ELEHENT-HETHDDEN I AHRENS,HERI'tAifi YL 02 
Oit«UR,.DIETER FR 09.45-11.15 
M4 
51765 UEIUIG ZU FEH I AHRENS,HERr'W'*I UE 01 
DII«LER,DIETER FR ll.3G-lt.15 
M4 
51766 5PRECHSTlH)E &F l.HJ VERT. DUODECK,HEINZ MEYER,RALF UE OZ 
AHRENS,HERr'IAAtl KRACHT t6ERHARD 
DII«LER,DIETER TIRPITZ,ERHST-R. 
SCHWESIG,I1ARTIN 
51767 ANLEITU<G ZU ENTWURFSARBEITEN DOOOECK ,HEINZ 11E:YER,RALF UE OZ 
AHRENS,HERf'WIII KRACHT ,GEAHARD 
DINKLER,DIETER TIRPITZ,ERNST-R. 
SCHN!SI& ,tiARTIH 
517~ DlPLiliiARBElTfll DOOOECK,HEINZ 11EYER,RALP UE 01 
AHRENS,ttERI'Wf'i KRAcHT ,&ERHARD 
DINKLER ,Dl!TER TlRPITZo!RNST-R. 
!CHWESI; oHARTIN 
51769 EXKURSION DUODECK,HEINZ M!YER,RALf UE Ol 
51770 5TANLB.WVER81HlKDNSTRUI<TlllNEH HERIH;,KNIT VL 01 
MI 09.40-10.15 
SEM. RAUM INST. 
51771 e.wDYNAHIK 1I U.SEHINAR HERIN&,ktiiT UE OZ 
MI 13.15-14.45 
SEM.RAUM INST. 
51772 BEHAELTERBAU HERIN&,KNJT VL 01 
FR oa.oo-o9.lO 
SEM.RAUM IHST. 
HEAIM6,KHUT TEICHJ1ANN,W. UE OZ 
110 15 .... 5-17 .15 
51775 BETREUUNiö VON DIPLiliiARBEITEN HERit5,KNJT TEiattiANN,W. UE 02 
51776 BETREUUNii YllN SlUIIENARBfiTEN IM YERTlEf-SSlUIIUH HERIHG,KNUT TEICHHANH,II. UE Ql 
51777 STAHLBAUTEN I SCHEER,JDACHIM VL 03 
FR oa.oo-o9.30 
p 2 
51778 UEIJlKEN ZU STAHLBAUTEN I SCHEER,JOACHitt HOF11EISTER,tt. UE 01 
Dl 14.00-15.45 
"1 
51779 STABILITAETSPRDBLEME li SCHEER,JOACHII'I VL 01 
MI oa.oo-o9.>0 
SEn. RAUM INST. 
51780 S!11INAFI ZU STABILITAETSPROBLEI'IE li SCHEER,JOACHif1 PASTE~,HARTtt. UE 01 
MI 08.00-09.30 
SEM.RAUM IHST. 
51781 SElLKDNSTRUKTlllNEN SCHEER,JOACHitt VL 01 
DI 09.45-11.15 
SEM.RAUM IHST. 
51782 SEHINAR ZU SElLKilNSTRUKTlllNEH SCHE!R,JOACIIIII PASTERNAII,HARTM. UE 01 
Dl 09.4S-ll.l5 




51783 PRAXISBETREWNG IM STAHLBAU SCHEER,JOACHIM 
51785 AKTUELLE fRAGEN DES STAHLBAUES SCHEER,JOACHIM 
51786 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN SCHEER,JOACHIM 
51787 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN Ill VEATIEF-SSTUDIUII SCHEER,JOACHII1 
51788 EXKURSIONEN Ill STAHLBAU SCHEER,JOACHIH 
51789 STAHLWASSERBAU nAIER,W. 
51790 TECHNISCHE IIECHANIK II fUER BAUINGENIEURE AMTES ,HEINZ 
51791 UEBUNG:YECHNISCHE IIECHANIK II FUEA BAUINGENIEURE ANTES,HEINZ 
51792 SEMINAR ZU TECHNISCHE MECHANIK II FUER BAUINGENIEURE ANTES,HEINZ 
51793 TEChNISCHE PIECHAHIK IV FUER SAUINGEHifURf .AHTES,HEIHZ 
517M UEBUNG zu:TECflNISCitE IIECHANIK IV fUER BAUINGENIEURE ANTES,HEIHZ 
51795 NUllERISCHE IIfTHOilEN DER IIECHANIK I AU6E,PETEA 
51796 UEBUNG zu:HUIIERISCitE IIfTHODEN DER MECHAHIK RUGE,PETE!' 
51797 SEMINAR zu:NIJIIERISCHE IIETHODEN DER IIECHANIK I RUGE,PETER 
51793 HLI'IERISCHI! METHODEN DER MECHANIK III IIIJGE,PETER 
PASTERHA.K,H. 
PLUMEYfR,KLAUS 




































































51799 UEBUNG zu:NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK III RUGE,PETER 
51800 SEMINAR zu:NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK III RUGE,PETER 
51801 SPRECHSTVNDEN:GRUNDLAGEN-VERTIEHMGSSTUDIUM ANTES,HEINZ 
RUGE,PETER 
51802. ANLEITUNG ZUR ENTWURFSBEARBEITUNG AHTES ,HEINZ 
RUGE,PETER 
51803 ANLEITUNG ZUR DIPLOMARBEIT ANTES,HEINZ 
RUGE,PETER 
51804 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK II 14.SEM.l RODATZ,WALTER 
51805 UEBUNGEN ZU GRUNDBAU UNO BODENMECHANIK li (4.SEM. J ROPATZ,W.UTER 
51806 TUNNELBAU I I6.SEM.l ROOATZ,WALTER 
51807 UEBUNGEN ZU TUNNELBAU I ( 6.SEM. J RODATZ,WALTER 
51808 TUNNELBAU II (/).SEM. l ROOATZ,WALTER 
51809 BETREUUNG DER DIPLOMARBEITEN IM GRUND- UND TUNNELBAU RODATZ,WALTER 
51810 BDDENMECMANISCHES PRAKTIKUM II RODATZ,WALTER 
51811 SEMINAR FUER GRLHl- UND TUNNELBAU RODATZ,NALTER, 
51812 EXKURSION IH GRUND- UND TUNNELBAU RODATZ,WALTER 
5181'3 GRUNDBAUDltWIIK I1 KLEIN,GUENTER 
51814 UEIIUGEN ZU &RINJBAUOYIWIIK I1 Kl.E.IH,WlNTHER 
342 
PLONSKI, THOMAS 










SENKER, PET ER 
I'IEIER,KLAUS-P. 
VOIGT • THOMAS 
BECKEFELD, PETRA 
UE 01 






























KAHL,MA.TTHIAS N. VEREINe. 
KNUEPPER,JOACHIH 
KRUSE I THOMAS 
SEHRBROCK, ULRICH 
VOIGT, THOMAS 
























51815 BAUBEGLEITENDE MESSVERfAHREN IM SRUNO-UhD TUNNELSAU SCHNELL,WOLFGAHG 
51816 BETREUUNG DER ENTWUERFE IM GRUND-UND TUNNELBAU ROOATZ,WALTER 
51817 UEBUNGEN ZU Tl.INNEL.BAU II C8.SEM.) RODATZ,WALTER 
51818 BESONDERE VERFAHREN DES T\RiNEU5AUS BECKI'1ANN,UWE 
51819 BAUKONSTRUKTION SCHULZE,HORST 
51820 BAUKONSTRUKTION UEBUNG SCHULZE, HORST 
51&2:1 SnJOIEHARBEITEN BAUKONSTRUKTION SCHULZE,HORST 
51&22 HOCHBAI.A(.ONSTRUKTION II SCHULZE,HORST 
51823 HOCHBAUKONSTRUKTION II UEBUNG SCHULZE ,HORST 
5182'+ STUDIENARBEITEN HOCHBAUKONSTRUKTION SCHUL.ZE,HORST 
518Z5 HOLZBAU I SCHULZE ,HORST 
51826 HOLZBAU I UEBUNG SCHULZE, HORST 
51827 HOCHBAUKONSTRUKTION III SCHULZE ,HORST 
51828 HOCHBAUKONSTRUKTION III UEBUNG SCHULZE ,HORST 
51829 SEMINAR BAUKONSTRUf(TION UNO HOLZBAU II SCHULZE,HORST 
51830 MIKROCOMPUTER IM BEREICH DER BAUKONsTRUKTION SCHULZE .HORST 
51831 ENTWURF HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE,HORST 
51832: DIPLOMARBEIT HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE ,HORST 
51833 AUTOMATION Il1 VERKEHR FRICKE ,HANS 











BECKEFELO,PETRA UE 02 
SEHRBROCK,ULRICH FR 14. 00-l$.45 



































RASCHPER, NORSERT UE 02 
N.VEREINB. 

















51635 EISEHBAiiNBSICHERUHGSTECHNIK ( VERKEHRSSICHERUNG II l PIERICK,KLAUS GA YEX ,JAN-TECKER YL 02 
N. VEREIHB. 
51636 ANLAGENPLANUNG PIERICK,KLAUS OHM,WILFRIED Vl 01 
N. VEREIHB. 
51837 BETRIEBSPlANUNG IM VERKEHR PIERICK,KU.OS LEHRACH ,KARLH. VL 01 
N. VEREINS. 
51638 OPERATION RESEARCH IM VERKEHRSWESEN II PXERICK,KLAUS FENGLER,WOLFGANG VL 02 
N.VEREINB. 
51839 TECHNISCHE ZUVERl.AESSIGKEIT II GliMt\,JOCHEN 'Vl 01 
N.VEREINB. 
51640 PROJEKTBEZOGENES SEMINAR PIERICK,KU.US LEHRACH ,KARLH. UE 02 
OHM,WILFRIEO. 
51841 ENTWURF IM VERKEHRSWESEN PIERICK,KLAUS OttM,WILFRIED UE 01 
LEHRACH,KARUf. N.VEREINB. 
51842 DIPLOMARBEITEN IM VERKEHRSWESEN PIERICK,KLA.US GA YEN, JAH-TECKER UE 01 
OHM,WILFRIED N.VEREIHB. 
LEHRACH,KARUI. 
51843 OEFFENTLICHER PERSONENNAHVERKEHR I I OEPNV I J PIERICK,KLAUS LEHRACH,KARLH. VL 01 
OHM,WILfRIED MD 14.05-14.50 
p 2 
51644 CA IM VERKEHR,ElNSATZ UNO ANWENDUNG HIEGANG,KL.AU5-D. UE 01 
N.VEREIHB. 
51845 EINFUEHRUNG IN DAS VERKEHRSWESEN PIERICK,KLAUS OHM,WILFRIED VL 01 
LEHRACH,KARUI. DO 10.30-11.15 
s 6 
51846 FUNKNAVIGATION FORM,PETER VL 02 
00 10.30-12.00 
REBENRING 18 
51847 INSTRUMENTENLANDUNG FORM,PETER VL 01 
DO 09.30-10.1.5 
REBENRING 18 
51&48 ENTWUERFE IM FACH ELEKTRON.YERKE:HRSSICHERUNG FORM,PETER UE 03 
51849 STUDIENARBEITEN IM FAC/t HfKTRON.VERKEHRSSICHERUNG FORI'1,PETER UE 04 
51850 DIPLOMARBEITEN IM FACH ELEKTRON. VERKEHRSSICHERUNG FORM,PETER UE 08 
51851 AVIDNIKLABOR FORM,PETER UE 02 
51852 STATISTIK 1 WERMUTH, HANFRED VL 01 
MI 09.40-10.25 
s 6 
51853 STATISTIK 1 HERMUTH,MANFRED GRQHAU,DIETER UE 01 
MI 10.35-11.20 
s 6 
51&54 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IN STATISTIK 1 WERMUllfrMANFRED GRONAU,DIETER UE 01 
51855 6RUNDI.AGEN DER STAETISCHEII VERKEHRSPI.ANIK 14.SEll. J WERt1UTH, MANFRED VL 01 
DI 14.05-14.50 
p 3 






51857 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IN 
GRUNDLAGEN DER STAEOTISCHEN VERKEHRSPLANUNG 
51858 GRUNDLAGEN DER STADT-UND REGIONALPLANUNG l6.SEM. 1 
51859 GRUNDLAGEN DER STADT-UND REGIONALPLANUNG (6.SEM. 1 
51860 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IN 
GRUNDLAGEN DER STADT-UNO REGIONALPLANUNG 
51861 STRASSENVERKEHRSTECHNIK 
51862 STRASSENVERKEHRSTECHNIK 
51863 RECHNEN IN FL.AECHENNUTZUNGS-UNO VERKEHRSPL.ANJNG 
518&4 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH STAEDTISCHER VERKEHR 
51865 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
STAEOTISCHER VERKEHR 
51866 BETREWNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFLR-IGSFACH 
STAEDTISCHER VERKEHR 
51867 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
ST AEDTISCHER VERKEHR 
51868 STJ.NDORTTHEORIE, STANDORTPLANUNG 
51869 STANDORTTHEORIE, STANDORTPLANNUNG 
51870 STAEDTEBAULICHES ENTWERFEN 
51871 MODELLE IN DER RAUMORDNERISCHEN PLANUNG 2 
51&72 EXKURSION IM VERTIEFUN6SFACM STADT- UND REGIONALPLANUNG 
51873 BETREWNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
STADT- UND REGIONALPLANIU<G 
51874 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM YERTIEflloi&SFACH 
STADT- UND REGIONALPL.ANNUNG 
51875 BETREWNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
STADT- UND REGIONALPLANUNG 
51876 AHGEWANDTE STATISTIK 2 FUER VERKEHRS- STADT- \HJ 
REGIONALPLANER 






















HERMUTH,MANFREO FEIERTAG,RAINER UE 03 




WERMUTH, HANFRED MITARBEITER 
WERf1UTH, HANFRED MITARBEITER 
WERI1UTH, MANFRED 
NERrlJTH, MANFRED SCHROETER, FRANK 
WEAMUTH, MANFRED SCHROETER, FRANK 
SCHUETTE, KLAUS 
WERIVTH, HANFRED niTARBEITfR 
NERrtJTtt, MANFREO SCHROETEA, FRANK 
GRQNAU, DIETER 
WERI'IJllt, I'IANFAED MITARBEITER 
WER11UTH, ~FRED MITARBEITER 
WERI1JT1f. MANFRED 






























51878 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER 
ST.Mll- UND REGIONALPLANUNG 2 
WERMUTH, MANFREO MITARBEITER UE 02 
DI 08.00-09.30 
INST. 
51879 EINFUEHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLJ.NNUNG 2 KOEHLER, KLAUS FEIERTAG, RAINER UE 01 
51880 KOLLQqUIUM STADTBAUWESEN 
51881 SEMINAR FUER PLANUNGSWESEN 
51882 GRUNDZUEGE DER GEWAESSERGUETEWIRTSCHAFT 
WERMUTH, t1ANFRED MITARBEITER 
WERMUTH, MANFRED 




51883 ENTWURF VON ANLAGEN UND NETZEN DER WASSER- UND ABWASSEilBE- KAYSER, ROLF MITARBEITER 
HANDLUNG 
518a4 PROZESSE DER TRINKWASSERAUFBEREITUNG 
51885 WElTERGEHENDE ABWASSERREINIGUNG 
51886 GRUNDLAGEN DER ANSEWANDTEN HYDROBIOLOGIE FUER INGENIEURE 
!TEIL 2J 
51887 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51888 BE1"REUUHG VON S'TUOIEH~RBEITEH. lt1 VERTIEFUNGSfACH 
SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51889 BE1"REWNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH 
SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51890 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSGEBIET 
SIEDLUNGSWASsERWIRTSCHAfT 
51891 STFlASSENBAUTECHNIK I ( 6.SEM. J 
51892 ERDBAUPRAKTIKUM I 6.SEM. J 
51893 STUDIENBETREUUNG Il'l STRASSENWESEN (6.SEl1. J 
51894 EXKURSION IM STRASSENWESEN UNO ERDBAU I 6.SEM. J 
51895 SEMINAR FUER STRASSENWESEN UNO ERDBAU 





KA YSER, ROLF HITARBEITER 
IO.lSER, ROLf 11llARBEITER 
KAYSER, ROLF MIT ARBEITER 
KA YSER, ROLF MITARBEITER 
ARANO, HOLFGANG STEINHOFF, GERO 









ARAND, WOLFGANG STEINHOFF, SERO 
ARNil, WOLFGANG STEINHOFF, GERO 






























s. AUSHANG INST. 
UE 01 
MO-FR 
10. oo-u. oo 
INST. 
UE 06 









51897 PROJEKTBEARBEITUNG (8.SEM. J ARANil, WOLFGANG POHL.MANN, PETER UE 01 
MI 09.40-10.25 
H 3 
51898 ENTWURF UNO SONDERAUFGASE IM STRASSENWESEN (8.SEM. J STEINHOFF, GERD REtf<..EN, PETER UE 01 
EULITZ, JOERG N. VEREINB. 
DOERSCHLAG, S. INST. 
POHL11A1'1'4, PETER 
51899 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN ARAND, WOLFGANG STEINHOFF, GERO UE 01 
RENKEN, PETER N. VEREINS. 
EULITZ, JOERG INST. 
DOERSCHLAG, S. 
POHLJ'1ANN, PETER 
51900 EXKURSION IM STRASSENWESEN UND ERDBAU (8.SEM. l ARAND, WOLFGANG STEINHOFF, GERD UE 06 
s. AUSHANG 
51901 BODENSTABILISIERUNG-LAENDL. WEGEBAU STEINHOFF, GERO Vl 01 
DI 14.05-14.50 
H Z 
51902 SONDERFRAGEN DES ERDBAUS l8.SEM.} STEINHOFF, GERO VL 01 
MI 10.35-11.20 
H 3 
51903 SONDERFRAGEN DES ERDBAUS IUEBGl S.SEM. STEINHOFF, GERD UE 01 
MI 11.30-12.15 
" J 
51904 LEHREN AUS STRASSENSCHAfDEN ARAND a WOLFGANG STEINHOFF, GERO UE 01 
MO 15.45-16.30 
" z 
51905 WASSERBAU UND WASSERWIRTSCHAFT DREHES, UWE VL 02 
51906 WASSERBAU UND WASSERWIRTSCHAFT DREHES, UHE VIERFUSS, ULRICH UE 01 
MO 09.40-10.25 
MI 09.45-11.15 
M 1 / S 3 
51907 STAUANLGEN UND WASSERKRAFTWERKE II DREHES, UHE VL 02 
DI 08.00-09.30 
SEM.UU 
51908 FLUSSBAU UND GEWAESSERSCHUTZ DREHES, UWE VL 01 
DI 15.00-15.45 
SEM. LWJ 
51909 BERECHNUNGEN AUS DEM HASSERBAU li DREHES, UHE UE 02 
1'10 15.00-16.30 
SEM. LWJ 
51910 WASSERBAUPRAKTlKUM DREWES, UWE VIERFUSS, ULRICH UE 
11ERTENS, HOLFG. lEHNfRS, CHR. N. VEREINS. 
51911 ENTWURFSBETREUUNG IM WASSERBAU DREHES, UHE SCHMIDT, JOACHIM UE 02 





51912 BETREWNG VON DIPLOMARBEITEN IM WASSERBAU DREWES, UWE SCHMIDT, JOACHIM UE 02 










51914 GESCHICHTE DES WASSERBAUS UND DER HYDRAULIK li 
51915 SEDin!HTTRAHSPORT In FLUSSBAU li 
51916 HYDRAULIK In DAm- lHl DEICHBAU 
51917 HYDRAULIK XII DAm- lHl DEICHBAU, SEIIINAR 
5191.& COIIPUT!IW6IENDUNGEN In WASSERBAU 
51919 HYD-ECHANIK li 4.SEn. BAUINII. 
51920 UEIIUNGEN• HTDRDIIECHANIK li 4.S!n. IIAUINII. 
-51921 V!RK!HRSWASSUBAU a.S!II.BAUINII 
51922 EINFUEHRUNII IN ZNEIPHASENSTROEIIUNG &.SEil. BAUING. 
51923 BELASTUNS VON OFFSHOREBAUWERKEN 8.5En. BAUING. 
51924 VORTRAGSSEIIINAR XII VERKEHRS- lHl KUESTENWASSERBAU 
51925 TECHNISCHE IIEHRPHASENSTROEMUNGEN 
51926 WASSERBAUSEIIINAR II &.SEil. IIAUING. 
51927 PRAKTIKUII IN HYDRDII!CHANIK lHl KUESTENWASSERBA~ 
519211 BETREWNG VON DIPLDIIARBEITEN 
5I929 ENTWURf IN HYD-ECHANIK UND KUESTENWASSERBAU 







fUEHRBOETER, A. OELERICH, J. 
FUEHRBOETER, A. 
fUEHRISOETER, A. 








FUEHRBOETER, A. WITTE, H.H. 
DETTE, H.H. 
fUEHRBOETfR, A. WITTE, H.H. 
DETTf, H.H. OELERICH, J. 
fUEHRBOETER, A. WITTE, H.H. 
DETTE:, H.H. OEL!RICH, J. 
tiAHIAK, ULRICH 
51931 WASSERWIRTSCHAfT II DEKDNDIIISCHE lHl DEKOLOGISCHE &!SICHTS- IIANIAK, ULRICH 
I'UNKTE 

















































SEil. RAUII INST. 
VL 01 
DI 14.05-14.50 
SEil. RAUII INST. 
VL 01 
111 10.35-11.20 
SEn. RAUII INST • 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
51933 CDI'lPUTERAtloiEHDI..I-IGEH IN HYDROLOGIE LHl WASSERWIRTSCHAfT 
51934 GRI.HJWASSERHYDROLOGIE, -SCHUTZ lJtl) -BEWIRTSCHAFlUfG 
51935 PRAKTIKI..IM IN DER HYDROLOGIE II 
51936 ENTirAJRFSBETRElA.tiG IN DER HYDROLOGIE 
51937 BETRElAJNG VON DIPLOMARBEITEN IN DER HYDROLOGIE 
51938 EXKURSIONEN IN DER HYDROLOGIE 
51939 EHTWAESSERUNG 
51940 SONDERTHEMEN DES LANlWIRTSCHAFTLICHEN WASSERBAUES 
5l941 WIRTSCHAfTLICHKEITSANALYSE Ylltl BEWAESSERUNGSPROJEKTEN 
51942 EN1liJRFS8ETREI.Il.IG Itt LANDWIR'l'SCHAFTLICHEN WASSERSAU 
51943 BETREt.JUNG VON DIPLOMARBEITEN 111 LANDWIRTSCHAFTUCHEN 
WASSERBAU 
51944 EXKURSION IM l.Ati)WIRTSCHAfTLICHEN WASSERBAU 
51945 BOOENPHYSIKALISCHES PRAKTIKUH 
51946 ALTABLAGERUIGEH UND STOFFTRANSPORT 
51947 FALLBEISPIELE ABfALLWIRTSCHAfT 
5194& IIETREWH& V. DIPI.OitARIIEITEH IN DU ABFALLWIRTSCHAfT 
51949 ENTWURfSBETREUUNG IN DER AllFALLWIRTSCHAFT 
51950 EHISSIONSBEHAtCHJ.tG 
51951 11DRPHOLO&IE DES KUESTEHVORFELDES 
519SZ WASSERIIAUEXKURSION 




















































SEH. RAtM'I INST. 
VL 01 
DI 12.15-13.00 











SEH. RAUI1 INST. 
VL 01 
11I 09.45-10.30 
SEH. RAUI1 INST. 
VL 01 
HO 11.30-12.15 
































51954 SONDERGEBIETE DER BAUVERFAHRENSTECHNIK SIMOHS, KLAUS HEHNE, UTZ Vl 02: 
00 06.00-09.30 
M 2 
51955 SONDERGEBIETE DER BAUVERFAHRENSTECHNIK SIMONS, KLAUS HEHNE, UTZ UE 02 
MO 09.45-11.15 
M 2 
51956 BAUBETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE II TOFFEL, ROLF VL 02 
MO 11.30-13.00 
M 3 
51957 SEMINAR PLANUNG UND REGElUNG, BAUSTELLENANALYSE SIMDNS, KLAUS HEHNE, UTZ UE 02 
MI 13.15-14.45 
M 2 
51958 SEMINAR FUER BAUOURCHFUEHRUNG SIMONS, KLAUS HEHNE, UTZ UE 01 
00 16.40-17.25 
M 2 
51959 GRUNDLAGEN DER VERFAHRENSTECHNIK SIMONS, KLAUS HAHSEN, HOLGER VL 02 
00 15.00-16.30 
s s 
51960 GRUNDLAGEN DER VERFAllRENSTECHNIK SIMONS, KLAUS HANSEN, HOLGER UE 01 
MO 10.10-12.15 
M 1 
51961 ENTWURFSARBEIT IM VERTIEFUNGSSTUOIUtt SIJ1DNS, KLAUS HAHSEH, HOLGER UE 02 
HEHNE, UTZ 
STOEVER, UHE 
51962 DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM SIMONS, KLAUS HAHSEN, HOLGER UE 
HEHNE, UTZ 
STOEVER, UWE 
51963 EXKURSION IM VERTIEFUNGSSTUOII.Jl1 SIMONS, KLAUS HEHNE, UTZ UE 
MO 16.45-18.15 
M 2 
51964 SEMINAR BAUVERTRAGSRECHT BARTSCH, ERICH UE 01 
MO 14.05-14.50 
M 2 
51965 SICHERHEITSTECHNIK IM BAUWESEN GOENHER, DIETH. VL 02 
MO l5. 00-16.30 
M 2 
51966 SPRECHSTUNDE VERT. HERING, KNUT TEICHMANN, W. UE 02 
N. VEREINS. 
51967 SPRECHSTUNDE GF SCHEER, JOACHIM HOFMEISTER, M. UE 03 
N. VEREINB. 
51968 SPRECHSTUNDE VERT. SCHEER, JOACHIM PASTERNAK, H. UE 02 
N. VEREINS. 
51969 TECHNISCHES DARSTELLEN (TECHNISCHE BERICHTE J MERTENS, WOLFGANG VL 01 
DI 14.05-15.45 
s 6 
51970 SEMINAR FUER KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU FALKHER,HORST VL 02 











13709 BESCHAFFUNG UNO ABSATZ MENTZE, JOACHIM 
13710 PRODUKTION HENTZE,JOACHIM 
13711 PRODUKTION HENTZE, JOACHIM 
13713 BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHES SEMINAR HENTZE,JOACHIM 
13714 TECHNIK DES BETRIEBLICHENRECHNUNGSWESEN I KOSTENRECHNUNG l HENTZE,JOACHIM 
13715 TECHNIK DES BETRIEBLICHEN RECHNUNGSWESEN (KOSTENRECHNUNG) HENTZE, JOACHIM 



























SEM. RAUM IHST. 
52:712 INGENIEURVERI1. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAU- MOELLER, DIETR. KOCKt HINRICH UE 01 
ING. 
52:721 NETZPLANTECHNIK; GRUNDLAGEN, METHODEN, ANWENDUNGEN IM BAU- SCHRADER, BODO 
WESEN F. ING. 8. SEM. UND GEOD. 4. SEM. 
52:72:2 NETZPLANTECHNIK- SEMINAR F. ING. 6. SEM. UNO GEOD. 4. SEM. SCHRADERt 8000 
52723 ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH INGENIEURGEOOAESIE 
52741 PHOTOGRA11METRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAIJWERKEN 
52:742 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAUWERKEN 
65745 KOLLOQUIUM FUER MECHANIK 





























5~701 VERMESSUNGSKUNDE II f. BAUING. 2:.SEM. 110ELLER, DIETR. STEGEl.J'tANN, V. UE 02 
KEHNE, GE:RD MI 08.45-09.30 






52702 VERMESSUNGSKUNDE II F. GEOO. 2. SEM. 
52703 VERMESSUNGSKUNDE II F. GEOD. 2. SEM. 
52704 HAUPTVERMESSUNGSUEBUNG I F. SAU~NW. z. SEM. UM ENDE DES 
SEMESTERS) 
MOELLER, DIETFI:. 
MOELLER, OIETR. RITTER, BERNHARD 






MI 08. 00 .... 09. 30 
SEM. RAUM INST. 
UE 03 
MO 08.45-ll.lS 
SEM. RAUM INST. 
UE 03 
52705 HAUPTVERMESSUNGSUEBUNG I F. GEOD. Z. SEM. UM ENDE DES SEME- MOELLER, DIETR. RITIER, BERNHARO UE 05 
STERS) 
52706 INSTRUMENTENKUNDE II F. GEOO. 4. SEM. MOELLER, DIETR. 
52707 INSTRUMENTENKUNJE II f. QEOD. 4. SEM. MOELLER, OIETR. 
527011 VERMESSUNGSKUNDE IV f. GEOD. 4. SEM. IIOELLER, DIETR. 
52709 HAUPTVERMES~UEBUNG II F. GEOD. 4. SEM. tiOELLER, DIETR. 
52710 GRUNDZUECfE DER VERMESSUNGSKUNDE F. ARCH. 4. SEI1. MOELLEA, DIETR. 











SEM. RAUM INST. 
UE Ol 
DI lS. oo-lS.4S 






SEM. RALR1 INST. 
52712 INGENIEURYERrl. F. GROSSBAUHERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAU- MOELLER, DIETR. KOCK, HINRICH UE 01 
ING. 
52713 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN MOELLER, DIETR. 






52715 GEOOAETISCHE BERECKHUNGSMETHODEK li F. GEOO. 2.SEt1. SCHRADER, 8000 
52716 GEODAETISCHE BERECHNUNGSMETMODEN II f. GEOD. 2. SE11. SCtUWlER.., 8000 
52717 GROZ. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAOER, 8000 
- PRAKTIKUM - F. ING. UND GEOD. 2. SEM. 
52718 GRUNDZUEGE DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER, 8000 
• 
52719 GRUNDZUEGE DER INGENIEURINfORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER, 11000 
352 
KEHNEt GERD 








SEM. RAUM INST. 
UE Dl 
VL 01 
S. AUSHANG INST. 
VL 01 
DO 09.45-10.30 
SEM. IHST o 
UE 01 
00 10.30-11.15 










52720 GRUNDZUEGE DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER, 8000 
PRAKTIKUM 
52721 NETZPLANTECHNIK; GRUNDLAGEN, METHODEN, ANWENDUNGEN IM BAU- SCHRAOER, 6000 
WESEN F. ING, 6. SEM. UNO GEOO. 4. SEM. 
52722 NETZPLANTECHNIK - SEMINAR F. ING. 8. SEM. lR'ID GEOD. 4. SEM. SCHRADER, 6000 
52723 ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH INGENIEURGEODAESIE SCHRADER, BODO 
52724 AUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH DER METHODE DER KLEINSTEN QUADRA- BAEHR, HEINZ-G. 
TE II F. GEOD. 4. SEM. 











52725 AUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH DER METHODE DER KLEINSTEN QUADRA- BAEHR, HEINZ-G. STEGELMANth V. UE 02 
TE II F. GEOO. 4. SEM. 
52726 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN 
52727 GRUNDZUEGE DER PHOTOGRAHMETRIE I 
52728 TOPOGRAPHIE 
52729 EIHFUEHRUNG IH DIE KARTOGRAPHIE FUER GEDDAETEN 
52730 ERDBILDMESSUNG 
52731 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBILDINTERPRETATION 
FUER GEODAETEN 
52732 GEOMETRISCHE GRIJNDLAGEN DER LUFTBILDINTERPRETATION 
FUER GEODAETEN 
52733 6RUNDZUE6E DER TOPOGRAPHIE UND KARTOGRAPHIE 
52734 GRUNDZUEGE DER TOPOGRAPHIE UND KARTOGRAPHIE 
52735 PHOTOGRAMHETRIE U FUER GEOGRAPHEN 
52736 KARTOGRAPHISCHE DARSTELLUNGSVERFAHREN Ulll 
KARTENVERVIELFAELTIGUNG 
52737 LUFTBILDAUSWERT\JIIG FUER GEOGRAPHEN 
5273& TOPOGRAPHISCHE GELAENDEAUFNAHIIE 
































































52740 HAEUSLICHE AUSARBEITUNG DER TOPOGRAPHISCHEN 
SELAENDEAUFNAHME 
52741 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAUWERKEN 
52742 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAUWERKEN 
52743 KATASTERVERMESSUNG 






11788 MATHEI'IATIK II FUER l'lASCHINENBAUER,BAUINGENIEURE U.GEODAETEN ZIMMERMANN,UWE 
11789 UEBUNGEN ZUR MATHEMATIK II FUER HASCHINENBAUER, 
BAUINGENIEURE UND GEOOAETEN 
11790 UEBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK II FUER 
11ASCHINENBAUER,BAUINGENIEURE UNO GEOOAETEN 
31717 ALLGEMEINE U.EXPERIMENTELLE ANORGANISCHE CHEHIE FUER 
HASCHINENBAUER ANFANGSBUCHSTABEN A-K 
31718 ALLGEMEINE U. EXPERIMENTELLE ANORGANISCHE CHEMIE FUER 
MASCHINENBAUER ANFANGSBUCHSTABEN L-Z 
64701 MASCHINENELEMENTE I 
64702 EINPUEHRUNG ZU DEN UEBUHGEN 11ASCHINENELEMENTE I 
64703 UEBUHGEN 11ASCHINENELEMEHTE I 
65720 HCHNISCHE MECHANIK II fUER 11ASCHINEHBAUER 










65722 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK II FUER MASCHINENBAUER STECK,EU1AR 
69721 WERKSTOffKUNDE I HAESSNER,FRAH< 
49722 UEIIIKEN IN WERKSTOffKUNDE I HAESSNER,FIW« 
6973Z UEBUHGEN IN WERKSTOffTECHNOLOGIE RUGE,JUERGEN 
354 























MO 14. OO-l5.4S 
AM 
UE 02 



































0.6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
4. Semester 
11751 rlATHEMATIK IV FUER MASCHINENBAUER 
11752 UEBUNGEN ZU MATHEMATIK IV FUER MASCHINENBAUER 
11753 UEBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU 1'\ATHEHATIK IV 
FUER MASCHINENSAUER 
21711 PHYSIKALISCHES PRAKTIKU11 FUER 11ASCHINENSAUfR 
62726 STROEMUNGSMECHANIK II (FUER 4.SEM.MASCHINENBAUl 
62727 STROEI"'J.nnlGSMECHANIK II UEBUNGEN lFUER 4.SfM.tiASCHINENBAU 
63708 UEBUNGEN MASCHINENELEMENTE 3 
68701 WAERME- UND STOFFUEBERTRAGUNG FUER 4.SEM.I'1ASCHINENBAU 












KEI1NITZ,ARNfAIED UE 01 
MO 13.10-13.55 
p 4 
KEMNITZ,ARNFRIED UE 01 
5. AUSHANG INST. 
JUNG,HARALD, UE 04 











SLIENECKE,JOACH, SCHMITZ,ALBERT UE 04 
WISS.MITARBEITER S. AUSHANG 





00 OB. OD-08.45 
AM 
66703 SEMINARGRUPPEN ZUR VORLESUNG WAERME- UND STOFFUEBERTRAGUNG LOEFFLER,H.J. WISS.ANG. UE Dl 
S.AUSHANG INST. 
72729 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
72730 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
6.0 Fahrzeugtechnik 
60701 FAH~ZEUGTECHNIK, THEORIE B I SCHWINGUNGEN I 
60702 UEBUNG ZUR VORLESUNG FAHRZEUGTECHNIK THEORIE B 











I'IITSCHKE,MANFRED UECKEIU1ANN,A. VL 02 
MO 09.45-11.15 
s 1 
MITSCHKE,ttANFAED HAZELAAR,MICHAEL UE 01 
HALUPKA~WOLFRAM DO 15.00-15.45 
RISSE~HERM.JOSEF 5 1 
UECKERM.ANN,_J.NDR. 
FAN,JUN 






60704 UEBUNG ZUR VORLESUNG FAHRZEUGTECHNIK THEORIE C 
60705 GRUPPENUEBUNG ZU DEN VORLESUNGEN FAHRZEUGTECHNIK 
THEORIE B UND C 
60706 KRAFTFAHRZEUGKONSTRUKTION II t RAD ,REIFEN t RAOAUFHAENGUNG, 
FEOERUNG,DAEMPFUNG, LENKUNG) 
60707 STUDIEN-lN) ENTWURFSARBEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60708 DIPLOMARBEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60709 SEMINAR FUER FAHRZEUGTECHNIK 
60710 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET 
FAHRZEUGTECHNIK 
60711 KOLLOQUIUM ZUR WISSENSCHAFTS-UND HOCHSCHULGESCHICHTE 
60712 ARBEITEN IM INSTITUT FUER FAHRZEUGTECHNIK (LABOR) 
60713 STUDIEN- UNO ENTWURFSARBEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60714 MESSTECHNIK AN FAHRZEUGEN li 
60715 FAHRZEUGTRAGWERKE UNO -AUFBAUTEN II 



































































FAN,JUN UE 04 
HALUPKA,WOLFRAM MO 13.15-14.45 




















60717 STUDIENARBEITEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60718 DIPlOMARBEITEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60719 PASSIVE SICHERHEIT VON STRASSENFAHRZEUGEN 
60720 GERAEUSCHE IN UND AM KRAFTFAHRZEUG 
607Zl KOLLOQUIM FUER FAiiRZEUGE UND ANTRIEBE 
6.1 Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik 
61701 ELEKTRISCHE ANTIHEBE IN DER FEINWERKTECHNIK 
61702 ANGE.HANDTE ELEKTRONIK I 













RICHTER, ARM IN 
61704 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A.D.GEB.SYSTEMDYNAHIK,ELEKTRO- RICHTER,ARMIN 
MECHANIK, ELEKTR. ANTRIEBE, ~LEKTRONIK UND FEINWERKTECHN. 
61705 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN A.D.GEB.SYSTEMDYNAMIK,ELEKTRO- RICHTER,ARMIN 
MECHANIK, E LEKTR. ANTRIEBE ,ANGEW. ELEKTRONIK U. FEINWERKTECHNIK 
61706 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN A.D.GEB.SYSTEMDYNAMIK,ELEKTRO- RICHTER,ARMIN 
MECHANIK, E LEKTR. ANTRIEBE, ANGBol. ELEKTRONIK U. FEINWERKTECHNIK 
61707 BAUELEMENTE DER STEUERUNGS- UND REGELUNGSTECHNIK II GEVATIER,H.-J. 
6170B THEORIE UND PRAXIS DES MESSKETTENAUFBAUS 
61709 THEORIE UNO PRAXIS DES MESSKETTENAUFBAUS HORN,K.U.US 
61710 STATISTISCHE WAÜTAfTSKONTROLLf 
61711 ST.ATISTISCME QUALITAETSKONTROLLE HORN,KLAUS 
























































61713 EINFUEHRUNG IN OIE MIKROPROZESSORTECHNIK 
61714 LABORUEBUNG ZUR EINFUEHRUNG IN OIE METROLOGIE 
61715 SEMINAR FUER METROLOGIE 
61716 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK 
61717 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK 
61718 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK 
61719 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK 
61720 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FERTIGUNGSMESSTECHNIK 
617Zl STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FERTIGUNGSMESSTECHNIK 
61722 DIPLOrtARBEIT AUf DEM GEBIET DER fERTiGUNGsttESSTECHNIK 
61723 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN AUF DEM FACHGEBIET 
DER FERTIGUNGSMESSTECHNIK 
61724 SENSOREN UND STELLGLIEDER II 
617Z5 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE 
OPTIK UND OELHYORAULIK 
61726 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE 
OPTIK UND OELHYORAULIK 
01727 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE 
OPTIK UND OEUIYDRAULIK 
61720 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEIT!N AUF DEN GEBIET!N FEINWERKTECHNIK, 
OPTIK UNO DEUIYORAULIK 
61729 DIE DEUIYDRAULIK IN SIGNALVERARBEITENDEN ;ERAETEN 2 



















61731 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE 11UELLER,HEINRICH 
OPTIK UNI OEUIYDRAULIK 
61732 STUDIENAR!EITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE MUELLER,HEINRICH 
OPTIK UND OEUIYDRAULIK 
61733 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEIHWERKT!CHNIK, TECHNISCHE MUELLER,HEINRICH 
OPTIK UND OELHYDRAULIK 
61734 REGELUNGSTECHNIK II 
61735 REGELUNGSTECHNIK II UEBUHG 










































































71773 KOLLOQUIUM FUER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
6.2 Luft- und Raumfahrttechnik 
62701 FLUGZEUGBAU II - ENTWERFEN VON VERKEHRSFLUGZEUGEN II 











62703 LEICHTBAU II - MATRIZENSTATIK Ul«> EINFUEHRUNG IN DIE METHODE KDSSIRA,HORST 
DER fiNITEN ELEMENTE 
62704 UfBUNGEN ZU LEICHTBAU li - MATRIZENSTATIK UND KOSSIRA ,HORST 
EINFUEHRUNG IN DIE METHODE DER FINITEN ELEMENTE 
62705 LEICHTBAU V - FASERVERBUNDWERKSTOFFE KOSSIRA, HORST 
62706 STUDIENARBEITEN IN LEICHTBAU KOSSIRA,HORST 
62707 STUDIENARBEITEN IN LEICHTBAU KOSSIRA,HORST 
62708 DIPLOMARBEITEN IN LEICHTBAU KOSSIRAtHORST 
62709 STUDIE!NAABEITEN IN FLUGZEUGBAU KOSSIRA,HORST 
62710 STUDIENARBEITEN IN FLUGZEUGBAU KOSSIRA,HORST 
62711 DIPLOMARBEITEN IN fLUGZEUGBAU KOSSIRA,HORST 
62712 LABOR IN fLUGZEUGBAU UND LEICHTBAU KOSSIRA,HORST 
62713 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET DES FLUGZEUGBAUS KDSSIRA,HORST 
UNO LEICHTBAUS 
62714 AERDELASTIK II fOERSCHING,HANS 










62716 A.ERODYNAf'IIK I I PROfiLTHEORIE) ,UE&l.NGEN HUt'I'IEL,DIETRICH Kotl'lA.LLEIN,S 










































&2718 STROEMUNGSMECHANIK IV (STROEMUNGEN MIT REIBUNG,ANWENDUNGENl HUMMEL,DIETRICH 
62719 STUDIENARBEITEN IN AERODYNAMIK HUtv1EL,DIETRICH KOMMALLEIN,S 
62720 DIPLOMARBEITEN IN AERODYNAMIK 
62721 ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM FACHGEBIET 
AERODYNAMIK 
62722 AERODYNAI1IK DER TURBOMASCHINEN I FUER 6.SEMESTER 
62723 STUDIENARBEITEN A.D.GEBIET D.AERODYNAMIK D. TlJR.BOMASCHINEN 






62725 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET STROEM\JNGSMECHANIK STARK,UDO 
DER TURBOMASCHINEN 
62726 STROE11UNGSP1ECHANIK II IFUER 4.SEM.MASCHIHENBAUl STARK,UDO 
62727 STAOEMUHGSMECHANIK II UEBUNGEN lfUER 4.SEI1.MASCHINENBAU STARK,UOO 
62728 STRDEMUNGSPRAKTIKlR'I lFACHLABDRJ STARK,UDO 
62729 DIPLOM-UNJ STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET FLUGZEUGAERODYNAMIK THOMAS,FAED 
62730 FLUGFUEHRUNG I SCHAENZER, GUNTH. 







62731 SEMINARGRUPPENUEBUNG ZU FLUGFUEHRUNG I SCHAENZER,GUNTH. KINDEL,WOLFGANG 
62732 FLUGFUEHRUNG III (FLUG IN GESTDERTER ATMDSPHAERE J SCHAENZER, GUHTH. 
62713 FLUGMESSTECHNISCHES PRAKTIKIA1 SCHAENZEA,GlRiTH. BRUNNER,DIRK 
SWOLINSKY ,MANFR. 
62734 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN A.D.fACHGEBIET DER FLUGFUEHRUNG SCHAENZEA,GUNTH. 
62735 DIPLOMARBEITEN A.O.FACHGEBIET FLUGFUEHAUNG SCHAENZEA,GUNTH. 
62736 STUDIENARBEITEN A.D.fACHGEBiET FLUGFUEHRUNG 
62737 STUDIENARBEITEN A.D.FACH6EBIET FLUGFUEHRUNG 




















































62739 STUDIENARBEITEN A.O.GEßiET O.SIMUUTIONS-UND 
OPTIMIERUNGSTECHNIK 
6'2.740 DIPLOMARBEilEN A.O.GEBIET D.SIMULATIONS-UNO 
OPTIMIERUNGSTECHtUK 




62742 ANTHROPOTECiiNISCHE ASPEKTE DER LUFT-UNO RAUMFAHRTMEDIZIN II RENEMAHN,HORST-H 
62743 FLUGREGELUNG II BROCKHAUS, RUDOLF 
62744 UEBUNGEN ZU FLUGREGELUNG II BROCKHAUS,RUDOLF N.N. 


















62746 UEBUNGEN ZU MEHRGROESSENREGELUNG II & ROCKHAUS, RUDOLF PROSKAWETZ ,K. -D. UE 02 
62747 ANLEITUNG ZU WISS.A.RBEITEN A..D.FACHGEBIETEN FLUGZEUGREGELUNG BROCKJ1ANN,.RUDOLF 
UNO REGELUNGSTECHNIK 
62748 DIPLOMARBEITEN A.D.FACHGEBIETEN Fl\JGREGELUNG UNO 
REGELUNGSTECHNIK 
BROCKHAUS,RUDOLF 
62749 STUDIENARBEITEN A.O, FACHGEBIETEN FLUGREGELUNG UND 
REGELUNGSTECHNIK 
BROCKHAUS,RUDOLF H.H. 
PROSKA.WETZ, K. -0. 
62750 FLUGMECHANIK DER DREHFLUEGLER I REICHERT ,6. 
62751 FLUGMECHANIK DER DREHFLUEGLER I UEBUNGEN REICHERT ,&. TRAENAPP,H 
62752 FLUGMECHANIK XI REICHE AT ,6. 
62753 FLUGMECHANIK II UEBUNGEH REICHERT 1 G. KUEPPER, THOMAS 
62754 DIPLOHARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHEAT,G 
62755 STU1liENARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHERT ,6. 
62756 STUDIENARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHERT,G. 
6275-7 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEH REICHERT ,.6. 
62758 FLUGVERSUCHSPRAKTIKUM REICHERT ,&. MEYER,F.-W. 































62760 EXPERIMENTELLE METHODEN DER FLUGMECHANIK ( FLUGMECHANIK IYI HAMfL,PETER 
627&1 HYPERSCHALLSTROEMUNGEN 
62762 ANLEITUNG ZU DIPLOMATENARSEITEN IM FACHGEBIET 
STROEMUNGSMECHANIK 
62763 ANLTG.ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET STROfMUNGSMECHANIK 
62764 KONSTRUKTIONSELEMENTE OER RAKETENANTRIEBE III 6 
62.7t.5 UEBUHGEN ZU KONSTRUKTIOH$ElEt\EtiTEH DER RAKETENANTRIEBE 
62766 RAUMFLUGTECHNIK III I SATELLITEN U.RAUMSONOENt'llSSIONENI 
62767 UEBUNG ZU RAUMfLUGTECHNIK III 
62768 TECHNISCHE ZUYERL.AESSIGKEIT I LEBENSDAUERVEATEILLtfGEN, 
SYSTEMAUSFALLWAHRSCHEINLICHKEIT I 
62.769 UEBUNG ZU TECHNISCHE ZUVERU.ESSIGI<EIT 
62770 NACHRICHTENSATELLITEN lAB 6.SEI1.11ACHINENBAU UfC) 
ELEKTROTECHNIK) 












62772 ST\.OIEN-U.ENfWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHN. REX,DIETRICH 
62773 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK REX,DIETRICH 
62774 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEH IM FACHGEBIET RAUMFLUGTECHNIK REX,OIETRICH 
62775 STUDIEN-UND ENTWURFSARBEITEN AUF OEI'I GEBIET D.RAUI'IFLUGTECHN. REX,DIETRICH 
62.776 fLU&TRifBWERKE II URLAUBrALFRED 
62777 UEBUNGEH ZU FLUGTRIEBWERKE II URLAUB,ALFRED 
62778 LABOR ~UER FLUGTRIEBWERKE UR LAUf, ALFRED 
62779 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE URLAUBrALFRED 
62780 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE URL.AUB,ALFRED 
62781 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN AUF DEH GEBIET FLUGTRIEBWERKE URLAUBrALFRED 
62782 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK OLDEKOP,WERNER 
62783 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK OLDEKOP,WERNER 
6271Sit STUDIENARBEITEN AUF DEli GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK OLDEKOP,WERNER 











































SCHILLING, T. UE 02 
SCHILLING,T. UE 
SCHILLING, T. UE 
UE 
UE 06 







62786 SEMINAR FUER LUFT-UND RAUMFAHRT 
62787 KOLLOQUIUM FUER LUFT-UND RAUMFAHRT 
62788 AERODYNAMIK IV (HYPERSCHALL AERODYIW'IIK) 8. SEMESTER 
62769 STUDIENARBEITEN A.D,; GEBIET AERODYNAMIK 
62790 DIPLOMARBEITEN AUF DEI'I GEBIET AERODYNAMIK 
65745 KOLLOQUIUM FUER MECHANIK 
71773 KOLLOQUIUM FUER t1ESS- UNO REGELUNGSTECHNIK 
6.3 Maschinenelemente und Fördertechnik 
63701 HEBEZEUGE 
63702 FAHRZEUGARTIGE FOERDERMITTEL 
63703 UEBUNGEN ZU HEBEZEUGE 
63704 UEBUNGEN ZU FAHRZEUGARTIGE FOERDERNITTEL 
63705 LABOR FOfRDERlfCHNIK 
63706 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FOERDERTECHNIK 
63707 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FOERDERTECHNIK 
63708 UEBI.kfGEN 11ASCHINENELEMENTE 3 
63709 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER t1ASCHINEHELEMENTE 
63710 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MASCHINENELEMENTE 
6J7ll ELEMENTE DER ANTRIEBSTECHNIK 
DOZ.DER LUFT-U. 
RAUI1f AHRTTECHNIK 



















ntDRl1ANN 1 DIETER 
THORl'IAHN,DIETEII 
THORf1AN'ol 1 DIETEll 



















S. AUSHANG INST. 
UE 02 









































63712: STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIEBSTECHNIK BRUESER,PETER 
63713 DIPLOMAR&EITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIEBSTECHNIK BRUESER,PETER 
63714 ANLEIT\JUG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET ANTRIEBSTECHNIK BRUESER, PET ER 
63715 KRANBAU HANNOVER,H.-0. 
63716 TRIBOTECHNIK HUBER,P.RElNHOLD 
6.4 Konstruktionstechnik 
64701 IUSCitiNENELEMENTE I fRJJ«E ,H. -J. 
64702: EINfUEHRUHG ZU DEN UEBUNGEN 11ASCHINENELEMENTE I 
64703 UEBUNGEN MASCHINENELEMEN"fE I fRANKE,H.-J. 
64704 ANSEWANDTE METHODEN DER KONSTRUKTIONSLEHRE ROTH,KARLHEINZ 
b't7U5 SEMIN-'RUEBUNG ZU ANGEWANDTE METHODEN DER KONSTRUKTIONSLEHRE ROTH ,KARUifiNZ 
64706 RECHNERIJHTERSTUETZTES KtlNSTRUIEREN 
64707 UEBUNG ZUM RECHNERUMTERSTUETZTEti KONSTRUIEREN MIT 
APPARATIVEM PRAKTIKUM 
64708 fEINWERKTECHNISCHE fUNKTIONSEINHEITEN INFORMA.TIONSTECHtU-
SCHER GEAAETE 




64710 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER KONSTRUKTIONSMETHODIK U. fRANKE,H.-J. 
DES RECHNERUNTfRSTUETZTEN KONSTRUIERENS 
64711 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER YERZAHNUNGSTECHNIK, FEIN- fRANKE,H.-J. 
WERKTECHNIK UNO MASCHINENELEMENTE 



































MO 09.40-10. ZS 
,lll 
UE 03 
























64 713 SEMINAR FUER KONSTRUKTIONSLEHRE FRANKE,H.-J. 
ROTH?KARL.HEINZ 
64714 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN DER KONSTRUKTIONSTECHNII<., ROTlltKA.RLHEINZ 
FEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGSTECHNIK UND CAD 
64715 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN DER KONSTRUKTIONSTECHNIK, 
FEIN"lERKTfCHNIK?VfRZAHNUNGSTECHNIK UNO CA.O 
64716 PRODUKTPLANUNG UND PRODUKTENTWICKlUNG 
64717 INDUSTRIAJ. DESIGN I 
64718 INDUSTRIAL DESIGN I 
13703 ERGONOMIE-ARßflTSWISSENSCHAFT :U 
13704 ERGONOMIE-ARBEITSWISSENSCHAFT II UEBUNGEN 
13707 DIPLOM-UND STUDIENARBEITEN IN ARBEITSHISSENSCHAFT lJHD 
ERGONOI1IE 
61736 SEMINAR FUER FEINWERKTECHNIK 
6.5 Mechanik 
65701 MECHANIK II FU.E.R ElEKTROTECHNIKER 
6570Z UEBUNGEN ZU MECHANIK II FUER ELEKTROTECHNIKER 
65703 SEt'IINARGA\JPPEN ZU MECHANIK II FUER ELEKTROTECHNIKER 
65704 ST\JiliENARBEITEN AM INSTITUT fUER TECHNISCHE MECHANIK 




HAtV1AD 7 F AROUK 
KIRCHHER,J.-H. 












65706 OPTISCHE METHOQEN DER EXPERIMENTELLEN MECHANIK (GITTER- UtiJ RITTER,RfltltOLD 
MO IRE -VERF AKREN l 
65707 DIGITALE MESSDATENVERARBEI~G II RZTTER,RfiNiOLD 

















































65709 MECHANIK-LABOR FUER ELEKTROTECHNIKER RITTER,REINHOLD HILBIG,JEHS 








65712 EINFUEHRUNG IN OIE EXPERIMENTELLE MECHANIKrFREIHilLIG FUER HfCKER,F .H. 
2.SEt1.t1ACH. ,ELEG. U.BA.UWESEN 
6S7ll EXPERIMENTEllE SPA.NHUNGSlNALYSE 1 tEINFUEHR\JNG,DMS-TECHNIK, HECKER,F .W. 
SPANNUNGSOPTIK l 
6S7l4 UEBUHGEK ZU EXPERIIIENTEllE SPAHHUNGSAIIAlYSE I KECKER,F.W. 
6S715 ANAlYTISCHE MECHANIK ll OTTl,DlETER 
65716 UEBIJNGEN ZU ANAlYTISCHE MECHANIK ll OTTL.DlETER 
65717 11ATHEI1ATISCHE METHODEN DER MECHANIK OTTL,OIETER 
65718 UEBUNG ZU MATHEMATISCHE METHODEN DER MECHANIK AHRENS, RALF 
65719 SCHWINGUNGEN MIT PARAMETERERREGLQI&G UND TOTZEIT DTIL,DIETER 
65720 TECHNISCHE MECHANIK Il FUER 11ASCHINENBAUER STECK,EU1AR 
657Zl UEBIJNG ZU TECHNISCHE IIECHANIK Il FUER 11ASCHIKEKilAUER STECK, El.I'L\R 
65722 SEIIIHAR&RUPPEK·zu TECHNISCHE IIECHANIK ll FUER 11ASCKIKEHBAUER STECK,Eli1AR 
65723 HOEHERE fESTIGKEITSlEHRE STECK,EU1AR 
65724 UEIIIJNG ZU HOEHERE fESTIGKEITSlEHRE STECK,ELI'IAR 
















SEil. RAUM IKST. 
UE Ol 
FR 09.45-10.30 


































65726 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK 
65727 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK 
65728 PROGRAMMIEREN FUER INGENIEURE/FORTRAN 
65729 PROGRAMMIEREN FUER ING.ENIEURE/FORTRAH 
65730 DIGITALE MESSDATEHVERARBEITUHG I 
65731 DIGITALE MESSDATENVHAHBEITUtiG I 
65732 STUDIENARBEITEN IN MESSDATEN-UND BILDVERARIIEITUtiG 
65733 GETRIEBELEHRE li 
65734 UEBUNG IN GETRIEBELEHRE II 
65735 KASCHINENDYNAMIK 
65736 UEBUNG IN MASCHINENDYNAMIK 
65737 SEMINAR FUER GURlEBELEHRE UND HANDHABUNGSTECHNIK 
65738 STUDlE.NA.RSEZUN IN GETRIEBELEHRE UNO HANDHABUNGSTECHNIK 
65739 DIPLOURIIEITEN IN GETRIEBELEHRE UND HANDHABUNGSTECHNIK 
65740 STUDIENARBEITEN IN MASCHINENDYHAMIK 
65741 DIPLOMARBEITEN IN MASCHINENOYNAI'IIK 
65742 HOEHERE GETRIEBELEHRE: INDUSTRIEROBOTER li 
65743 UEBUNG ZU INDUSTRIEROBOTER II 








































OIZIOGLU,BEKIR KERLE, HANFRIED 



















SEM. RA'-'1 IHST. 
UE 01 
111 12.00-13.00 

































6574S KOllOQUIUM FUER MECHA.HIK 
51795 NUMERISCHE METHODEN DER MECHAHIK I 
51796 UEBUNG zu:NUI1ERI5CHE METHODEN DER MECHANIK 
51797 SEMINAR ZU:NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK I 
51798 N\JI'IERISCHE METHODEN DER MECHANIK III 
51799 UEBUNG zu:NUMERISCHf METHODEN DER MECHANIK III 
51&00 SEMINAR zu:H\Jt1ERISCHE METHODEN DER MECHANIK III 
6.6 Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen 
66 701 LANDMASCHINEN II 
66702 SCHLEPPERBAU 
66703 ERDBAUMASCHINEN 
66704 OELHTDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN II 
66705 KONSTRUKTlOHSUEB\JHG LANDMASCHINEN 
66706 KOHSTRIJKTIOHSUESUtiG SCHLEPPERBAU 

















66708 KONSTRUKTIOHSUEBUNG OELHYDRAULISCHE ANTRIEBE U.STEUERUNGEH I'IATT!iiES,H.J. 
66709 STUDIENARBEITEN LANDMASCHINEN 
66710 SruDIENARBEITEN PNEI.R1ATI!:::;JJE FOERDERUNG MATT!IIES,H.J. 













SEM. RAUM INST. 
VL 02 



















FR 08. 00-ll. 2.0 
U\4 
Vl 02. 





















66712 STUDIENARBEITEN OELHYDRAULISCHE ANTRIEBE U. STEUERUNGEN 
66713 DIPLOMARBEITEN LANDMASCHINEN 
66714 DIPLOMA~BEITEN PNEUMATISCHE FOERDERUNG 
66715 DIPLOMARBEITEN SCHLEPPERBAU U. ERDBAUMASCHINEN 
66716 DIPLOMARBEITEN OEUIYDRAULISCHE ANTRIEBE U.STEUERUNGEN 
66717 LABOR FUER OELHYDR.ANTRIEBE U.STEUERUNGEN,SCHLEPPERBAU, 







66718 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN I.D.FACHGEBIETEN OEUtYDR.ANTR.U. MATIHIES,H.J. 
STEUERUNG ,SCHLEPPER,ERDBAU-, LANDMASCHINEN U. PNEUM. FOERDERUNG 
6.7 Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen 
67701 STROEMUNGSMASCHINEN A KOSYNA,GUENTER 
67702 RECHENUEBUNG ZU STROEMUNGSMASCHINEN A KOSYNA.,GUENTER 
67703 STROEMUNGSMASCHINEN B KOSYNA, GUENTER 
67704 RECHENUEBUNG ZU STROEMUNGSMASCHINEN B KOSYNA,GUENTER 
67705 STUDIENARBEITEN IN STROEMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GUENTER 
67706 STUDIENARBEITEN IN STROEMUNGSMASCHINEN KOSYNA, GUENTER 
61707 DIPLOMARBEITEN IN STROEMUNGSMASCHINEN KOSYHA,GUENTER 













67709 STUDIENARBEITEN IN STROEMLft.IGSI'IASCHINEN PETERI'IANN ,HARTW. WISS. MIT ARBEITER 
67710 STUDIENARBEITEN IN STROEMUNSSMASCHINEN PETERMANH,KARTW. WISS.I1ITAR8EITER 
67711 DIPLOMARBEITEN IN STROEMUNGSMASCHINEN PETERI'Wti,HARTW. WISS.I1ITARBEITER 
67712 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEH IM FACHGEBIET STROEI'UIIGSMASCHIHEN PETERMANN,HARTW. 
67713 AUFSTELLUNG 16fTRIEB UNO t1ESSu.IG VON KREISELPUMPEN PEKRUN,HARTIN 
67714 BERECHNUNG DER DRUCKSTOESSE IN ROHRLEITUNGEN PEKRUN,I1ARTIN 
67715 STUDIENARBEITEN IN HYDRAULISCHN STROEMUNGSMASCHINEN PEKJMIC, nARTIN 











































67717 ANLEITUNG ZU EXPERIMENTELLEN UNTERSUCHUNGEN AN HYDRAULISCHEN PEKRUtoi,M.ARTIN 
STROEMUNGSMASCHINEN 
6771& VERBRENNUNGSMOTOREN II ( LADUNGSWECHSEI.,,GEMISCHBILDUNG, 
VERBRENNUNG,ABGAS) 
67719 UEBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN II 
6772:0 STUDIENARBEITEN IN VERBRENNUNGSMOTOREN 





077Z2. ANLEIT\JNG ZU WISS. ARBEITEN I. FACHGEBIET VERBAENNUNGSMOTOREtt URU.\JB,ALFRED 
677t3 VERBRENNUNGSrtOTOREN V (GEMISCHBILDUNG UND VERBRENNUNG Il'\ 












6172.4 S~IENARBEITEN IN VERBRENNUNGSMOTOREN I'IJELLER,HER8ERT Gf8AUER,KLAUS 
SCKHIDT tHEt-lo(lNQ 


















67726 STUDIENARBEITEN IH KOLBENMASCHINEN l'IUELLER,HERBERT SCHMIDT ,HENNING UE 
67727 DIPLOMARBEITEN IN KOLBENMASCHINEN I"'JELLER,HERBERT SCHMIDT ,HENNIHG UE 
67728 LABOR FUER VERBRENNUNGSMOTOREN l1UELLER,HERBERT WISS.MITARBEITER OE 04 
6772:9 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET VERBRENNUNGSMOTOREN I'IUELLER,HERBERT 
67730 SEI11NAR FUER VERBR!lftJNGSMOTOREN 
67731 KOLLQqUIUI'I FUER VERBRElflUNGSKRAFTIIASCHIHEH 
6.8 Energie· und Verfahrenstechnik 
68701 WAERME- UNil STOFFUEBERTRAGUN6 FUER 4.SE11.MASCHINENBAU 








68703 SEMINARGRUPPEN ZUR VORLESUNG HAERME- UND STOFFUE8ERTRA6UN6 LOEFFLER,H.J. 





























687D9 THERI10DYNAMIK FUER ElfK. 
68710 UEBUHG ZUR YORLE:UNG THERMODYNAMIK F. 4.SEI1.ELEK. 
68711 GRUPPENUEBUNG IN THERMODYNAMIK FUER 4.SEM.ELEK. 












68713 AUSGEWAEHLTE KAPITEL DER THERMODYNAMIK KUEHLHASSERWIRTSCitAFT KLENKE,WERHER 
UNO KUEH L TUERME 
68714 AUSGEWAEHLTE KAPITEL DER TliERt100YNAMIK ENERGIEUMloCAtlll.UNG lH) KLE.NKE,WE.RNER 
ENERGIEWIRTSCHAFT 
68715 GLEICHGEWICHT CHEMISCHER REAKTIONEN STEIN,W.A. 
68716 MIKROKINETIK CHEMISCHER REAKTIONEN STEIN,W.A. 






68718 UEBUNG ZU DYNAMIK UND LEITIECHNIK LEITHNER,REINH. ROHSE,HAATI'IJT 
68719 WAERMETECHNISCHE ANLAGEN1 LEITI-IN ER, REIHH. 
68720 UEBI.t<G ZU WAERMETECHNISCHE ANLAGEN I LEITHNER,REINH. WANG,JIAtftUA 
UE 02 











































68721 UMWELTSCHUTZ UND WAERMETECHNIK 
• 
LEITHNER,Rfltl1. WISS.rtlTARBEITER YL OZ 
68723 STUDIENARBEITEN 
68724 DIPLOMARBEITEN 
68725 THERMISCHE TRENNVERFAHREN II 
00 11.30-13.00 
lWBT 
LEITHNER,REINi. WISS.MITARBEITER UE 06 
LEITHNER,REINI. WISS.MITARBEITER UE 03 
LEITHNER.REINH. WISS.MITARBEITER UE 06 
BOHNET ,/1ATTHIAS VL 04 
DI 14.00-15.45 
11I 09.45-11.15 




6672.6 UEBUNGEN ZU TtiERHISCHE TRENNVERFAHREN II BOH.NE'f .l1ATIHIAS 
66727 MEHRPHASENSTROEMUNGEN II BOHNET ,MAITHIAS 
68728 UEBIJNGEN ZU MEHRPHASENSTROEMUNGfN II BOHNET ,MAITHIAS 
6872.9 DIPLOMARBEIT BOHNET ,MAITHIAS 
60730 STUDIENARBEITEN BOHNET ,ttATTHIAS 
60731 STUDIENARBEITEN BOHNET ,MATTHIAS 
68732 ENTHICI<LUNG UND OPTIMIERUNG VERfAHRENSTECHNISCHER PROZESSE HORTIG,H.-P. 
68733 REAKTORTECHNIK II 
66734 UEBUNG ZU REAKTORTECHNIK II 
b873S SEMINAR FUER ENERGIE-UND VERFAHRENSTECHNIK 
68736 REAKTORTECHNISCHE EXKURSION 
68737 RAUMFLUGTECHNIK IV 
66736 REAKTORTECHNISCHES PRAKTIKUM 
68739 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68740 STUDIENARBEITEN AUF OEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68741 DIPL011ARBE1TEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68742 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET OER NICHTKONVENTIONELLEN 
ENERGIESYSTEME 
66743 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NICHTKONVENTIONEL\.EH 
ENERGIESYSTEME 
&874.4 DI?LOMARBElTEN A.Uf DEM GEBIET DER NlCtiTKONVENTIONELLEN 
ENERGIESYSTEME 













































































68746 UEBUN:iEN ZUR MECHANISCHEN VERFAHRENSTECHNIK I SCHWEDES,JOERG 
68747 SCHUETTGUTIECHNIK SCHWEOES, JOERG 
68748 PARTIKELGROESSENMESSTECHNIK BERNOiAT ,SIEGFR. 
68749 STUDIENARBEITEN AUS DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERFAHRENS- SCHWEDES,JOERG 
TECHNIK UND DES APPARATEBAUS 
68750 STUDIENARBEITEN AUS OEM GEBIET OfR MECHANISCHEN VERFAHRENS- SCHHEDES,JOERS 
TECHNIK UND DES APPARATEBAUS 
68751 DIPLOMARBEITEN AUS DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERFAHRENS.:. SCHWEOES,JOERG 
TECHNIK UND DES APPARATEBAUS 
68752 REAKTORFLUIDDYNAMIK 
68753 SEMINAR FUER ENERGIE- UNO VERFAHRENSTECHNIK 
68754 KOLLOQUIUI1 FUER ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
68755 WAERI'IETECHNIK DER HEIZUNG UND KLIMATISIERUNG 
31795 ELEKTROCHEMISCHE SONNENZELLEN 
31797 KRISTALLWACHSTUM, KRISTALUUECHTUNG UND MASSENKRISTAL-
LISATION I, -KINETIK DER KEIMBILDUNG UND D. WACHSTUMS-
31804 SEMINAR ZUR ELEKTROCHEMISCHEN NUTZUNG DER SONNENENERGIE 












































































6.9 Werkstoffe und Fertigung 
69701 BAUELEMENTE DER J.r:ERKZEUGMASCHINEN ( EINSCHL.ELEMENTE DER 
HANDHABUNGSEINRICHTUNGEN 
69702 UEBUNGEN ZU BAUELEMENTE DER WERKZEUGMASCHINEN 
69703 AUTOMATISIERTE FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN 
( RECHNERUNTERSTUETZTES FERTIGENJ 
69704 UEBUNGEN ZU AUTOMATISIERTE FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN 
69705 WERKZEUGMASCHINEN UND FERTIGUNGSTECHNIK lAUSGEWAEHLTE 
KAPITEL DES WERKZEUGMASCHINENBAUS l 
69706 LABORATORIUI1 FUER WERKZEUGMASCHINEN 1 
69707 LABORATORilR1 FUER WERKZEUGMASCHINEN 2 




WESTKAEMPER, ENG. MOEH LEN, HARTHUT 
WESTKAE11PER,ENG. 
NESTKAEMPER, ENG. LICHER, ECKHARD 
NESTKAEMPER,ENG. LICHEA,ECKHARD 























69709 ENTWERfEN VON WERKZEUGMASCHlNEN I.Hl OIPLOI'U.RBEITEN AJ.Jf 
KONSTRUKTIVEN GEBIET 
WESTKAErlPER,EHG. KUEHH,KU.US-DIET Vl Ol 
N.VEAEIHB. 
69710 ABTRAGENDE fERTIGUNGSVERFAHREN Itl FACH FERTIGUNGSTECHNIK FRIEBE,EKKEHARD VL 01 
69711 UMFORMTECHNIK ZICKE ,&UENTER 
69712 ENTWERFEN VON EINRICHTUNGEN DER UMFORMTECHNIK ZUEN<LER,BERNi. 
69713 ;EWERBLICHER RECHTSSCHUTZ GRA.f'lt'IJWEANER 
69714 fABRIKANLASEN U.EINAICHTUHGEN F.6.0.8.SEli.MACH.F.4.SEll.- BEAR,ULAICH 
69715 BURIE8L.OATEHVERAABEITUNG f .6.SEli.MACH.EL.lNF .F .2.SErt.- BEAA,ULRICH 
69716 UUUNGEN IN BETRIEBLICHER DATENVERARBEITUNG 
69717 SEMINAAGRUPPENPAAKTIKUI1 ZUR UNTERNEHMENSFORSCHUNG F .6.0. 
8.SEf'l.f1ACH. ,INF. ,EL.; f .4 .. SEK .. ~ 
69718 STUDIENARBEITEN ZUR FABAIKBETAIEBSLEHAE, UNTERNEHMENS-

































69719 DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE, 
UNTERNEHMENSFORSCHUNG U. ANGEWANOTE INFORI1A TIK 
69720 SEMINAR F.ANGEWANOTE INFORMATIK( IM RAHMEN D.SEMINARS F. 
FABRIKBETRIEB U. WERKZEUGMASCHINEN J 
69721 WERKSTOFFKIJNOE I 





69723 WERKSTOFFKUNDE III (TJiERMlSCHES VERHALTEN VON WERKSTOFFEN) HAESSNER,fRANK 
69724 UEBUHGEN IN WERKSTOFFKUNDE III HAESSNER,FRAHK 
69725 STUDIENARBEITEN HAfSSNfR,FflAH< 
697Z6 STUDIENARBEITEN HAESSNER, FRANK 
697Z7 DIPLDIIARBEITEN HAESSNER, FRAI«. 
6972:& TECHNISCHE SCHADENSFAELLE LANGE,GUENTER 
6972.9 STUDIENARBEITEN LANGE ,GUENTER 
69730 STUDIENARBEITEN LANGE,GUENTER 
69731 DIPLOMARBEITEN LANGE ,GUEHTER 
69732 UEBUNGEH IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE RUGE ,JUERGEN 
69733 SEMINARGRUPPEN IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE RUGE,JUERGEN 
69734 SCHWEISSTECHNIK II AUGE, JUERGEN 
69735 SEMINARGRUPPEN IN SCHWEISSTECHNIK II AUGE, JUERGEN 
69736 ZERSTOERUNGSFREIE WERKSTDFFPRUEFUNG RUGE, JUER&EN 
69737 SEMINARGRUPPEN IN ZERSTOERUNGSFREIER WERKSTOFFPRUEFUNG RUGE, JUERGEN 
69736 SCHWEISSTECHNIK III I SONDERGEBIETE l RUGE,JUERGEN 



































rtATZEIToANDREAS MO 15.45-16.30 
AM 
THQIIAS,KARL UE 01 




























b974l STUDIENA.RBEITEM IN SCHWEISSTECHHIK 
697'tZ DIPLOMARBEITEN IN SCKWEISSTECHNIK 
69743 ANSEWANDTE METALLOGRAPHIE 




69746 GEHEINSAMES SEMINAR f. WERKSTOFFKUNDE U. SCHWEISSTECHNIK 
















69750 KOLLOQUIUM FUER MESS-UND REGELUNGSTECHNIK (IDENTISCH MIT DER WESTKAEMPER,ENG. 
LVA.-N.R. 71771l 
69751 TECHNOLOGIE DER HOLZWERKSTOFFE 
13703 ERGONOMIE-ARBEITSWISSENSCHAFT II 
13704 ERGONOMIE-ARBEITSWISSENSCHAFT II UEBUNGEH 
13705 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG 
13706 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG - UEBUNGEH 
13707 DIPLOM-UND STUDIENARBEITEN IN ARBEITSWISSENSCHAFT UND 
ERGONOMIE 
0.7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
2. Semester 












KIRCHNER, J. -H. 
KIRCHNER,J.-H. 


















































11707 UEBUNGEN ZUR MATHEMATIK II FUER ELEKTROTECHNIKER 
11708 UEBUNGEN IN KlEINENGRUPPEN ZUR IIATHEMATIK II 
fUfR ELEKTROTECHNIKER 
12716 AlGORITHMEN UND PROGRAMME 
12717 UEBUNGEN ZUR VORLESUNG AlGORITHMEN UNO PROGRAMt1E 
65701 MECHANIK II FUEJ:l ElEKTROTECHNIKER 
65702 UEBUNGEN ZU MECHANIK II fUER ELEKTROTECHNIKER 
65703 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK II FUER ELEKTROTECHNIKER 
65709 MECHANIK-LABOR FUER ELEKTROTECHNIKER 
71701 PRAKTIKUM: GRUNOLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 
71702 SEMINA.RUEBUNG!ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71703 ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71704 ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71715 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 1I 
71716 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 1I 
0.7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
4. Semester 
21701 FESTKOERPERPHYSlK F. ELEKTROTECHN. AB. 3. SEM. 
21754 PHYSIKALISCHES PR.\KTIKUH FUER ELEKTROTECHNIKER 
68709 THERMODYNAIIIK FUER ELEK. 
68710 UEBIK ZUR VORLESUNG THERI100YIWIIK P. ~.SI!II.ELEK. 
lOEWEN, RAIN ER KNARR,NORBERT 





BROrt1lNJT, E. HfiSIG,G. 
RITTER,REINHOLD HIL8IG,JENS 
BElltE oKLAUS HEU1HOLZ,GERD 
RIETKOETTER,K. 















































S. AUSIIAN& INST. 
KESSLER,f.RLI)Olf DETTI1ER,KLAUS UE 03 
KLEI«E,WERHER 
Kl.b«E ,WI!AHEA 
BECKI1»foo,ANETTE f'R 10.15-13.15 











68711 GRUPPfNUEBUNG IN THERMODYNAMIK fUER 4.SEM.ELEK. 
71752 ELEKTROMAGNETISCHE FELDER II 
71753 UEBUNGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHE FELDER II 
71756 HECHSELSTROEME UND NETZWERKE II 
71757 UEBUNGEN ZU WECHSELSTROEME UND HETZWERKE Il 
7.1 Grundlagen der Elektrotechnik 
71701 PRAKTIKUI1: GRUMlU.GEH DER ELEKTROTECHNIK 
71702 SEMINARUEBLING!ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71703 ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71704. ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71705 ALLGEMEINE MESSTECHNIK 
71706 ALLGEllEINE MESSTECHNIK 
71707 MESSTEtHNISCHES PRAKTIKUM li 





HORNEBER, E. -H. 









71709 ANLUTtHI ZU STUOIENAR&EITEN IH FACHGEBIET ELEKTRISCHE MESS- 8ETHE,KLAUS 
TECHNIK 







































fR OIL'tS-10. 30 

































71711 ANLEITUI~G ZU HISS. ARBEIT~H IM FACHGEBIET ELEK-
TRISCHE MESSTECHNIK 
71712 STUDIENSEMINAR FUER MESS- UNO REGELUNGSTECHNIK 
71713 MESSELEKTROHIK 
71714 MESSE LEKTRDNIK 
71715 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 
71716 'GRUNDLAGEN DER Elf ~TROTECHNIK II 
71717 MIKROELEKTRONIK IN DER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 










71719 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN IN FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK IN DER VARCHMIN,UWE 
r1ESS .. UND REGELUNGSTECHNIK 
71720 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK VARCHMIN,UWE 
IN DER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
71721 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET MIKROELEKTRONIK IN VARCHMIN,UWE 
DER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
71722 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET 
MIKROELEKTRONIK IN DER MESS- UNlJ REGELUNGSTECHNIK 
71723 STUDIENSEMINAR FUER MESS- UND REGELimGSTECHNIK 
71724 ELEKTROMEDIZIN I: MEDIZINISCHE GRUNDLAGEN UND AHHEHDUHGS-
• GEBIETE 
7172.5 ELEKTROWAERME (VORLESUNG MIT EXKURSION) 
71726 REGELUNGSTECHNIK I 
6. SEM. 
71727 UEBUNGEN IN REGELUNGSTECHNIK I 
6. SEM. 
71728 REGELUNG IN DER ELEKTRISCHEN ENERGIEVERSORGUNG 
































































Z3. 05-02. 06.&9 
















717:30 STATISTISCHE VERFAHREN lN DER REGELUNGSTECHNIK 
&.SEMESTER 
71731 UEBUNG IN STATISTISCHE VERFAHREN IN DER REGELUNGSTECHNIK 
8.SEM. 











71733 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN AUF DEM GEBIET DER REGELUNGSTECHNIK LEtH'IARD,WERNER VOLLSHOT ,W. 
71734 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEtl GE6IET DER 
REGELUNGSTECHNIK 
71735 ANLEITUNG ZU OIPLOt\AR6EITEN AUF DEtl GE6IET DER 
REGELUNGSTECHNIK 
71736 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
REG;E LUNGSTECHNIK 
71737 STUDIENSEMINAR FUER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
71738 INTEGRIERTE SCHALTUNGEN II 
FUER &.SEM. 
71739 INTEGRIERTE SCHALTUNGEN II 
F\JER e.sEn. 
71740 ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE U.SCHAlTUNGEN 
FUER 6 .SEMESTER 
71741 ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE U. SCHALTUNGEN 
FUER 6.SEMESTER 
71742 STUDIENSEMINAR FUER ELEKTRONIK 
71743 UBORATORIUM "ELEKTRONISCHE TECHNOLOGIE Il" 
71744 ANLEITUNG ZU WlSS. ARBEITEN 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
71745 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEirEN 















































































71746 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN SCHLACHETZKI ,A. WEINHAUSEN,G. UE 04 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK WEHMANN, H. -H. 
HANSEN, KARST. 
71747 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN SCHLACHETZKI,A. WEINHAUSEN,G. UE 03 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK WEHMANN ,H. -H. 
HANSEN, KARST. 
71748 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN SCHULTZ,WALTER UE 08 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
71749 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN SCHULTZ,WALTER UE 08 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
71750 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN SCHULTZ,WALTER UE 04 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
71751 ANLEITUNG ZU ENTHUERFEN SCHULTZ,WALTER UE 03 
IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
7175Z ELEKTROMAGNETISCHE FELDER II KRAMER,HENNING VL OZ 
DO 09.45-11.15 
s 4 
71753 UEBUNGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHE FELOER II KRAMER,HE~ING FOESTE,BERND UE 01 
FR 08.45-10.30 
HS A / M1 
71754 WERKSTOFFE DER ELEKTROTECHNIK SCHUCHETZKI,A. BEHNEN, ERWIH VL 03 
MI 08.00-08.45 
s 4 
71755 UEBUNGEN ZU WERKSTOFFE DER ELEKTROTECHNIK SCHU.CHETZKI,A. BEHNEH,ERWIN UE 01 
MI 03.45-09.30 
s 4 
71756 WECHSELSTROEME UND NETZWERKE II HORNEBER, E. -H. VL 02 
DI 13.15-14.45 
s 4 
71757 UEBUHGE14 ZU WECHSELSTROEME lHl NETZWERKE II HORNEBER, E. -H. 50r'I1E R , RALF UE 02 
DO 11.30-13.00 
s 4 
71758 THEORIE LINEARER NETZWERKE HORNEBER,E.-H. VL 02 
DI 16.45-18.15 
E 201 
71759 UEBUNGEN ZU TltEORIE LINEARER NETZWERKE HORNEBER, E. -H. MARMEAS,HEINRICH UE 02 
FR 09.45-11.15 
E Z01 
71760 ENTWURF INTEGRIERTER MOS-SCHALTUNGEN HORNEBER,E.-H. VL 03 
00 09.45-12.15 
E 201 
717~1 UEBUNGEN ZU ENTWURF INTEGRIERTER 1105-SCHALTUNGEN HORNEBER, E. -H. SA.SS,DIETEA UE 01 
DO 12.15-13.00 
E 201 











71764 ANL. ZU STUDIENARBEITEN HORNEBER, E, -H, 
71765 ANL. ZU DIPLOMARBEITEN HORNEBER, E. -H. 
71766 PRAEZISIONSMESSTECHNIK KOSE, VOLKMAR 
71767 ENTWURF ANALOGER SCHALTUNGEN r1ATHIS,WOLFGANG 
71768 UEBUNGEN ZU ENTWURF ANALOGER SCHALTUNGEN MA.THIS,WOLFGANG 
71769 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN:NETZWERKTHEORIE r1ATHIS,WOLFGANG 
RECHHERGESTUETZTER SCHAL TUHGSENTWURF 
71770 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN:NETZWERK-
THEORIE, RECHNERGESTUETZTER SCHALTUNGSENTWURF 
71771 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEN GEBIETEN:NETZWERK-
THEORIE, RECHNERGESTUETZTER SCHALTUHGSENnAJRF 
7177Z EHllruRF SEMICUSTOM -BAUSTEINE II 
71773 KOLLOQUIUM FUER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
65715 ANALYTISCHE MECHANIK II 
65716 UEBUNGEN ZU ANALYTISCHE MECHANIK I1 
72758 ENERGIETECHNISCHES KOLLOqUIUM 
73774 KOLLOQUIUM DER NACHRICHTENTECHNIK 
7.2 Energietechnik 



































































72703 HOCHSPANNUNGSTECHNIK II KAERNER,HERt'IIJ'GII YL 02 
FR 10.35-12.05 
INST. 
72704 HOCHSPANNUNGSTECHNIK II UESG. KAERNER,HERMANN KAHL,BERNtARD UE 01 
FR 12.15-13.00 
INST. 
72705 STARKSTROMPRAKTIKUM HOCHSPANl«JNGSTECHNIK 6.5Et1. KAERNER,HE~ KODOLL,WERNER UE 02 
72706 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANMJNGSTECHNIK 
72.707 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
1270& ANLEITUNG ZU STU!IIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
72709 AfflEITUHG ZU EHTWUERFEN AUF Dft1 SE8IET OER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 






72711 ENTWURF UND AUSFUEHRUNG VON HOCHSPANNUNGSGERAElEN F. &. SEt'l. SALGErJUERGEN 
72712 ENTWURf UND AUSFUEHRUNG VON HOCHSPANNUNGSGERAETEN UEBUNG F. SALGE oJUERGEN 
a. SEN. 
72713 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER HOCHSPAN• 
NUNGSTECHNIK 




72715 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIET DER HOCHSPANNUNGS SALGE oJUERGEN 
-TECHNIK 
72716 ANlEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEt1 GEBIET DER 
HOCHSPANMJNGSTECHNIK 
72717 STUOIENSENINAR f. HOCHSPAINJNGSTECHNIK f.B.SEM. 









KODOLL,WfRNER UE 08 









KOOOLL,WERNER UE 03 
V. D. HUIR, RAINER MO-FR 
KAHL,BffhtAAD INST. 
LANGE,ANKE 
NAITSCHA T ,HA.RAlD 
KOOOLL,WERNER UE 02 










FR 09.40-10. 2S 
INST. 
BRAUNSBERGER, ULR UE 04 
LION,SIEGFRIED MD-fR 
INST. 
8RALt&S8ERGERrULR UE 03 
UOthSif&FRIED MO-FR 
INST. 
BRAUHSBERGER,ULR UE 08 
LICN,SIEGFRIED MO - FR 
INST. 
UE 08 
MO - FR 
INST. 
KODOLL,WERNER UE 02 





72718 ANLEITUUG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPAI'HJNGSTECHNIK 
KIND,DIETER 
72719 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER HOCHSPANNUNGS KIHO,DIETER 
-TECHIUK 
72720 ANLEITUNG ZU STl.I)IENARBEITEH AUF DEM GEBIET DER HOCHSPAH-
H\Jt'«iSTECKKIK 
KIND,DIETER 
72721 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN AUF DEM GEBIET DER HOCHSPANNUNGSTECH KHIJ,DIETER 
NIK 
72722 AHLEill.JNG ZU STUDIENARBEITEN A.O. GEBIET D.EL. EHERGIEWIRT- BRINKI'IANN,KARL 
SCHAFT 
72723 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A.D.GfBIET D.EL.EHERGIEWIRT-
SCHAFT 
72724 AHLEI~G ZU WISS.ARBEITEN A.O. GEBIET D.EL. ENERGIEWIRT-
SCHAFT 
72725 LEISTUNGSELEKTRONIK F. 6.SEM. 
72726 LEISTUNGSELEKTRONIK F. 6. SEM. (UEBIJNG) 
7Z727 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN I F. 6. SEM. 
7Z728 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN I F.6.5EM. IUEBUNGJ 
727Z9 GRUIIlLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
72730 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
72731 ANLEITUNG ZU NISS. ARBEITEN A. D. GEBIETEN ELEKTRISCHER 










72732 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A.D.GEBIETEN ELEKTRISCHE EHER- LINDMAYER,M. 
&Ie:AHLAGfN, SCHALTGERAETETECHNIK U. LEISTllfGSELEKTRONIK 
72733 ANLEITLmG ZU STUOIENA.RBEITEN A.D. GEBifTEN ELEKTRISCHE EHER- LINDMAYER,M. 
GIEANLAGEN, SCHALTGERAETETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72734 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN A.D.SEBIETEN ELEKTRISCHE EHER- LINDMAYER,I1. 
GIEANLAGEN, SCHALTGERAETETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72735 ELEKTRCI1ECHANISCHE ENERGIEUMFORMUNG I WEH,HERBERT 





























































72738 DREHSTROMANTRIEBE UEBUNG 
72739 AUFBAUPRAKTIKUI'I ELEKTRISCHE MASCHINEN 
72740 STUDIENSEMINAR FUER ElEKTROMECHANISCHE ENERGIEUMFORMUNG 
72741 ANLEITUNG ZU EHTWUERFEN 
72742 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN 
72743 ANLEITUNG ZU DIPLOI1ARBEITEN 
72744 ANLEITUNG ZU WlSS. ARBEITEN 











72746 ANLElT'l.IG ZU DIPLOMARBEITEN A.D. GEBIETEN DER ELEKTR. RICHTER,ARf'tiN 
ANTRIEBE 
72747 ANLEITUNG ZU STIJDIENARBEITEN A.D. GEB.DER ELEKTR;ANTRIEBE RiotTER,ARitiN 
7274& ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN A.D. GEBIETEN DER ELEKTR. ANTRIEBE RiotTER,ARIIIN 
72749 REotNERGESTUETZTER ENTWURF ELEKTRISCHER ltASotiNEN Ec:Ktti.RDT ,HANSK. 





















72751 IUIERISCHE BEREotNUNGSVERFAHREN, UEBIHI ECKHARDT ,NANSK. DNHIAUER,DIETER 
72752 REotNERPRAKTIKUI'I zu IUIERISCHE BERECHNUNiiSVERFAHREN 
72753 ELEKTRDTEotNIK FUER BAUlllliENIEURE 
71714 ANLEITUN& ZU NlSS. AR&EITEN AlJf DEli GEBIET DER 
BERECHNUNii UND KONSTRUKTION ELEKTRISCNER ltASCNINEN 
72755 ANLEITUNG ZU DIPLOI1ARBEITEN AUF DEH GEBIET DER BEREotNUIIIi 
UND kONSTRUKTlOH ELEKTRXSotER ltASCNINEN 









MO 14. 00-1'+.45 
LK 10 
UE 02 




































72756 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG ECKHARDT tHANSK. FISCHER,BURKHARD UE 04 
UND KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEtot DA.NNKAUER,DIETER 
72757 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN AUF DEN GEBIET DER BERECHNUNG UND ECKHARDT ,HA.NSK. FISCHER,BURKHA.RD UE 03 
KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
72758 ENERGIETECHNISCHES KOLLOQUIUM 
7.3 Nachrichten- und Hochfrequenztechnik 










73702 UEBUNGEN ZU MIKROWELLEN·SAUELEMENTE U.SCHALTUNGEN II F.B.SEM HINKEN,J.H. 
73703 HOCHfREQUENZTECHNIK II fUER 6.SEM. lHiEJhH.-5. 
73704 ELEKTROMAGNETISCHE WELLEN II FUER 8. SEM. UNGER,H.-6. 
73705 UEBUNGEH ZU ELEKTROMAGNETISCHE WELLEN II FUER 8. SEM. u-IGER,H.-6. 
7370~ OPTISCHE HACHR1CHTENTECHti1K FUER &.SEM. UNGER,K.-6. 
73707 UEIIUNGEN ZU OPTISCHE HACHRICHTENTECHtiiK FUER &.SEil. lA«iER,K.-6. 
73708 LABORATORIUII fUER OPTISCHE tiACHRICHTENTECtltiiK FUER &.SEil. UHGERoH.-G. 
73709 AtiL!ITUNG ZU ENTWUERFEN AUF DEM &EBIET HOCHfREQUENZTECHNIK UN&ERoH.-6. 
Ulll OPTISCHE tiACHRICHTENTECHNIK 
73710 AtiLEITU<G ZU STUOIEtiARBEITEN AUF OEM GEBIET HOCHFREQUENZ- UNGERoH.·&. 
Ulll OPTISCHE tiACHRICHTENTECHNIK 
73711 AllLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEli GEBIET HOCHFREQUENZ· U. UNGERoH.-G. 
OPTISCHE tiACHRICHTENTECHNIK 
73712 AllLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN AUF DEM GEBIET 
HOCHfREQUENZ- Ulll OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73713 tiACHRICHTENTECHNISCHES PRAKTIKI.tl 11 F .6.SEII. 




















































73715 INTEGRIERTE OPTIK E!IELING,K.J. 
73716 UEBUNGEN ZU INTEGRIERTE OPTIK EBELING,K.J. 
73717 HALBLEITERTECHNOLOGIE EBELING,K.J. 
73718 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARS. A.D. GEB. HOCHFREQUENZHAlBLEITER EBELING,K.J. 
73719 ANLEITUNG ZU STUDIENARB. A.D. GEB.HOCHFREQUENZHALBLEITER EBELING,K.J. 
73720 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZHALB- EBELING,K.J. 
LEITER 
73721 ANLEIT\JNG ZU WI55. ARBEITEN A.O. GEB.HOCitFREQUENZliALBLEITER EBELING,K.J. 
73722 STUDIENSEMINAR FUER HOCitFREQUENZTECHNIK UNGER,H.-6. 
HIHKEN,J.H. 
EBELINGi,K.J. 
73723 LINEARE SYSTEME ROHLIN6,HE~ 
73724 LINEARE SYSTEME UEBUIGEH ROHLING,HE~ 




























73726 ANLEITUNG ZU STUDIENARSEllEN AUf OEII GEBIET DER NACHRICHTEN- ROHLING,HERIIANH NISS.IIITARBEITER UE 04 
TECHNIK 
73727 ANLEITUNG ZUM ENTWERFEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN-
TECHNIK 
ROHLING,HERI"lAtt-l WISS.HITARBEITER UE 03 
73728 STUDIENSEMINAR FUER NACHRICHTENTECHNIK ROHLING,HERI'tANN WISS.MITARBEITER UE 02 
73729 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEitEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- ELSNERtRUOOLF 
TECHNIK 
73HO ANLEITUNii ZU STUDIENARBEITEN AUf DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- ELSNERoRUOOLf 
TECHNIK 
73731 ANLEITUNG ZUM ENTWERFEN AUF OEI1 GEBIET DER NACHRICHTEH-
TECHNIK 
73732 DIGITALE SIGNALVERARBEITUNG 
73733 EINFUEHRUNG IN DIE NACHRICHTENTHEORIE 
73734 EINFUEHRUNG IN DIE NACHRICHTENTHEORIE 







73736 ANLEITl.tUi ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAULUS,ERWIN 
VERARBEIT\JNG 




























73738 ANLEITUNG ZU WISS.A.RBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
NACHR1CHTENVEAAR8EITUNG 
73739 NACHRICHTENTECHNIK II 
FUER 6. SEil. 
73740 SPRACH- UND BILDUEBERTRAGUNG 
FUER 8. SEM. 
73741 FERNSEHTECHNIK II 
73742 ANLEITUNG ZU ~Jor!ISS,ARBEITEN IM fACHGEBIET 
NACHRICHTENTECHNIK 
73743 ANLEITUNG ZU OIPLOMARBElTEN 111 fACH NACHRICHTENTECHNIK 
73744 ANLEITl.IC ZU STUDIENARBUTEN IM FACH NACHRICHTENTECHNIK 
73745 ANLEITUNG ZU ENTWUERFEN III FACH NACHRICHTENTECHNIK 
73746 NACHRICHTENTECHNISCHES PRAK.TIKUt'l II 
FUER 6.SEII. 
73747 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
ElEKTRONISCHEN EISENBAHNSICHERliiGSSYSTEIIE 
73748 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTRONISCHER 
EISENBAHNSICHERUNGSSYSTEME 
73749 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTRONISCHER 
EISENBAHNSICHERUNGSSYSTEME 
73750 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET ElEKTRONISCHER 
EISENBAHNSICHERUNGSSYSTEME 
73751 5TDCIIA5TISCHE PROZESSE 
73752 STOCIIASTISCHE PROZESSE 
7375'1 RECHKERGESTEUERTE DATENNETZE 
73754 RECKNERGES'TEUf.RtE DA.TEHNE'TZE 
73755 PRAKTIKUn SlSTEIISIMUlATION 
73756 PRAKTIKUII FUER NACHRICHTENSYSTEME 
73757 STUDIENSEMINAR FUER NACHRICHTENSYSTEME 
388 
PAULUS,ERWIN 


















FRICI(E,HANS GA YEN, TECKER 
SCHUCK,HEU1UT 
FRICKE,HA.NS GA YEN, TECKER 
SCHUCK.,HEU'IJT 







HARTt1ANN,H. L. WISS. HITARBEITER 













































73758 ANLEITUNG ZU EHTWUERFEH AUF DEM GEBIET NACHRICHTENSYSTEME 




73760 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET NACHR1CHTfNSYSTfl1 HART11AHi,H.L. WISS. MIT ARBEITER 
73761 ANLEITUNG ZU HISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET NACHRICHTENSYSTEME HART1'1At.I,H.L 
73762 ZlJVERLAESSIGKEIT VON NACHRICHTENSYSTEMEN 
73763 ZUVERL.AESSIGKEIT VON NACHRICHTENSYSTEMEN 
73764 RECHNERSTRUKTUREN I !F.E.-TECHNIKERl 
73765 UEBUNG ZU RECHNERSTRUKTUREN I !F.E.-TECHNIKERl 
73766 DIGITALE SPEICHER 
73767 PRAKTIKIJ1 DATENTECHNIK 
73768 ANLEiTUNG ZU DIPLOIIARBEITEN IM FACHGEBIET DV-AHU.GEN 
73769 ANLEITUNG ZU STUOifNARSfiTEK Il'f FACHGEBIET QV-AHLAGEN 
73770 ANLEITUNG ZU EHTHURFSARBEITEN Ill FACHGEBIET DV-AHU.GEN 
73771 l'fiKROCOtrf'UTER 
73772 S1U)IfNSfMIHAR fUfR DATENTECHNIK 
73773 STUDIENSEMINAR FUER NACHRICHTENTECHNIK 
73774 KOLLOQUIUM DER NACHRICHTENTECHNIK 
73775 MIKROWELLEN-MESSTECHNIK 



























































































73777 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEli GEBIET IIIKROWELLEN- HIJIIKEN,J. H. WISS. ANG. 
TECHNIK 
73778 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEli GEBIET IIIKROWELLEN- HINKEN,J. H. WISS.ANG. 
TECHNIK 
73779 ANLEITUNG ZU DIPLOI1ARBE1TEH AUF DEM GEBIET MIKROWELLEN- HINKEH,J. H. 
TECHNIK 
737ß0 -.HL.EITUNG ZU WISS. ARSEI1'EH AUF DEM GEBIET DER M.IKROWEL.LEN- KINKEN,J. K. 
TECHNIK 
51846 FUNKNAVIGATION FQRJ1,PETER 
51847 IHSTRUIIEHTENl.ANOUNG FORI'1.PETER 
51&48 ENTWUERFE If1 FACH ELEKTRON.YERKEHRSSICHERUNG FORM,PETER 
51849 STUDIENARBEITEN Ill FACH ELEKTRON.VERKEHRSSICHERUNG FQRJ'I,PETER 
51850 DIPLDIIARBEITEN Ill FACH ELEKTROH.VERKEHRSSICHERUHG FORI'1,PETER 
51851 AVIONIKLABOR FORM,PETER 
62739 STUDIENARBEITEN A. D. GEBIET 0. SIIIULATIONS-UNO JACOB,HEINR.G. 
OPTIMIERUNGSTECHNIK 
62740 DIPLDIIARBEITEN A.O.GEBIET D.SIIIULATIDNS-UND JACOB,HEIHR.G. 
OPTIMIERtReSTECHNIK 
62768 TECHNISCHE ZUVERLAESSIGKEIT ( LEBENSDAUERVERTEILUNGEN, REX,DIETRICH 
SYSTEMAUSF ALUWiRSCHEINLICHKEIT) 
62769 UEWHG ZU TECHNISCHE ZUVERLAESSIGKEIT REX,DIETRICH BIMTE ,KARL-0. 
62770 NACHRICHTENSATELLITEN IAa 6.SEII.t1ACHIHEH8AU UND REX,DIETRICH 
ELEKTROTECHNIK l 
8.1 Philosophie 
81701 WITT&ENSTEIN:OIE WELT UHO DAS SCHWEIGEN IVORLESll<Gl SCHEIER ,CU.US-A. 
81702 ZENOll VON ELEA I KAUPTSEIIINAR l SCHEIER,CLAUS-A. 
81703 HEIDEGGER•DIE FRAGE NACH DEI\ SINN VON SEIN !SEIN UNO ZEITl SCHEIER,CLAUS-A. 
I PRDSEIIINAR l 
81704 SCHELLIHG: SYSTEII DES TRANSZEHDENTALEN IDEAUSIIUSI PROSEMINAR l SCHEIER, CLAUS-A. LIXlCK, REINNARO 
IIIT fACHDIDAKTISCHEil SCHWERPUNKT 






















oo 12. oo-n. oo 
LK2 
VL 02 



















&1706 ARISTOTELES,NIKOMACHISCHE ETHIK,BUCH X. (HAUPTSEniNAR) 
81707 NIETSCHES PHILOSOPHIE DES UNBEKANNTEN GOTTES 
81708 GRt.J'ICDLAGEN DER KLASSISCHEN LOGIK 
8.2 Pädagogik 
82701 PAEDASOGISCHE PSYCHOLOGIE 
82702 5EL8STGESTEUERTES LERNEN UNTER BERUECKSITIGUN6 NEUER 
HEDIEN 
82703 EHPIRISCHE fORSCHUNGSHETHODEH 
82704 DOK.TORANlEN<OLLOQILI't 
82705 PLANUNG UND ANALYSE VON DIALOG-VIDEO-PROGRAI'V1EN 











82707 EINFUEHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTHEORIE L.Nl-PRAXIS.AUSWERTUNG THIELE,HARTtlJT 
DES ALLGEHEINEN SCHULPRAKTIKUMS 
82708 LEHRTRAINING•GESPRAECHSfUEHRUNG IH UNTERRICHT THIELE, HARTMUT 
82709 LEHRVERHALTENSTRAINING RUPPRECHT ,HEU'IIT 
82710 KOGNITIVES LERNEN Itl UNTERRICHT RUPPRECHT ,HElMUT 
82711 LEHRIIETHODEN IN DER FORII KELLER-PLAN RUPPRECHT ,HEUIJT 
82712 VERHALTENSPRDBLEHE:URSACHEN UND BEHANDLUNGSHOEGLICHKEITEN SCHINTZEL,HELut. 


























































11808 -EWANDTE STATISTIK II 
11809 UEBUNGEH ZUR ANGEWANDTEN STATIS",'IK II 
8.3 Germanistik 
83701 HOfFISCHES SPRECHEN UND HOfFISCHES DICHTEN ZUR ZEIT DER 
STAUFER.VORLES~G 
83702 EINFUEHR~ IN DIE DEUTSCHE LITERATUR DES 17 .JAHRHUNDERTS 
"!- VORLESUNG 
83703 EINfUEHFMiG IN DIE LINGUISTIK I 
PROSEMINAR, FUER 1.SEM. 
83704 EINFUEHRUH6 IN DIE LINGUISTIK II. PROSEMINAR 
83705 EINFUEHRUNG IN DIE LINGUISTIK II 
PROSEI1INAR,F .Z.SEM. 
83706 EINFUEHRUNG IN DAS STUDIUI'I HISTORISCHER SPRACHSTUFEN 
PROSE11INAR,A8 2.SEI'1. 
83707 EINfUEHRUNG IN DIE PRA&MA-IJND SOZIOLIN&UISTIK.GRUPPE A. 
PROSEMINAR 
83708 EINfUEHRUNG IN DIE PRAGI1A-UND SOZIOLINGUISTIK.GRUPPE B. 
PROSEMINAR 
83709 EINFUEHRUN& IN DIE ANALYSE DRAMATISCHER TEXTE 
PROSEMINAR 
83710 EINfUEHRUNG IN DIE ANALYSE ERZAEHLENDER TEXTE 
PROSEMINAR 
83711 EINFUEHRUNG IN DIE ANALYSE ERZAEHLENDER TEXTE 
PROSEMINAR 
83712 EINfUEHRUN& IN DIE ANALYSE ERZAEHLENDER TEXTE PROSEMINAR 




































































83714 EINFUEHRUNG IN DIE ANALYSE VON DRAMATISCHEN TEXTEN 
PROSEMINAR 
83715 EINFUEHRUNG IN DIE ANALYSE LYRISCHER TEXTE 
PROSEMINAR 
83716 EINFUEHRUNG IN DIE MHD.SPRACHE UND LITERATUR.PRDSEMINAR 
83717 DEUTSCHE SPRACHE 1933-1945.HAUPTSEMIHAR 
83718 HORTBILOUHG UNO WORTBILDUNGSLEHRE .HAUPTSEMINAR 
83719 SPRACHE UNO GESCHLECHT 
HAUPTSEMINAR 
83720 LYRIK DES EXPRESSIONISMUS HAUPTSEMINAR 
83721 GERHART HAUPTMAI'Il HAUPTSEMINAR 
83722 DEUTSCHE LITERATUR UNO FRANZOESISCHE REVOLUTION 
HAUPTSEMINAR 
83723 K.PH.MORITZ:ERZA.EHLENOE lHl THEORETISCHE SCHRifTEN 
HAUPTSEMINAR 
83724 THDMAS f1ANN: ESSAYS ZUR DEUTSCHEN LITERATUR 
HAUPTSEMINAR 
&372!i BAROCKLYRIK HAUPTSEMINAR 
83726 SPRACH-THEORIE''AUS DER INSELSTRASSt".OBERSEMXHAR 
63727 THEMA NACH VEREINBARUNG OllERSEMINAR 
83728 THEMA NACH VEREINBARUNG OBERSEMINAR 
83729 KOLLOQUIUM FUER EXAMENSKANDIOATEN.UEBUN& 
83730 SCHWEDISCH FUER &ERMANISTEN.II.UEBI.tiG. 
ROHSE,EBERHARD 










STENZEL 0 JUERGEH 































































83732. GESTALTENDES LESEN VON TEXTEN RORA,DETLEF 
• 
83733 EIHFUEHRUNG IN DAS FACHPRAKTIKUM IM STUDIENGANG"LEHRAMT AN YESPER,WlutEU1 
GYMNASIEN" .UEBUNG 
83734 ANLEITUNG ZUl1 LITERATURWISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
UEBUNG 
83735 EINRICHTUNG EINES THEATERSTUECKS UEBUNG 
83736 DIE ALTEN BUCHBESTAENDE DER COLLEGilR1SBIBLIOTHEK 
1 
89704 DAENISCH 200 
&9705 DAENISCH 400 
89706 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 200 ! GRUNDSTUFE II J 
89707 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 311 !MITTELSTUFE I J 
89708 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE ~12 !MITTELSTUFE IJ 










&9710 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 330 !MITTELSTUFE I/II LAHDESKUNDEJ BUESE,K. 
69711 DEUTSCH ALS fREIIIlSPRACHE 340 l MITTELSTUfE 1/Il l !.ANGEH EIN!, V. 
&9712 DEUTSCH ALS FREMDSPRACIIE 4011 MITTELSTUFE 11 l BUESE,K. 



























































89763 NIEDERLAENDISCH 200 
89771 SCHWEDISCH 210 
89772 SCHWEDISCH 400 
89781 DER PERSONAL COMPUTER IN DER SPRACHLEHRE:TEXTVERARSEZTUNG 
UND AUTORENPROGRA11ME '-
89782. DEUTSCH ALS fREMilSPRACHE 410: STUETZKURS !HITIELSTUFE Itl 
8.4 Anglistik 
04704 EINFUEHRUHG IN DIE ELEKTRONISCHE DATENVEAARBEIT\JHG FUER 
SPRACH-Uiil LITERATURWISSENSCHAFTLER 
84705 HS:AHEAICAN CULTURAL CAITICISM:AECENT WORKS 
84706 ESSAY-WAITIN6 11 
84707 EIGHTEENTH-CENTURY LITERATURE 
84 708 HAUPTSEMINAR: SHAKESPEARE: HISTORY PL.A YS 
84709 PAOSEHINAR:AFAICAN SHORT STORIES 
64710 LIT.PROSEHINAR:NQROIRISCHE LYRIK 
84711 LITERATURWISS,GRUNDKUAS:INTAOOUCTION TO LITERATURE 
84712. LANOESKUNDL.UEBUNG!'"THATCHERISM" 
84713 HS'ORIENTALI~S IN DER ENGLISCHEN LITERATUR 
84 714 INTROOUCTION TO SHAKESPURE: PROSI;IIINAR 







































































84 716 AIIERICAN DRAIIA li' PROSEMINAR GUNTNER,T. 
84717 GRUNDKURS:EINFUEHRUNG IN PIE ENGLISCHE SPRACHWISS. UNK,GA8RIELE 
84718 PROSEJ1IHAR:NEUPRAEGUNGEH (NEOLOGISMENJIJ1 HEUTIGEN ENGLISCH LIHK-GABRIELE 
84719 &RUNDKURS:GRA11MAT1K DES HEUTIGEN ENGLISCH UNK,GABRIELE 
64729 GRAI'I'\AR II tAUFBAUK.URS,NACH GRAJ111.I,FUER Hll LINK,GABRIELE 
84721 VARltTIES Of ENGLISH PE.RKINS,CHRIS 
84722 &ERIIANN-ENGLISH TRANSLATION li PERl<.INSsCHRIS 
&4723 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION I PERKINS, CHRIS 
84724 SPRACHPRAKTISCHER GRUNDKURS•GRAI1MAR ANO VOCABULARY PERKINS,CHRIS 
84725 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION FUER AL-STUDIERENDE PERKINS, CHRIS 
&4726 SPRACHPRAKTISCHER GRUNOKURS:COMMUNICATIDN PRACTICE PERKINS, CHRlS 
84727 PRAKTISCHE PHONETIK•GAUPPE 8 PEAKINS,CHRIS 
&47t& FEHLERLINGUISTIK tHAUPTSEt1INA.R) SCHMIDT,HELt1UT 
84729 EINFUEHRUNG IN DIE HISTORISCHE LINGUISTIK tPRGSEI1INARl SCHMIDl ,ltEU1UT 
84730 GRUNDLAGEN DER PHONETIK UND PHONOLOGIE OES ENGLISCHEN SCKMIDT ,HEU1\JT 
84 731 PRAKTISCHE PHONETIK (Al SCHM.lDT ,HEU1UT 
84732 FACHPRAKTIKUM ENGLISCH SCHMIDT I HEU1UT 
( EPOCH. LEHRYERANSTALTG. AN HIESIGEN f;YMNASIEH J 
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84734 COLLOCATIONS ANO IOIONS IN ENGliSH SHIPLEY,ELIZAB. 
84735 ESSAY-WRITING I SHIPLEY, ELIZAB. 
68709 WIRTSCHAFTliCHE ABHAENGIGKEIT ZWISCHEN"ERSTER" UND "DRITIER" RA.SS,H.H. 
WELT-AM BEISPIEL GROSSBRITANNIENS lJND DES COMMONWEAlTH 
88712 DAS POLITISCHE SYSTEM GROSSBRITANNIENS lPS VERGLEICHENDE RE- RASS,H.H. 
GIERUNGSlEliRE J 
89781 DER PERSONAL COMPUTER IN DER SPRACHlEHRf:TEXTVERARBEIT~ 
UND AUTORENPROGRAtU1E 
8.5 Romanische Sprachen und Latein 
85701 DER LANGSAME TOD DER ""TRAGEOIE""( 1720-18501 
tf.JEBOLD,P. 
HATTAUCH, HANS 
85702 HISTOIRE DE LA LITTERATURE FRANCAISE:LE XVIIEHE SIECLE (Ul PIERRE,ALAIN 
85703 EINFUEHRUNG IN DAS LITERATURWISS.STUOIUII FUER 
ROMANISTEN (TEIL 11 
85704 EINFUEHRUNG IN DAS LITERATURWISS.STUOIUM FUER 
ROMANISTEH (TEIL 2 J (GRUPPE A: FRANZOESISCH J 
85705 EINFUEHRUNG IN DAS LITERATURWISS.STUOIUM FUER 
ROMANISTEN (TEIL 2) (GRUPPE B!SPANISCH/ITALIENISCK) 
85706 PROSEMINAR:SPRACHVERGLEICH FRANZOESISCH-DEUTSCH 
85707 PROSEtfiNAR:CHANSOH DER FRANZOESISCHEN REVOLUTION VON 1789 
85708 LATEINAMERIKANISCHES SPANISCH (PROSEMINAR! 
HATTAUCH,HA.NS 
KLEINSCHMIDT, E. 




85709 ALLGE11EINE Utll VERGLEICHENDE GRA1111ATIK•REflEXlVlTAET ,PASSIV KOERIIER,K.-H. 
Ulll UNI'ERSOENLICHKEIT (LINGUISTISCHES HAUPTSEMINAR! 

























































85711 FACHDIDAK.TIK!fRANZOESISCH IN DER ERWACHSENEt-miLDUNG KLEINSCHMIDT,E. 
85712 LE BlCENTENAIRE DE LA REVOLUTION FRANCAlSE (CIVILISATIDN Il) VASLET,DAHIEL 
85713 DIW'lA UND PARODIE IN DER HEUEREN SPANISCHEN LITERATUR 11ATTAUCH,HAHS 
85714 DIE ITALIENISCHE SPRACHE AUS EUROPAEISCHER SICHT ISEMINARUE- KOERNER,K.-H. 
8UNG) 
85715 EINFUEHRUNG IN DIE ITALIENISCHE PHILOLOGIE DES MITTEU.LTERS MUELLER,KARL-L~ 
-DANTE,DIVINA COMMEOIA III 
85716 LA DEMOCRAZIA CHRISTIAHA 
85717 COURS PRATIQUE II.l.: GRAMMAIRE ICOURS THEORIQUE ET 
EXERC1CES AU LABORATOIRE l 
85718 COURS PRATIQUE ll.2:CONVERSATION 
&S719 COURS SUPERIEUR OE SYNTAXE 
85720 EXfRCICES DE STYLISTIQUE FRANCAlSE 
85721 PHONETIQUE ET PHONOLOGIE DU FRANCAIS-EXERCICES 
8S722 TRAOUCTION ALLEMAMAND-fRANCAIS 1 
85723 TRAOUCTION ALLEMAIIl-fRANCAIS li 










85725 TRADUCTION ALLEilAND-FRANCAIS IV ( LEHRAifT-UHD MAGISTERSTUDIEN VASLET ,DANIEL 
löA!NGEl 



























































85727 DEUTSCH-SPANISCHE UEBERSETZUNGEN N.N. 
8572.8 TRADUZIONE TEDESCO-ITALlANO PIEARE ,ALAIN 
85729 LATEINISCHE SPRACHE 1 SCHMIDT ,HEHNING 
85730 LATEINISCHE SPRACHE Z MORIZFELD ,PETER 
85731 LATEINISCHE SPRACHE 3 MJEHRIS, ECKHARD 
85732 GRIECHISCHE SPRACHE I TUNKEL,HANSPETER 
85733 THEATERWISS. LEHRVERANSTALTUNG KRUEGER,ttARIO 
85734 LATEINISCHE PHILOLOGIE• GRUNDKURS N.N. 
89753 ITALIENISCH 101 BR\JNIIER,W. 
89754 ITALIENISCH 102 EGGELIHG-RONZI 
89755 ITALIENISCH 103 EGGE LING-RONZI 
89756 ITALIENISCH 201 
89757 ITALIENISCH 202 EGGELIHG-ROHZI 
89753 ITALIENISCH 300 BR\.Jt*IER,W. 
89759 ITALIENISCH 400/510 EGGELIHG-RONU 
89764 PORTUGIESISCH 100 SOARES,M. T. 
897&5 PORTUGIESISCH 200 SOARES,n.-T. 



























































._e,9773 SPANISCH 101 
89774 SPANISCH 102 
89775 SPANISCH 103 
&9117 SPANISCH 201 
8977& SPANISCH 20.2 
89779 SPANISCH 300 
89780 SPANISCH 400 (CQIIVERSACION Y CIVILI~CIONI 
89781 DER PERSONAL Cot!PUTER IN DER SPRACHLEHREITEXTVERARBEITUNS 
IHI AUTORENPROGIWVIE 
8.6 Kunstgeschichte 




MITTELALTERLICHE KUNST IH BRAUHSCHWEI& 
86704 EXKURSIOHSSEMINAR'ALTNIEDERlAEHOISCHE MALEREI IN 
BELGISeHEN MUSEEN UNO KIRCHEN 
86705 DIE DRUCKGRAPHIK ALBRECHT DUERERS 














87701 VORLESUNG:GRIECHISCHE GESCHICHTE IM 5.JH.V.CHR. - ATHEN UNO CASTRITIUS,H. 
• SPARTA :iM VERGlEICH 


























FR 15. 00·15.45 
s 6 
UE 02 
FR 18.30·20. 00 
s 6 
UE 03 














87703 VORLESUNG:DEUTSCHE GESCHICHTE VON DER REVOLUTION l84tJ/49 SCHILDT ,GERHARD 
.. BIS ZUR REICHSGAUENDUNG 
87704 VORLESUNG:DEutSCHE NACHKRIEGSGESCHICHTE 1945-1949 POLLI1ANH,KL.AUS 
87705 PROSEMINAR:EINFUEHRUNG IN DAS STUDIUM DER ALTEN GESCHICJiTE N.H. 
87706 PROSEJ1INAR:DIE ttlTIEL.ALTERLICHE ZWEI-SCHWERTER-LEHRE 
67707 PROSEMINAR:DER STURZ BETMMANN HDLLWEGS 
87708 PROSEMINAR:DEUTSCHE REVOLUTION 1918-19 
87709 HAUPTSEMINAR•MOTIVE UND AUSWIRKUNGEN ROEMISCHER AGRARGE-





87710 HAUPTSEMINAR: ZUR MITTELALTERLICHEN GESCHICHTE H.H. 
87711 HAUPTSEMINAR•DIE AUSWIIIKUHGEN D~R FRANZ.REVOLUTIOH 1789 IN LUDEWIG,H.ULRICH 
DEUTSCHL.AHD 
87712 HAUPTSEMINAR•DIE ENTSTEHUNS DER ARBEITERKLASSE SCHILOT, GERHARD 
87713 LEKTVERE UND INTERPRETATION LATEINISCHER QUELLEN DES MITTEL• SPRECKELIIEYER,G. 
ALTERS 
87714 FRANZ.QUELLENLEKTUERE:DIE REVOLUTION 1789 
87715 UEBUNG=ALTE GESCHICHTE UND ARCHAEOLOGIE.AUSGEWAEHLTE 
PROBLEME 
87716 UEBlJIG:soziAL-UND WIRTSCHAFTSGESCHICHTE DER JUDEN IN DER 
ADEMISCHEN ANTIKE 
87717 UEflltiG: ZUR MITTELALTERLICHEN GESCHICHTE 
87719 HAUPTSEMINAR: PROBLEME DER fRUEHEH STAUFERZEIT 
87720 UEMING=STAEDTEWACHST\Jl'I.INNERSTAEDTISCHE SfGREGATlON LICI 
HD8ILITAET IM ZEITALTER DER INDUSTRIALISIERlll& 
87721 UEBUNG:ZUR GESCHICHTE DER DEUTSCHEN JUGEHQBEWEGUi& lAUCH 
RL-].fACHl 

































































8772'3 A.RCKAEOLOGISCHE QUELLEN ZUR 8ESiATi\JNGSGESClUCliiE DES 
l'IITTfl.ALTERS UND DER NEUZEIT - MIT EXKURSIONEN 
8.8 Politikwissenschaft und Soziologie 
88701 POLITISCHE THEORIE-DEMOKRATIE-STAATSTHEORIE 
• VORLESIR<G 
88702 VORLESUNG:OIE ENTWICKLUNG DER EUROPAfiSCHEN GEMEINSCHAFT! 




84703 VORLESUNG:DIE POLITIK DER FRIEDENSSICHERUNG IN OST UND WEST FORNORAN,ERHARD 
NACH 1945 ( INTE-TIONALE BEZIEHUNGEN l 
88704 EIHFUEHRUNG IH OIE POLITIKWISSENSCHAFT PROSEMINAR 
86705 "EINFUEHR~G IN DIE POLITISCHE WISSENSCHAFT" 
88706 PROSEM.INHENPOLITIK•STMT UNO WIRTSCHAFT 
88707 EINFUEHRIJNG IN DAS POLITISCHE SYSTEM DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND PROSEMINAR INNENPOLITIK 
88708 PS INTERNATIONALE POLITIK 






88709 WIRTSCHAFTLICHE ABHAEN&IGKEIT ZWISCHEN"ERSTER" UNO "DRITTER" RASS,H.H. 
IIELT-AM BEISPIEL GROSSBRITANNIEHS UND DES COMMONWEALTH 
88710 SEMINAR FUER FORTGESCHRITTENE I ZUM VERHAEL TNIS VON INNEN-
AUSSEH-\JNO INTE-TIOHALER POLITIK llNTERH.BEZIEHUNGENl 
FORNDRAH,ERHAIID 
88711 PROSEMIHAR•EINFUEHRUNG IN DIE INTE-TIONALE POLITIK UNTER- FORNDRAHoERHAIID 
HATIONALE BEZIEHUNGEN l 
88712 OAS POLITISCHE SYSTEM GROSSBRITANNIENS (PS VERGLEICHENIE RE- RASS,H.H. 
&IERUN&SLEHRE l 
88713 PROSEMINAR. IN VERGL.REGIERIJNGSLEHREI''DIE DDR-WIRTSCHAFT IH WREDE,KLAUS 
VERGANGENHUT Ltll &E&ENWART 
88714 PS VERGL.POLlTIKIIISS. •DAS AMERIKANISCHE POL. SYSTEM POLU1ANN,BIR6IT 
88715 POLITIK UNO TECHNIIVOEKONOMIE OEKOLOGI! LOI"'PE,KLAUS 
HAUPTSEMINAR INNENPOLITIK 
88716 POLITISCHE IKONOGRAPHIE.ZUR THEORIE UND &!SCHICHTE DES POLl- IIASIIJND,KLAUS 





















































88717 DIDAKTIK UNO METHOOIK SOZIALHISS.HEITfRBILDUNG 
t HAUPTSEMINAR SCHWERPUNKT POLIT .KOMMUNIKATION! 
88718 DfMOKRATifTHfDRIE-STAATSTHEORIE HAUPTS.POUTISCHE THEORIE 
HfYDfR,ULRICH 
LOI'IPf,KUUS 
88719 STRUKTUR UND ROlLE INTERNATIONALER ORGANISATIONEN (HS INTER- RASS,H.H. 
NATIONA.LE POLITIK) 
887~0 HS INTERNATIONALE POLITIK 
VOM KALTEN KRIEG ZUR ENTSPANNUNGSPOLITIK 
88721 HS INTERNATIONALE POLITIK 
KLASSISCHE UND MODERNE IMPERIALISMUSTHEORIEN 
88722 HS VERGL.POLITIKWISS. :OIE VOLLENDUNG DES GEMEINSAMEN 
EUROPAEISCHEN MARKTES 1992/93 
88723 HAUPTSEliiNAR• DIE SOG. ANTIFASCHISTISCHE DEMOKRATISCHE 
REVOLUTION IH DER SBZIDOR 1945-1952 
88724 EIHFUEHRUNG IH DU METHOOEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHI.t!G 
SlllllOIU 
88725 ZUR VERMITTLUNG VON IHDIVIDWM UHD GESELLSCHAFT HEUTE 
Jf. tMIKROANALTSEH DER GESELLSCHAFT! 
88726 ZUR GESELLSCHAFTLICHEN ENTWICKLUNG DER BUN)ESREPUBLIK 








88127 PROSEMINAR•SOZIALISATION UHD KIHDHEIT(AHGEHANDTE SOZICLOGlEI YOGEL,ULRIKE 
88728 EINFUEHRUNG IH DIE METHOOEH DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG ROELKE,PETER 
&&729 SOZIOLOGISCHE FORSCHUNGSPROGRAMME IM VERGLEICH:fUNKTIONALI- ROELKErPETER 
STISCHER UHD SYSTEMTHEORETISCHER ANSATZtTHEORETISCHE SOZ.l 
88730 HAUPTSEMINAR•QUALITATIVE FORSCHUNGSMETHODEN tMITAUSWERTUNG YOGEL,ULRIKE 
VON INTENSIVINTERVIEWS 1t THEORETISCHE SOZIOLOGIE I 
88731 "WISSENSCHAFT" ALS GEGENSTAND SOZIOLOGISCHER FORSCHUNG t PRO- ROELKE,PETER 
BLEME UNO ERGEBNISSE DER WISSENSCHAFTSSOZIOLOGie lt AHGEW. SOZI 
88732 AKTUELLE PROBLEME DER WIRTSCHAFTSSOZIOLOGIE (HAUPTSEMINAR) HEYDEA,ULRICft 
SOZIOLOGIE l ( AHGEWAHDTE SOZIOLOGIE I 




























































13705 METHODIK DER SYSTEMGESTALlUIG KIRCHHER,J.-H. 
1370& I'IETIIOOIK DER SYSTEMGESTALTUNG - UEBUNGEN J<IRCHHER,J.-H. 
8.9 Fremdsprachenprogramm des Sprachenzentrums 
89701 CHINESISCH 100 N.N. 
89702 CHINESISCH 200 N.N. 
89703 CHINESISCH 300/400 H.N. 
89704 DAENISCH 200 H.N. 
89705 DAENISCH 400 H.H. 
89706 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 200 I GRUNDSTUFE II l ROTH-ARTNER,S. 
89707 DEUTSCH ALS FREI'IJSPRACHE 311 U1ITIELSTUFE I J BUESE,K. 
89708 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 312 II'IITTELSTUFE Il UNGEHEINE,V. 
89709 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 320 II'IITTELSTUFE I/IIl BUESE,K. 
89nO DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 330 IHITTELSTUFE I/II LANDESKUNOEl BUESE,K. 
697ll DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 340 I HITTELSTUFE I/IIl LANGEHEINE,V. 
697U DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 40lii'IITTELSTUFE IIl 8UESE,K. 



























































89714 ENGLISCH 200 LIEBMANN,C. UE 02 
00 16.45-18.15 
SPRACHLAIIOR 2 
89715 ENGLISCH 410 LZE:Bl1ANN 1 C. UE 02 
00 18.30-20.00 
SPRACHLAIIOR 2 
89716 ENGLISCH 421 N.N. UE 02 
FR 11.30-13.00 
SPRACH LAilOH l 
89717 ENGLISCH 422 N.N. UE 02 
DI 16.45-18.15 
SPRACHLAilOH l 
89718 ENGLISCH 450tFUER ANGESTELLTE) N.N. UE 02 
DO 08.00-09.30 
SPRACHLABOR 2 
89719 ENGLISCH 5ll N.N. UE 02 
110 13.15-14.45 
SPRACHLABOR l 
89720 ENGLISCH 512 OTTERBACH, C. UE 02 
lii 16.45-18.15 
SPRACHLABOR 2 
89721 ENGLISCH 520!PREPARING FOR TltE TOEFL N.H. UE 02 
or 19.30-u.oo 
SPRACHLABOR l 
89722 ENGLISCH 610 OTTERBACH ,c. UE 02 
DO 15.00-16.30 
AV-uEBII'IGSRAII1 
89723 ENGLISCH 710/810: ADVANCEO CONVERSATIOH OTTERBACH ,C. UE 02 
110 15. 00-16.30 
AV-UEBli'IGSRAUll 
89724 ENGLISCH 430 I GENERAL SCIENCE J N.H. UE 02 
110 15.00-16.30 
SPRACHLABOR 2 
89725 ENGLISCH 440!8IOLOGY li N.H. UE 02 
DO 11.30-13.00 
AV-UEIIUHGSRAUll 
&9726 ENGLISCH 530: 8IOLOGY IV N.H. Uf 02 
110 16.30-18.00 
ZOOL. INST. 
SPlE U1ANNSTR. 8/I 
89727 ENGliSCH 54Q:CMEHISTRY I TIETJE,W.H. Uf 02 
110 18.00-21.15 
PH3 
89729 ENGLISCH 661•ECONOIIICS Il ntoRf'W'Ioi,I. Uf OZ 
DO 16.45-18.15 
SPRACHLABOR l 
89730 ENGLISCH 662 ECONOIIICS Il ntORI'IAt*',I. UE 02 
FR 08.00-09.30 
SPRACHLABOR l 






89732 EHGLISCK 550 670:ARßEITSPUTZ BUERO(fUER ANSESTEllTEl 
89733 ENGLISCH 820' ECONOMICS IV 
89734 ENGLISCH 630: INTRODUCTION TO COMPUTER SCIENCE 
89735 ENGLISCH 640!CIVIL ENGINfERING II 
89736 ENGLISCH 65l:PHYSICS,MECHANICAL AND ELECTRICAL 
ENGINEERING II 
89737 ENGLISCH 652:PHYSICS,MECtiAHICAL ANl ELECfRICAI.. 
ENGINEERING II 
89738 ENGLISCH 653:PIIYSICS,MECHANICAL AND ELECTRICAL 
ENGINEERING II 
19739 ENGLISCH 654:PIIYSICS,I1ECHAHICAL AND ELECTAICAL 
ENGINEERING II 
89740 FRANZOESISCH 101 
89741 FRANZOESISCH 102 
89742 FRANZDESISCH 110 
89743 FRANZOESISCH 201 
89744 fRANZOESISCH 202 
89745 FRANZOESISCH 203: I FERIENKURS l 
89746 FRANZO!SISCH 310 
89747 FRANZOESISCH 410 
89748 FRANZOESISCH 4ZG 












































































89750 fRANZOESISCH 6ZO( FUER ANGESTELLTE) I'IUELLER,H. 
89751 NEU-GRIECHISCH 100 RAl'I10S , c . 
&9752 NEU-GRIECHISCH 200 RAI'I'tOS , C • 
89753 ITALIENISCH 101 BRUNNER,W. 
89754 ITALIENISCH 102 EGGELING-ROHZI 
89755 ITALIENISCH 103 EGGELING-ROHZI 
89756 ITALIENISCH 201 
89757 ITALIENISCH 202 EGGELING-ROHZI 
89758 ITALIENISCH 300 BRUNNER,W. 
89759 ITALIENISCH 4001510 EGGELING-RONZI 
89760 JAPANISCH 200 KNJST,J. 
89761 JAPANISCH 400 KNUST ,AKEHI 
89762 JAPANISCH 600/700 KHJST ,AKEI11 
89763 HIEDERLAENDISCH 200 BAHLkE,n. 
89764 PORTUGIESISCH 100 SOARES,H. T. 
89765 PORTUGIESISCH ZOO SOARES,n.-T. 
89766 PORTUGIESISCH 800 SOARES,l1. T. 
89767 RUSSISCH 200 BLAHHIK,T. 
UE OZ 

























































89768 RUSSISCH 400 
89769 RUSSISCH 600 
89770 RUSSISCH 800 
89771 SCHWEDISCH 210 
89772 SOlWEDISCH 400 
89773 SPANISCH 101 
89774 SPANISCH 102 
89775 SPANISCH 103 
89777 SPANISCH 201 
89778 SPANISCH 202 
89779 SPANISCH 300 
89780 SPANISCH 400 ICOHVERSACIOH Y CIVILIZACIONJ 
89781 DER PERSONAL COMPUTER IN DEli SPIIACHLEHRE•TEXTVEIIAII8EITUNG 
UIIJ AUTORENPROGRAMME 
&9782 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 410! STUfTZKURS UtiTIELSTUfE II) 
85727 DEUTSCH-SPANISCHE UEBERSETZIKEN 
90.1 Allgemeine Pädagogik 
































































90102 LEKTUERE UNO INTERPRETATION AUSGEWAEHLTEÄ PAEDAGOGISCHER 
SCHRIFTEN VON BERTRANO RUSSELL 
90103 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQIUti. 
90104 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM 
90105 ZUR TIIEORIE DER BILDUNG 
90106 EINFUEHRUNG IN DIE PAEOAGOGISCHE AHTH~OPOL.OGIE 
90107 HAUPTPROBLEME DER ERZIEHUNG lHl DES UNTERRICHTS 
90104 flNFUfHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTHEORIE tH:J .. PRAXIS 
90109 EIHfUEHRUHGSVERANSTALTUNiö II/III 
90110 PAfDAGO&ISCHf 8fRATI.tlll UNO 11fNSCHENfUEHRUN; 
90111 BASIS·S~MIHAR SPieLPRAXIS 
90112 HEW GAMES II: GROSSGRUPPEHANIIIATIOH 
911113 EHTWICKL.UH& lHl ERZIEHUHiö IN fiiii!ER KIIIlHEIT 11 
90ll't "SPULE-CLUB": ERPROI!UH6 U.EVAWATIOH V.GESELLSCHAfTS-
SPIELEH 





















































90116 AUSGEW.o\EJ!.LTE PRClOUKTIOHSVfRfAHREH IPRUEfl.tGSfACII I 
16.11AI-19.11Al 
THfUERKAUf,N.E. &I.IJCKEHTI)fiii!R,D. UE OZ 
90117 HEUE TECHNOLO&IEN IN PLAHIN IHl fERTIIitHO THEUERKAUf,II.E. 
90118 EIHfUEHRUHiö IN DU PROOUKTIOHSVERf.o\HREN· CPAUEfiJNGSfACKI 



















90201 PAEDAGOGISCHE PROBLEME DES SCHULANFANGS 
90Z02 KINDHEIT VON ALTERTUM BIS ZUR NEUZEIT - AUSGEWAEHLTE 
'I- KAPITEL ZUR SOZIALGESCHICHTE IN EUROPA 
90203 DIE JiAUPTSCHULE IM BILDUNGSSYSTEM -PAEDAGOGISCHE UltJ 
DIDAKTISCHE PROBLEMKREISE 
90204 EINFUEHRUNG IN DIE UHTERICHTSTliEDRIE UND -PRAXIS 
90205 EINFUEHRUNGSVERANSTALTUNG II/III 
90206 MEbifNTECHNISCHES PRAKTIKI.R'I 
90207 DIDAKTISCHE AUFGABEN DER ORIENTIERUNGSSTUFE 
90208 EINFUEHRUNG IN DIE ARBEIT MIT PERSONALCOMPUTERN 
90209 KONSTRUKTION INFOAllELLER SCHULLEIST\JN&STESTS 
90210 EINFUEHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTliEDRIE Ulll -PRAXIS 
90211 EINFUEHRUNGSVEAANSTALTUNG II/III 
90212 EINFUEHRUNG IN DIE TliEORIE DES UNTERRICHTS 














90214 UI1WELTERZIEHUNG -GRUNDLAGEN UND KONZEPTE F. DEN UNTERRICHT SANDER,KARL-H. 
90215 EINFUEHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTliEORIE IJHD -PRAXIS SANDER,KARL-H. 
90216 EIHFUEHRUNGSYERANSTALTUNG II/III SANDER,KARL-H. 
90.3 Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule 


















































90302 FORSCHUNGSKOLLOQUilR1 ZUR DEUTSCHENSCHUlGESCHICHTE SEMEL,HElNZ 
90303 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHER SESPRAECHSKREIS MIT DOKTORANDEN SfMEL,HElNZ 
UND DIPLDt1ANDEN 
90304 SCHUELERARBEITSGEMEINSCHAFT ZUR DERTLICHEN SCHULGESCHICHTE SEMEL,HEIHZ 
90305 INSTITUTIONEN UND ORGANISATIONSFORMEN DES ERZIEHI.t!GSWESESEHS KATI:IE, LUDGER 
90306 DIE ARBEITSSCHULPAEDAGDGIK DES 6EOR6 KERSCHEHSTEINER KATHE ,l.U)GEA 
90307 KOLLOQUltl'l UEBER. ERZIEHUNGSWISSENSCHAfTLICHE SRUtiJFRAGEN KATHE,LUOGER 
90308 GESPRAECHSKREIS ZU AUSGEWAEHLTEH ASPEKTEN DER SCHULADI1INIS- KATHE,LUDGER 
TRATION 
90309 ANALYSE UND PLANUNG VON UHTERRICHTII1IT HOSPITATIDHEHI 
PERSOEHLICH! AH11ELDUH6 ERFORDERLICH 
90310 GEGENWA~RTIGE SCHULPROBLEI'tE lMTER BESONli!RER BERUECK-




90401 EIHFUEHRUHG IN DIE ERZIEHUNGS- UNDSOZIALARBEITSWISSENSCH.I ROESSHER,LUTZ 
90402 ANLEITLA-ai ZUR SELBST. WISS. ARBEITEN ROESSNER,LUTZ 
90403 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUI1 ROESSHER,LUTZ 
90404 JU6END-,fA11ILIEN- UNO SCHULRECHT -AUS6EWAEHLTE GEBIETE PETERSEH,HEU'AIT 
90405 EINfUEHRUHG IN DAS SOZIALARBEITSPRAK .• fUER HAUPTDIPLDI'IANDEN III<ER,HEHNIHG 
90406 ANTHROPOLOGIE IN DER ERZIEHUiGSNISSENSCHAFT II'I<.ER,HEI*IIHG 





















































90408 GRUNDLAGEN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT WINTERS, VINCENT 
90409 EINFUEHRUNG IN AUSGEWAEHLTE ERZIEHUNGS- UN) SOZIAU.RBEITS- HIHTfR,·VINCENT 
FELDER 
90410 KLINISCHE PSYCHOLOGIE FUER SOZIALARBEITER ENGUSCH,ULRIKE 
90411 PAEDAGOGISCHE DIAGNOSTIK ENGLISCH,ULRIKE 
90412 VERHALTENSTHERAPEUTISCHE STANDARDMETHODEN ENGLISCH,ULRIKE 
90413 K011MUHIKATIONSSEMINAR ENGLISCH, ULRIKE 
90414 GRUNDPROBLEME DER VERWALTUNG SOZIALER ARBEIT ULRICH, KLAUS-J. 
90415 EINFUEHRUNG IN DIE ORGANISATION SOZIALER DIENSTE ULRICHrKUUS-J. 
90416 SOZIAL- UND JUGENDHILFERECHT V. D. KN!SEBECK, D. 
90417 BERATUNG IN DER SOZIALARBEIT REESE,SABINE 
90418 STRAFRECHT UNO STRAFVERF.4.HRENSRLCHT UNT. BESONDERER BERUECK- DR.I'IUELLER,F.W. 
SICHTIGUNG JUGENDLICHER UNO HEllANWACHSENDER TAETER 
90.5 Psychologie 
90501 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE BOTIENBERG,E.H. 
90502 OEKOP5YCHOLOGIE BOTEHBERQ,E.H. 
90503 PSYCHODRAMA UND GESTALT-THERAPIE BOTIEl'CBERG,E.H. 
90504 FORSCHUNGSKOLLOQUIUM BOTIEHBERG,E.H. 
































FR 10.00-12. DO 
N 002 
VL 02 





















90507 SUGGESTOPAEDIE -SUPERLEARNING 
90508 KOLLOQUIUM 
90509 ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE 
90510 PSYCHOLOGISCHE GRUNDLAGEN DER WERBUNG 
90511 ANGST 
90512 GESPRAECHSFUEHRUNG 
90513 EINFUEHRUNG IN DIE PERSOENLICHKEITSPSYCHOLOGIE 
90514 DROGEN•ZWISCHEN STIMULATION UND SUCHT Al1 BEISPIEL DES 
ALKOHOLISMUS 
90515 DIE t1UTTER/VATER-KIND-DYADE IN DEN ERSTEN LEBENSJAHREN 
"' 
90516 ENTWICKLI.n'IIG IN DER MITTE DES LEBENS 












90601 DENKWEISEN UND SCHLUESSELBEGRIFFE D.SDZIOLOGIEIEINFUEHRUNGJ 8ACHMANN,SIEGFR. 
"' 
90602 ABWEICHENDES VERHALTEN UND SOZIALKONTROLLE IN SOZIOLO-
GISCHER PERSPEKTIVE 
90603 &RIHILA&EN EINER SOZIOLOGIE DER LEBENSALTER 
90604 THEORIEN DER SOZIALISATION ISOZIOLD&IE DER ERZIEHUNG IIJ 




ALBRECHT t PETER 























































90607 GRUNDPROBLEME EINER SOZIOLGIE DER SCHULE l.Hl DES LEHRERS 
90608 DIE INDUSTRIEGESELLSCHAFT UND IHRE SOZIAL STRUCKTURELLEN 
VORAUSSETZUNGEN 




90610 BEGLEITVERANSTA.LTUNG Z.BETRIEBSPRAKTIKUM I.U.EHDLICtlEH RA\JH H.H. 
90611 STRUKTURELLE UND PROZESSUALE DETERMINANTEN VON ERZIEHUNGS- FEIGE ,ANOREAS 
PROl.ESSEH IN DER FAMILIE 
90612 EINFUEHRUNG IN DIE GRUNDPROBLEME DER SOZIOLOGIE 
CALLG. SOZIOLOGIE IIJ 




90614 DIE THEORETISCHEN PERSPEKTIVEN DES BEGRIFFS "SOZIALE ROLLE" FEIGf,ANOREAS 
90615 FRAU UND FAIIILIE IH INTERKULTURELLEN VERGLEICH RADEI1ACHER,HORST 
90616 &RlN)PRUBLEME DER FA11ILIENSOZIOLOG:tE RADEMACHER,HORST 
90617 EIHFUEHRUNG IN PRAKTIKUH UND PROBLEHSTELLUNGEH VON SOZIAL- RADEHACHER,HDRST 
EINRICH"i"l.ICEN 
90618 BEGLEITVERAHSTALTUNG ZUI1 SDZIALPRAKTIKUII IN SOZIAL-
EINRICHTUNGEN 
90619 GRUNDLAGEN DER ORGAHISATIOHSSOZIOL061E 
90.7 Philosophie 
90701 UHfUEHRUN& IN DIE PHILOSOPHIE IPROSEHINAR 11 
90702 SPRACHPHILOSOPHIE IHAUPTSEHINARl 
90703 EVOLUTIONSTHEORIE: BIOLOGISCHE UNO PHilOSOPHISCHE ASPEKTE 
• C HAUPTSEHINAR l 






SIMON-SCHAEFER,R BISCHDFf ,w. 
SIMON-SCHAEFEA 1 R 
fHfi(E,A. 
SittDH ... SCHAEFER,R 
AUER,6. 






















































90705 WOCHENENDSEMINAR (THEMA/TERMIN GEMAESS BEKJ.NN'll1ACHl.Hi) 
90706 EXAMENSKOLLOQUIUM ( OBERSEMINAR} TERI"'IN GEMAESS 
BEKANNTMACHUNG 
90707 EINFUEHRUNG IN DIE MODERNE LOGIK I PROSEMINAR 2 l 
9070& ERKENNTNIS UND GEWISSHEIT C HAUPTSEMINAR J 
90709 GRUNDRISS EINER PHILOSOPHIE DER INFORMATIK CYORLESUH6J 






VAN DEN BIXI1,H. 
90801 VORLESUNG! DIE POLITIK DER fRIEDEHSSICHERLftrfG IN OST UND WEST fORJrri)RAN,ERHARD 
e NACH 1945 I INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN) 
90&02 VORLESUNG• EINFUEHRUNG IN DIE POLITISCHE WIRTSCHAfTSLEHRE 
... 
Hlli'1EIJ'lAiti,6ERD 
90803 UEBUNG/PROSEMINAR•EINFUEHRUNG IN DIE INTERNATIONALE POLITIK FORNDRAN,ERHARD 
I INTERNATION. BEZIEHUNGEN l 
90&04 UEBUNG/PROSEMINA.R:THEORIE DER REVOLTE:A.NA.RCHISMUS 
I EINFUEHRUNG IN DIE POLITISCHE THEORie l 
Hli'I'IELtWfri,._EAD 
90805 UEBUNG/PROSEMINAR•EINFUEHRUNG IN DAS STUOIUI1 DER POLITISCHEN BREIT ,GOTTHARD 
WISSENSCHAFT 
90&06 SEMINAR•40 JAHRE GRUNDGESETZ - VERFASSUNGSNORI1 UND 
VERFASSUNGSWIRKLICHKEIT (INNENPOLITIK) 
BREIT ,60TIHA.RD 
90807 SEMINAR:PROBLEME DER ORGANISATION UND DURCHSETZUNG VON IN- HARMS,HERMANN 
TERESSEN IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND I INNENPOLITIK l 
90808 SEMINAR•SOZIALSTMT IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
liNNENPOLITIK l 
90809 SEMINAR•ZUR GAUENDUNGSGESCHICHTE DER BUHDESREPUBLIK-NEU-
ORDNUNG OOER RESTAURATION t I INNENPLITIKl 
90810 SEMINAR•BUERGERINITIATIVEN IM POLITISCHEN SYSTEM DER BUNDES- HARIIS,HE-..N 
REPUBLIK DEUTSCHLAND I INNENPOLITIK l 
90812 SEMINAR F.FORTGESCHRITTENE: FRAU UNO POLITIK: ZIELE, ME- HARI'1S,HERI1ANN 
THODEN UND ERGEBNISSE DER HEUEN FRAUENBEWEGUNGUNNENPOLITIKl 
90813 SEMINAR F. FORTGESCHRITTENE • ZUI1 VERHAEL TNIS VON INNEN-, 
AUSSEN- UND INTERNATIONALER POLITIKIINTERNATION.BEZIEHUNGENl 
90&14 OBERSEMINAR•BESPRECHUNG NEUER fORSCHUNGSARBEITEN ICOLLO-
























































91.1 Didaktik der Biologie 
91101 BIOL06IE UNO TECHNIK 
• 
91102 DIDAKTIK DER BIOLOGIE II 




91104 FACHDIDAKTlSCHE UEBI.t4GEN ZU DEN FACHBIOLOGISCHEN GRUNDU.GEH REICHART rGERHARD 
11 
91105 8IJI1 11 HERKUNFT INl ZUKUNFT DES MENSCHEN 
91106 EXKUR5IOHfN ZU Bl.tl 11 
91107 8l.tl &•UIIoiELTAENDERUN6 
91106 8l.tl 9'PRDDUKTIDH UND KDHSI.tl 
91109 YORBEREilUI&SSEMlNAR ZUR I!XKURSIONll4-TAEGIG/GAHZTAEGIGJ 
91110 ElCKURSIDH NACH KORSIKA! 06.07 .-24. 07 .891-LISTE GESCHLOSSEN 
91111 FACHBIOLOGISCHE UND MEDIZINISCHE GRUNDLAGEN ZU AKTUELLEN 














U113 AHLEI'I\JHB ZU SlUlSlAVCIIGEH 11155. ARBEITEN RUCHART ,&ERHARII 
91114 ANLEITUNG ZU SELBSTAEHDIGEH IIISS.ARBEITEN TAUSCH,JUEJH;EH 
91.2 Chemie und Ihre Didaktik 
91201 ORGANISCHE CHEIUE FIIUEHAUF ,DIETER 
91202 EXPERIIIENTALUEIIUN& ZU 91201 FRUEHAUF ,OUlER 

















































91204 EXPERIMENTALUEBlR-IG ZU 91203 
91205 AllGEMEINE DIDAKTIK DES CHEMIEL.tfl'ERRICHTS 
91206 DEMONSTRATIONSVERSUCHE IM CHEMIEUNTERRICHT 
91207 VORBEREITUNG DES FACHPRAKTIKUMS 
91208 SEMINAR FUER SCHULCHEMIE 
91209 EXPERIMENTIERSEMINA.R FUER LG 
912:10 CHEMISCHES SEMINAR FUER LG 
91211 SEMINAR ZUR VORBEREITUNG DES SCHULPRAK.TIKlR1S FUER LG 
91212 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 













91.3 Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik 
91301 GESCHICHTE DER DEUTSCHEN LITERATUR IM UEBERBLICK IV:WEGE 
• INS 20.JAHRHUNDERTt 1900-1933) 
91302 SOZIALE lNl SOZIOLOGISCHE ASPEKTE DER SPRACHE 
e CVORLEStmG FUER HOERER ALLER FAKULTAETENJ 
91303 EINFUEHRUNG IN DIE LITERATURWISSENSCHAFT IICPROSEMINARJ, 
GRUPPE A 
91304 EINFUEHRUHG IN DIE LITERATURWISSENSCHAFT li( PROSEMINAAl, 
GRUPPE B 
91305 EINFUEHRUNG IN LINGUISTIK II 
PROSEMINAR( l.U. 2.SEM. JGRUPPE A 
91306 EINFUEHRUNG IN LINGUISTIK II 
PROSEMINAR( l.U. 2.SEM. )GRUPPE 8 
91307 EINFUEHIMiG IN DIE LITERATURDIDAKTIK 































































91309 ZWISCHEN REALISM.U.NEUROMANTIK.GOTIFR.KELLER U.RICARDA HUCH WEBER,URSULA 
HAUPTSEMINAR( 3.-6. SEM. U. WEITERF. STUDIENGAENGE l 
91310 DIE FRUEHEN ERZAEHLUNGEN THDMAS MANNS(HAUPTSEMINARJ 
91312 LINGUITISCHE GRUNDLAGEN U.ANALYSEN KOMISCHER PROSAOHTZ, 
SCHWANK,AUSGEW. TEXTSTELLEN AUS DICHTERISCHER PROSAJ3.-6.SEM. 
91313 ZUR SPRACHENTWICKLUNG DES.KLEINKINDES 
3.-6.SEM. 
91314 TEXTSTRUKTUREN IN KINDLICHEN ERZA.EHLTEXTEN[Wf3.-6.SEM. J 
91315 LESEBUCH, LESEBUCHOISKUSSION,UMGANG MIT DEM LESEBUCH(OSJ 
3.-6.SEM. 







91317 GRAMMATIK UND SPRACHREFLEXION IM DEUTSCHUNTERRICHT DER GRUND LIEBERUM 1 ROLF 
-,HAUPT-UND REALSCHULE 
91318 AUSGEWAEHLTE FRAGEN DER DEUTSCHDIDAKTIKUolf,3.-6.SEM. J PREGEL,DIETRICH 
91319 FACHPRAKTIKUM PRIMARSTUFE (4.U.5.SEMJ LANGE,GUENTER 
91320 PROBLEME DES DEUTSCHUNTERRICHTS AUF DER SEKUNDARSTUFE IlEIN LIEBERUM,ROLF 
FUEHRUNG IN DAS RS-TRAININGSPRAKTIKUMJ 
91321 TRAININGSPRAKTIKUM DEUTSCH FUER STUDIERENDE DES LEHRAMTES 
AN REALSCHULEN 
LIEBERUM,ROlf 
91322. EMPIRIE DES SCHRIFTSPRACHERWERBS(COLL.5.-6.SEM./DIP. )-FORTS. P.REGEL,DIETRICH 
91.4 Englische Sprache und ihre Didaktik 
91401 PLANUNG UND ANALYSE VON ENGLISCHUNTERRICHT VATER,IlSE 
91402. EINFUEHRUNG IN DIE DIDAKTIK VATER,ILSE 
91403 WORTSCHATZ UND GRAMMATIK IN LEHRWERK UND UNTERRICHT ERDMENGER,MANFR. 































B 227 I SCHULE 
UE 03 
MI 10.00-13.00 
B 226 I SCHULE 
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91405 PLANUNG DES ENGLISCHUNTERRICHTS AM GYMNASIUM 
91406 ORAL AND WRITIEN COMMUNICATION 
91407 TRANSLATION ANO RE-TRANSLATION OF ESSAY-RELATEO TEXTS 
91408 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION 
91409 VARIETIES OF ENGLISH 
91410 TEXT ANALYSIS 
91411 ENGLISH LITERARY WORKS ANO THEIR FILMED VERSIONS 
91412 UNIYERSITY NOYELS 
91413 EINFUEHRUNG IN DIE ENGLISCHE LITERATURWISSENSCHAFT 
91414 GREAT BRITAIN&GERMANY IN EUROPE:SEMINAR ANO 
STUDY VISIT TO WEST ENGLAND AND LOHDON 
91415 EOUCATION IN ENGLAND AND WALES 
91416 FACHPRAKTIKUM ENGLISCH AN DER ORIENTIERUNGSSTUFE 
91417 FACHPRAKTIKUM ENGLISCH AN DER REALSCHULE 
91418 FACHPRAKTIKUM ENGLISCH AN DER HAUPTSCHULE 
91419 MANAGEMENT ENGLISH II-GMAT 
91420 ENGLISH FOR PSYCHOLOGISTS I 













































































91423 PLAY PROOUCTION ACRDSS NATIONAL FRONTIERS-A COMPACT SEMINA EROHENGER,MANFR. 
R IN COOPERATIOH WITH BCHE,BATt\/EHGlAND 
91.5 Französische Sprache und ihre Didaktik 
91501 EMPIRISCHE FORSCHUNG ZUM FRANZOESISCHUNTERRICHT!METHODEN-ER4. ZII"V1ERMANN,G. 
GESNISSE-ANWENDUNG 
9150Z GRUNDKURS FACHDIDAKTIK FRANZOESISCH ZIMI1ERJ1ANN,G. 
91503 PlANUNG UND ANALYSE VON FRANZOESI$CHUNTERRICHT ZII1HERMANN,G. 
91504 MEDIEN IM fRUEKBEGINHEHDEH FREMDSPR ... CHENUNTERRICHT ZIMMERMANN, G. 
91505 fREt10SPRACHEMliHTERRICHT IH DER ERW.CHSEHEHSIL.DUHG ZIHMERI'\ANH,G. 
91506 FACHPRAKTIKUM FRANZOESISCH ZIMMERHANH,G. 
91507 FRANZOESISCH 2.10: EINFUEHRUNG IN DAS NATURWISSENSCHAFTLICH- LECOEUR,PIERRE 
TECHNISCHE FRANZOESISCH I 
91508 fRANZOESISCH 32.0: EINFUEHRUNG IN DAS NATURWISSENSCHAFTLICH- LECOEUR,PIERRE 
TECHNISCHE FRAHZOESISCH II 
91509 FRAHZOESISCH 430: EINFUEHRIR<G IN DAS NATURWISSENSCHAFTLICH- LECOEUR,PIERRE 
TECHNISCHE FRAZOESISCH lii 
91510 FRANZOESISCH 440: FRANZOESISCH F. INGENIUERWISSENSCHAFTLER LECOEUR,PIERRE 
II 
91511 FRANZOESISCH 450! fRANZOESISCH F. WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT- LECOEUR,PIERRE 
LER II 
91512 FRANZOESISCH XOO: VORBEREITUNG AUF EINEN PRAKTIKUMS- ODER 
STUDIENAUFENTHALT IN FRANKREICH 
91.6 Geographie und ihre Didaktik 
LECOEUR,PIERRE 
91601 SOWJETUNION BAEUERLE,LYDIA 
91602 PHYSIOGEOGAPHIE DES BRAUNSCHWEIGER RAUMES,UNTERSEMINAR MIT AMTHAUER,HELMUT 
EXKURSIONEN 1. , 2. SEJ1. 


















































91604 AGRARGEOGRAPHIE,MITIELSEMINAR BAEUERLE,LYOIA 
91605 STADTENTWICKLUNG UND STADTSTRUKTUR,OBERSEMINAR BAEUERLE, LYDIA 
91606 GROSSE EXKURSION Af1THAUER,HELHJT 
91607 VORBEREITUNG DER GROSSEN EXKURSION AMTHAUER ,HE U1UT 
91608 DIDAKTIK I. !GEOGRAPHIEBUECHER U. IHRE DIDAKTISCHE KONZEPTION BAEUERLE, LYDIA 
91609 fACHPRAKTIKlR1,EINFUEHRUNG IN DIE UNTERRICHTSPRAXIS,AB 5.SEM. AMTHAUER,HEI.tiJT 
91610 UNTERSEMINAR GRUNlLAGEN LNl METHODEN DER WIRTSCHAfTS-UM) 
SOZIALGEOGRAPHIE 
91.7 Geschichte und ihre Didaktik 
AtfTHAUER ,HELHJT 
91701 ARCHAEOLOGISCHE QUELLEN ZUR BESTATTIJNGSGESCHICHTE DES MITTEL ROETTINi,HARntJT 
ALTERS UNJ DER NEUZEIT MIT EXKURSIONEN 
91702 EINFUEHRUNG IN DAS STUOIUM DER 11ITTELALTERUCHENGESCHICHTE! HARSTICK,H.-P. 
KARL DER GROSSElPROSEMINARI 
91703 HERRSCHAFT UND STAAT IM 11ITTELALTER(HAUPTSEI1INARJ 
91704 ZUR ORGANISATIONS-UND SOZIALGESCIIICHTE DER DEUTSCHEN UND 
INTERNATIONALEN ARBEITERBEWEGUNG It1 19.U. 20. JAHRHlHlERTlHSJ 
HARSTICK,H.-P. 
HARSnCK, H .. -P. 
91705 DAS 19.JAHRHLHJERT IM GESCHICHTSlNTERRICHT DER KLASSEN 7+8 AUEMENAPF-SIEY.R 
lUEJ 
91706 li«ERRICHT5PLANUNG lHS J 
91707 QUELLENARBEIT AN BEISPIELEN D.ALLTAGSGESCIIICIITE - MOTIVA-
TIONSHILFEN I.GESCHICHTSUHTERRICHT D. ABSCHLUSSKLASSEN 9+1G 
91708 FACHPRAKTIKll'l 
91709 EXAIIENSKOLLOQUIUM 
RUEI1EHAPf -SIEY. R 





















































91801 AUSGEWAEHLTE EPOCHEN AUS DER GESCHICHTE DES SPORTS 
91802 ZUR ROLLE DES SPORTLEHRERS 
91803 LEKTUERE SPORTWISSENSCHAFTLICHER TEXTE 
91804 EINFUEHRUNG IN OIE SPORTMEDIZIN 
91805 AUSGEHAEHLTE PROBLEME DER FACHDIDAKTIK 
91606 HOSPITATION IM SPORTUNTERRICHT 
91807 EINFUEHRUNG IN DEN ANFAENGERSCHHIMMUNTERRICHT 
91808 GERAETTURNEN I 
91809 LEICHTATHLETIK II 
91810 EINFUEHRUNG IN OIE SPORTSPIELE 
91811 TRAMPOLINSPRINGEN 
91.9 Mathematik und ihre Didaktik 
91901 GRUNDBEGRIFFE DER MATHEMATIK II 
91902. PROBLEME DER ANSEWANDTEN MATHEMATIK 
91903 GRAPHEKTHEORIE 
91904 LINEARE ALGEBRA II 
91905 ZAHLENTHEORIE 
91906 DIDAKTIK DER MATHEMATIK II 
91907 SACKRECHNEN 
91906 GEOMEiRIE IN DER SEK I 
91909 EINFUEHRUNG IN DIE ARBEIT MIT PC 




















DAH LKE, EBERHARD 
BERGMANN,HANS 
BERGHANN,HANS 
















































91911 FACHPRAKTIKUM AN GRUND-UNO HAUPTSCHULEN 
91912 FACHPRAKTIKUM AN REALSCHULEN 
91913 FACHPRAKTIKUM AN GYMNASIEN 
91914 VORBEREITUNGSSEMINAR ZUM FACHPRAKTIKUM FUER RL UNO HL 
92.0 Musik und ihre Didaktik 
92001 EINFUEHRUNG IN DAS FACHSTUOIUM:MUSIKDIDAKTIK 
92002 EINFUEHRUNG IN DAS FACHSTUOIUM:MUSIKWISSENSCHAFT 
92003 DAS LIED IM UNTERRICHT 
92.004 MUSIKALISCHE ANALYSE 
92.005 FACHPRAKTIKUM MUSIK 
92006 KOLLOQUIUM FUER EXAMENSKANDIDATEN 
92007 RICHARD WAGNER 
• 
92008 ZUM MUSIKBEGRIFF IN SCHULBUECHERN 
92009 MUSIKETHNOLOGIE 
92Ul0 INFORMATION UE6ER MUSIK lMUSIKTHEORlEJI 
92.011 INFORMATION UEBER MUSIK {MlJSIKTHEORl:EJII 































oo 15. oo-16. oo 
GR. MUSIKSAAL 
UE 02 







































92015 ROCI</1USIK LliTll1ANt,P.WL 
92016 JAZZ All KLAVIER WOLTERS,OTIO 
92017 JAZZ-EHSE118LE o~.uoo 
92018 IHSTRUHENTAUJNTERRICHT IHST~NTALLEH. 
92019 CIKlRLE111.JNG BURIUtARDT ~ WERHER 
92020 lJNIVERSITAETSCHOR SCHrtiTT I RAINER 
92021 ORCHESTER DER TU WI U<E, RAIN ER 
92.1 Physik und ihre Didaktik 
92101 EIHFUEHR\JNG IN DIE ATOMPHYSIK &ROENEI'IEIER,K.H. 
92102 WAEAI'1ELEHRE GROENEtiElER,K-H. 
92103 SEMINAR UEBER AUSGEWAEHLTE KAPITEL DER PHYSIK GROEHEHEIER,K-H. 
9210lt EXPERIHENTIERSEMIHAR WAERHELEHREIOPTIK GROENEHEIER ,K-H. 
92105 FACHMETHODIK DER PHYSIK JAN<E,KLAUS 
92106 GESCHICHTE DER PHYSIK LHJ NATURWI5S.ltfTERRICHTlSTUDitl1 INTE PEISKER,WOLFGANG 
.. 6RALEl 
92107 FACHIIETHODISCHE UEBUIIG WAERHELEHRE JANKE ,Kl.A\JS 
92108 SICHERHEIT IH littGANG HIT ELEKTRISCHER ENfR6IE VOE OlOOISPIE PEISKER,IIQLF6ANIO 
L..IJ.BILDUN6SHITTELl 
92109 AUFTRAG lHl SITUATION DER DRIENTIERIRSSTUFE IN DER GEGENWAR JANKE,KLAUS 
Tl AUSWERTUNG DES ASP FUER HL l 
92110 AUFTRAG UND SITUATION DER ORIENTIER\JNGSSTUFE IH DER GEGENWAR PEISKER,IIDLFGANIO 
TlAUSWERTUN6 DES ASP FUER HLl 
92111 EINFUEHR\JNG IN UNTERIUCHTSTHEDRIE llll-PRAXIS( VORBEREITUN6 












































DI 11.3Q-l3. 00 
1.115 
UE 02 
EP A 115 
UE 02 






92:112 EINFUEHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORl.E lH)-PRAXISi VORBEREITUNG 
DES ASP FUER HU 
PEISKER, 
92113 VORBEREITUNG fACHPRAKTIKll'l HL,Pl.At«JNG,OURCHFUEHRUNG (.HJ AHAL PEISKER,WOLf~AtG 
YSE VON UNTERRICHT 
92114 FA.CHPRN<TIK1..11 LGH 
92115 BETREUUNG VON EXPERII'JENT ,SllJDIENA.RBfiTEN 
92116 BETRELA.Ni VON EXAMENSARBEITEN 
92117 AHLEIT\JNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN 










92210 UEBUNG/PROSEMINAR:PI.ANI.RiG VON POLITIKUNTERRICHT ZtR1 nfEf1EN- BREIT,GOTTHARD 
BEREICH "~0 JAHRE GRUNDGESETZ" 
9ZZll SfMIHAR:AHAt.YSf-U.URTfiLSKA.TfGORifN fUER.O,U POLITISCHE U!R 8REIT,GOTTHARD 
NEN 




90801 VORLESUNG: DIE POLITIK DER FRIEDENSSICHERUNS IH OST lHl WEST FORNlRAti.ERHARD 
NACH 1945 ( INTERNATIONALE 8EZIEHUNGEH) 
90802 VORLfSLRjG:fiNFUEHRUNG IN DIE POLITISCHE WIRTSCHAFTSLEHRE Hlti1EU1ANN,GERD 
90601 UEBUNG/PROSEMINAR:EINFUEHRUNG IN DIE INTERNATIONALE POLITIK FORNJRAH,ERHARD 
( INTERNATIOH. BEZIEHUN~QH 
90804 UEBUNG/PROSEt1INAR:THEORIE DER REVDLTE:ANARCHISMUS 
( EINfUEHRUN& IN OIE POLITISCHE THEORIE J 
Hit11EL.I1Atli,~ERD 
90605 UEBUNG/PROSEMINAR:EINFUEHRl»>G IN DAS STUOIU"' DER POLITISCHEN BREIT ,GQTTHARD 
NISSENSCHAFT 
90806 SEMINAR:40 JAHRE GRIJNOGESETZ - VERFASSUNGSNORM UNO 
VERF ASSUNGSW.IRKLlCHKEIT ( IHNENPOLITIK J 
BREIT t&OTIHARO 
90807 SEMINAR:PROBLEME DER ORGANISATION UND DURCHSETZllfG VON IN- HARMS,HERtiANN 
TERESSEN IN DER BINlESREPIJIILIK DEUTSCHI.AN) IIHNEHI'OLITIK J 














A 11~/A 122 
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N.VEREINB. 








































90809 SEMINAR:ZUR GRUENCUNGSGESCHICHTE DER BUNDESREPUBLIK-NEU-
ORDNUNG OOER RESTAURATION '? (INNENPL.ITIKl 
HAAMS,HERI'IAHN 
90810 SEMINAR}BUERGERINITIATIVEN 111 POLITISCHEN SYSTEM DER 6UNDES- HARMS,HERMANN 
REPIJBLIK DEUTSCHLANll !INNENPOLITIKJ 
90612 SEMINAR F .FORTGESCHRITIEHE: FRAU UHo POLITIK~ ZIEl.E, ME-
THODEN UNO ERGEBNISSE DER HEUEN fRAUENBEWEGUNG{lHNENPOLITIKl 
90813 SEMINAR F.FORTGESCHRITIENE: lUM VERHAELTNIS VOM INNEH-, 
AUSSEN- UNO IHrERNATIONALER POLITIK{ INTERNATION.BEZIEHUNGENJ 
90814 OBERSEMINAR=BESPRECHUNG NEUER fORSCHUNGSARBEITEN { COLLO-




92.3 Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts 
92301 fiNFUEHRUNG IN DIE RELIGIONS PAEDAGOGIK ( RPI l 
9230Z ISLAM UNO CHRISTENTUM ( KG I/II l 
92303 KIRCHENKRITISCHE BEWEGUNGEN,ALTE KIRCHE UND MITTELALTER 
(KEiii) 
92l04 HELMUT t10llHITlER-THEOlOGlE UND BIOGRAPHIE (SYS IIJ 
92305 CHRISTLICHE ETHIK=NEUTESTAMEHTLICHE UNO AKTUELLE PROBLEME 
(l1.\NN UNO FRAU;EIGENTUM;STAATl (SYS I/Ill 
92306 DAS HIDBBUCH UND DIE FRAGE DES LEIDENS (AT I/IIJ 
92307 OIE P-.SSIOHSGESCHICHTE DER E\'ANGEllEN lNT 1/II) 
92308 RELIGIOHSPAEDAGOGISCHE KONZEPTIONEN NACH 1945 I RPII J 
92.309 EVÄHGELIENGESCHICHTEN IM RELIGIONSUNTERRICHT 
(0RITTFACHA8SCHLUS51 (RP IIl 
92310 EXAMENSREPETITORIUM 
92.4 Katholische Theologie 
9Z40l ZENTRALE THEI'IEH DER ALTTEST AMENTUCHEN THEOLOGIE 
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Ihr Know-how könnte 
Menschenleben retten. 
Wir sind ein Unter-










im Weltraum, unter 
Tage und unter 
Wasser, in Feuer, 




dukte sind jünger 
als fünf Jahre. 
Innerhalb der 
letzten acht Jahre 
konnten wir un-
seren Umsatz ver-










Nutzen Sie Ihr Können. 
Zur Entwicklung neuer Produkte und Techno-
logien wenden wir jährlich rund 8% uns!'rPs 
Umsatzes auf. Das schafll qualifiziPrte Arbeits-
plätze und gute berufliche Entwicklungsmög-
lichkeiten. 
Für den weiteren Ausbau der Bereiche 
Forschung, Entwicklung, Konstruktion, 
Fertigung, Marketing, Materialwirtschaft, 
Organisation und Vertrieb suchen wir junge, 
qualifizierte Hochschulabsolventen/innen. 
Haben Sie ein Studium in den Fachrich-
tungen Physik, Maschinenbau, Elektrotechnik 
(Schwerpunkt Nachrichtentechnik), Chemie, 
Wirtschaftsingenieur oder Informatik abge-
schlossen? Wollen Sie Ihr Fachwissen und Ihr!' 
!'rsten Berufserfahrung!'n gezielt ergänzen und 
vertiefen? Haben Sie den Ehrgeiz, durch 
anspruchsvolle Aufgaben beruflich mehr zu 
erreichen? Bevorzugen Sie Projl'ktP, dil' Ihr 
ganzes Engagement fordern? Sind Sie initiativ 
und aufgeschlossen für lPamarbeit? 
Ihre Perspektive bei Dräger. 
Wir bieten Ihnen ein breites Spektrum an Auf-
gaben mit interessanten Zukunftsperspekti\'en. 
Durch ein systematisches, individuell 
entwickeltes Einführungsprogramm befl'iten 
wir Sie sorgfaltig auf Ihr!' neuen Aufgaben bei 
Dräger vor. Ein breitgefächertes Fortbildungs-
programm skhert Ihre Qualifikation auch für 
zukünftige Aufgaben. 
Über die leistungsgerechte Vergütung und 
unsere umfassenden Sozialleistungen (z. B. 
Kapitalbeteiligung der Mitarbeiter, Altersver-
sorgung) sollten wir uns in einem persönlichen 
Gespräch unterhalten. 
Kommen Sie zu Dräger. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. 
Für weiterführende Fragen steht Ihnen gern 
Herr Vorreiter (l(>Iefon-Durchwahi 0451/8822886) 
zur Verfügung. Drägerwerk Aktiengesellschaft, 





Ist die HASTRA auch gegenüber neuen 
Entwicklungen; m das Netz des Unter-
nehmens werden Jahrllch rd. 24 Mllhonen 
Kilowattstunden aus Kraftwarmekopplung 
sowie aus 29 Wind-, Wasser- und Bwgas-
bzw. Müllgasanlagen eingespeist. 
ist die HASTRA mit ihren 
dezentralen betrieblichen 
Einrichtungen, Verwaltungs-
und Beratungsstellen im 
großraumigen Versorgungs-
gebiet sowie mit 1hren 
Mitarbeitern vor Ort, die die 
Versorgung der Kunden Taq 
und Nacht sicherstellen. 
Leistungsfähig 
ist die HASTRA als Versor-
gungsunternehmen für Strom, 
Gas, Fernwärme und Wasser 
aufgrunddes hohen Ausbil-
dungsstandes ihrer Mitarbeiter 
und des Einsatzes zukunfts-
weisender Technik. 
Preisgünstig 
ist die HASTRA durch rationelle 
und sparsame Arbeitsweise in 
Betrieb und Verwaltung - in der 
Stromver::;orgung insbesondere 
durch kostengünstigen Strom-
bezug aus modernsten Kraft-
werken der PreussenElektra. 
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Görlitzer, Klaus 80, 125, 128, 142, 312 
Gogolla, Martin 105, 110, 278 
Goldapp, Miachel 106, 108 
Gelze, Susanne 230, 234 
Gelze, Ulrich 102, 110, 277 
Gorn, Friedemann 90 
Gosebruch, Martin 210 
Gasmann, Andrea 82 
Gottzein, Ronald 200, 378, 379 
Goubeaud, Friedrich 6 
Graband, Gerhard 210 
Name/Seite 
Graeber, Stephan 108, 271, 293 
Gräter, Joachim 104, 105, 108, 273 
Graefenstedt, Michael 118, 121, 286 
Graff, Matthias 135, 145, 319 
Graf, Jürgen 92 
Grahn, Walter 132, 133, 141, 302, 303, 310, 
315, 323 
Gramm, Werner 175, 347 
Greger, Helga 75 
Greinert, Lutz 230 
Greubel, Dieter 240 
Gries, Jochen 197, 206 
Gröger, Herbart 182 
Gröhlich, Hubert 186, 366, 367 
Gröttrup, Hendrik 213 
Gromadecki, Franziska 157 
Gronemeier, Kari-Heinz 63, 223, 224, 236, 
424, 425 
Gronau, Dieter 282, 299, 335, 344, 345 
Gross, Gerhard 323 
Grosse, Heinrich 230, 234, 426 
Grosse, M. 423 
Grossert, Eberhard 167, 335, 336, 337, 338 
Großkurth, Klaus-Peter 78, 157, 158, 166, 
167, 241, 333, 338, 339 
Gruber, Matthias 135, 140 
Grünefeld, Johann 133, 143, 310, 312 
Grützmacher, Martin 116 
Grundke, Dietrich 118, 123, 295 
Grzeschkowitz, Rainer 161, 167, 337, 338 
Gudehus, Volker 74, 78, 101, 163, 168, 282, 
335, 344 345 . 
Gückel, Birgitta 219 
Günter, Horst 95, 102, 111, 285 
Günther, Michael 295 
Günzeroth, Helge 240 
Guldager, Reinhard 148, 154, 299, 330, 333, 
346 
Gunkel, Peter 54, 101, 106, 111, 276, 280, 
283, 284, 285, 351 
Gunkler, Erhard 163, 167 
Guntner, John Lawrence 212, 216 
Guntner, T. 395, 396 
Gutsche, Klaus-Jürgen 80, 219, 224, 236, 
422 
Gutmann, Heinz-Günter 228, 232 
Gutz, Herbart 56, 126, 128, 146, 322 
H 
Haan, Jürgen 128, 143, 313 
Haase, Peter 230, 263, 428 
Habekost, Heinrich 159, 299, 333, 346 
Hackbarth, Themas 191, 197, 202 
Hänsel, 259 





Haerendel, Gerhard 116, 291 
Haeßner, Frank 173, 190, 354, 375, 376 
Hagemann, Hans-Werner 119 
Hagemeier, Rolf 90 
Hahlweg, Axel 197, 206, 325, 326, 389 
Hahlweg, Kurt 100, 128, 146, 323 
Hahn, Carl H. 9 
Hahn, Harro 113, 115, 122, 290 
Hahn, Matthias 61, 212, 288, 234, 426 
Halupka, Wolfram 180, 184, 355, 356 
Hamann, Hans-Jürgen 135, 143, 312 
Harne!, Peter 182, 361, 362 
Hammad, Farouk 182, 365 
von Hamme, Thomas 180, 187 
Hampel, Andreas 118, 121, 286, 287 
Hanert, Helmut 128, 144, 319 
Hankers, Christoph 163, 167, 333, 339 
Hannak, Bärbel 77, 84 
Hannemann, Klaus 135, 145, 321 
Hannken-llljes, Jürgen 106, 110, 277 
Hannover, Hans-Otto 175, 364 
Hansen, Holger 163, 170, 335, 350 
Hansen, Karsten 196, 200, 380, 381 
Hansen, Peter 100, 135, 143, 312 
Hanßen, Kari-Joseph 116 
Harborth, Heiko 100, 102, 109, 135, 273, 355 
Harborth, Peter 145 
Harbs, Claus 240 
Hardenberg, Klaus 105, 108, 271, 272, 293 
Hardewig, Clemens 197, 206 
Harms, Hans 60, 122, 138 220, 227, 415, 
425, 426 
Harms, Hermann 233 
Harms, Kai-Rüdiger 118, 288, 289 
Harms, Peter 197 
Harneit, Ralf 206 
Harstick, Hans-Peter 76, 224, 235, 421 
Hart, Franz 6 
Hartmann, Harro-Lothar 79, 148, 193, 204, 
388, 389 
Hartmann, Kristiana 147, 155, 332 
Hartmann, Thomas 94, 100, 128, 144, 313, 
314, 315 
Hartung, Wilfried 160 
Hartwig-Hanitz, B. 297 
Hase, Manfred 163, 169 
Hassels, Ulrich 153, 327 
Hasubek, Peter 150, 224, 234, 417, 418 
Hatje, Hans-Joachim 178, 189, 282, 285, 
374 
Hauenschild, Carl 128, 145, 319 
Haupt, Ulrich 178, 186, 364 
Hausler, Franz 135 
Hazelaar, M. 178, 184, 355, 356 
He, Weishang 180, 185 
Hecker, Friedrich Wilhelm 178, 186, 351, 
363, 366, 367, 368 
436 
Name/Seite 
Heckmann, Friedrich 94 
Hedel, Hildegard 147 
Heerwagen, Markus 118, 122, 288, 289 
Hege!, Thomas 180, 185 
Hehne, Utz 163, 170, 350 
Heim, Lutz 133, 146, 322 
Heine, Heinrich 259 
Heinecke, Albert 284 
Heinemann, Gerhard 197, 200, 380 
Heinke, Burkhard 68 
Heinrici, Christian 135, 143, 310 
Heins, Heidi 135, 141 
Heintsch, Thomas 180, 185, 360 
Heipe, Ortwin 150, 153, 328 
Heise, Fritz 288, 232 
Heise, Gilbart 67 
Heiser, Manfred 180, 190 
Heisig, Gerald 180, 186, 365, 377 
Heisler, Herbert 288, 236 
Helai-Würdemann, Heyzam 288, 235 
Helberg, Walter 6 
Hellmann, Martin 180, 188, 371, 377, 378 
Helmholz, Gerd 196, 200, 377, 378, 379 
Helmke, Hans 180, 184 
Helms, Konrad 68 
Hempel, Rainer 149, 154, 329, 
Hampelmann, Reinhold 135, 140, 307 
Henke, Volker 162, 167, 337 
Henn, Walter 148 
Henne, Helmut 210, 215, 393 
Hentschel, Chr. 388 
Hentze, Joachim 78, 102, 111, 276, 280, 281, 
283, 284, 285, 351 
Henze, Frank 196, 202 
Hering, Knut 77, 159, 166, 340, 350 
Hermann, Matthias 389 
Hermansen, Björn 163, 170, 349 
Herr, Peter 106, 110 
Herrenberger, Justus 79, 95, 148 
"Herrmann, Andreas , 113, 115, 123, 124, 258, 
296, 297, 298 
Herrmann, Edgar 136, 141 
Hesse, Jürgen 100, 116, 117, 121, 286, 287, 
288 
Hesse, W. 230 
Hesselbarth, Hanfried 180, 186, 366, 367 
Hesterrneyer, Andreas 197, 206 
Heuer, Wilhelm 55, 125, 133, 143, 310, 313 
Heuerrnann, Hartmut 74, 75, 210, 215, 395 
Heusler, Helmut 176 
Hey, Helmut 178, 184, 357, 358 
Heydemann, Gerhard 241 
Heyder, Ulrich 59, 94, 209, 212, 217, 403 
Heymann, Jost 67, 68 
Heyn, Dieter 197, 201 





Hidalgo-Serna, Emilio 238, 400, 408 
Hilbert, Thomas 240 
Hilbig, Jens Otto 180, 186, 366, 377 
Hilker, 27 
Hille, Carsten 150, 153, 328 
Hillebrandt, Gert 105, 109. 274 
Himmelmann, Gerhard 94, 225, 233, 234, 
415, 425 
Hinkelmann, Wilhelm 133, 144, 317 
Hinken, Johann 193, 202, 386, 387, 389, 
390 
Hinz, Gerhard 149 
Hinz, Holger 77, 92, 171 
Hirschberger, Heinz 197, 202, 308 
Hirschgänger, U. 318 
Höfle, Gerhard 131 
Höhl, Hans Leopold 9 
Höke, Dirk 100 
Höllrigli-Rosta, Andreas 125 
Höltje, Gerhard 176 
Hoetker, Konrad 331 
Hofe, Hans Christian 176 
Hoffmann, Joachim 74 
Hoffmann, Ulrich 80, 125, 128, 142, 303 
Hoffmann-Parmentier, Patricia 213, 398 
Hofmann, Robert 90 
Hofmeister, Martin 163, 166, 336, 340, 341, 
350 
Hohenheim, Uwe 106 
Hohenstein, Uwe 110, 278 
Hohlfeld, Klaus 120 
Holdorf, Rainer 84 
Hollmann, Reinhild 62, 222, 227, 236, 422 
Holz, 26 
Holzenkämpfer, Peter 163, 167, 333 
Honegger, Peter 6 
Hoof, Dieter 225, 232, 410 
Hopf, Frau 157 
Hopf, Henning 94, 100, 128, 140, 302, 303 
Hoppe, Hans-Hermann 212 
Hoppe, Sabine 150, 155, 331 
Hoppe, Torsten 136, 143, 311 
Hoppe-Tichy, T. 311 
Hoppenheidt, Klaus 136, 145 
Horn, Klaus 173, 184, 357, 358, 359, 373, 
376, 382 
Horneber, Ernst-Helmut 191, 193, 201, 378, 
381, 382 
Hortig, Hans-Peter 183, 372 
Hosser, Dietmar 77, 159, 166, 167, 335, 336, 
337, 338, 350 
Hoyer; Frank 240 
Huang, Zhiqiang 197, 201 
Huber, P. Reinhold 176, 364 
Huck, Bernhard 118 
Hülsmann, K. 278 
Hüske, Guntram 77 
Name/Seite 
Huhnke, Dieter 196, 200, 378, 379 
van der Huir, Rainer 197, 201, 383 
Hummel, Dietrich 76, 78, 171, 173, 184, 359, 
360 
Hupe, Helmut 196, 197, 202, 385 
Imker, Henning 59, 219, 227, 233, 411 
lnhoffen, Hans Herloft 128 
J 
Jacob, Heinrich 177, 282, 360, 361, 390 
Jacobs, Carsten 178, 358 
Jäger, Frank 118, 121, 286, 355 
Jäger, Helmut 91 
Jaenicke, Joachim 102, 108, 271, 293 
Jagemann, Lothar 83 
Jagnow, Gerhard 131, 318 
Jahnke, Monika 77, 78 
Jahr, Rüdiger 116 
Jakowakis, W. 180, 184, 356, 357 
· Janke, Klaus 227, 236, 424, 425 
Janssen, Chr. 108, 316 
Janssen, Gerhard 102, 271, 293 
Jansen, Sarah 294, 308, 315, 323 
Jens, Karin 136, 145 
Jentzsch, K. 61, 222 
Jeoung, Cheung-Bok 68 
Jeschar, Rudolf 95 
Jördening, Hans-Joachim 133, 140 
Johansen, Christian 197, 204, 388 
John, B. 297 
John, Klaus 
Jonas, Peter 57, 191, 197, 204 
Jones, Peter Georg 128, 140, 308 
Jung, Harald 118, 121, 286, 287, 355 
Jung, Peter 199, 389 
Just, Kerstin 136, 144, 316, 317 
K 
Kaczmarek, Angelika 90 
Kämmerer, Günter 240 
Kämpen, Kurt 89 
Kärner, Hermann 80, 191, 193, 201, 382, 
383, 386 
Kaether, Willy 9 
Kagermann, Henning 116, 281, 285, 292 
Kahl, Bernd 382, 383 
Kahl, Matthias 163, 168, 197, 201, 342, 343 
Kahmann, Henning 154 





Kahsnitz, John 136, 142 
Kaiser, Hermann 230, 265, 428 
Kalbitz, Holger 76 
Kamitz, Reinhard 196, 201 
Kamp, Gunnar 216 
Kamp, Norbert 210 
Kampendonk, Anne 77 
Kanjahn, Diethelm 136, 142, 309 
Kanold, Hans-Joachim 102, 108, 272 
Kappmeyer, Christian 67 
Kapitza-Fecke, Petra 136 
Karwath, Karl Emil 176, 361 
Kaschade, Hans-Jürgen 78 
Kathe, Ludger 59, 210, 227, 232, 260, 411, 
427 
Kaukorat, Themas 136, 140 
Kayser, Ralf 76, 91, 159, 169, 346, 349 
Kehne, Gerd 162, 170, 333, 334, 351, 352 
Kemmerich, Hans-Jürgen 147 
Kemnitz, Arnfried 104, 105, 109, 273, 355 
Kempf, Peter 100, 118, 121, 292 
Kerl, Klaus 125, 128, 141, 304, 305 
Kerle, Hanfried 85, 178, 187, 367 
Kern, Axel 198, 206 
Kersten, Martin 116 
Kertz, Walter 76, 100, 115, 122, 291, 292, 
315, 356 
Keßler, Franz-Rudolf 80, 115, 121, 288, 315, 
377 
Keune, Herbert 75, 224, 236, 416, 417 
Keyser, Uwe 117, 121, 268, 287 
Kiel, Michael 163, 167, 337, 338 
Kiepe-Willms, Eva 392, 393 
Kind, Dieter 194, 384 
Kindel, Wolfgang 180, 185, 360 
Kinkel, Wolfgang 259 
Kirchhoff, Jens 180, 189, 282, 285, 374 
Kirchner, Johannes-Henrich 102, 111, 157, 
264, 283, 326, 365, 376, 404, 427 
Klaassen-Uhde, Helmut 150, 154, 329 
Klauke, Sabine 77 
Klawonn, Frank 106, 110, 278 
Klebe, Kari-Heinz 84 
Klecha, Barbara 172 
Klein, Günter 160, 342 
Klein, Joachim 128, 308 
Klein, Udo 198, 202 
Kleinau, Hans-Joachim 138, 310 
Kleinschmidt, Eberhard 58, 208, 212, 216, 
397, 398 
Klenke, Werner 172, 173, 188, 371, 373,377, 
378 
Klepp, Gabriele 196, 201 
Kiesen, Maike 76 
Kliegel, Wolfgang 128, 142, 310 
Kliem, Martin 78 
Klimbingat, Gerd 90, 139 
438 
Name/Seite 
Klingel, Hans 125, 128, 145, 317, 319 
Klinger, Martin 198, 202 
Kloß, Klaus-Peter 151, 332 
Klotz, Günter 180, 184 
Klüver, Bernd 171, 180, 188, 372 
Knaak, Uwe 113, 198, 206 
Knarr, Norbert 105, 108, 271, 377 
von Knesebeck, Dietrich 230, 412 
Knoblauch, Arno 100, 118, 298 
Knoblauch, Uwe 123 
Knoop, Hans 160, 354 
Knüpfer, Joachim 163, 168, 342 
Knust, Akemi 238, 407 
Knust, Jürgen 238, 407 
Kober, Axel 240 
Koch, Eckart 74, 80, 101, 103, 111. 284 
Koch, Uwe 106, 111 
Kock, Hinrich 163, 170, 333, 334, 351, 352 
Kodoll, Werner 196, 201, 355, 383 
Köhler, Klaus 165, 299, 333, 346 
Köhler, Peter 105, 109, 274 
Köhler, Uwe 183 
Kölsch, Rainer 82, 83 
Könnecker, Bruno 84 
Köppen, Winfried 121, 288, 315 
Körner, Kari-Hermann 58, 94, 207, 208, 216, 
397, 398 
Körner, Roland 180, 187, 210 
Kötz jun., Helmut 118, 112, 290 
Kollmann, Gerald 163, 170, 349 
Kommallein, Stefan 180, 184, 359 
Komoll, Ralf 178, 187, 368, 369 
Konietzko, Andreas 163, 167, 338 
Koppenwallner, Georg 177, 362 
Kordina, Karl· 95, 159, 166, 241, 337, 350 
Kornexl, Dietrich 88 
Kortegast, Detlef 90 
Kose, Volkmar 199, 382 
Kossatz, Gerd 176, 240, 376 
Kossira, Horst 77, 171, 173, 184, 359 
Kosyna, Günter 76, 172, 173, 187, 369 
Kowalsky, Hans-Joachim 103, 108, 198, 202 
Kozik, Jan-Luc 238, 406 
Kracht, Gerhard 163, 166, 340 
Krämer, Klaus 76, 84 
Krämer, Monika 297 
Kraemer, Friedrich-Wilhelm 148 
Krah, Claudia 106 
Krahn, Edgar 198, 206 
Kramer, Carsten 125, 136, 143, 176, 311, 365 
Kramer, Henning 198, 199, 200, 294, 378, 
381 
Krampf, Lore 163, 167, 337 
Kratz, Matthias 90 
Kratz, Wolfgang 240 
Krause, Bernd 113 




Krause, Themas 92, 172 
Kreis, Jörg 180, 187 
Krense, Gunter 81 
Kretschmer, Altred 241 
Kreuzer, Hans 6 
Kreykenbohm, Bernd 150, 153, 327 
Kreyßig, Jürgen 198, 206 
Krieger, J. 258, 259 
Kristen, Martin 180, 181, 367 
Kröger, Jens 191 
Kroepelin, Hans 128, 142, 306 
Krohm, Hartmut 214, 400 
Krohn, Karsten 125, 128, 140, 302, 303 
Krone, Frau 207 
Krone-Münzeberg, H. 305 
Kropf, Angelika 137, 140 
Kroth, P. Y. 88 
Krüger, Mario 214, 380, 399 
Krüger, Michael 198, 200 
Krüger, R. 286, 287 
Krüger, Sigrun 31, 78, 84 
Kruse, Ditmar 69, 110 
Kruse, Gunther 180, 184 
Kruse, Klaus 163, 169 
Kruse, Rudolf 103, 263, 278, 279, 427 
Kruse, Themas 342, 343 
Krutemeier, Frank 198, 200, 379, 380 
Kubat, Bernd 162, 167, 335, 336, 337, 338 
Kublik, Frithjof 77, 366, 367 
Kuck, Detlev 164, 166, 341 
Kühn, Klaus-Dieter 189, 374 
Kühne, Themas 106, 110, 278 
Kühne, Uwe 106, 108 
Künne, Reiner 90, 229, 236 
Küpper, Themas 180, 184, 361 
Küstermann, Walter 125 
Küsters, Alwin 297 
Kuhawy, Andreas 207 
Kuhn, Michael 76 
Kuhle, Wolfgang 150, 155, 331 
Kuhlemann, Thorsten 198, 202 
Kukla, Lothar 118, 121, 292 
Kulke, Erich 148, 154 
Kulke, Rüdiger 150, 330 
Kunst, Bettina 68 
Kuntz, Peter 180, 186, 364 
Kunz, U. 142 
Kunze, Ulrich 106, 133, 142 
Kurth, Gottfried 128 
Kutilek, M. 297 
L 
Lacmann, Rolf 129, 141, 293, 296, 304, 305, 
306, 373 
Lämmke, Axel 151, 165, 241, 339 
Name/Seite 
Lakebrink, Markus 212 
Lamberg, Peter 104 
Lambertsen, Themas 136, 140 
Landau, Gerd 129, 146, 327 
Lang, Siegmund 55, 126, 133, 141 
Lange, Anke 198, 201, 383 
Lange, Bernd-Peter 214, 395 
Lange, Günter 171, 174, 190, 227, 234, 375, 
376, 418 
Lange, Stephan 164, 169, 349 
Langeheine, V. 394, 404 
Langendörfer, Horst 103, 110, 278, 279 
Lanz, Wolfgang 84 
Larink, Otto 76, 129, 145, 320, 321 
Laschkowski, Elke 74, 81 
Latz, Karsten 164, 168, 334, 341, 342 
Laube, Martin 167 
Laue, Themas 136, 141 
Lauenstein, Detlev 230, 417 
Launert, Andreas 181, 185 
Lautz, Günter 193 
Lebowsky, Fritz 196, 204, 388 
Leck, Michael 164, 167, 338 
Lecoeur, Pierre 231, 234, 420 
Lehmann, Detlef 181, 184, 356, 357 
Lehmann, Friedrich 107 
Lehmann, Jürgen 176, 373 
Lehmbruck, Manfred 148 
Lehners, Chr. 162, 169, 347 
Lehniger, 278 
Lehrach, Karlheinz 162, 168, 281, 335, 336, 
343, 344 
Leilich, Hans-Otto 193, 206, 279, 283, 386, 
388, 389 
Leimer, Hans-Peter 164, 168 
Leinemann, Wolfgang 104, 107, 284 
Leithner, Reinhard 174, 188, 371, 373 
Lemke, Gundela 150, 155, 332 
Lemp, Monika 100 
Lempfer, Karsten 240, 376 
Lendt, Benne 188 
Lengenfelder, Luitgar 139, 146, 327 
Leonhard, Werner 91, 171, 193, 200, 359, 
363, 373, 379, 380, 382, 386 
Leonhardt, Fritz 6 
Leseberg, Dieter 88 
Leukefeld, J. 367 
Leutz, Hermann 160 
Lhotzky, Kurt 349 
Lie, Jung Sun 105, 106, 110, 278 
Liebau, Gerhart 176 
Lieberei, Reinhard 129, 144, 316, 317 
Lieberum, Rolf 227, 234, 418 
Liebmann, Christiane 238, 405 
Liedtke, H. 395, 404 
von Lienen, Horst 103, 108, 272 





Liess, Reinhard 59, 208, 217, 400 
Licher, Eckhard 181, 189, 210, 374 
Lind, Volker 151, 330 
Lindmayer, Manfred 74, 193, 201, 355, 382, 
384, 386 
Lindner, Klaus 104, 107, 276, 323, 326, 392 
Linhardt, Margarete 229, 235 
Link, Gabriele 212, 216, 396 
Link, Viktor 78, 210, 215, 395 
Linnemann, Eta 225 
Linnemann, Jan 77 
Linoh, Karin 136, 140 
Lion, Siegtried 198, 201, 383 
Lipeck, Udo 104 
Lippelt, Chrisrian 207 
Liske, Eckehard 132, 145, 321 
Löbbecke, Cari-Friedrich 9 
Leithner, Reinhard 174 
Löffler, Hans-Jürgen 174, 188, 189, 355, 
370, 371, 373 
Löhmannsröben, Hans-Gerd 133, 138, 141, 
305 
Löhr, Perdita 101, 106, 110, 277 
Löwe, Arno 129, 142, 306 
Löwe, Stefan 106, 109, 274, 276 
Löwen, Rainer 78, 101, 103, 105, 108, 271, 
376, 377 
Lohmann, F. 393 
Lohmann, Sabine 106, 109, 274, 276 
Lohse, Bernd 153, 327 
Lompe, Klaus 74, 77, 94, 210, 217, 402, 403 
Loock, Reinhard 57, 207, 213, 215, 390 
Look, Petra 136, 140 
Lorke, Michael 133, 143, 311 
Lotz, Kurt 104 
Louis, Hans Walter 107, 278 
Lubkowitz, G. 136, 143, 310 
Luck, Karsten 107, 110, 279 
Ludewig, Hans-Uirich 81, 212, 216, 401 
Luebke, Reiner 198, 200, 379 
Lücke, Reiner 150, 154, 331 
Lünzmann, Hannes 181, 187 
Lütters, Susanne 56, 126, 136, 145 
Lüttge, Dieter 138, 326 · 
Luscher; Norbert 107, 108 
Luttmann, Heinrich-Paul 229, 235, 424 
Lyding, Wolfgang 230 
Lyle, Christopher 181, 188, 373 
M 
Mähnß, Jürgen 198, 202 
Märgner, Volker 196, 204 
Mahler, lngrid 150, 154, 330, 331 
Maier, Hans Gerhard 129, 142, 309 
Maier, Wolfgang 162, 166, 341 
440 
Name/Seite 
Mallwitz, Jürgen 229 
Malorny, Winfried 164, 167, 338 
Maniak, Ulrich 77, 159, 169, 348, 349 
Marciniak, Friedhelm 230, 262, 428 
Margraf, Monika 54, 101 
Marschall, Siegtried 85 
Martens, Peter 151 
Martensen, Klaus 181, 187, 368 
Martin, Hans 263, 427 
Martin, Raimer 150, 153, 328 
Marutzky, Rainer 240 
Mathiak, Karl 101, 103, 108, 273, 293 
Mathis, Wolfgang 194, 201, 381, 382 
Mattauch, Hans 58, 76, 208, 210, 216, 397, 
398 
Matthes, Heinz 191 
Matthies, Hans-Jürgen 81, 174, 187, 357, 
368, 369 
Matzeit, Andreas 181, 189, 354, 375 
Mauthe, Jürgen-Helmut 138, 326 
May, Eberhard 131, 133, 145, 317, 321, 322 
Mayer, Hubert 132, 307, 318 
Mecke, Wilhelm 159 
Mehlhorn, Lutz 240 
Meibeyer, Wolfgang 115, 123, 298 
Meier, Klaus-P. 342, 343 
Meier; Uwe 198, 202 
Meissner, Hans-Joachim 150, 154, 330, 331 
Mengersen, Christian 134, 141, 304, 305 
Mengersen, lngrid 104 
Mennen, Josef 6 
Menzel, Erich 115, 121 
Mertens, Wolfgang 161, 169, 347, 348, 350 
Messer, Hans 9 
Messner, Wilfried 162, 168 
Metz, Helga 229, 233 
Metzdorf, Jürgen 117, 288 
Meyer, Annegrete 136, 141 
Meyer, Elke 136, 143, 310, 311 
Meyer, Friedrich-Wilhelm 178, 184, 361 
Meyer, Hansgeorg 199 
Meyer, Klaus-Oieter 120, 294 
Meyer, Klaus Peter 101, 103, 109, 335 
Meyer, Michael 104 
Meyer, Peter 75, 273, 274, 276 
Meyer, Ralf 162, 166, 335, 339, 340 
Meyer-Oohm, Peter 231 
Meyer-Ottens, Claus 241 
Meyer-Willner, Gerhard 60, 219, 220, 227, 
232, 409 
Meyn, Egon 409 
Michael, Holger 136, 146, 322 
Michalik, Harald 198, 206 
Micko, Hans Christoph 129, 146 
Miehe, Dierk 241 
Mielke, Thomas 178, 189, 285 374 




Milbrandt, Horst 164, 169 
Milde, Wolfgang 214 
Mildner, Wolfgang 118, 121 
Mitschke, Manfred 80, 94, 171, 174, 184, 
355,356,357 
Moderhack, Dietrich 129, 142, 310, 311 
Möhlen, Hartmut 189, 374 
Möller, Dietrich 78, 159, 170, 333, 334, 351, 
352 
Möller, Jens 181, 187, 368, 369 
Möller, Meinhard 107, 109, 273 
Mönkemeyer, Frau 172 
Möser, Rolf 198, 200, 377, 378, 379 
Mohmeyer, Gunnar 181, 186, 364 
Mohr, Hinrich 181, 187, 370 
Mollenhauer, Johann Joachim 85 
Monke, Andreas 171 
von Monkiewitsch, Uenhard 78 
Morche, Astrid 136, 145 
Mortzfeld, Peter 214, 399 
Mosebach, Helmut 196, 202, 385 
Moya, Hilda Concha 69 
Mühlradt, Peter F. 131, 308 
Müller, Cornelia 132, 324 
Müller, Friedrich-Wilhelm 231, 412 
Müller, Gerd-Jürgen 227, 236, 416 
Müller, Hans Robert 95, 103 
Müller, Hasso 125 
Müller, Heinrich 183, 358 
Müller, Herbert 174, 187, 370 
Müller, Hermann 238 
Müller, Horst 188 
Müller, Kai 196, 198, 200, 380 
Müller, Kari-Ludwig 58, 208, 212, 216, 397, 
398 
Müller, Klaus 115, 122, 290, 291 
Müller, Klaus-Peter 88 
Müller, Michael 168, 341, 342, 368 
Müller, Kai 196 
Müller, Reinhard 198, 206, 283, 398 
Müller, Ursula 238, 400, 408 
Müller-Goymann, Christel 132, 143, 315 
Müller-Hurtig, Reinhard 134, 141, 307 
Müller-Luckmann, Elisabeth 129, 324, 325 
Müller-Pohle, Hans 104 
Müller-Reineke, Ruth 238, 395, 408 
Müller-Schweinitz, Günter 225, 236, 422 
Münnich, Fritz 79, 115, 121, 286, 287 
Münnich, Kai 349 
Musehold, Eberhard 118, 122 
Musmann, Günter 117, 122, 292 
N 
Näveke, Rolf 100, 129, 136, 140, 144, 310, 
319 
Name/Seite 
Nagel, Beate 88 
Nauck, Joachim 227, 232, 261, 410, 422, 
427 
Naujoks, Elke 136, 141 
Necker, Tyll 9 
Nehring, Peter 130, 310 
Nelle, Dietrich 151, 154, 331 
Neuber, Eva-Maria 134, 144, 317 
Neuhäuser, Hartmut 115, 121, 286, 287 
Neuhaus, Ronald 118, 121, 286 
Neumann, Detlev 181, 185, 359 
Neumann, Horst 160 
Neumann, Werner 136, 145 
Nicklaus, Ralf 56, 100, 126, 134, 145, 320 
Niebuhr, Joachim 275, 280 
Nieder, Jürgen 75, 113, 118, 121, 288, 292 
Niedner, Roland 132, 315 
Niemann, Wolfgang 198, 202, 385 
Niemuth-Schilling, Bettina 107, 111 
Nies, Reinhard 117, 121, 288 
von Niessen, Wolfgang 129, 141, 142, 304, 
305, 306 
Nimbach, Norbert 75, 83 
Nippert, Klaus 94, 134, 146, 324, 325, 326 
Nitzsche, Ulf 178, 184, 358 
Nobrega Duarte Soares, Maria Theresa 238, 
399, 407 
Noormann, Harry 226, 426 
Noormann, Harry 226 
Nordheim v., Henning 134, 145, 320 
Nübold, Peter 90, 238, 294, 395, 397, 400, 
408 
Nührig, Eckhard 214, 399 
0 
Oberbeck, Gerhard 95 
Oberheide, Karl 10 
Oehmingen, Thomas 136, 140 
Oelrich, J. 335, 348 
Oelrich, Karl Heinz 211 
Ölschlägel, Claudia 74 
Oester.len, Dieter 148 
Oertel, Thomas 174, 258, 363 
Oertell, H. 184 
Ohm, Wilfried 281, 335, 336, 343, 344 
Ohmann, Friedrich 6 
Ohmstede, Hartwig 198, 200, 379, 380 
Ohnesorge, Klaus-Walther 117, 123, 298 
Ohse, Walter 76 
Oldekop, Werner 74, 91, 174, 188, 362, 372, 
373 
Olfe, Jürgen 376 
Olsen, Karl Heinrich 117 





Ortenberg v., Michael 100, 115, 121, 292, 
293 
Ostertag, Roland 56, 147, 149, 153, 328 
Oswald, Margit 138, 326 
Ott, Udo 103, 109, 274, 276 
Othmer, Heinrich 297 
Otterbach, Carol 238, 405 
Ottl, Dieter 177, 178, 186, 365, 366, 382 
p 
Pahlitzsch, Gotthold 174, 189, 376 
Palm, R. 303 
Palm, Wolf-Uirich 141_. 305 
Paolim, Kernara 81, 181, 187, 368 
Parmeggiani, Andrea 132 
Paschen, Heinrich 159 
Pasternak, Hartmut 340, 341, 350 
Paulus. Erwin 193, 204, 282, 283, 387, 388 
Pause, Hans 6 
Pearson, Sir Denning, J.P. 6 
Peiner, Erwin 196, 200 
Peisker, Wolfgang 219, 227, 236, 424, 425 
Pekrun, Martin 174, 187, 369, 370 
Pellegrini, Albert 241 
Penner, Florian 136, 143, 310 
Pentermann, Willi 178, 188 
Pentsch, Hans-Georg 172 
Perbix, Wolfgang 164, 167, 338 
Perez-Paoli, Ubaldo Rarnon 212, 391 
Perkins, Christopher 214, 215, 369 
Petermann, Hans 160, 187, 369 
Petermann, Hartwig 94, 174 
Petersen, Helmut 226, 231, 411 
Petras, Hans-Henning 274 
Petras, Knut 74, 107, 109, 275 
Philipp, Kai 181, 187 
Piefke, Frank 104, 275 
Piepenburg, Werner 160 
Pieper, Bärbei 75 
Pieper, Klaus 149, 154 
Pierick, Klaus 75, 157, 159, 168, 281, 335, 
336, 343, 344 
Pierre, Alain 76, 214, 216, 397, 399 
Piesch, Heike ·81 
Pinkert-Hübner, Frau 80 
Pinkvos, Heiko 118, 121 
Plettner, Bernhard 6 
Plinke, Burkhard 240 
Plonski, Thomas 162, 168, 341, 342, 368 
Plumeyer, Klaus 164, 166, 341 
Poehler, Chr. 107, 111, 276, 280, 284, 351 
Pöhlmann, Wolfgang 219, 225, 234, 426 
Pöls, Werner 210 
Pohl, Friedrich 8 
Pohl, Walter 80, 113, 115, 123, 294, 295 
442 
Name/Seite 
Pohlmann, Peter 164, 169, 336, 346, 347 
Pollmann, Birgit 212, 402 
Pollmann, Klaus Erich 80, 207, 211, 216, 356, 
401 
Politt, Christian 198, 204, 282, 387 
Papp, Ludwig 130 
Port, Michael 198, 202 
Portugal, Oliver 118, 121 
Poschadel, Jürgen 198, 202, 385 
Poser, Hans 8 
Possin, Hans-Joachim 77, 94, 207, 211, 215, 
395 
Potratz, Lothar 90 
Prauk, Ulrich 198, 202 
Pregel, Dietrich 225, 234, 417, 418 
Prell, Christian 165 
Prenner, Klaus 78 
Preu, Lutz 134, 143, 311 
Pries, Helge, 375 
Prinzing, Dieter 58, 208, 212, 215, 259, 392, 
393, 394 
Proskawetz, K.-0. 178, 185, 360, 361 
Proksch, Peter 132, 314 
Prophete, Walter 95 
Puhle, Mathias 258 
Pusch, Uwe 162, 167 
Q 
Quante, Hans-Uirich 90 
Quenzer, Jochen 118 
R 
Raabe, Carsten 68 
Rabe, Paul 8 
Radaj, Dieter 177 
Rabsilber, Annette 229, 232 
Rademacher, Horst 227,233,265,414,427 
Rahm, Dorothea 138, 326 
Ramke, Hans-G. 349 
Rammler, Käte 225 
Rammos, C. 407 
Ranisch, Ernst-Holger 85, 241, 339 
Raschper, Norbert 164, 168, 343 
Rass, Hans Heinrich 212, 217, 397, 402, 403 
Rau, Udo 134 141 
Raudkivi, Arved Jaan 8 
Rebe, Bernd 74, 82 
Reese, Sabine 229, 233, 412 
Refardt,. 26 
Rehbock, Fritz 103, 213, 215 
Rehbock, Helmut 75, 392, 393 
Rehfeld, Dieter 133, 145, 258, 321 




Rehr, Winfried 231, 382 
Reichart, Gerhard 62, 222, 225, 236, 416 
Reiche, Kai-Uwe 198, 206 
Reichenbach, Hans 131, 323 
Reichert, Günther 91, 172, 174, 185, 361 
Reichert, Karlheinz 136, 140 
Reinefeld, Erich 129 
Reinike, Jörg 198, 204 
Reininghaus, M. 341 
Reinke, Friedhelm 194, 379 
Reinke, Wilhelm 178, 185, 359 
Reinsch, Dietmar 115, 123, 296 
Renemann, Horst 176, 361 
Renken, Peter 164, 169, 336, 346, 347 
Rensner v., Giemens 235 
Reppich, Kari-Heinz 83 
Retter, Hein 59, 220, 225, 232, 409 
Reuer, Egon 56, 126, 129, 145, 321 
Reupke, Horst 82 
Rex, Dietrich 174, 188, 362, 390 
Richter, Armin 174, 184, 357, 358, 365, 382, 
385, 386 
Richter, Eckehardt 164, 167 
Richter, Egon 76, 115, 122, 290, 291 
Richter, Joachim 165, 298, 299 
Richter, Jörg 115, 123, 124 
Richter, Otto 113, 115, 123, 124, 298, 299 
Rie, Kyong-Tschong 174, 189, 376 
Riechmann, Wolfgang 164, 170, 300, 351, 
353, 354 
Rieck, Wolfgang 198, 206 
Riebesehl, Bernd 136, 143, 312 
Rieger, Walter 120 
Riemenschneider, Jörg T. 151, 154, 330, 331 
Ries, Reinhard 90 
Rieseler, Harald 107, 111, 279 
Rietkötter, Klaus-P. 198, 200, 377, 378, 379 
Risse, Hermann Josef 178, 184, 355, 356 
Ritter, Bernhard 57, 157, 164, 170, 186, 239, 
333, 334, 351, 352 
Ritter, Reinhold 76, 174, 365, 366, 377 
Ritterbusch, Jörn 100, 125 
Rochow, Eugene G. 8 
Rodatz, Walter 157, 159, 168, 335, 336, 342, 
343 
Röcke, Heinz 149 
Röhrs, Werner 178 
Rölke, Peter 94, 213, 217, 403 
Rönnefahrt, Horst 60, 220, 227, 232, 411 
Rönnpagel, Dietrich 77, 113, 119, 121, 286 
Rösch, Altred 164, 168, 342 
Rössner, Lutz 225, 233, 411 
Rötemeier, Gebhard 151, 154, 331 
Röttger, Günther 84 
Rötting, Hartmut 214, 231, 235, 402, 421 
Roffael, Edmone 240 
Rogowski, Fritz 131 
Name/Seite 
Rohde, Frau 219 
Rohling, Annette 164, 167, 193, 204, 333, 339 
Rohling, Hermann 387, 389 
Rohse, Eberhard 213, 215, 392, 393 
Rohse, Hartmut 178, 188, 371 
Rohwedder, Jens 151, 330 
Rora, Detlef 214, 394 
Rosen, Edgar R. 211 
Rosenbruch, Klaus-Jürgen 120 
Rostäsy, Ferdinand 157, 159, 166, 167, 241, 
333, 339, 350, 357 
Roth, Karlheinz 174, 186, 358, 365 
Roth, Manfred 84 
Roth-Artner, Susanne 238, 394, 404 
Rotzoll, Gerdt 136, 141, 304, 305 
Roy, Klaus B. 213, 217, 403 
Rückel, Rolf 8 
Rückert, Axel 181, 185 
Rüdiger, Otto 117 
Rüffer, Peter 198, 206, 389 
Rügge, Jens 181, 188, 372 
Rümenapf-Sievers, Rosemarie 61, 212, 227, 
235, 421 
Rüppell, Georg 129, 145, 321 
Rüter, Reginald 92 
Rütschi, Karl 8 
Rütters, Peter 90 
Auge, Peter 161, 162, 168, 341, 342, 368 
Auge, Jürgen 174, 189, 354, 375, 376 
Ruhnau, Frank 137, 141 
Rullich, G. 318 
Runne, Heinz 164, 170, 352, 353 
Rupprecht, Helmut 57, 207, 213, 391 
Rusch, Christine-Marie 147 
Rusching, Heinrich 8 
Ruthe, Volker 134, 143, 310, 312 
s 
Saake, Gunter 278 
Sabelberg, Udo 120, 297 
Saipt, Heinz 95 
Salbert-Zahoransky, Alrun 229, 235, 423 
Salge, Jürgen 193, 201, 382, 383, 386 
Sali, Adolf 74 
Salje, Ernst 174, 189, 376 
Salmen, Sigrid 31 
Sander, Heinrich 137, 144, 227 
Sander, Kari-Heinz 60, 220, 232, 314, 410 
Sander, Wolfgang 104, 105, 108 
Saß, Dieter 198, 201, 381, 382 
Sattler, Heinz 240 
Sauerbeck, Dieter 131 
Sawadda, Kay 151, 154, 331 
Sedlack, Holger 107, 110, 277 





Seegers, Dieter 164, 169, 349 
Seeland, Helmut 171, 172 
Segler, Helmut 225, 229, 259 
Segler, Rosemarie 235 
Sehrbrock, Ulrich 164, 167, 342, 343 
Seiffert, Ulrich 176, 357 
Selmar, Dirk 133, 144, 316, 317 
Semel, Heinz 225, 232, 410, 411 
Senf, Helga 83 
Senker, Peter 164, 168, 334, 341, 342 
Serrano-Sanchez, Maria 238, 400, 408 
Seyfried, F. 372 
Shipley, Elizab. 397 
Siebertz, Regina 137, 144, 314 
Siebke, Hans 8 
Siedentop, Heinz 116, 119, 122 
Siefert, Winfried 161, 349 
Sieland, Bernhard 60, 78, 220, 227, 233, 413 
Sieverding, Hubert 181, 186, 364 
Simon, Gerhard 77, 78, 116, 122, 289, 290 
Simon, Werner 8 
Simon-Schaefer Roland 226, 233, 264, 315, 
356, 414, 415, 427 
Simons, Klaus 159, 170, 335, 350 
Simontowski, Horst 90 
Sinda, Wolfgang 229 
Sindowski, Kari-Heinz 117 
Sinning, Hans-Rainer 182, 190 
Sitte!, Gunter 241 
Siuda, Wolfgang 235 
Six, Jürgen 164, 168 
Sklorz, Martin 90, 139 
Sommer, Claus 199 
Sommer, Ralf 201, 378, 381, 382 
Sonnenberg, Jutta 83 
Sonnentag, Sabine 137, 146, 325 
Sorich, Thorsten 78 
Speer, Eberhard Otto 132, 318 
Speitling. Andreas 182, 190 
Sperner, Peter 54, 101, 105, 108, 271, 272 
Spier, lngeborg 82 
Spieß, Jürgen 105, 110 
Spillmann, Peter 349 
Sporleder, llse 81 
Spreckelmeyer, Goswin 59, 207, 208, 213, 
216, 401 
Springer, Roland 231 
Sprysch, Michael 150, 153, 329 
Ssymank, Volker 138, 256, 317 
Suthoff-Gross, Rudolf 229, 235, 423 
Swolinsky, Manfred 182, 185, 360 
Syldatk, Christoph 56, 126, 133, 141 
Sch 
Schäffler, Johann 8 
444 
Name/Seite 
Schänzer, Gunther 74, 175, 184, 185, 239, 
360, 376 
Schärpf, Otto 117 
Schade-Didschies, Peter 219,229,232,410 
Schaffer, Gerhard 159, 169 
Scharenberg, Rainer 75 
Schaßberger, Rolf 101, 103, 109, 275 
Scheer, Joachim 159, 166, 336, 340, 341, 
350 
Scheibe!, Hans-Joachim 341 
Scheier, Claus-Artur 207, 211, 215, 390 
Schellwat, Holger 107, 108, 272 
Schauermann, Uwe 119, 121 
Schicke, Rolf 196, 200, 378, 379 
Schiebe!, Hans-Martin 137, 141, 302, 303, 
310, 315 
Schiedhelm, Manfred 147, 149, 153, 328 
Schier, Hans 175, 184, 358, 365, 376 
Schiffler, Ludger 261, 427 
Schildt, Gerhard 212, 213, 216, 401 
Schillemeit, Jost 80, 211, 215, 393 
Schilling, Thomas 181, 187, 362 
Schindler, Bettina 229, 235 
Schintzel, Hellmut 214, 391 
Schlachetzki, Andreas 191, 193, 200, 380, 
381 
Schläffke, B. 258, 259 
Schliephake, Dietrich 131, 240, 241, 306, 
307 
Schlorff, Uwe 107, 111, 279 
Schlums, Henning 178, 185, 366, 367 
Schmalbruch, Günter 83 
Schmalbruck, Bodo 137, 141 
Schmid, Martin 119, 123, 295 
Schmid, Rolf 1~9 
Schmid, Wolfgang 198, 202, 385 
Schmidt, Detlef 90 
Schmidt, Eckhard 137, 143, 310, 311 
Schmidt, Fiedrich 132, 323 
Schmidt, Helmut 181, 187, 213, 216, 396 
Schmidt, Henning 133, 146, 214, 322, 370, 
399 
Schmidt, Joachim (Akad. O.Rat) 162, 169, 
181, 190, 347, 348, 349 
Schmidt, Joachim, Ehrendoktor 8 
Schmidt, Volker 181, 189, 282, 375 
Schmidt-Hohagen, Frank 119, 121, 286 
Schmitt, Rainer 219, 225, 235, 414, 423, 424 
Schmitz, Albert 181, 185, 355, 363 
Schmutzler, Reinhard 129, 140, 300, 301 
Schneider, Andreas 181, 187 
Schneider, Detlef 117, 122, 289 
Schneider, Günther 75, 115, 122, 289 
Schneider, Frau Jos. A. 9 
Schneider, Werner 113, 116, 123, 294, 295, 
296 




Schnell, Wolfgang 165, 343 
Schnieder, Eckehard 199 
Schnitzlein, Klaus 134, 142 
Schnor, Bettina 107, 108, 272 
Schoezel, Karlernst 229 
Schömann, Munira 137, 146, 324, 326 
Schömer, Ulrike 258 
Schönberg, Klaus 82 
Schönfelder, Helmut 80, 171, 194, 204, 386, 
388, 389 
Schönhoff, Theodor 164, 168, 334, 343 
Schöniger, Mathias 119, 124, 297 
Schomburg, Dietmar 132, 307, 308 
Schrader, Bodo 157, 159, 170, 334, 351, 352, 
353 . 
Schrader, Gerhard 8 
Schrader, Klaus-Peter 90 
Schraepler, Harald 120, 298 
Schreiber, Friedhelm 119, 121 
Schriever, Eckhard 240 
Schroeder, Horst 227, 234, 419 
Schröder, Barthel 231 
Schröder, Heidemarie 95 
Schröter, Frank 164, 169, 299, 336, 345 
Schroth, Peter 104, 105, 108, 271, 272 
Schrüfer, Günther 107, 110 
Schubert, K.-H. 338 
Schubert, Rainer 229, 236 
Schuck, Helmut 164, 168, 388 
Schüler, Lothar 105, 109, 276, 280 
Schueppel, Reiner 129, 143, 313 
Schüsseler, Jan 151, 153, 329 
Schütte, Klaus 160, 299, 345 
Schuhmacher, Beate 81 
Schulitz, Helmut 149, 153, 329 
Schulte-Körne, Ekkehard 137, 140 
Schultheiß, G.F. 183 
Schultz, Edmund 75, 381 
Schultz, Walter 194 
Schulz, Rudolf 119, 121, 288, 315 
Schulz, Wolfgang 129, 146, 325, 326 
Schulze, Dietmar 178, 188, 373 
Schulze, Herbert 241 
Schulze, Horst 76, 159, 168, 334, 343, 350 
Schulze, Lars-Christian 198, 204 
Schulze, Werner 134, 143, 313 
Schumacher, Ute 137. 143, 310 
Schumann, Hilmar 116 
Schuster, Gottfried 80, 147, 149, 154, 299, 
330, 331, 333, 346 
Schwartz, Hans-Joachim 138 
Schwartz, Volker 92 
Schwarz, Andreas 240 
Schwarze, Jochen 76, 77, 100, 103, 111, 281, 
284,285,299 
Schwecke, Erhard 279 
Schwedes,Jörg 78,80, 175,188,372,373 
Name/Seite 
Schweiker, Ulrich 231, 261, 427 
Schwerdt, Wilhelm 152, 333 
Schwesig, Martin 340 
Schwink, Christoph 90, 113, 116, 121, 286, 
355 
St 
Staben, Helmut 182, 186 
Stahmer, Edgar 225 
Stahs, Thomas 107, 111, 279 
Stank, Sabine 109, 276, 280 
Stark, Udo 177, 178, 184, 355, 360 
Steck, Elmar 77, 80, 172, 175, 186, 239, 354, 
366, 367 
Steffen, Kurt 129 
Stege, Manfred 199, 201 
Stegelmann, V. 164, 170, 333, 334, 351, 352, 
353 
Steland, 259 
Steibl, Horst 63, 223, 228, 236, 422, 423 
Stein, Rudolf 182, 186, 363, 371 
Stein, Volker 120, 295 
Stein, Werner Alexander 177 
Steiner, S. 278 
Steinert, Joachim 162, 167, 241, 336 
Steinhoff, Gerd 162, 169, 336, 346, 347 
Stenzel, Jürgen 76, 211, 215, 392, 393, 414 
Steppuhn, 304, 305, 323 
Stickforth, Jürgen 175, 186 
Stickler, Wolfgang 94 
Stiege, Günther 100, 103, 110, 256, 278 
Stielow, Reimar 75 
Stockmann, Rainer 137, 143, 310 
Stöter, Lutz 90, 139 
Stöver, Uwe 164, 170, 350 
Stopper, Sebastian H. 81 
Stoppok, Eberhard 241 
Storm, Joachim 182, 188 
Strack, Dieter 129, 144, 314, 315 
Strassner, Ernst 225 
Strauß, Klaus-D. 196, 200, 379 
Strauß-P. 26 
Strecker, Michael 240 
Streit, Thomas 119, 122, 290 
Strizic, Zdenko 149 
Stroebel, H. 315 
Struckmann, Werner 107, 110, 277 
Stumpfe, Michael 151, 153, 328 
Stühmeier, Walter 178, 189, 374 
Stuis, Michael 240 
T 





Taubken, Rainhild 137, 144, 314 
Tausch, Jürgen 225, 236. 416 
Teicher, Peter 151, 153, 328 
Teichfischer, Thomas 164, 169 
Teichmann, Wolfgang 165, 166, 340, 341, 
350 
Teifke, Jürgen 75, 179, 188 
Telschow, Heike 79 
Tempelmann, Claus 119, 121, 286, 287 
Teschner, Dietrich 145, 320, 321 
Teutsch, Manfred 162, 167, 336, 337 
Thaler, Helmut 130, 142, 309 
Thamsen, Paui-Uwe 182, 187 
Theilemann, Wilfried 214, 391 
Theuerkauf, Walter E. 63, 223, 231, 237, 263, 
264, 409, 427, 428 
Thiele, Hartmut 213, 215, 391 
Thiele, Willi 104 
Thielecke, Klaus 138, 241, 307 
Thieme, Kari-Christian 165 
Thienel, Kari-Christian 167, 333, 339 
Thies, Harmen 95, 149, 155, 332, 414 
Thiesen, Ulrich 182, 187, 370 
Thöne, Carsten 137, 140 
Thole, Volker 240 
Tholey, Paul 130 
Thomas, Fred 177, 360 
Thomas, Karl 182, 189, 354, 375 
Thomas, Josef Gerhard 214, 391 
Thormann, Dieter 175, 179, 185, 186, 363 
Thormann, Isabelle 238, 285, 286, 405, 
406 
Thorwest, lngo 188 
Thürnau, Wolf 152, 332 
Tiedtke, Birgit , 146, 326 
Tietje, Wulf-Hermann 238, 308, 405 
Tillert, Peter 107, 110, 279 
Timm, Helge 179, 188 
Timme, Ulrich 231, 422 
Timmis, Kenneth Nigel 130 
Timmler, Gabriele 137, 144 
Tirpitz, Ernst-Rainer 165, 166, 340 
Tönnies, Volkmar 119, 122 
Tönsing, Friedrich 107, 108, 271, 293 
Toffel, Rolf 161 
Tonkus, Yunus 151, 155, 331 
Toussaint, Axel 137, 143, 310 
Trabelsi, Mohamed 68 
Tränapp, N. 361 
Trapp, Marianne 225, 374 
Trapp, Thomas 179, 189 
Trispel, Frau 191 
Trog, Stefan 137, 141, 301 
Trommer, Gerhard 228, 236, 416 
Trommer, Sigurd 152, 332 
Trotzer, Andreas 229, 236, 422 




Ueckermann, Andreas 182, 184, 355, 356 
Ude, Aolf 85 
Uhde, Cordula 147, 141, 155, 332 
Ulrich, Klaus-Jürgen 231, 412 
Unger, Hans-Georg 194, 202, 386, 387, 388 
Unrau, Udo 196, 202, 386, 387 
Unruh, Erwin 107, 110 
Urbassek, Michael 117, 122, 290 
Urich, Wolfram 103 
Urlaub, Altred 175, 187, 357, 362, 370 
V 
Valenta, Hana 134, 140 
Varchmin, Jörg-Uwe 75, 191, 194, 200, 359, 
363, 373, 377, 379, 382 
Vaslet, Daniel 85, 207, 214, 216, 398 
Vater, llse 61, 76, 221, 225, 234, 418, 419 
Vesper, Wilhelm 214, 394 
Vibrans, Gerwig 175, 190, 376 
Vicanek, Martin 119, 122, 289 
Vieregge, Thomas 134, 143, 313 
Vierfuß, Ulrich 165, 169, 336, 347 
Viswanathan, Krishnamoorthy 116, 123, 296 
Vitzthum, Otto G. 138 
Vössing, Gebhard 85 
Vockrodt, Stefan 182, 188 
Vogel, Claus 133, 141, 217, 302 
Vogel, Ulrike 94, 207, 211, 403 
Vogelsang, Hans Günter 8 
Vogt, Carsten 199, 204, ·388 
Vogt-Machemer, Margot 235 
Vohrmann, Uwe 229, 232 
Voigt, Fritz 8 
Voigt, Thomas 162, 168, 336, 342, 343 
Vollmer, Eckard 199, 202 
Vollstedt, Werner 196, 200, 380 
Vorlop, Klaus-Dieter 134, 142 
Voß, Kai-Uwe 165, 167, 337 
Voßberg, Daniel 76 
w 
Wachendorf, Horst 76, 94, 116, 123, 294, 
295 
Wachter, Hubertus 120, 298 
Wätjen, Dietmar 54, 101, 104, 105, 110, 277 
Wagner, Fritz 130, 141, 307 
Wagner, Gerhard 147, 149, 153, 327, 328 
Wagner, Harald 82 
Wagner, Karl G. 62, 131, 222 
Wahl, Friedrich 77, 103, 111" 279 




Waitschat, Harald 199, 383 
Wallacher, Claus 107, 109, 275 
Walther, Marten 199, 202 
Wannagat, Ulrich 130 
Wang, Jianhua 182, 188, 371 
Wargowske, Jörg 67 
Warias, Horst-Werner 151, 153, 328 
Warmers, Heinrich 199, 201, 381, 382 
Warnecke, Peter 165, 167, 333, 339 
Wasitiva, Lilly S. 69 
Wasmund, Christina 90, 139, 213, 217 
Wasmund, Klaus 402, 403 
Weber, Jürgen 149, 155, 331 
Weber, Manfred 196, 204 
Weber, Margret 151, 155, 323 
Weber, Ursula 226, 234, 417, 418 
Weckesser, 278 
Wegener, Konrad 182, 186 
Wegener, Heinz-Dieter 238, 283, 294, 352, 
406 
Weh, Herbert 171, 194, 202, 357, 382, 384, 
385, 386 
Wehberg, Hinnerk 149, 154, 330, 331, 414 
Wehberg, Josef 199, 202, 385 
Wehling, Dieter 165, 167 
Wehmann, Hergo-Heinrich 100, 200, 380, -
381 
Wehr, Paul 179, 190 
Weidelt, Peter 116, 122, 291 
Weigel, Klaus-Dieter 182, 186, 364 
Weigert, Ludwig 79, 116, 122, 290 
Weikard, Rudi 118, 122, 290 
Weil, Annette 137, 143 
Weimann, Günter 159, 170, 352 
von Weingraber, Herbert 175, 358 
Weinhausen, Günter , 171, 196, 200, 380, 
381 
Weinreich, Manfred 176 
Weise, Matthias 229, 235 
Weiser, Florian 182, 184, 357, 385 
Weiß, Dietrich 240 
Weiß, Hartmut 105, 108, 276 
Weiß, Siegtried 90 
Weiss, Norbert 151, 154, 330 
Weissermel, Klaus 130 
Weitz, Antje 297 
Welding, S. Olaf 60, 220, 229, 233, 415 
Weller, Martin 229, 235 
Welp, Henrik 151, 154 
Wender, lngeborg 60, 76, 220, 228, 233, 
259, 262, 413, 427 
Wendt, lmmo 120, 295 
Wendt, Klaus 162, 170, 300, 353, 354 
Wenk, Klaus 226, 416 
Wente, Holger 182, 184, 357, 358 
Wenzel, Andreas 182, 186, 364 
Wenzig, Thomas 151, 153, 328 
Name/Seite 
Weresch, Katharina 152 
Wermuth, Manfred 160, 168, 169, 282, 299, 
333, 335, 336, 344, 345, 346 
Werthebach, Rainer 107, 110, 277 
Wesche, Heiner 179, 187, 368. 369 
Wesche, Jürgen 241, 337 
Wesemann, Günter 
Wester-Ebbinghaus, Wilfried 160, 170, 295; 
300, 334, 351, 352, 353, 354 
Westesen, Kirsten 137 
Westkämper, Engelbart 175, 189, 359, 363, 
373, 374, 376, 382 
Wettern, Jörn-Michael 56, 126,130, 144, 318 
Wichmann, Klaus 229, 236, 422 
Widdecke, Hartmut 306 
Wiebeck, Marlen 55, 125, 134, 140, 300,301 
Wiegand, Klaus-Dieter 165 
Wiegmann, Rita 309 
Wieland, Hansjörg 137, 145 
Wiemann, Hans-Joachim 8 
Wiemer, Sebastian 78 
Wiese, Norbert 78, 172 
Wiethoff, Marie-Luise 151, 153, 329 
Wiewesiek, Horst 199, 206 
Wilhelm, Herbart 95, 103, 111 
Wilke, Rainer 62, 222, 228, 235, 414, 423, 
424 
Wilkening, Ernst-Dieter 199, 201 
Winnacker, Karl 8 
Winner, Christian 9, 138, 306 
Winsel, August 116 
Winsky, Hans-Georg 171, 191 
Winter, Rolf 95 
Winters, Vincent 229, 233, 412 
Wippich, Christine 133, 137, 145 
Wirth, Klaus 199, 204 
Wirth, Rainer 162, 168, 281, 282, 345 
Wirths, Kari-Joachim 76, 103, 108, 271, 272 
Wenzel, Andreas 182 
Wißerodt, Eberhard 186, 363 
Witschital, Peter 110, 278 
Witte, Bernhard 77 
Witte, Hans-H. 162, 169, 348 
Witte, Ludger 134, 144, 314 
Wittram, Martin 90 
Wocke, Hans 9 
Woehlbier, Helmut 90 
Woehrmann, R. 309 
Woelk, Frau 171 
Wösle, Hubart 179, 189, 375 
Woldt, Erik 177, 190 
Wolf, Andreas 119, 121, 288, 377 
Wolf, Herbert 130, 140, 302, 303 
Wolf, Michael 119, 122, 288, 289 
Wolff, Heinz-Gerd 130, 145, 317, 320, 327 
Wolff, Joachim 119, 123, 295 





Wolter, Uwe 229, 233 
Wolters, Bruno 134, 144, 314 
Wolters, Otto 229, 235, 424 
Woschko, Wanda 229, 235 
Wrede, Klaus M. 213, 217, 402, 403 
Wulf, Michael 154, 329 
Wulff, Detlev 179, 187, 369 
y 
Yuan, Hao 107, 109, 274 
z 
Zacharias, D. 316 
Zachmann, Dieter 118, 123, 295 
Zais, Joachim 151, 153, 327 
Zamperoni, Piero 199, 204 
Zander, Hartmut 153, 328 
448 
Name/Seite 
Zander, Ulf 76 
Zeggel, Wilfried 179, 188, 372, 373 
Zeidler, Hans-Christoph 194, 196, 206, 279, 
283, 389 
Zelinski, Volker 74 
Zerbst, Hans-Joachim 76, 88 
Zhang, Zhigang 199, 204 
Zicke, Günter 183, 374 
Ziebura, Gilbert 211, 217, 402, 403 
Ziegenmeyer, Jochen 132, 312 
Zimmerli, Walther Ch. 231, 264, 356, 427 
Zimmermann, Gerd 61, 118, 123, 212, 298, 
420 
Zimmermann, Günther 59, 81, 226, 234 
Zimmermann, lngfried 138 
Zimmermann, Uwe 80, 100, 101, 103, 109, 
275, 334, 345 
Zinner, Gerwalt 130, 142, 310 
Zippel, Stephan 137, 141 
Zorlu, lmihan 69 
Zünkler, Bernhard 176, 374 
Zwilgmeyer, Franz 226 
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Verzeichnis der Institute, Seminare und sonstiger Dienststellen 
lnst. = Institut, Sm= Seminar, Z. =Zentrale Einrichtung 
Die beiden ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Akademisches Auslandsamt, Sg. 33 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 83 
Algebra und Zahlentheorie, lnst. PockeisstraBe 14, (Forum) 4201 108 
Allgemeiner Hochschulsport, Z. Beethovenstraße 16 2401 90 
Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre, lnst. Gaußstraße 14 4212 186 
Allgemeine Pädagogik, Sm. Bültenweg 7 4/75 3324 232 
Allgemeiner Stud.Ausschuß (Asta) Katharinenstraße 1 A 3203 86 
Amt für Ausbildungsförderung Fallersleber-Tor-Wall1 0 4233 32 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen Beethovenstraße 52 2411 241 
Analysis, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 108 
Angewandte Mathematik, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 109 
Angewandte Mechanik, lnst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 168 
Anglistik und Amerikanistik, Sm. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 215 
Anorganische und Analytische Chemie, lnst. Hagenring 30 4304 140 
Arbeitswissenschaft, Abteilung (lnst. f. Wirtschaftswiss.) PockeisstraBe 4 4102 111 
Architekturzeichnen und Raumgestaltung, lnst. Bültenweg 89 4302 154 
Außeninstitut der TU Geysostraße 7 3202 80 
Austauschbau, Meßtechnik und, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 184 
Bau- und Stadtbaugeschichte, lnst. PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 155 
Baugestaltung, lnst. PockeisstraBe 4 4206 153 
Baukonstruktionen und Industriebau, lnst. Schleinitzstraße (Steinbaracke) 
und PockeisstraBe 4 4211 153 
Baukonstruktion und Holzbau, lnst. Schleinitzstraße (Steinbaracke) 4211 168 
Baustoffe, Massivbau und Brandschutz, lnst. Beethovenstraße 52 2411 166 
Bauwirtschaft und Bau betrieb, lnst. PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 170 
Betriebssysteme und Rechnerverbund, lnst. Bültenweg 7 4/75 3324 110 
Bibliothek, Z. PockeisstraBe 13 4203 88 
Biochemie und Biotechnologie, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 141 
Biologie und Chemie und deren Didaktik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 236 
Botanisches Institut und Botanischer Garten Humboldtstraße 1 und 4238 144 
Mendelssohnstraße 4 2501 
Braunschweigischer Hochschulbund Schleinitzstraße 17 95 
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~ Name der Einrichtung 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 
Brennstofftechnik, Wärme- und, lnst. 
Chemie, Anorganische und Analytische, lnst. 
Chemie und Biologie und ihre Didaktik, lnst. 
Chemie, Technische,lnst, 
Chemie, Physikalische und Theoretische, lnst. 
Chemie, Lebensmittel, lnst. 
Chemie, Organische, lnst. 
Datenverarbeitungsanlagen, lnst. 
Deutsch als Fremdsprache, Lektorat 
Deutsche Sprache und Literatur, Sm. 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik, Sm. 
Elektrische Energieanlagen, lnst. 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen, lnst. 
Elektrophysik, lnst. 
Elektrotechnik, Grundlagen, und elektrische Meßtechnik, lnst. 
Elementares Formen, lnst. 
Englische und Französische Sprache und deren Didaktik, Sm. 
Entwicklungsplanung und Siedlungswesen, lnst. 



















Bültenweg 7 4/75 
Mühlenpfordtstraße 22-23 
Bültenweg 74/75 
Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung, lnst. Katharinenstraße 3 
Fachbereich für Architektur Mühlenpfordtstraße 22-23 
/pachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen PockeisstraBe 4 (Sockelgeschoß) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften PockeisstraBe 14 (Forum) 
Fachbereich für Elektrotechnik Hans-Sommer-Straße 66 
Fachbereich für Erziehungswissenschaften Konstantin-Uhde-Straße 16 
Fachbereich für Maschinenbau PockeisstraBe 4 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften PockeisstraBe 14 (Forum) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften PockeisstraBe 4 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften PockeisstraBe 14 (Forum) 
Fahrzeugtechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 4-5 
Fakultät, Naturwissenschaftliche PockeistraBe 14 (Forum) 





































Name der Einrichtung Lage Ortkennzahl Seite 
Feinwerktechnik und Regelungstechnik, lnst. Langer Kamp 8 3317 184 
Fertigungsautomatisierung und Handhabungstechnik, lnst. Gaußstraße 17 4244 187 
Fertigungstechnik, Werkzeugmaschinen und, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 189 
Flugführung, lnst. Hans-SommerStraße 66 3401 185 
Augmechanik, lnst. Rebenring 18 3201 185 
Flugzeugbau und Leichtbau, lnst. Langer Kamp 19-19A 3305 185 
Fördertechnik, Maschinenelemente und, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 185 
Französische Sprache und ihre Didaktik, Englische und, Sm. Bültenweg 74n5 3324 234 
Fraunhofer-lnstitut für Holzfoschung -
- Wilhelm-Kiauditz-lnstitut- Bienroder Weg 54 E 240 
Gebäudelehre, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 153 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellenkanal der 
Uni Hannover und der TU Braunschweig Beethovenstraße 51 a 1501 91 
Genetik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 146 
Geographie und Geschichte und deren Didaktik, Sm. Bültenweg 7 4n5 3324 235 
Geographie, lnst. Langer Kamp 19 c 3310 123 
Geologie und Paläonthologie, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 123 
Geometrie, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 109 
- Geophysik und Meteorologie, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 122 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften Beethovenstraße 55 2414 143 
Grundbau und Bodenmechanik, lnst. Gaußstraße 2 4254 168 
Grundlagen der Elektrotechnik und elektrische Meßtechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 200 
Hausverwaltung Spielmannstraße 20 4226 2 
Halbleiterphysik und Optik, lnst. PockeisstraBe 4 {Trakt Schleinitzstraße) 4205 121 
Halbleitertechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 4301 200 
Historisches Seminar Schleinitzstraße 13 4247 216 
Hochfrequenztechnik, lnst. Schleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 202 
Hochmagnetfeldanlage, Z. Mendelssohnstraße 2/3 2415 90 
Hochschulsport, Allgemeiner, Z. Franz-Liszt-Straße 34 3420 90 
Hochspannungstechnik, lnst. PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 201 
Humanbiologie, lnst. Gaußstraße 17 4244 145 
m 
Immatrikulations- und Prüfungsamt, Sg. 32 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 83 
Informatik, Theoretische, lnst. Gaußstraße 11 4242 110 
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~ Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Kartographie, Photogrammetrie und, lnst. Gaußstraße 22 4220 170 
Kerntechnik, Verfahrens- und, lnst. Langer Kamp 7 3314 188 
Konstruktionslehre, Maschinen- und Feinwerkelemente, lnst. Langer Kamp 8 3317 186 
Kunstgeschichte, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 217 
Landmaschinen, lnst. Langer Kamp 19 a 3305 187 
Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie, lnst. Langer Kamp 5 3312 240 
Lebensmittelchemie, lnst. Fasanenstraße 3 5301 142 
PockeisstraBe 14 (alter Chemietrakt) 4207 142 
LeichtweiB-Institut für Wasserbau, lnst. Beethovenstraße 51 a 1501 169 
Maschinenelemente und Fördertechnik, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 185 
Mathematik, Angewandte, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 109 
Mathematische Physik, lnst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 122 
Mathematische Stochastik, lnst. PockeistraBe 14 (Forum) 4201 109 
Mathematik, Physik und deren Didaktik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 236 
Mechanik, Technische, lnst. Spielmannstraße 11 4259 186 
Mechanik und Festigkeitslehre, Allgemeine, lnst. Gaußstraße 14 4212 186 
Mechanik, Angewandte, lnst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 168 
Mechanische Verfahrenstechnik, lnst. Volkmaroder Straße 4-5 9931 188 
Mensa Katharinenstraße 1 4217 92 
Meßtechnik und Austauschbau, lnst. Langer Kamp 19 B 3304 184 
Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik, lnst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 121 
Meteorologie, Geophysik und, lnst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 122 
Mikrobiologie, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 144 
Mineralogisches, lnst. Gaußstraße 28/29 4231/4249 123 
Musik und deren Didaktik, Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 235 
Nachrichtensysteme, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 204 
Nachrichtentechnik, lnst. Schleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 204 
Netzwerktheorie und Schaltungstechnik, Jnst. Langer Kamp 19 c 3310 201 
Oberflächentechnik und plasmatechnische Werkstoffentwicklung Bienroder Weg 53 9944 189 
Organe der Universität 74 
Organische Chemie, lnst. Hagenring 30 4304 140 
Pädagogik, Allgemeine, Sm. Bültenweg 7 4n5 3324 232 
Pädagogik, Sm. Wendenring 1 4107 215 
Paläontologie, Geolo~e und, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 123 
Pfleiderer-lnstitut für trömungsmaschinen Langer Kamp 6 3307 187 
Pharmakologie und Toxikologie, lnst. Mendelssohnstraße 1 2423 143 
Pharmazeutische Biologie, lnst. Mendelssohnstraße 1 2423 144 
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Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Pharmazeutische Chemie, lnst. Beethovenstraße 55 2414 142 
Pharmazeutische Technologie, lnst. Mendelssohnstraße 1 2423 143 
Philosophie, A, Sm. Geysostraße 7 3202 215 
Philosophie, B, Sm. Spielmannstraße 8 4255 233 
Photogrammetrie und Bildverarbeitung, lnst. Gaußstraße 22 4220 170 
Physik, Mathematische, lnst. Mendelssohnstraße 3 2415 122 
Physik, Technische, lnst. Mendelssohnstraße 2 2415 122 
Physik, Theoretische, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 122 
Physik und Technik und deren Didaktik f. Mathematik, lnst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 236 
Physikalische und Theoretische Chemie, lnst. Hans-Sommer-Straße 1 0 3316 141 
Politikwissenschaft und Soziologie, Sm. Wendenring 1 4107 217 
Politische Wissenschaft und Politische Bildung, Sm. Wendenring 1 -4 4107 233 
Programmiersprachen und lnformationssysteme, lnst. Gaußstraße 11 /12 4242/4232 110 
Psychologie, lnst. Spielmannstraße 19 4227 146 
Spielmannstraße 12 a 4248 
Psychologie, Sm. Bültenweg 74/75 3324 233 
Psychologische Beratungsstelle Fallersleber-Tor-Wall 10 4233 92 
Praktikantenamt für Architektur PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 81 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik Bültenweg 89 4302 81 
Prüfungsämter 81 
Raumflug- und Reaktortechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 5 3302 188 
Rechenzentrum, Z. Hans-Sommer-Straße 65 3404 89 
Regelungstechnik, lnst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 200 
Regelungstechnik, Feinwerktechnik und, lnst. Langer Kamp 8 3317 184 
Robotik und Prozeßinformation, lnst. Hamburger Straße 267 2101 111 
Romanisches Seminar Wendenring 1 4107 216 
Schweißtechnik, lnst. Langer Kamp 8 3317 189 
Siedlungswesen, Entwicklungsplanung und, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 154 
Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft Sm. Rebenring 53 3206 233 
Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 
Sportwissenschaft, lnst. Franz-Liszt-Straße 34 3420 146 
Sportwissenschaft und Sportpädagogik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 236 
Sprachenzentrum, Z. PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 90 
Städtebau, Wohnungswesen und Lanschaftsplanung, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 154 
Stadtbauwesen, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 168 
Ci Stahlbau, lnst. Beethovenstraße 51 2410 166 
01 Statik, lnst. Beethovenstraße 51 2410 166 
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81 Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Straßenwesen, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 169 
Strömungsmaschinen, Pfleiderer-lnst. f. Strömungsmechanik, lnst. Langer Kamp 6 3307 187 
Strömungsmechanik, lnst. Bienroder Weg 3 2301 184 
Studentenwerk Katharinenstraße 1 A 3203 92 
Studentische Vereinigungen 67 
Studienberatung, Zentrale (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall10 4233 31 
Technische Mechanik, lnst. Spielmannstraße 11 4259 186 
Technische Physik, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 122 
Technischer Ausbau, lnst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 154 
Theoretische Physik, lnst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 122 
Theoretische Informatik, lnst. Gaußstraße 11 4242 110 
Thermodynamik, lnst. Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 188 
Technische Chemie, lnst. Hans-Sommer-Straße 1 0 3316 142 
Technologie, Landwirtschaftliche, u. Zuckerindustrie, lnst. Langer Kamp 5 3312 240 
Technologie, Pharmazeutische, lnst. Mendelssohnstraße 1 2423 143 
Toxikologie, Pharmakologie und, lnst. Mendelssohnstraße 1 2423 143 
Tragwerksplanung, lnst. PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 154 
Unternehmensforschung, Fabrikbetriebslehre und, lnst. Katharinenstraße 3 4216 189 
Unterrichtswissenschaft, Sm. Bültenweg 74/75 3324 232 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke, lnst. Langer Kamp 6 3307 187 
Verfahrens- und Kerntechnik, lnst. Langer Kamp 7 3314 188 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 168 
Vermessungskunde, lnst. PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 4206 170 
Verwaltung PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 82 
Wasserbau, LeichtweiB-Institut Beethovenstraße 51 a 1501 169 
Wärme- und Brennstofftechnik, lnst. Franz-Liszt-Straße 35 3322 188 
Werkstoffe, lnst. Langer Kamp 8 3317 190 
Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik, lnst. Langer Kamp 19 8 3304 189 
Wilhelm-Kiauditz-lnstitut 
Fraunhofer-lnstitut für Holzforschung Bienroder Weg 54 e 240 
Wirtschaftswissenschaften, lnst. PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 111 
Wissenschaftliches Prüfungsamt f. d. Lehramt an Gymnasien 
Auguststraße 12/13 und Realschulen des Landes Niedersachsen 81 
Zahlstelle der TU PockeistraBe 14 (Forum) 4201 83 
Zentrale Studienberatung (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall10 4233 84 
Zoologisches Institut PockeisstraBe 1 0 a 3204 145 
Zuckertechnologie Langer Kamp 5 3312 140 
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Verzeichnis der Hörsäle und Seminarräume 





































PockeisstraBe 15, Auditoriummaximum 
Konstantin-Uhde-Straße 16 
HumboldstraBe 1, Hörsaal Botanisches Institut 
PockeisstraBe 4 (Chemietrakt), Chemiehörsaal 
PockeisstraBe 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 
PockeisstraBe 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 
PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 
PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 
PockeisstraBe 4 (Hochhaus) 




PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 
PockeisstraBe 4 (Mühlenpfordthaus) 
PockeisstraBe 4 (Mühtenpfordthaus) 
Schleinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 
Schleinitzstraße 21 -24 (Haus der Nachrichtentechnik) 
PockeisstraBe 1 0 a, Zoologisches Institut 
PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) 
PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) 
PockeisstraBe 15, Physik-Hörsaal im Auditoriummaximum 
PockeisstraBe 14 (Forum) 
PockeisstraBe 14 (Forum) 
PockeisstraBe 14 (Forum) 
PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Mendelssohnstraße 1 
MendelssohnstraBe 1 
PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße) 






































































.,.. Kurz- Lage Orts- Raum-(Tl 
00 bezeichnung kannzahl Nr. 
Hörsäle 
S5 PockeisstraBe 4 (Trakt SchleinitzstraBe) 4205 018 
S6 PockeisstraBe 4 (Trakt SchleinitzstraBe) 4204 215 
A Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 202 
A Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 203 
A Konstantin-Uhde-StraBe 16 3205 210 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 6 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 7 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 112 
N Konstantin-Uhde-StraBe 16 3206 113 
B Bültenweg 74/75 3324 24/25 
B Bültenweg 7 4/75 3324 28 
B Bültenweg 74/75 3324 29 
B Büttenweg 7 4/75 3324 125/126 
B Bültenweg 74/75 3324 128 
B Bültenweg 74/75 3324 129 
B Bültenweg 7 4/75 3324 223/224 
B Bültenweg 7 4/75 3324 226 
B Büttenweg 7 4/75 3324 227 
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Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kannzahl Nr. 
Seminarräume 
Ch-1 Hagenring 30 4304 005 
Ch-2 Hagenring 30 4304 006 
E 103 Langer Kamp 19 c 3310 103 
E 104 Langer Kamp 19 c 3310 104 
E201 Langer Kamp 19 c 3310 201 
E202 Langer Kamp 19 c 3310 202 
E301 Langer Kamp 19 c 3310 301 B 
F1 Fasanenstraße 3 5301 206 
F316 PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 316 
F 617 PockeisstraBe 14 (Forum), PC-Übungsraum 4201 617 
GS Gaußstraße 12, Informatik-Terminalraum 4232 109 
LK1 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Fahrzeugtechnik 3302 203 
LK2 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Thermodynamik 3302 229 
LK3 Langer Kamp 19, Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 3304 313 
LK4 Langer Kamp 19 a, Institut für Landmaschinen 3305 317 
LK5 Langer Kamp 19 b, Institut für Flugzeugbau 3305 303 
LK6 Langer Kamp 6, Institut für Verbrennungskraftmaschinen 3307 202 
LK7 Langer Kamp 8 3317 039 
LK9 Hans-Sommer-Straße 1 0 3316 228 
LK 10 Hans-Sommer-Straße 66 3401 102 
LK 11 Hans-Sommer-Straße 66 3401 111 
LK 12 Hans-Sommer-Straße 66 3401 110 
M6 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 104 
M7 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 204 
MB Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 304 
M9 MühlenpfordtStraße 22-23 4103 404 
M 10 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 604 
M 11 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 803 
P9 PockeisstraBe 14 (Forum) 4201 512 
PH4 Beethovenstraße 55, Institut für Pharmazeutische Chemie 2414 301 
PH3 Mendelssohnstraße 1 2423 064 
PZ-S 1 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 009 
PZ-S2 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 010 




.... Kurz- Lage Orts- Raum-C» 
0 bezelchnung kannzahl Nr. 
Seminarräume 
R1 Rebenring 18 3201 201 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 002 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 006 
RZ PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße), Bildschirmübungsraum 4204 030 
SL1 PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße), Sprachlabor 4204 004 
SL2 PockeisstraBe 4 (Trakt Schleinitzstraße), Sprachlabor 4205 002 u. 022 
Mediothek PockeisstraBe 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 117 









Die Deutsche Bundespost. 
Viele Möglichkeiten 
für gute Leute. 
Angebot 









Angesprochen sind alle Diplom-lngenieure 
der Nachrichtentechnik und ähnlicher Fach· 
richtungen (z. B. Technische Informatik, 
Regelungstechnik). Natürlich sind Sie uns 
auch willkommen, wenn Sie bereits praktische 
Berufserfahrung mitbringen. 
IhreChance 
Als größter Arbeitgeber der Bundesrepublik 
ist die Deutsche Bundespost heute in eine 
Größenordnung hineingewachsen, die nur 
noch in den Dimensionen bedeutender inter-
nationaler Wirtschaftsunternehmen zu messen 
ist. Dimensionen, die hohe Anforderungen an 
das Management und das technische Niveau stellen. 
Diplom-lngenieuren der genannten Fachrich· 
Iungen, die als Beamte bzw. Beamtinnen in die 
Laufbahn des höheren fernmeldetechnischen 
Dienstes eintreten, eröffnen sich nach einem 
Vorbereitungsdienst hier interessante Perspek-
tiven. Denn als Führungskräfte stellen sie die 
Weichen bei der Verwirklichung der Unter· 
nehmensziele: als Abteilungsleiter bei einem 
Fernmeldeamt etwa. Oder als Referatsleiter bei 
einer Dberpostdirektion und später vielleicht 
als Leiter eines großen Fernmeldeamtes. 
Aufgrund der Fülle von verantwortungsvollen 
Aufgaben in den vielseitigen Bereichen des 
Fernmeldewesens sind die Einsatz- und Auf-
stiegsmöglichkeiten breit gesteckt. 
Ihre Bewerbung 
Falls Sie noch ein bißchen mehr wissen 
möchten über die Einstellungsbedingungen, 
die Möglichkelten der fachlichen Weiter-
bildung usw: 
Ruten Sie einfach Herrn Modiich bei der 
Oberpostdirektion an, Tel.: (05 31) 4 72·23 21 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
schicken Sie bitte an die Oberpostdirektion 





Graphischer Bedarf · Küns~erbedarf 
Zeichenbedarf 
letraset-Haupthändler 
Bohlweg 11 · 3300 Braunschweig 
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m · 111 
Wünschen Sie Auskunft? 
Rufen Sie an! 
Auskünfte rund um die Uhr über Verkehrsverbindungen 
Informationszentrum 
der Braunschweiger Verkehrs-AG 
in den Stiftsherrenhäusern, Kleine Burg 2-4 
Auskünfte, Beratung, Fahrscheinvorverkauf 
Ausgabe von Stammkarten für Wochen- und Monatskarten 
Geöffnet: Montag-Freitag von 7.00 bis 19.00 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 15.00 Uhr 
Fundbüro in den Stiftsherrenhäusern 
Geöffnet: Montag-Freitag von 9.30 bis 16.30 Uhr 
Vorverkaufsstelle Berliner Platz 
vor dem Hauptbahnhof 
Geöffnet: Montag-Freitag von 6.30 bis 18.30 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 13.00 Uhr 
Verwaltung der Braunschweiger Verkehrs-AG 
Taubenstraße 7 
Zeiten für den Besucherverkehr: 
Montag-Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Auskünfte über Fahrplan 




















































Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
GEMEINSAME 
ERFAHRUNG IST DAS 
BESTE FUNDAMENT. 
Der langjährige, starke Verbund der LBS mit den Sparkassen, der NORD/LB und den 
Öffentlichen Versicherern hat dem Öffentlichen Dienst einiges zu bieten: 
Alle Geld-, Finanzierungs- und Versicherungsleistungen von einer Stelle. Dadurch haben Sie 
weniger Laufereien, Schreibereien und obendrein sparen Sie Zeit und Geld. 
Bequemer geht's nicht. Lassen Sie sich von unseren Experten beraten. Ein Weg- alle Vorteile. 
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00054391
